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Veredlung des Menfchen 

nacli 

ihfen Haujjtmomenten, 
Bedingungen und Hülf smitteln. 



alle, denen ilire moialirdie Bildung wichtig ift, 

und 
htfonäers lar diejenigen , die dazu gefetzt find, 

dicfcllic bej an dem zu befdrdeni. 



Friedrich Ehrenberg, 

j-cform. rrcdig« zu rlcit«ib;Vs iu d*e( Qraftcliiifi M»tk. 



Die Moral fordert Aicht hloü , iah iex 
Menfch 'die Pflichten, die üe- ihm toi- 
fchreiüt', erfülle; er fdll Auch in. der Ue> 
biuig derl^ben Feitigkut «rlangeni es foll 
I eine tugendhafte Gefinmuig und Han^ 
lungsvreife in ihn hinein igeliildet wer- 
den ; — rein Unnlicher Cbaraktar XoU 
übeiall dflf Gepräge der T«rouaftlglieit 
tragen. Ohne das -ward« nian ihn auch 
Vergehens mit den ' FoideiutigeQ des Ge- 
Tetxes bekannt -machen. Nor der gehei- 
ligte Wille luuin ihn in den Stand f»i 
. tzen, dem immer nachzuJiommen , was 
^ihm «ufg^eben iß. Was aufserdem «nt-, 
^flebt, ift mechanifcbe, mitbin Terdienfilors 
nfWiilung angebomer Gefühle und Neigun* 






' gen, iAei aucli nie zuveilälBg nnd dauer- 
baft.. Die einzelne Tbat gibt nur , in lu 
fem. Wüi'de , all licli In Ihr das gereinigte 
upd verede^ Leben offe^ibuft. 

Dtefes gereinigte und veredelte Le- 
ben ift Ewai an Hell allein etne Frucht 
der B'ieyheit imd reinen Selbltbefiimmivig. 
£s konuut alles darauf an,, dal« fi^h ;d^i: 
MenicKein iMal kräftig für dai G^t^ ent- 
fchlia&e. Ahes. t^iQÜ« mulTen, . damit -ei' 
dasu iv.. Stande ^Y* manclteri^y äulssra 
Yeibereitiuiigei) vorhei;geh^i theils ii^o:^ 
die mocalilchie Ge&fUDuu i^, der ünnJicbefi 
EKifteiW »W nach und nach aiygefilhrt 
irerden; und e« iud eigenthniplicbe u^j.^ 
■ngeßpengte BentüJ^i^eQ.inothipandig, ma, 
tk dahin' Bu bringen, dKfs.man ii)t^«, üeir, 
ner be&en Uebirzeugunj \9ü- A^* wM . 
techt ift, folge- ■ , ; , . 

Es iß daniis auch Jiichc genug, t^tb- 
man ihnlehrt* wie ei ffyji, deql^en und 
hiuidelnXell; man .iuu|s >I)(9 zifglejch seU 
gea, wie. -er .««..'iw»>i^Sg^..habe», da« 



Ideal der Tugend bu erreichen, lü Anfe- 
bung des Erfien könnte er noch sllenfalU 
ohne Unterricht fertig werden, indem 
einen jeden fein GewilTcn ügt, was er 
meiden und iiiua mülTe, wenn dietes nicht 
ganz irre geleitet i&. In Ansehung des 
Andern aber ifi: ihm eine nähere, auf- 
reine moralilche <jrundßtze und geprüfte 
Kenntnils der menfchlichen ]Vatur und 
ihrer KntwicheluBg gebaute Anweifung 
fchlechterdingi -^^entbehrlich. Aucb der, 
wenig Aufklärte Mna eüuge Fflichten 
ejrfällen — aher nux der ;Iich ver-edeln,. 
der ^e Natur, den Gang und d^e Hut£s' 
mittel dieCes Gefchäftes kennt. Noch drin- 
^nder iß «e für den, hiermit aufs Keine 
SU kotnmw, der die moEalifche Bildung 
andrer leiten und befördern folL 

Und doch ift hierfür bisher wenig 
gelchi^W, Und hierbei die ILefultate d«r 
neuem pfailofophifchea Unter fucfaungent 
die doch fo manches Teränd«n , von £o 
mancheta eine ganz verirbisdenB Anficht ge- 



ben, faß gar nictt in Anwendung g»- 
bracht worden. Was davon unter dem 
Titel^ACcetik oder MethoJenlehre 
in den Lchdiucliem der Ij^oral TOfkommti 
iß zu allgemein und fcfawankend , fteUt 
die Sacbe nicht als Ganzei, in ihröm Zu- 
^ Tammenhange — die Veredlung nicht als 
fortlaufende Gefchicfate des menfcfalichen 
n«rzens dar. Dabei rührt «6, dafs die 
Beförderung sminel derfelten fo etnfeitig 
und ■vetfcbieden jevpürdigt werden, ,dafs 
inan^ 2. B., bald von der Erziehung,' bald 
vom Staate, bald von den Hrcblichen 
Veburgen, di« ganze Vollendung «nSs 
Oefchäi^es, das doch bauptfachlich durch 
den Willen zu Stande gebracht werden 
inufs, «rwartete, bald ihren vrirfclichea 
Einfluls ycrkannte. 

Eine praktifche Theorie der Vered- 
lung, die diefe Angelegenheit in ihrem 
ganzen Umfange ond nach allea Bege- 
hungen' etötterte, und zwar züvÖrdetÄ 
die Aufgabe derfelben von allen Seiten 



und Bat allen. Geficttspuncten darftellte— 
dann daa Verliäknifs des wirklichen Zn- 
fiandes, worin Hell der Menfcb befindet, zu 
ihr au&mittelte — daraus diitMaS' die au* 
fsem Bedingungen und Unterltützungen, 
von denen die Möglichkeil der V<aredlui^ 
abhängt, herleitete — und endlich viertens 
das Gelchäft Tdbft nach Teinen Feriaden 
und Hülfsmitteln , wie ße durch di» 
inenrchliche Natur beflimmt iind, entvri- 
ckelte, fcbeint daher ein dringendet Be- .. 
durfnib zu ieyn. Dies i& das Ziel, auf 
^^cbes der gegenwärtige Verfuch hinar- 
beitet- 

_ In unfern Tagen »ft es ein fehr alt 
geneines . Vorartheil derer, die ücb ger> 
ne Aufgeklärte nennen laCen, dafs die 
menfchlichen Pfitchten einfach, und leicht 
'zu erfüllen feyen, dafs dasu kein grofser 
Aufwand von Kräften, keine angeßieng- 
tcuk Bemühungen erfordert werden, in- 
tern rnan nur das lallen dürfe , was ,die 
Ffljcht oder der eigne Vortheil verbiethe. 



Damit IiSrt man gewöhnlich die Glelch- 
,gültigkeit gegen moraürche und religiöle 
Anßalten entfclMildigen. Und doch wa- 
ren die ]H|FifBßen und grölsten Männer 
aller Zeiten, die nicht bloJa lange darü- 
ber gedacht, fonderQ auch an ihrem eig- 
aea Leben erprobt hatten , vrta fitüiche 
Würde fey, felbfi diejenigen nicht aus- 
genommen , die die moralifchen Ange- 
legenbeltcn am leichtefien behandelten, 
«iiAimmmig der Meynung , dafs die Ir- 
gend die UebuDg des ganien Lebens for- 
dere, um es darin zu einiger Fertigkeit au 
bringen — ja dafs felbfi diefes Leben ihr 
noch zu <nga fey, und Ce mit uner et' 
habenea Weifung über daiTelb« hinaus- 
firebe. 

Offenbar find e* cinfeidge. und ftii- 
fche Begriffe von . der Tugend — als ob 
Jie nicht mehr fey, denn bürgerliche 
Rechtlichkeit — die diefem Vorurtheile 
aura Gründe liegen, und man kann ihm 
nicht belfer begegnen, als durch eine vofl- 



AäudigB Auseioanderletsung äfilTen^ jr» 
Yeiedluag Cey und was %a ihr eifbtdeik 
^verde, T^elcfae Hüid«nii&e ilu' cntgj^ik, 
ßeben, und durch wekbe Sbttel dieC» 
wtggeichttt werdeB häaneai. In dieTer 
Hiniiclit hat eine Theorie der Veredlung 
f>^ uiiTei Zeitalter noch ein befondnes 
lotcrgde , das facy der Bearbeitung d«rf«l- 
bea nieht aus det Acht gelalTen wetdeoi 

Anfangs war diefe. Schrift beftimmtr 
d«n zweyten Theil toh des . Yetfeffers 
BHdb« ulier. den Geift der rean.«n 
Sittlichheit (I^emga iSos) abzugehen. 
Weil ihm. indefs jnanchei EruFteningen: 
nothwendi^, fchieuen^ die dann hätten 
w^faUen miüTen, wenn nkbt der g»BZ» 
P]«n BU weUlän£g angelegt werden Collte: 
[q- «ntfchloft. er Beb, üe za einem «i|t* 
nen , fiuE Heb heItehead«A Gänsen zu vei- 
arbeiten. £in Gleiches wird mit dem 
dritten Theile geichehen, der nua auch 
bald, folgen >uD.d das Ganze, welches auf 
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crfcliüpfeade DarAellung der a/oralifcheii 
Angelegenheiten beiechnet iA, rcUieben 
wird. Das VerliS]tDir& dielBr drey Weriie 
SU einaudw iA folgendes : das erfte oeigt, 
wie der MenTch iiacli. der Vernunft feyn 
Jjoll: das zweyte^ wie er das werden 
kann; das dritte, das die Anwendung 
des erfisn enthalt, welche Geltalt das 
X>eben in feinen bedeutendftcn Situado- 
nen gewinne, wenn er Immer maralifch 
denkt und handelt. 

Was die Sprache betrUFit fo habe 
ich, fo viel als möglich war, nach All- 
geniemverfiändliehkeit gefirebt. GlücMi- 
cher noch als im erHen Bande, wo die 
Natur der Gcgenfiände dies oft afchweite, 
ig diefes im sweytcn erreicht; und ich 
darf ftcher hoffen, dafskein gebildeter 
Ldfar hier Schwierigkeiten finden werde. 

Gefcbnebcn im November igos. 



Ueb erficht des Ganzen. 



Erfter Band. 

y Erft.es Bnch. 

B^riff dar Veredlung nnd TerbältmiTe derCel- 
' ben zu Kultus und Bildung. S. 1 — 130. 

Vn'dlimg nnin illra Arien, dei ncafchlicluii 
VcrvoIUuimiiuitiiig die hoch^, xiütäigRe luid im- 
fairmdiie. S. j. Vmchiedeiw Eilftr, die der Vct- 
rbUkoiunBiuig fabig Und — Tiicbr mtd Bnlitif. 
idlbi die Sidh d^nuf beziehen. S. 7. Zur Vei- 
ToIlkoiDiiiiiitns iiljeihanpt E*''"'' Ei^vrickeluii^ 
Aüoidnnng nod AuTrendnn;. S. 11. 

KultUE, die eifie An dn VnroUhoduBnuDO 
bcubcitet die köipcrhclien Suite Em Befriedigiuig 
köipcrlichct BedliifniiTe. S. iQ. Dei GöB. dn 



Kolinr ifi ACT Ka ufmattnt geilt, '■boü Ma ri- 
genStt atediiUD der Handel. S. zi. Zulammrn- 
Iking dra Kultur mit dn liikignlickeB 0>rcll- 

lOuft. s, «4. 

Bildung, dir zwejtt Art der VerroUItomm- 
aang, Acht in Dieitltt geifljgci BcdürfniUc, und 
btarbcitn Eiuilcbil di* gtißigen Kclfie. 8. 30. 
Pei Gciit dci Bildiinf iA d<T fieje Kunftgcifi. 
S. 34- Zuüminrnliimg der Bildung mit den , dem 
VrafnCigcB gCTreihlcn. (cEelUbluftlicIun. Umgänge. 
S. 40. 

VeiidLung, dik dTiiio Art dn Verroll- 
lommnimg liat den frtyto , vnulinfiigea 'Willen 
sun eegenttande. S. 44. Eigenes BedArfnifi der 
Veredlung. S. 4;. Dit Piinzip der Vaefittng, 
reine Wflrde u. Untigenniiizigheit. S. 46. 
Ihre hächiie Aiifgibe, diei Fertigkeit nach Vei' 
nnnft m handeln. S. 4S- Die Fonn der Ver- 
nunft, EinHeiti 'Wifarlieit ttnd Harmonie lUet 
Thuni. S. 4s. Das remünfüge Hiiideln iA ein 
llindctn laeh'ticyn Deberzengiiog. 5. so. Qevrif- 
fefubcyiieit ond OmilIrosETTait|, &. sS- OVitc- 
lif« Tcrnuoftgelcii. S. ^. - 

HüchAei Ideal der Verediiing, moraliTche Be- 
;^iclinng dei EiidlichcD auf d» UnendUcche. S. 6.',. 
Der edle Henfchül noihirrndig anch ein reKgiä-. ' 
fer Vvtch. S: e& 



Cluialctnzügc , >irf wriehe iit Vncälrrag hin- 
mmbeilta hat, ettnzlicbc BiDerbmi; an äA» Gnic 
imA mnbedlagKi rertnum auf (eine Mtcbt iB die 
Giundlige TOn allem. B elig < o li 1 1 1. S. 76. 
Diele «rarcifet 6cii i» miTeidroiretifm 'Wiiieii ftlr 
dd'i bocblieit Z-nrech, MeiLrc Iteiiliebe. S. yg- 
I-eiEtew fclM roHii» »ine weif« Anoidiiung de> ni- 
lüiliebeii ducahiers, Mtdig-ang. S. gl. und ei- 
iienkt9{tTOllfn\Villin> Scelenfillrll e. S. 33. taä- 
lich Klugheit, itm die Maximen der Mentchen- 
. liebe auf befiHideie UniUiide zwedunUiig «anwen- 
den. S. S^- Umnfchied dn Terediung Ton — anA 
VerhSlmiTi derfelben in Kiiiiue und Bildung in 
Anteliung ihT» Zweckei, ihrer QucHeh, Methodeit 
niiA Vetedlniiff nnd Wiihmig™. S. lOJ. 

VEifohiedeaer Einnnfs der Knltin, Bitdung 
und Veredlung in dfn ChanJiter. S. i:.]. 



Zyreytea Bucli, 

KatQrliclieT ,2ullnnd des menfclilidien Henent 
in Eeiiehung auf Toine Veredlung 



'WicIitigliMt diefer UiKnriiehung fi\r den Zwech 
roril^end« Schiift. 8, 133- Veiichiedene IHey- 
iiuiigciL. S. 1.5& I<«itiTv<.'adig* t'itieirchetdung - 



-,. Google 



sirUchcn muaiatn' und fi>nn&lei Vcrhdmhcit 
^Vtm welchen dir tiR-t in der g(ifeim'idTi|pii Bc< 
fcbiSRiheii der Neiguagen , die swafie ia da 47iM 
finlicUieit de» Willens, der jenen KuIHnual, be- 
fiehl. S. 141. Die erße Tichtel Acli nick der 
rahtra oder 'feinem Selblllicbe, iiud im Ohz^u 
sogt fich iu. ^efei njpfii tu am Menfcbei) ein« 
Uitchnoi von Gutem vU KüTem, Jedoch mit ei- 
nigem Uebergewichte dei letnieia. S. 14t. Aber 
eben daiin oAnbait Geh der tormile und cigentliclie. 
ChinKier der Ünwüide , dalt der >yille die SelbA- 
liebe ZOT herxfcheBdeD Maxime utgenommen hat,. 
S. 137. Woher da(? Mich» TOn det Sinnlichkeit. 
, S. isg- Anckül ei nicht angeboien. 6. 1S4. Ehe» 
£0 wenig hann es, -wie Eaiii will, vom WiUfa 
allein hcrt/Uireii. S. 167. Et muT« ein «ultcrei' 
Orimd i\ fejrn, der den Willen iwar niohl no. - 
ihtgE, aber ihm doch eine envilTe PiOpenCtat er- 
Iheilt. &. 176. DieCer ifi die Nähere Enlwicke- 
Inng der Sinnlichlieit , worin der fi>iter entQe- 
hende Wille gleicbCam empfangen nnil gdioieii 
wird. S. igo- 

Woher aber die materiale Verhehnlfeii der Nci- 
gnngent S. iG3- In. den an £ch gDten Trieliciv. 
der Katur liegt fchon eine I>ispofili»n «li Verir-. 
nwgen nnd Unn^elmltrfigliriten. E- 139- D*au 
huHUB die VeiXchiedenheiian dei TempcnMeniei. 



5. igV Etfabmng und Unmrtcht «nitngen ueni 
BedttifalTe. S. igs. Am i« Erwri»««iig iM" 
HuiiiluBf* * Sp^" eniflehMi nwie UaMditunftn. 
S. 19S. I>azit hoDUUFu uoch inoere und Utitittt 
VradeibniTimittel. S. 199. 'ZTu den inutrn fcho- 
nn Cefüilil uad ptuutaGe; S. 19g: Zu den tv 
Isetn di« GeCelUOluft, S. log.' «ad du Ccblck' 
laL «9S. Ke Ganoludielt bcfiUgi dicibs ill««, 
und InUgt «* ZOT voUin .Witücdunliaiti 3. a^o. 

' Mit <lMD''EnrA:4Ma 'dei 'T«ni<nfc dtlpgt di< 
V«tlMbrlvriI in dm Willea <ia. (md Aujjnt Scb 
dl in veitchitdcnan Ondeu, je luchdem lieh iltttt 
iiAchüoliiig od« biUiffnd oder gn feUifibeOimBend 
didiey b*W«iA. S. b^i. SiampäLan iiig. lieichtOnn 
odn TtJighcit 146- Kuhgiebigfceit 947. Vn-kshiiti 
Wille adet vnCUBliobe X<«fieth>£ügk>ii. 4, tfj' ' 

Drittes Bucb. 

Vorbereitung dm Menbh«n nir Vetedtnt^ 
dunk dta Stau, die Euiekuiigi Kircke und 
.(cliöiie Kiuiß S-.ü^r^4o5: ' : 

In reinem natftilu^Ri Zullande iR dei IKnitch' 
uieht im Stande Ecli kii vertdeln. ümilina« Txntt 
AnlUlten mMen Jlitt nfi brakbciteii liud' dara^ 
TOtbireiien. ' " v 

ag.miif) ihn eine -Spliln fili rt'la aude- 
iinllelte« Wirken' auf eiue An v«- 



\ 



ürgt fT»' 'w*4aTck Bii|lcteh die II«U|kiit Id- 
lut Clmildcri gi.mililiiii weide. Di« {dchicbc 
dnicii dm Siaa«, «rtlcka deu Bfcnfchca kul- 
tiriit. S. aSi^ 

ZYTwyieiu bcdaif Bueli d« inneiR Menfch 
CDMi eignen Pflegt., ätt gVrtrhniifiigrn Bntwicke- 
tiug uwl AiuHdaBiic biii« Srtfu. Dia* Uiftot 
die EisiehuDS- Sie bildet ihn. S/ so$, 

Diirteni it nithig, dili inf die aoiili* 
tchen uud TeUfiö(«n Aalaf OK a»«lL fan- 
den lüageWläM wade. Duu wiid^ ein* Anft^ 
eifoideit, w«UAe die aberfiiuilicb« ExiAens und- 
die fililiclwu 2/netikt dei Mcnlcbe)), dtuch AuHilä- 
iuag vad Belcbiuig dai mocidilcti - TcIigiÜleD GliU- 
^eiM. lo TchitLze nnd «rrrritne, wie der Suw 
die {nnlicbeti IchlUit «lud -eiweitcTt. Du ift die 
BeAinunune der Kiicjie. S. S43- 

Vienciu. Der Gniiliclie iind ; AberGnidlcIie 
Uenlck — jener etoi Jnadiilit dee Svalet-, ditCtt 
■in Eirclu — Cnd lieh ebfoliit «utgegMi -gefMml.' 
Di* letzte An^nrtM'lft- dalier, beyde dlhin fu be; 
foeundeu. daTi dn Wille den eiuea ,diuEl> deii 
andern beOinunea küiioe. Sie vriid aufielöit ia 
derXehuaeu KuilA. S. sgi. 



E r ft e s Buch. 



BegiliF der VeiedluDg 



■^erhältnifs derfelben zu Kultur 
und Bildung. 
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■L^aüj äiß Teradlung äe* Menrchen fich mit 
der Verbefferung feines Wefen» vnJ feiner Ver- 
iiällnilFa befcliäftige , und darauf ausgelie, 
ein Vortrefflichei an ihm darzußellen , Üt all- . 
gemein anerliaiint. Aber es gibt mehr alt V-in 
VojtreflLicIies, das £ch an ihm darfiellen kCat, 
und wozu in ihm eine Tendenz liegl.. Au* 
mehr alg Eiiicm GcEchtspiiircte, nach mehr alt 
Einem Prinzip, tiit mehr üU Einen Z'weck ift 
er der VerbeiTeiuug fähig. Mehr all Eine An- 
lage feiner Natur hanii diere zu ihrem Gegen- 
fiaude haben, nach mehr all Einer Meüiode 
bewirkt werden. So .vielfach Jich nun auch 
dieCe Geüchtipuncte, Prinzipien, Zwecks und 
Methoden berülu'en und durch einander fehlin- 
gcn ; fo leicht fie auch zuletzt in eine gemein- 
fcb.-vftüche Teudenz, die die htcliße Befüm- 
niung des Meiifclien ausdrückt, zufanimen flier- 
hu: fo werdeii iie dochi jede an. Geh, eui. 
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TCrfcliie Jenes Resultat geben , joie' dnr Mea- 
fclleii auf cinei' andern Stufe feiner Eiinricke- 
lung bearbeiten, jede ein andres Momenf-fei' 
net Lebens hervorheben , jede dag BeOere m 
iJini in einer andern GeltaUi;ng zeigen, in ei- 
ner eigenthümlichen FoTm . abfpiegeln. 

■ Unter allen VeibcfTeningsarten , wofür 
die meiifcblicbe Natur Einpfäiiglichkeit hat, 
zeichnet ficli Inders die Veredlung, als dia 
böchfce, wtlTdiglle und umfaffendfte 

' Sie iß die Löchße; weil Cch alle an- 
ders zulcUt in ihr vereinigen , von ihr das 
Gefetz ilner Riclitung. und- ilues gegeiileitigen 
VeihäknilTes empfangen , ihr Interefle be- 
forgen mOfTen. 

Sie ifl die wtirdigile; denn fie beabfich- 
tet dasjenige, ivas Jn jedes Menfchen Heizen, 
als das letzte Ziel feine» Lebens, alt ein iit 
ßch Vollendetes und alles andr« Vollendendes 
ausgedrückt ift, was lieh in jedem begeiftetteit 
Gefühle der Bewunderung, Achtung und Iihi- 
fui'clit, dunkler oder lieller, vennifchter oder 
reiner, als etwas iinausfpi'eclüiclt Grofsel an- 
kündigt , was, über alle Beuilheilung nach lu- 
fälligen und Terlnderlichen Verhältuiflen erha- 
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beii; jedem IHiien Wertb beiUinnit, gtne aof 
ßch felblt ruht, nnd feine unveiiierbare WBxde 
der EwigiKeit entgegen trägt. Ibr Gegenfianct 
iß dti Edlfli das, von keinem Sinne Vernom- 
men, Ton keinem Yeritande erreidit, iibor 
die gameine Wivklichhelt dei' Eifclieiming hin- 
auggerackt, fich allein in der Form offenbart, 
die diefe Von der Hand des beflem Menfclien 
empftngt — tugendhafte Gefinnung 
und eine ihr angemeffene Hand- 
Sie iß aber auch unter allen mÖgUchei 
Arten ' der VerbefTerung die umfaffendfie-, 
Sie ai'beitet nicht fftr dieleh oder jenen Zweck* 
iRr diefe oder jene Situation de« Lebern, in die- 
fer oder jener Richtung ; fie vereinige unter fioÄ 
alle Zwecke, und Situationen, ße gcAaltet jede 
andre RJehtiing. Sia bsrchaftigt ßch nicht mit 
«intelnen Kräften; fie bearbeitet den ganien 
Menfchen, alle Kräfte feiner Namr, alle BeEÜ- 
liutlgen feines Dafeyni — und nicht blofs in den 
Tndividnen , fbndom Biich^n dem gegenfeitigeit 
Terhältnifle der Individuen zu cinandei-, in 
wie fern fie zu Einem Reiche dei' Vernünfti- 
gen gehören. Sie leitet alle Eirebepunkte der 



M«nrchheit in ihren mnirniclifalngen BÄHlirun- 
gen , auf ein Hüchßei und Bcftcs. lln gc- 
Löi't daher auch eine berandeie Anlage , ''die 
ficil Hbei die gefammts ibenfclilicke "Hificig- 
Xeit verbreitet. 

Alle andre Arten 'der VerbelTerung find üh' 
zig Bof beltimmtc Bedfirfniirc berechnet , Kuf 
einzelne Theilo feines Wef<?ns gerichtet, die 
erft in ihrer Verbindang die Teredlungsfiihig- 
kait begründen. In diefer Hinficht ift cj'Tor- 
lüglich ■wichtig, ihren Unicrfchied von Kul- 
tur und Bildung, mit vvelcben ße fo oft vcr- 
wecbfelt wird , und ihr wahres Verhältnifi 
zu diefen zu beherzigen. Dadmch wii-d nicht 
»Uoin einer- , fehr gewöhnlichen Veifiilfchiing 
ihrci' Grundfdtze, und Mifikenniiijg ihres Zne- 
cIlgs, die fo niancjie unreife, cinfeitige, fcli- 
' lerhafte nnd verderbliche Veibcflei'ongiVerfuclie 
ller vorgebracht liaben, vorgebeugt; fondcm 
diel« Tergleichnng mufs. da ße doch such 
mit jenen genau mfammenlidngt , daiu dienwi. 
Ober ihre wähle B^tur ein helleres Liclit zw 
vei'breiten. - ■ 
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Der MenCdi ift lufprüBglich eiii Tiibt^riff 
xoher, fcliliunmernder Kräfte, dl« einer unend- 
lichen Beubeiiuiig Ssbig, £cli ginz meeha- 
JÜicL, fo vollkomiiien oderfo iinvuUkoDiiDeil, 
als es die Umltändei iii deuen er liah befU- 
idet, üe^ExägJtiEle, in Aeiea l^teile ev lieh 
bc^^, die 'Anreicza und UsgilnRigüngCii, 
die er Ton daher erfährti geftsttcn, denr von 
der Natur ihnen aigtffndeaen Zwecka entgegen 
bilden; bü er [elbit, 'zui Beronneiilieil und 
. Freiheit .gereift, dlefe Zwecke Terftehen und 
jenen Krlften eine verftindige Riehrong ffi>- 
-ben lernt. 

AUei, vrai als Anlage, FÜilgkejit , Ver- 
mögen, Kraft, in ihn niedergelegt iß, i& 
SptOüUag niid Offenbaiung eines a II ge • 
ineinen Lebens triebes, in den ßcU 
fein ganBCS Wefen aufl<jll,^und beiweckt wie- 
der nichts Midera, als dielen >u befnedigeni 
clie Summe der äiirsern und iun^rn Th^tigWt, 
und den ReichLimm dea du^af gegründeten 
SelbAgefühl» zu vermehwi- 

lede Natnrkrafc de« Meuicheii äoTsert Ccli 
daher snrft ab Trieb ,- fieh felbft zu entwi- 
ckeln, in Ikb .falbil mdi» su- leben,- ode< 



dutcb UmgeluItUng &nulicher G«gmß»aAe, dai 
■«JlgMocine 'Leben 311 .keiOrdem, odei eaäücH 
■SUi' äberliaupt th^t^ in {eya., luul in düf 
[Er.Tliätigkeit Uir üalajn Tiel&ltigst lu ttar 
f finden. 

Der Zwcok. alle« menfcjiln^icii Scroben« 
jft hüliere», vrirktuDere«, tiefei geffihltM Leben. 
Jq r» fem iit nur Bin Trieb Aber den ^nzen 
Menfcbsu ausgcgoOeo«. det ille feine Kräfte 

, beljeeU . alle fein TUun in Bewegung kau 
Aber ii|iermef«lich ift die Maniiigftltigkeit def- 

' iftfi yVB von ^^ta, auf den iMcnfblieii wirkt, 
in fein Leben hemmend oder befördernd ein- 
4>efee:. iinermelslipli die'. Maimiohttliigkeit der 
Verh^tnilTe , worein liiefes Aenftwe zu ihm 
treten, und der Geftaltungen , die fein Innere* 
dadurtJi erleiden kann. Schon dahei: koininaii 
äva allgemeinen' I^benscriebe eine Menge nä- 
hfitfi £eltininiung«n, zerfällt er in eituelne vei- 
fchiedenc Triel>e, und ihnen entfpreelieude An- 
lagen. £in andt«! InierelTfl ld.tel ihn auS Men- 
fchen, ein anderes a;^die todte NuuK <" wir- 
ken — ein andere* iltte SchreckniSe und ler- 
Atireiide Gewalt xu beliümisfen , «in a«^et 
itiU, u^i>Hnlicken,G>*Jutiau ,zti veilaköneau — 



Nutiea , ein andres £g fOr feine Bildung zn 
beArbeiten — ein andre* Sae Kräfte xu fchnit- 
dum) ein ^dres Jie cu erhöhes — ein mäxet, 
wa er blofs gegen ihie blind«', medianifelu 
Ha^t wirKc, ein andies. 'vro er ihren durcli 
Tezfibidige Wefen vermitieken F. inll iifg en 
modificirrai fucbt. 

Ab6i &iu inusrei Leben befiehc aoclt ui 
ficH Ichon tau mehrem BelUnunuDgen , i& ans 
mobrcnt Änlagtn, und ihnen enrfprechenden 
Werkzeugen surtmmengereut. In ibm greift 
das Gitnebc eines doppelten UniverAima in 
einander, , In ibm berüliren ficli Körper • und 
GcÜterarolt:. N«tur und die Gottlioit beüeun.- 
den fi«b in jder Menrobbeit. Das ift ilir Le- 
bra. E» üt die Vereinigung tbierifcber, 
geifcigei und moralifcber Kväfte und 
Tfiebe. Die ^rfcbeiiiuDg der erßen üt der 
Körper, der lyreyten derGeifl, und dei 
driuen der vernfinftige Wille. „Der 
Menfcb bat Anlagen zur 'Uüerbeit, lur Menfcb- 
beit nnd cur FerfönlicUwit , " Tagt Hant. 

Jede Kraft ift durch den Trieb an ein 
Gefühl gekettet; ihre frej« Aeubeinng, db 
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iteaMning deffen, wai der Trieb auftrelM;, er- 
■weckt Luß; das Gegenclieil UnluTt. Vergiiü- 
geo und Schmerzen und die Trigbfedern allor 
JirAfice. Ilu-e EifclieiDung heir»! Bedarf- 
itiCs. Das Bedlli'fnifg ill Strebea des Lebens , 
&cli EU erhalten , fortuLfeum , und la prwei- 
terii; in wie fem ei Cefa durch Luft und Ur* 
luA aukOudigT. 

Wia das Wefen und die' Krlfte de» Mm- 
fchen find feine BedtlrfuilCe dre^fadi. Ei bu B«- 
dürfniOe des ihterifchcn des geUtigeu nltd m«- 
ralifchen Lebens — ein Bedflrfnif* , iie Sumnie 
feiner liörpeikiii&e in harmonifc&cr Wirküun- 
ksit IT) eThaUen, ibier Zei'ltürusg'_'entgegen zu 
arbeiten, den k6i'perlicben Sduneri' zu entfier- 
nen, das kptperlicbe Vergnügen zu beleben und 
zu erhülien -' ein BodarAiir», feine innere 
GeifcesiLitigkeic zu befCrdem , FhantaGe und 
Vcrftand in einlUmmigs und TolDiommen« 
Tliärigkelc xa letzen, feinem Geffllile far äat 
Schöne undGiofse, Gefilllige, Wahre, immttr 
mehr Empiiingllclkl^t. zu g^ben < — endlich cün 
Bedilrfj'ifs, feinen vcnulntiigen Willen zu be* 
fe&i^en, und ihm die Uerrfeh<ift übrr du Le- 
ben zu verfchaffen. 



Jrfe Krtft de» fttenfchen ift -^hetiba, 
liann, durcll ffiiie eigene ■ Bearbeitung und 
"den Einfloß äursercr Umfländc dtn> ihr etit- 
f^techttiden Bedüi'fnilTe aiigemelTeiier gemacht 
'werden. Dazu gehört: 

■■' 'Erfieni ■ En twiEielong. In ihren er- 
-ßfln Anfingen ift fia biofse AnLigc ; mit dem n*- 
lurgemärie» Wachsthume ihres Orgung wird fle 
pofitiye Kiaft,' lebendiges Streben. Aber aiick 
ditnn ift £« anfiing« noch fchwach , wie diefes 
'Organ, und daher nur fähig, ficfa fiber wwiige 
Cegenftände tu Terbreilen, eine kiirre ZA 
' ausziidanem , und dieren Gcgenflünden we- 
nige und flüchtige BeftiminnUgen mitzntlieilen, 
Me wichft-exwnßr und inteiffiv.. Ueberall in- 
defs,' wo fie blinde Naturkraft ift, und dir 
■Verftand in iie keinen Einfliifs hat, lind der 
■Vervollkoininnong ilirer Stärke und Auebrei- . 
■ tii»^ enge Gränien gefetit. Üeber diefe kann fie 
nicht hinnns; eben fo Tt^enig vermag fie, diircli , 
fich felbfl, bi» zu ihnen TOrzudringen. Der Gi-ad 
. ihrer PerfeCiibilität ift Qu durch die Kanu- 
nnwiderrnflich beftimmt. Nur wo Befoimen- 
lieit fich ihrer bemüchtigt, Hcftc:iion fte leitet, 
WO Ce in die GcTTalt de» Denkans {S\iu iÜ ihre . 



POTfecribiJiiät iineiidlioh, erhalt fie ron »ufseit 
und innen imofer neuen Zuwnclu, Texjxieixit 
Jio fleh durch Aneignung des Fieniden>', ver- 
femtet fie ficli libßT ein immer weiteres Ge 
biech. Der Verftand ift der albnichtige Hebel 
mcnfdilithet Kräfte,' Ei verflsHst Ü6 daiurch, ' 
«tafs er Uinendie Kräfte der Name. nn^cTwirlt, 
lle gleicbfani in Ci6 hineinzielit; ibrtim Inter- 
«CCe dienfibEr madit. ■ Er wuift . di* Widerltre- 
^ende in Terainigen tu Einem Zvreeks', fein 
Leben- mit andern Laben zu bereldleni. . Keine 
Vntemehititnig.iA. ihin eu Irillui', der er ifichc 
«inft gewachfen wäre, kein Gegenßand zu ieiv, 
lien fer nicbt «nfi raxeicbte, keine Form zu 
-gedanlienvoU , die nioht au> ieinen 'Sdtöpfint- 
gen lierr^orginge. 

Verltärkung und Ver^oUkomlnniing de* in- 
■öcm Prinzips ihrer Ttätigkeit, Erhöhimg und 
£rleicUterurig ilire» Wijkens , durch Erfindung 
neuer Hülfs mittel , üt Entvrichelung inenrctiü- 
ch-ic Kmfi. und die Fälligkeit dazu geht in'e 
Unendliche. 

Die Entwidieliiiig rnenfchlieher Ki:afte 
.mitcht lie nicht nur gctchichter zur Be&iedi> 
gong der ihnen cntfprechenden Bedüifnifle; 



fie iä »ufih Natarbefiimmiutg derlclban , tmi 
unabiiingig von jedem andeiit Tiiebe; ohaa 
alle ßOekScIkt aiif ein lu be&iedJgendea B«äürf* 
nifs. kündigt Jich mit jeder Kraft Eugleioli ihs 
Crvreitcrutigstxieb an, den der MenfcU nur vei» 
Qelien lind leiten duf, um ihr di« hüdifi« 
TolUuuniuenheit zu ^ben. 

Zht Vemrilkommnuag menfchlicheT Krlfta 
gAöTt zweytoni, ihre vreife Anordnung-. 
So fehx fie, durch ihren. gemeiuTeliaftliclien 
Urfpmiig und Zweck, den allgemeinen Lo- 
benstricb, fdioa fuv Gsh zur Harmonie gea 
ftimmt find: fo trennt £ch diefe friedliche Em- 
traclit doch wieder bald durch daijeoige, . mu 
die VerCcbiedenlieit der Kräfte begründet, die 
Verfcliiedenlieit der OegcnfUnde, und ihre* 
V^hlltniOe» zum Iden{chen ■ dui'ch di« TW- 
lUng des innern X^bens. das ungleiche Mai* 
Act Körperlichen, Geiäigen und Moralifchen in 
ihm , und durch den Einflub aller tJmfUnde, 
die eine Kraft vor der audem begüiiüügcD, 
oder ihr IlindenülTe in den Weg legen. Der 
von Natur einige Mcnfch geiäth fchon hejm 
erfien Scimtte in die Welt in Zwietracht. 
I« ttngleiclien VeihältniOen bildet feine äuliaia 
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I>^ ihn fuu. und feine imieni uayrilÜiChrü- 
ebeu. Befiimimiogen -wirken, not, diefe Un- 
gleicUieit EU Termelucn. Et liegt inuDCr mit 
fidi felbfi im Sneiu. Alle Stüke und Gc- 
wxud^eät, die er einzelnen Kiäfcen gibt, wird 
leinen ZulUnd unvermeidbcb vetfchlimutieiii, 
Co lange dieCei Kampf in üua fortduiett, td 
luige die «in« Kiaft die andre *u unterjochen 
' firebti fa bnge ■hweclifelnd das ein« IntereCo 
TOiD andom vcrl^lilungca'und geuäUiigt wird, 
•ine (einer NMuibefiimm ung entgegeqgeCuzM 
HJjlhtung zu nehmeu, bis es eine glinüigait 
Gombination der Uinfiüide -vrieder in daa 
Stand fetM , licli jene» tu uncerweifen. 

UngläcUiober &Ienf«h> wi« oft Teidiilit 
dücb dein lierrlicber GeniiuJ . wie oft wir&du 
ein Opfer einfeiiiger Autbtldwig I wie oft licJir 
Mt dick der Streit , mit dir tdhRi «u Grund« 
Terbitteii dir iiberfcUwdngliclie Kraft deine 
fUfselten Freuden — iR. deine Reife feJUbft der 
Wuimi der deine Fvucht Teizehxtl 

Gleicbiuärüg fclireitec vrabie VervoUkomwr 
nung fort ; jede Kraft entwickelt fie in 4wn 
ihr angenieirenen VerbällnUCa i j«der fetet.^ 
«buclt alle andere ilve Scbraitken. Jede« luw^ 
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e&e ■wxB^ £e gegen dasiui^ »b.. befiimiotB 
erweiten, und begiinat es äiiccli £ei cUb 
iex Afeefcbi ein geoidnetes GaBie, harma- 
nilcli und AüderoU .unter .ihr» Pflege auf- 
^tmchTe, 

... E^HÜinh. gdiön auch dutteni dits in der 
BeaibeituBg, jie der Mcnfcli feinen Kräften g«- 
tun Ibll, dafa er fie tyrAckiaättig bran- 
eLflii lerne', und anf ihre eigentb^m» 
Ucben Gageuätiid« bialeite. Jedeknfc 
widu nach AuCsen. Jede »ertiünfäge Wii- 
kwif ift Gefialtung, Vertebönening , 'Vemüte. 
Udinng dcITen, -worauf Ce gexicbtet ifl, iLiJie* 
quemung znm Bedfirfnil» des Meufcken. Jedo 
hat dabei ihren eignen Zweck, ifara' eigne Aeuf- 
feniDg nad . Methode , ihre eignen Hunftgriffa 
nnd Uülfmünol, und kidel, naeb der Mannidl* 
&ltigkut der Umfiätide, imnnicbfidtige Mo* 
di£oationen. Nicht genng, djrfis £e flbei-baupc 
mit Energie auf viele Dinge eu wirken, im 
,Standcrey; &« nurs far ibre Naturbslliinmung 
in jed^m einzcbun Falle entwickelt werden. 
Wir fiiOlTen nicht allein die Z-wecRe kennen^ 
äic uns un&ro Sedürfniflo atiweilen , nnd f&i 
wvldis unife Kräfte geeignet find, nicht dlnn 



diiT SmdckUirlt<ttt aerfelbn, vnj die Miete), 
4u 'au geffliwiiiilefien, nai. teit dem ytr«nig- 
Aen Aufwand datu verhrifen, einfehen. Ztv 
ToUtändigen Bearbeitung menfbbiichar Kiääe 
gelii>)iH auch, die Kuii£. ihre Zwecke ysiür 
hcitrtxh' XU 'vxrmdiTen , äiatm neue Itic&tun* 
gen SMzuweifeii, nene. Bedfirin^e for fie 
eu fcluBen,. £ine Kiinfi, die der menCcihlicluti 
ZnfnedeniieiE und dem fraliea LetrtnsgeniA 
«ben mchc fehr zutraglicii ift, ahtt gewifii W 
Hiiferer BalUmmung geliört. Di« tienntbik 
äeflen, . 'wat durcb menfchlicha Kfäfie zu «v- 
reiclien ftehc , was tlberbnipt gewirin werdeii 
Toll, und. duxcli jede dAffelb^ ÜBWondan 
gewirkt vrerden kann, weÜe Verbindung dio- 
fer Kxätie nncer fich, gefoliickte Benutzung 
deflen , wat flck van den KTöftM» der Nicui' 
in Hira Ge\yalt. bringen, und fbi äxce ZyriA» 
yejarbeiten Isfet, kliige Beun^aüung - der Um* 
iUnde und Anwendung der allgemeinen Grundr 
fat»' nach Mafigabe derfelben — endlich, 
leickfe Gewandtheit in der Ausübung falbß "^ 
welch ein weit» Spidi*u» tüi die ferfttiti»- 
bilität det MenTcken. 
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3t mÜKt . (>us Itfenlak tmnt KMfia tMfn- 
l&ak) itre Sorks TeimeW. ani ihrttt WHib 
kiBigtkl^ erweitert luit; je füedliduT £• 
taeben önutdET thstig find tut Befürderang 
tinW ^e«niifcluitüch«tt InteraAc«! js'^eicli* 
bitbig^' fith der allgc&iciiH Lebenttiicb ia 
£tt iBB^rtt : \p nelir ihrei WiriituDkeit an 
lLau(^^^i>ui>g enlfpliclit ; im ja Micbafem 
Malte fie tnaarcUidie fiediilitiiflc ba&ied» 
^d t je &Aetet xatA. energUclier fie auf 
iAvte 2w«£ke hin-wü'keii ; je mehr die fiildan^ 
die fie üHÜent GegenUhiden «rtheilen, diele 
.Verfcliüiietc jutä vemfiuliclit ; deflo volllMiBi* 
tUetMX S^hl ihl eriiibener GetmÜiev d*. 



Wie die Bedürfoifle, die fie btlnedigeiu 
jmd die.KrifU) die fie bearbeiuu folt,- vrüd 
düe VerVoUKoniSinting dei Menfclieii di^&ck 
ieyn, 5i«. wird etinreder fOr die' kötpCi:» 
lieh fittnlichen , di» kötp-etliob Tina« 
liclten •» oder ter die geifiigeU, die{;ei< 
jiigen -— odtf esolicli {Ai die moralifcben 
SedfitfniCfe die. motalifclien. Krifte 
«ntwickelft oidneii und iinn Gegeufilndw an- 



wMen. Im.'ei'fleB Falle iß fie KiJit'ur. hu 
mrvfxen Bildung, im dritim- VaredluB|; 



Die Kuliiti mTbötet fflT die korperli^ 
eben BedaTfnirre, die aber im Mcnfclim 
mit dem ijcifiigen vermifdlt, mitliin finu- 
licb Tmd. Sie will fein Gnnliohcs Vcrhngey 
befriedigen, feinen Schmerz entfemeu, feiiu 
Luä erhoben , ihn iu imtner grüGterm MujEm 
mit demjenigen bereichern, yY*t feinem iut- 
fem Leben eine gefälligere Geflult geWn haaxf. 
Seine Exifienz , So vreit fie ficli im Körper iRod 
den Tiieben delTelben auafprtcbt, angenebmef 
SU machen , die Freuden der Siane au ver» 
nebrcn, ihm zu verfcluficn, wefTen er bedarf w 
ei ihm «uagefucht, mit Reitzon for jeden Sinn 
gefcbmftckt, EU verTohaS'en, Um mit AnfiMid be- 
dflxfen zu lehren, um dtirpb da« Streben naeb 
dem N,euen di; Leere aiuzufüllen. di« der hui^ 
Beüiz und Genufa des Alten luirackbef*, iA ihv 
«nzig«T ^wech. Sie leitet ihn .von der Voth> . 
irend^heit Bur Bequemlicbkeit , . von der> B^ 
^uemlichheit zum Veiguagea; nud ihrbochfi« 
Triumph i& der, dadiucb, daJb Bm ib^ da* 



TWgnflgeh wirfer lu* NotliWeniligtceit'— iind 
Dln um 'heue Keqtieäilichkeiten, und tieae Vcr- 
gnOgungen vetlegea maclu, den GennEi liiit 
dem TerUiigen Wechfeln 2u laETcn und fetne 
Mime,' fti ' einet ' ünmerTri'lireiiden Spannung 
■Wlwilrtn. ■ ' ■ 

äie will feinen Ilfiiigei' fiillen; ' iilet such 
JSltlti' Käitcinlieit befiiedigen und feinen Gau- 
htett' kitieln. Sie Will Um Meiden; >ber nüA 
feiner Prnchtliebe und Eitelhcit Nahrung 'g6- 
hev.' iie will ihm Tliätigkeit nnd Rolie Im 
filrWionifcIieii Weclifel entgegen fOliren, lind 
^aVtlEn. fle im Spiele vereinigen. Sie will 
T^'teben und Eigeitthiim Gcheiii gegen freia- 
iiti AiigriS, niid Terbinilec zugleich berodo 
Kriifc mit det eignen , tur BeföTderung d- 
1i^ gemeiufd^ftlidien WoMßandes; Sie fchüt» 
tAit Tiejhtit, indem fie fie dtuch Geßtzs ein- 
£::kMiJir, und tebxr ihn, Gdt für diefei Opfet 
tji' der erweiterten Sphäre eine» dlnienden 
Bclsvenlebem ftfaadlcK hiJlen. Sie verfduilft 
^m^ nicht nur utmüttelbnreu Genufi, tbndein 
•ftÜitii diefem Gennffe die grafite MannicbfaUig- 
t^i nwi' die nnterbtltendfte Abwechfelung, ' 

Bs 



P«a AIm votiert /ein« Rekx . da» etriin- 
g/Ms Ziel iA nicht elmaToU, die betcUrtinkt« 
Geniirsfihtgkeit i& baU erfchäpft. Die Kukmr 
junn nicht »ufliÖMiit den MenTchttn »U.eiii 
peifectibLet Weren eu behandeln ; fie mufa ihn 
imtnet -weiter führen. Die KaUir W Kudt 
feiton dafOr gefol'gt) indem fie Jm' jede BeMe* 
digi^g neue Sehnfacht Itnllpfie. Die Getiub* 
fthigkeit itt . erhalten und hiUBudelmni den 
Tdleidetea GegenlUnden iioin^r igiX ■retttf 
derte .Roitze zu erdieileii, odet fie durck iutei^ 
eHatiiei^rin erfeujut, die Tertduedenqn Anen 
reines VetUngen» gegen einktidet >bittw*< 
mi, und diuch die .Mäg^chkeb ihnv ge* 
fiiqimten Defriedigutig zu bdchfinkoii mub iJir 
^in> Fo) Tchr angelegen feytt, ^ dii >tatlUlic}M 
Bedarfiüls auf eine angeaduqa. An zu fiJUen. 

Je «nehr fich der Liucm vekttiaait, je ir«; 
tev fiiiue Hentchkft GtJi aoriiteiKti je' mebi 
ßdr die Quellen de* VcTgMägeB* Terrii^iUigeii^ 
je leifliter gTinxenlore SiunlicUuit ii^ geirib- 
gen kMini j» flppiger, weiclilipUei.deK Ueofc^t^ 
urird; ja weht -»UM dem BedMiude dinitt 
je dafer det Egoiunui wun«lt; ,4e#p Biacl^* 
ciget fchnitct die Knltar fort. 



Die KräfcS, Si» a» HnlttD- iMtrlieitat, Siid/ 
ynt dM Beddrfnirt , vrotOr De arbeitst, Ab' 
fitnilJcIiJtfiTperUchdn. Aber Jiere ßnil im M^-' 
ßben 'uidit i^eiii; Ibiift yrire teina ^iiltuf 
jnAglichi Die eigmttiaiiiUclie Stlrke dM kör-* 
pe i itC b en Krafi^, ils bloGta- l^atiulttaft , Uht' 
floh'tlnt in gmagtta Gnie eriiühen: und' 
rafan-aieft nidii oUe HoUed«* Verftuiae).' 
Eben fö weiw^ weiden fie ohne Verftand gV-' 
Oidnef,' WS bh* ^ SiTeic]iuiig ibrei' Zvtacke 
gUMäiikt g«nuht -nerdeoKOuneh: sllei' bliebe 
an ihnen i)iftincnnäfdg , dem Z«faIIe pbetUf- 
Jen, btllider Meditiättiiu^. Wonsf n *btt~ 
hü der Kultur-' un rneiAen ankommt, lA' 
ihnüfflkhe Eitiöhiing ihres VetmOgent dorch 
nlbfielfmidene Mittel, Verm^Tung der 'eig-'' 
nenAöraft di^ch fremde, BeTäilennigung ih- 
reffmiQHlchen Gcnges, Yerbreittitig, Ob«r meb-'' 
r*tV GegenlÜnde, weife Tenheiliuig ihre* Ver- 
mAgenl, Tfcrtietttifigung ihrer Wirkungen, |Ui* ' 
homs AndirnnderrocHen der Zweck«, meluCei- ' 
tigfe* tfi^andergrei&n' der Mittel, wm nur 
■Bela der TeriUnd hertfoibringen kann. 

Die Kultur bat demnach »ucli auf den 
geiaigen Menfchen zu 'WiAm, un^ ptitr bUF" 



iaxeii iliii murs fie *Ue Vn-belTenuig' z,u 'Sun^ 
bpnge». Aber di»fe VerbefTerung fvlbft triffB 
iocb. MuiSDhß da» Köipea-liche; dielet ifi hm 
Zweck, und du GeiAige-- Üim dienAbax. SaA 
ipfib die .SiiiDerchäiibiia die AufmerUunkait 
beleben und reguliren. die Pbanurie bereiclunw 
erweitmi und iUikcn , . das Geoie be^eiiienii 
4qi Ver&and -■ii(Uiireu. 'Abet ß» noü« nidtt» 
d^Ton , dib rcharfo -Sinn« ; rego AuiiaBxkttjp^ 
iieit , eiue niclie Flu^ttfi« , «r&ndeiifiilie* Gema 
und ein »nfgeklarMr V«riMdd fKr £ofa., etvrat 
WeRb .find, den Mehfehen ehreli und tqU- 
komiinier niechen. £( i(l iltc fint duum tu 
'dtuu, (dxfa r«ia Snrterer Za&imi- fidiivqdiigiEenb 
Ion llnnlichea Leben leiaUer iwd «ngsmhmtx. 
werde, dab er nein Vwgnügen und £|i^t<«i- 
licUeit imdci FreT« GeütsibiJcliäitig wg,! iß 
ih^.sioliu; nedxiniri^btf iüinOSeiCt kUet. -, Sin 

' fätltsl dM Tid«Bt nach dem, 'vrw m ^a^nxigt nr- 
bfichfieunach dem, v» eijzur VerTolULoma-i 

- nung de» gebllfchaf dicken Zufiai^e« bej;Cr<^.l 

Der Geift der KiUtui ift )icit>;>Hclii*i >.«]•• 

ä^ leidig Kaufraen,n(gaiA- ' Vifll « 

litte* ^bdejjit npU .uhMe fÜMl' PQt^ä 



kwnen Süin difUr Itit , weil er noz de« t*Ui- 
kmn tianiiui- anrechnet. Kun Wiuidv, dab 
dkbT '&eiS, in uufoi» fibenis* kitkiviitoii Zaii- 
alter io hodi gcaduet ifi, üne lo ßo\r,e Ü^n^ 
SiäuSt -hduiVfUt, und iä» Ilenen da fttei* 
Ukm 16 r«li>' Tennj;!.' 

I - .Dv Handel i& äberdem dis tigenll« ]VIe> 
iiätm. itt H>ltuT, ohna ein kOnlUicbet Snb* 
AttBt Am Biimg^St (das Geld, ein Froduu 
ä«B. Handel«), olne den weitlHfigou VwIlcIit 
<h»..M«»fc]Mn miMs ewumdor, da den An«* 
taufdi dvciclben ihi Befdilftigiiiig etnu cabl> 
Mkbvi' AiiAl'innDögendaN Suudn inacbri iA 
Mt Iwiw'Butwiefcdnfttg ,iiDd- vrnt Terbretiet» ' 
A»H*wdtt»g jiiMifebKthrr TKiäfte^ :mi knnen 

' fUidlfämia. iet.' Erfinduhgagaifite^lni'.deniun, 
faULWnut UuniflUaU^Mt vdW-Gsgenaiild«^ 
Wtna». rtiefir finh vr«ndenk >i*li« ei litiriMiunt 
aaft'j -MnrdtntB er r den gdiiingan iUitz!«i>: 
baltÄTkStuU. Wo «Ur Handel au£t^ mu. 

'bbtheit» Ja vrelit fdion der Odem dei KaiU 
MU,- ■d*'< lA. är Geifi icluin <«ge< da diön- 
aatt-nv'dw' wideTfinii%ß«a- MaÜrugeln twt 
oi«bokif»Ik>''-iR'!V«ibiMlnv,iD£i:.dui mf 



KaitSGpiCi der Nm*w, ,fo T»e» iie ^^JariJi^ 
BqdarfniO'e vai du Vergnßg»a d«»" Mmf^wi 
borbeiten Üfu, mebt Wak if»GiuH-mfaU 
dei angefirengian Ni«l)da(ikeiu, Eni-Ütii'ifß 
Gtbe, dio di« Kuttu» am dem- ünff^oIilH 
etMn Sdm r w de« V«Huiulet «i* — wpnwni 
weiis; xUm a^dre iJt für fo iwbnnckbiT, 
XMOp «lleui WBdlitv dwnach pTd&.tinA EAmu 
fi« dU K^b, . Oiarmf b«AJvjinM ficlt'<«<Hti 
4w IlandaUgcift. 

Cniru». .y>iip«w» Jt<4ti-ri>«ai fleh ;:J*r KaaeW 
wmmt dnoaAMkMl, tw4 gia)K^(»»nfc«w 



. -obwi Mbfr tltitip ^M*«lM;«r bf«r 
Si« nilftirt- nur ' In Ganzen' luulgBbftTaM'Af 
au«.)n^t.EiinelBm tdrar.' ' / ■•■ .■■ ■<■■■■, 
' Hit biU^criMM edWMUu* i«i nMhi«>f < 
digr fi«dinpR% ^ ' Ihilttr , dts 'SnrüiRMiBi 
dwWtMft ihr m^nStkn», ifan V<rMlilU>«Ntf» 



Ungv-dcr U«i(ct noch *An{»m raube WIMh' 

verbm^sB,' ein TrWeraiM I4om*d«til't>etr 
Mau Mfc «q )wiiie näwlicfafi AU«Hg «tid woir« 

kcu» fi*Ab:£idA'«>' <^ »d «Tm, in trinkei^ 
H) 'läkfin imd EtlnGefcblM^t foTtMipflaniein' 
wnl anmmM ibr* Seftivdigtmg eihtig Von dsr 

ßmia.^R >eiitwr. ?)»|rari!b« itariM yi b«^ 

>(un ■llctvi'Au eiMif«»'Miu4. Kdr die ^»ilt^ 
V«edig)ndtm du X-oboit» M verCebiiffMi — ■ 
vnlHimlai mit JUägb««- *-■ dM UMdefe, i^ 
iit»ijr foke Kftfn IwltifjxM ' htnn, fr tteiint 
IwiMn'XrMfr. ^ Mdr^aba* düC» 0!rMe«>lMa>' 
■MÜiliwMi. ■ Wfljwt'rcdb« dieto ihm Rfleb iMw» 
mm« ' «h-'i« 4iüi^«Bda firitorfiuff*' ihn-giilup 
Uplultw.- «Hd^-^üi Anfbnlenin^ 4«*Mfcwr 
»Mlh«lcb* aiwnd fiäiw g«JtoSt fladr d* mn' ' 
Ani-SM» vd4-fcwei eUidwm. dti"Ait)l»«f ' Mdl 
WlteflMMldN'aafeafeb«ftiitH| VarlHig^ a'vrd^ 
temi d» nur die ErleäBhtaniafeti.'die' gokeh« 
rdnttOifa« Aibeit* <k*i{^bm««rit4)affrt>, ibm- 
tete -Bad Züb lu ßhMAgdt^ WM» WtnMw' 
ya»tMt> faswniW» ^hnllMW lldi: Teia-x v«r« 



Kaifte, uidit m- d«r rUnterfiBauii^ deitaÜMi, 

ü B«wq[iiBg leyni waOen, -wuUiiin. uigetiA •' 
W«aa Uu>- Jlnfill' oäex- BedOrfinfv w* ^ 

(ütiffeii äioherrtdItiBg ihrK .HKlH»><raltitK, dia: 
Iküfau. Gewalt o^ du , -nnregtN* biA l(t«t 
barrfcbfonlttige« ihh ■» Vnfrwttian^tibüiigff 
<däui tritt' et. jn daa:£ta*d d« Huku. 

- Jstat'iA feine- biläere ttöAeoK geUhlhat, 
(Uc NothwMiÜgkeitcB dei L^nis ßnd ijim an^ 
weder feho«' vct'bü^, odei u iß ihni Ardi' 
ki(^ gflvnolit,'. fiA s« «rawliFn. 'Er-^ctaf 
nülwi nebi fBiit«*, 'V0»: der -IwA onn tüdin 
gdtiUiea )Mi>U£ii ««ndKadtt. £eine..lbifMl 
gnnnMB Zeit, fioh '«kt»difl«a(üKUdi«i-3liia)Nit 
Umu« BD orweitein. Au üftnCitDgMi Vedu&>' 
gaanwdu Ik» üppig-, ünd^flbttmatkigt ruA' 
€«rc]>i{tslorigIuuc wild ihzB eiaSpcn." welk' 
•tdtwtwlb der Oiiiue-da» BniAiiemdiitig;!« 
ftfo. Da» nUif{M»X«b«n, da» er fetsbifflla^' 
Mnt Uih du CafM G«tlU derSa^n^iUlte, 



ImtMti. <Er «rbilct Uittd, jene» sa unt«iH 
halteot , und disT» in feine. Gewalt su briu- 
geu. ZaUiVcbrae und gl^xendera umd h(>-. 
here Freite find laineai Hingen >nfge£»cKt; Ga« 
gcnleiüge Mittheifaing crlkilu leinan eägoon Ge- 
i^jjJkcnr^iclttlium. \Jt\iafig gitibt Icinem Kür> 
p^ und tc/nesi Gciit« grüliere GewuidtlietR 
ipifl 7«mtwlun£ der Arbeit «ntor MeliTeio tci- 
^kt dw ni^itatiebe Vermögen , Icbaffc Uater-' 
QfttjQingw und Uülfiniiiul Wlwy. Der Hen- 
del befürdtot den WucUgt ieiiaiitte «Uer Ein'. 
ifiiaeni und bictKet in dem Termehrten Na- 
tic^el • Reicbiliunie nene Queljen und Trieb«, 
werlu dei Kultiu aa. I>er Ei^nnutz. eriengt 
eilt wütfret Getüetb; der Ehrgeitz wird nge;, 
df^ Sr6ndiuigi3ei& ergUbt Sek dunh taufend 
l^nftla; in die Gefchjlftc kommt mein. I^bea 
iwid Tbuigkcit i -die Leadanfcheftcn «eiben £(Ji, 
memuchfaltig«! en einuider, iu Entbehren dee. 
eJMsn uiid dei Ueboi'flur» de* iBdem wettei- 
' f«n>> neue Genüge *u erfinden. 

Mit der Entwickelivs. und VcrroUlulvitn- 
ajiMg dar bOrgerUcbea - Cc[«UCe]ieft entwicltelt 
widyeirQlUwntnnai£cik die Kultur.' Wie die, 
Q«ktfU nnd Voti^ a^. dn. EigüUluua be- 
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•8 Ä.*«..-.-. 

JUiiiiiit«r. und tem gemeJnläud'ditSMB WoU an- 
iemcSener [ «bert niolit gerechter, dkHii Geteelt- 

' tig'>eit iA dn den Gntndßtien der Kulmi giuis- 
^mdes PrtnElp}. die Mogltchlifcit Act Em^eibi; 
dis Erlikltung und Venvehriing de« Eigen- 
tbumi für den StiitibOrger leicliter. di« 
Zw^ge der Induftne muinichfaltlger, dar iA- 

, liere Vcrkttir der Bftrger, und der aütwirtiga 
der Nationen Tielfacher, die AuftUmog mehr 
gefcb^tEt und befördärt, der Ituidiftalh,' ilu^'t 
Jo fehl- durct Pävat - Tortheile, die er fich 
nn mittelbar erwirbt ,' und die in'der Thal feino 
TliiicigWi: verengen, belohn!.' all vielinehr 
eflfeiuHcli geehrt und lufgenuntert Vriidi j* 
inehr die VerhältnUTe des EinEelnen zum' Gän- 
sen den Liufili und ' das Cnnliehe WoUIeben 

' befürdcrn : je mehr lieh dieFe über aOe StÜrid« 
«usbreiten, ohne jedoi^ dehfentgeh-Grid dei' 
Verweichlichung herbej zu fahren, der eine 
gänzliche Erfchlaffung im Gefolge hat: defto 
mehr hultiviTea fich die Nadonen. 

Die Kultur verfolgt mithin ihren Zweck 
niclit zunäclift am EtnielneD. Die GefetUi^affc ' 
KuItiTti't Ach, und Jeder Einzebie nur in fo' 
/W, lil« «T aur Kultur der GefelUfchaft bey- . 
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tii^, ;^id fcinen. ^eytng,, VTO..i)w -fewbei" 
tM, lucücL nli^t- Si^ S^' '^■""^ Egoitmo* *u* 
W>d fupbit äätit», la Tkl al« ipagUcIi, zu b«. 
f«ft4geii- Abel Ce. ^«nn üin □ur durch Wjrkinl 
£0)^ d» G|ui>*> duych MlttlisUiing.ui uidr«, 
ji^ch B«ubeitUDg . frundttr Zweck« befrjedj,* 
gen. -Sie •BpfäBjt. Huf ül dem ^aflf, all Ce 
giebt; ^ gewinnt dut fo t^ alf ^«.vttänbert» 
^ l^te du Natuf in den Eigeqniitt den Stv 
ipen der UneigenHOUigkeit und tWang den Meo,' 
fdun durch den erOem die kurete lu äbe^. 
Die Kultur niurs die Gewalt der Leide»* 
tUU&an brecbeu, die Heftigkeit der iiatürli- 
oben Begiefden mätiigeta, ihre Unerßttlic));* 
keit eiafchriqkeni fonfi iü ßii keine. Estwi- 
ckelu^gt Anordnung! Uud nn keinen zweckmül- 
fig«ii Gebrauch, der Kjifte zu denken, ^nd 
hutn (elbft die angaßrengtofic Beubeituiig dei- 
Ibl^en keinen be&^iedigenden GenuCt geben- Sie 
i^ntt die ßohigl^eit des .iSJen&he^ biiuligeni 
ehe etvrns BelTeres »u^ ihm werden Ltnn. 
Map kenn nicht ntehr' ti»i ihr fordern, als 
li« ■ dnrch die. Botkiyend^n EinfFbrankungetf 
d«« g«f(Jl(eh»(aielien Lebfcn»» dtitch Veithei' . 
tniig. de« H)^t«i 4ui^ Vcibv^itoBg tUv I)«* 



I^etitü flt>er eine gtSIitn' Mannidthltigltit 
Ton GtgenfliBden, nnd iM9 feinen Raffinentent. 
Vodnrd fie ■llött den Gennri, ah Preis, 
davon tilgt, zU lelfien verniiig. ' Aber aDea, 
-vrai üe >ui^ hinin thut, gefdiielit wtedet 
nur f«r den Egöiimn». 

Man hann daher von der Kultur fngeri, 
£e fcy Verrollkomuntuig des Geiftigen nn'd 
Sinnlichen' im Menfchm fOr den Zwc*t 
(ba Sinnlichen — Benbeimng de» Egöl- 
iniij zu (einet Bcfeftigang, TermiitelA der'bai- . 
geilidian GefelKchafc und des Handeli. 



Die BWeyie Art der TerToIIkominrtltn^ 
menfchlichet Kräfte iß Bildung. Sie fleBt 
im Dienfie gciliigcr BcdÜTbiiße , und bearbei- 
tEt die geiltigen Kräfte des Menfchen- ' ^ 

Bildung kennt EuuAchft helnen tijffeik 
Zweoki fi« erlbrebt nichts um eine« andern wtf- 
len, tun dnrck diefe* andre das Leben des Men'- 
fcbcn angenehmer zu machen. Sie llenni mA 
keine ©egenfiände ' de» OenufTek, die von'aiV 
felbA'Tcrfchieden wiren; 6« t&ut nldi^ fHi 
£e AbJltKng nnd B«fM^t^g feindrlfaiDlüät^il 



E^ßmz! Sie will lönen materieBon Stbff in 
Seh an&elniieu. Form , geillige GciMt i ' vf)A 
Ton ihben 'kombit Hnil iiuierlicli yritht , i& 
Uir Gegenitand. IIit Anfnngi - Mittel • antt 
En^pHnct'ift der geiftige Menfch. 

' SiB hat keine BeäflrLiiJte die g^emltTun 
ergretfeii , die - MaTchia« beftij «rlcJiHttem, 
äeren Niditbcfnediguiig Kruikbeit tmd Tod 
blickte. Da* BedOrfaUra , du ße bekb^ 
(|iricht Seh nur loiFe ans , faeberrfdit den Mei^ 
fchen mit ainer ftiilen, bm&eu G«vnlt, djä 
eben durch tla« Rübe Och ungeliindener fiber 
fein ganzes Wefen Tci'breitet, langrani, abei 
danei'bafl, zuTeHilQig und fiegreich wirf«, 
und am dem Menfcben nach und nach ein 
iNuea Wefen fchafft. 

Ihi entTpricht ein geiftiger Bildunga- 
Ctieb, der unabhängig Ton jedem Gegen- 
iiande, von jedem fremden ZvveeiiBi ledig- 
läcli fein eigeoea InterelTe hat , niu fi«h be- 
ftiedigen will, CbeiaQ auf Erhöhung, Anordp 
«ungi Temetztichung deflen, ira» im In> 
Mtn des Menfdien wohnt, ausgelit. Wie ein 
vn6chtbat«r • Genius , deutet er dar. glflcUi- 
^Mb KaturiflberMl die Sciaten d«t Wiht«A 



fxtßkiifia, aa. und Vfgäfim -lüt^- H^tg Fw 
-mai^ .;^ iß fifJi Telbfi: eitf.fWfUt und dlV 
|^t).(;ieteto ticbiet aiki|i Üfarr ^ bjicltäe q»* 
. ßearaUkonunsiUiMit de* {tI«iir(^eD> »gutjn läi 
jffu X<«TiM'} i*^ 7iiup .ruf |>«|;^ui)g d« 
:.%««*,■■. ^ ■ ^ .--■■: 

; -D^ tf^aa i^M ui ^1 denn, w OaHt 
all^ in-eÜBppi freundlich«» 14«*»= ^.,i^ 
Kjjlk.i^l nüt ciniv raliEteii L«liuuwli;»M; m|^ 
,y(atheil( ,fi(4>.ia Uufqi^ geülvollB ÖäiMit. 
C4« fii^ß«» genfigendfun 1 dnuerlu&sätui i»^ 
einfluCiceicIiA«" Freuden &a^., du Laiui 4tV 
yfuhih^t^ gpbildet^ MuiM*^ . ..- 

'|')»ylLa)f bleibt e« ia^atx Rocli ^eq^lgi, 
va* der geifiigeBilditngitiie^ beEvreckt. A1;«:m 
jft Ifj^tiö^petgeti'^ diuc|i petdfaning. .diut^ 
|t1)yfir«lien Einflurs de« SinSlulüfen uif 4v 
ßclit, r uiul üülilbaten WeiI(iK!t>9* d«i IiM)*"*> 
. ^^.,,^iiul», dqx feinem Gef<^iluii4 (erß^i^ 
jeireliUiist. in Teise eigfte Nttitr «ennuiMf- 
Da'B LebetugefOlil de* Hell iildanft^o MenfiJiMi 
iA fcb'V^ uw eioen b^tfäcb^Ucbe^ .Cff a4 ffigiaiL 
4». 4« dfl» bM» kwlflTJrtm, E»-Tetl«np e«»' 
IJIflVW^i du,,in4«re./iyt(jglH^.,,AiUi.4«» 



tütittMi'StnTtb IIa« lutfd^ lumnoDtlcIte, gedan* 
ktaToile Fotu JrI-. vxiA entrflcKi üin. Et Üft 
der g«iAige'Tliell der Sinnlichkeit, 3a feinfte 
Cgoidiiusi' dm die Bildung befriedigen will. 
En di«iem innotti InteretT« geMIt fich frefi 
lieh «uch oh ^t' InterelTe des EhrgeiKM , dev 
Eitelkeit und der GeTelligkelt. SicK den B«yf>ll 
der Mentcheii ta erwerben > durch Vt^tz, 
Verfiafld, Gerchmici und feine Sitten tu glAn> 
««n, 'fieh denjenigen, uüt denen nun zur 
Ünferhaltung, Zerfiienung, tind euri gegen- 
Akigen Genlift ^er geilligen Vollkommeuhat 
-eft tnbmnien kommt, in einer gefillligen Gc> 
lUIt tu Zeigen, dm Ütng«ng intetvITanter, das 
Vergtiagen deffelben IcbhKfter und reichhalti- 
ger, nnd une in demfelben beliebter in ma- 
ehani find mitJnlge Anreitie, feinen inuem 
' Menfehen zu beirbeiten. 

Abel nuch diefe Art de« Egolamu» ilt ed- 
le« alt der de* bloä kultivirten Mearchen. 
Der Ehrgeitc det letztem geht allein darauf 
an«, fieb dnrdi die gDnftfge Meynung andrer 
mda (jeWih über ihre Gemflther m erwer- 
ben , am Ge deAo leäcbter cur Beföi-dcrting 
firiner 2w«<&e gen^i m machen. Der Ehr- 
■I, ' C 



den Biiyfall AiidTer den inneni tienub (einet 
Voü^ominealieu erbeben; dt« Uebeizeagntig 
und du GefüU devlclbai TerHirken, £e )Ua» 
ftt >iiTch>uaa; ot iß melir vreltbprgerliclii 
weni^F heirrdirjlclitij. Uvr Sin» flli dot ^ 
fUli^e Laben ift fclton eine Fxiwhc dei BH> 
duBg. Er kann nur in der gußigen Natur 
dei Menfchen aufkommen. Eine gro&a Olam 
IkfCkfidtigkeit fahr fdiier Opar*tü>«cn -vrirkt sii 
ihm mit. Sein Intereüe iß feinev FoCm nack 
'no«k wanigec eigennützig. l>cr Genuli, ddr 
iM'grwakrt, enirpiingi: eben fo felir ans dea^ 
Mitlliülcn »U Hill dem Empfangen. £< ici^ 
* fiört nicku^ yrie der phyltl«he> abei ev.,-««» 
JcbOuelt «lies, ■ ■■,! 

D«r GfliTc der Bildung; . Ül wüt libnidlfr 
alt der dei- Kuliiu'. Er i& dbs Entgegvngc&U» 
dea tvaufmanntgeifliBs -~- freuet HnnA- 
geiA. Er fcliätzt nicht da« 7al«Dt tun im 
GewinnAes willen, und nni' in.lio Cetnal« M 
etwa« einbringt. Et würdigt e>, tit fchöne 
Entfaltung eine« fchünen Lcbenii e« e)u'«t ia 
iktm die befsre Form, Er vcrrcha^t ^e Be- 
■MhuMig nick äultem. Vonlwilen. }«ie BOob- 
flcht auf irgend eilien Zweck El gefUlt,. ei 



Iwitel^eWkfie*. 

:,.:■ ifi^-^egtaSiui^.Aa.J^äaag Gnd «Im gwi 
£ig&a;Kj3£M,dn:UeBfcibeB, »ber ficAduc nät 
döu lii^cpadicjien vnfldiff in gen*imr Vl4ilv 
Aitig.. Vb«n.fo ■weiäg all det Mcnlqli fid» ^^ 
Wtintt hma, ahne diTs der Geift dan» Tli«it 
aduae, nnd die Hilft«., des Kärpen uwct- 
üdlWt. ebwi-Io -Wenig lunn d« MenTcli .Eeiaen 
e^t-WUw, «bae data 4ie[« £ildiiBg. naa 
fie ' Tdfteadcs iAt -£ck im Hötper aiudTAcli^ 
Dm; Otianki-i. .nüa-ISwpfindmBg des Gü6«| 
fslgen Cieli in ilnn ab. D«r Kilrper üt da« 
WerliKug iluer^ DuAdluiig; fie mflUm «Hb 
ma^diA in Üux Ubft flWgekeM. Dia BiUmte 
vrirkt *uf die Auiiere VMt — nid)! eu ibm 
VtfBOtEliiJgwBg, jisadei» au ilixer TadJDliQn«- 
Mn^t-nas^.viulA'li^Ii >lf» aot gebildeten filuf 
IM. wohl chw v«i&bötnni> •!■ dia HiJrtmg 
awd SaVngui^ ÜBinei -Kö)|Mn • dia Fonn , ü 
' 4«! .er ifioli uidem mitibcilt. 
i.ri 'Zonlit^fc I^t «* üdefa die fiildtmg vüt 
<deM :GeiIb zu tlum, tdiiM KvaCco zu eanrkJielit, 
00 ntit .dem gebüngeo Stoffe )S vorreliat, 
4« -«it-filreA« wMtt «iModw SU ordnen» ^Bnd 



Wu SsetenlulitB hinduu. Skm, ftaiu^UMC» 
Md Sai^tm-i»ag find TckiMi - -iliBch <U« KotM» 
vüHaÜg g«img eMtritlMltt:. defia acfar bnititt' 
Im Ifauukfiek WiUf SiAarfiMn^ V<rit>nä, 
VwMuiIi • <lis leinani Gef^il* oaA- Bt^sria» 
^n«t-Snyam Sut&ltnng. . . ... 

I SK«. Kldiing foU ^ tiMmtm- -«cmIw« 
an.* Ei3MsgDDg CchiÖitHr, UeUi^ar'WMnilnnidiK 
huerJMLlei, atb üe dem GnÜ* MitMutb 6# 
ftalun' zum üiiien OMtufFa-tind UuniaAetwM* 
yfitaff anr ^clsenRTMiCi rMffltite« frit ü« flbtt 
«ine .'iminer gsüfiars IVbng« To» Cagen&bitlem 

«ragende Wanne, Stbke nud Diner geb««^ 
8m foli'ihii fibeu, enci«tM*iHod..rerfieekte, Mt 
tmffende AelinUdilMiten (dtMetti Bu-mtdMhc« 
4ie' GegflultUMde' in ^tMnUiand» TerkUtniffip 
AU bNmgen, odn d«eb Wal%fi«IU dM>.lW6- 
^de und^teiBB diM Witze» gebockt aa-.beoT- 
tJtMttn. > S*« foU itn in dm Stnui fMeetf, , dw 
J inftim mige-und Wiäm^adtmä», du SMel*- 
4>ligft'' und VerGiUadAie , .<d*V 'Wiililwximl 
^l'lBUcibe ^cklUi'sa.lwtst&iWdM)V' diä rVw 



UraüdiMMe» fifbritm«!* «a entdecken , RbsnlbB* 
■idani'il «ml «llgeniAina Segiiffe m baden., da* 
.Bflga^ ttm.aeBbm ib Beeicbimg- g^gen «nui- 
äti. «a linagM, daimdar uiiieixuoidtwn, au* 
.aiuoiderltcnridtsiir.uiiiarwnlidt« *nzi&Bdfi|Ba> 
.md Uinet> eine blaiben^ SuU« ia fniMmDenli- 
■Jfy&im< aiMMwdao, Xubnmanluuig in d^e Et- 
kenntiUt-.Mi bringcni wnid an* BJiwsebten-,, fei 
EdhlinHkgiattUlM^, Zügen, Ideal« dot in &«h 
■AValnvn «ml Venrefflidm bh luld«», Sie Tatt 
Sin »it foteltea EinUuen bereieheili, die all^ 
.nhiM MtaMn «nd.dimi't die dea Oeül du» H 
tebr idtunOiAeni ab •£« tuHimgXngtiahe Btetta»- 
gong doiv. wtAwn Jntbüdniig Cüner Krite 
find, ^ tt>)ü«twstlach Jat URUrfUtuuiig , dia 
■r >MfaiilMe* ü> ^^icB.CwliiUCttB find Vergruft- 
gungen «Itilh; Joi^dKii oiacb ihrem innem VVet» 
4ktr«*a>digb' afatfaK f«iB« Geift uAlären. 
.iiL:iAlich;:anf;au QefilM iß dw BUdnngitriA 
igliialHUll taf'der 'a^eii'Sciee J^s Revt^i^ 
«intjb v«raMltaM)>.">«if d« amleni feins U«i- 
tltgUit'.B«^A1Xljdgen,v.b•6Ht4(rs^«l>la'> A^ahi- 
«sd mortui" 



fbÜen 8«fB)>IeR -mditf Staifti and M«kl%lH!lt 
IM gaben. 'BiUiing lebrt den' MaiiMAa- dik 
-SAdMe rem« und lebendiger en^iHkHi'''«nl 
ei nieht To' fHir im Indwm Sehtinihafi in Mi^ 
lerieHm Rdtien nnd VorfibergebnrtM RMdUt^ 
'^, all ririmehr in tonen, fanfteni '4h e^ 
■ndei fiie&endett bintfontfelieii Fdnneii faehM. 
Sie Tvdckc Idne inntfe EmpflH^tMefit -fM 
-Wabtlieit, ver^ftlitt dir» Hwt' gag«i» Om bA- 
Mien Schein d«« «Mtr«tig"&riorin«Aifri'"dM - 
*i»9do)(en, WüAderbitfen imd 'GdiBämrinvtöMl, 
IMU''^bt"l!bv'dl« gtacMlcIi» fithigksttMiftf- 
ilkr- Errcheiniiil^ 'dm aw«bkn)fift%« 4n fe4«m 
■Snt»li£en. dag Treffende -imA fio^ftatfcN m 
•mtäiüt, «he eru littelj'deMUeli'erkBtiRu, ' Sla 
Mh)t* ilm znm EmpfiM)^ dn AnAutilgeaiinii 
^rfiioMictfen in Bedn nnd' ÜiiniKiiligen^ . tnrfl 
-riht'deifeti, trat te dtt gimM» 'iiaSlUuüi^ 
4nh g«tEtt Oefehttiacli beM«d^c ' i • <..:.. 

'Dia natfirlMuH" Triebe dm Ulmttkmn 
fohßtikt fie lAUit- Hüh. ■.wl4.:*dW3'l(iütBF. 
■iffMk Onattätr-, und'ttsn^ die"Be^igdn|rMh 
■iitttm 'AtTtm ih iet iMb-gflttM^ <6*f<afdnic 
4et "SgeiiBun; 'foiMti' VorAtil"&id«n^iknii^ 
ifa. 'S» inM(t^"ä*- dMAl>'>(|«AM)MllTOÜ« 
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Ant>id)liaiig. unterwirft fi«. clet Gewillt de»- 
<Gei£tigen, in4em Ae Uin lelut< anch iu 
Ctiaen GeDtUTen die Würde 'äei Begriffes auH 
«idrOcIten, und Alle die Beiieliiingen zu W 
^a«)iGe!nigei]. die DeitUurafr und feüierel G^ 
iOU ra die Triebe de* Meufdieu kntlpfen. 
Sie ftrebt, &e uadi frej entworfenen IVe^In 
EU bädeu, di« »war nach immer Kiilctit airf 
B^iedigung de« Luil&uies> aber eines ver> 
^iftigten bereitet find, Sie nitldei-t feinen 
£i^Anüu VoTzagUck äitäxach, dnCi Jle mit 
Hülfe der Kinbildungikrefti cinau neuen SpTöft- 
Jing, die Sympetfiie, mit allen woiUwoUed- 
A*tt NeiguRgCB its Gemein geifie) , der Freundtr 
JtWc, der Thcilnutnie , d« ]>Mtkbarkeic, und 
der KUKn füllen treuen jttih^glic^keit suf Um 
|)fl«nit. und nieit \ttaü, wie dio- l^uhur, 
TfieAmfo^t. die fiel) ati£ andre bezielie». äofttc- 
lid)' und zufslUg~ua il»i',IuiafifEi- fondei'n etwas 
jKrfelJige» mit in bin WeCen nrifäit. ihm einm 
,6ciftderdetie. die ifaer ftreylicb aocli iminet 
' nicht' vwt ttod tuie%eiäiEUtig iOl,' qiiüiauolit. 
1, Kl^g eainieKeU nilcht Ulnu aüe Kräfte 
4«e Geift« ^'fi« ent<nri^c^'fie ron Sb«niiltJih 



^^yrchAM T.4«rNli>ne»'Uininea4en Täf c h aBCtwH 
^^ItoI'gI'^»' ■ I . - ■ i. 

,. „ EoiUicli leiKt Tis «uoh cur glockticlia« 
^lulüht^iiigidc« wahr Getliicliun und reia Einr 
^fuixdenen, Sie li»t swar, durah diejdiiigmk 
J^räftei. die ihrer £e«rbeitiinf; fähig niid hin^ 
gegeben find. Keine berümauen iuraun Zvreekk 
SU befördcnt -^ di« pe^tpu^ i(i ihr g*n««t 
^weck — ; aW Aq kamt auch n^t im Innom 
jKi^^uCCea bhiheo. Kin. IJchpiua gebiUetor 
.Geilt gieftt leiii khir«» licht übt* ■ alle« su> 
;^r»* i» fei^ %^ä7a »i». bildet imd TerfcHär 
.ncrt alle GegenrtSudqi die {tr. bmfthron haiit% 
jtiia eignem ßoldrhiila. VorsOglUb wiril Gt^ 
jje Itjall^i,'* ,FAr;p des GeiTw ia feiiwii) siclir 
^t^Or^m;. dem Körper > a^iiptigen, uail 
^<;^ .4i"^9h Äiunuth dei- .Gahelir^eii. darch (6» 
Jpdiiufidjj^keit «^ Sfiiveg^af^.iifiwih ZwccV 
jp&Taig^eit da» AiiSatWiB*...dur»lh, G e(aU' slti M | t 
^RT ,£1^07, durch 8<ihiaU«^^keit und Biikvf 
Jk^ im .R«depi duicU inHpeyvrlliTeitde Ifreund- 
JUcbe. Rücklicht auf aijdre J^u^ t^WV. ' 
j,,^- Füi._t!f|t .deiD.V<9:9Milg*& geweihten. Uni- 
^B^ beai^ii«t.dje SUdu^ig de? MenEBhoi, 



fttdovt'f d» er ^«Mtler W lia mSAwriiit. 
Vtt gebildeu Menrck tn^ ßdt muihetleat 
naek von dm gcfeUigen NeigTDig^en abgeCeheu. 
Hie in ilun eryracht find, Die beflcm Gedinr 
Imh ioiny ßeiÜeai- ^e, ft^önem Empfindiii^ 
gen nnd Triebe, feine» Hment Aieben unao^ 
lioriteti mu ihm hnam, Juchm fich ihm miaof- 
höriicli Terrnndle Stoffe mzuBignen. Gebil- 
^'?^^j'n.*>^^'4>iiil' iinA .Hen. bertichen mit 
wahren und «inSuEireielieii Beoh«chtmigeA> 
luhn M imn«t aui der OeIeUf«hafc der Geblfr 
ileteii maüek ; da der ttultivirte mir Menfchta 
«uÜbtcbtv am voa iluiMt zu nehmen, 

W» dar Stncfilrdjft Kultur ift. du find 
di* näborn gelalU^afiticheti Terbindungeti for 
idia Bildnitg d» MenCcheti. So wie die «rfien» 
«HC in jsnaiB gedeiht , . fo gedeiht die letitero 
ma in diefm gu*>i. doch ntit dem- Vfifft' 
iditede. dnTi «Uä'Huitnz jdteiu durch die hA» 
■gediehe . Vereinigung dez Menfehen mfiglich 
^Vrirdi und rom Guiz^ fiul dm SiiiMiuca 
übergeht. dalü>(egeu-die Bildiaig; bejr^einciB 
Tei«h«t>@n)*e,^ut^:>fiiColirten,Ziiß«ude, und» 
.allgemeiner - »och'* ' bty einetn öngafolitlhV 
wn , gefcHfc h U M ici»«» f^>B$iBga inffgUeh ' bleibt. 



fätäkr «fear bavMut Mar tit Kktatte nv 
Mdift ßok f«H>li. Eor fidi felhfi, nachher dutck . 
Minbeilitiig -di« Amleni. Hier iS! lihin gedieiop 
Mni^ctii« MBdiDm , >uf dM eift gewirkt 
ttviifeh mflbcet darum' Ut anob di« tiildnng 
freyer, -' ' ■ 

Teradluirg ift endUcb die '^dütu' Alt ' 
4w VWrTdUtomtnntutg, deren in n^Dfeb- 
Ifa^ '14*>mr fällig ilt. Sie hM iädit, -fri« di» 
iriHigen Arten , ' inekrere Kräfte jfd ibrmk 'Gb« 
genßandsk fondern tun eitte'vmiige, 'die aber 
fOr dMi G«^ucli d«T Attdem di« hatikfle Norm 
inCcfa fiMicAt, die 4er kultiräta und dfer gebil- 
«m Afofcbflber aHe« m ^toi.' dR-iie dEl 
(bA Zwweke eu> nntcnrer'ltn gduünit Oni. 
Dikh Vmh Ift dM freye «ernaitrti««. 
'Wtll*ei Ailck -der' Trieb, der den Mettß&M 
(BarSen» VaredUing m Betvegang fent, ift^gnni 
«^tv An; ei ift eih-Prtnzip, du Übet tU lÖh 
finntithet Denken nnd Empfinden luaaTitlltgt, 
■Bl|| (einui 'fdni^n - GtfAhlta S nhiti»' gemein 
im' «lid deßwegin «ucb kxuä iea Vla/Bth. 
■^■'teititeaktiM&tmii «in gah«iiattiltvtd- 
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ww Gnilifw« and G4>uliah«iii , in» Airck In^ 
Bkit' Act 'dietis* ',£iif^>eii* gma camcioht, im 
oiclnt SidbtbaMin :g>nK ■wg«4rackt wertba 
kuui-i 'UBd> dwn MciiIcImm ^ie eriU tmd lolf' 
ligft« V«rfi«il*ang d«a Uiten^klMii ^t. 

So weit nek Aa Kidtor San« BedOifniA 
and GcDOfle gefiebert, die Bildung ihn v«tf<iu^ 
wirft hu fc d ii MMg ! Es bMbt Übchoodiaisegraria 
tm« Mdl«4a Eiteini Honrft swa<& —^'in fi^ 
««MIMf«, M« •* envM aodi nidic isy, -wv 
«r da«b ftfftlMiiarnB -^ ria idnnU««, «bar bertk 
IMwi> IdMdvoD awrat^mMtbeAxefUch Btiettn^ 
WM «riäi'AbMm Obmlitn 4nflelleK ibfl. ^ 
■'■iJIHekt Mbvas det ^ifarimm . hüte 
MiUcba SkA i» Sefitm Üeiwtilia dahin« om 
<MBhl^>«bM-JWMkT.tJiübTOidi-SebMnn.^«^ 
tMi» Wfchrcibea IiQk, «vU c* Io eBicig-'iA. 
djdtF'na^sndi '2ftg« lin"(«Uibn'3ikki M^ia&aV' 
dmtCftd. £ln«M«hfidp.imifi..;e»'Sii Uki« 
^^«hi NiMMi «igMin iläitecifim' Liboir»!^ 

'■':' Jir «nter.EiUieilunig. Ü^'^Mdwogb- 
i'M«4i«*. biU .aoIigii^esa^Gvfa'ltl,^ 



»«V .^afsnuaiUB . Bf ^^ebuagcni >eMmio)ult ba». 
iiehpz^,i^ et inäaii nti iiti Un&tüwig är 

höctiAe»' nit HeiTl«k«rwüi;^ bognbtQa KnlEb 
du ttck .im.Menlchen ngt, gttncbtfttt .'^tlMnül 
BL fein ^reätcn. -gut lu %it und inua« beJ- 
ier tu werden. '">'-> - ,t 

,., KultaE und fiUdang : bi^iedigca .M« «Ut 
FordiniingeQ (Ur Nator, laBw iaunw «eab 
WM gAiRjTe Einfokiglwit . uMiL JBeQfbriaKtiiek 
4a Oiuftaten, iui4(o-Cclir'a«aiM]kdab.Meiir 
ftlun- mit Geh tAh& tmd . büntM^^iaiktitm 
JUweoketi. in Htrmmia lu bringw fachena^Mk 
jn Beneluuig auf des vKrodiibigmWiUtV. 
der ibn-audi Ober 'liclt Ubit'.unAitvjEM' fionii^ 
dHK-Zwtck« zu BTvnUvn önbt, «w«iiUasfr 
^mltfiglceit suctttli. .Aiel fdH»i.i«i. -ficbit^hi 
jbelbhltnend« ScAiU dai <J»iirilxdi|^«U cnradifc 
noebmehr aba, wann fi«fin wtrJUicha'ibiadp 
lun(;en fibergelu, Mi te^Jüc. AtoMihüt ,«b«i 
. 16 Tcrdei'blioh , ■!■ dem baffent Välaugm dai 
^^ta<iur widnrpreqhcnd ..Mlgfei £» dtili ilw 
«Oe. «ibngon-VvnAg« nidit iAuc VvaiAaMf; 



Wi»^ 'e«:^ici4f «liNli*«!!, i» in'Atnrelbm •JnH 
erile Ruf »m Veredlung in d«Ä'MtenrtAen et» 
galiA'- :jMie' tlM-f^liM&igkttit ni enlf«l-neh, 
6Ane IMfte ti*d diöTiiBbie, dis fie in BrwiB* 
gvctig (blEsn^ immer «^tf daajtii'^o »i ricfatent 
^MiafiAdeweitÄnliige Wille offeni«it, deia 
dM Gefüllt dct Reell», dm Guten, ' nritlita 
ilM v«nrarf(ft«y«R KlUgon», dev teiheitAclt* 
nmg aidiUb«, iftMti* O^^ift dn Vettdlmig. * 
ii--' Di« reredtmrg Tolt den Menrdietf' dlfh^ 
Itriirgen, JlA* der V«rnflnft%e Will« 6«1i ent* ' 
WÜiil«, ib«fefli^, '«nd rdileelitKiii «bei' lim 
Mmi^«,' Acbin Ulktn rnnem Cetiken' bni 
-'VUai aiufal»f, dafs er vcm feinen firtfte« Jibt 
^nn* gmen eriitauclf mwdha, iistlt AiAtlntttg 
lAl» ->üb«rfiimlish(A '1t<^,'''die in' IKw Uegft 
•Wd- Mifi^ge 'dM liJiliem TNt^^e«, ' dcc'ihn' be^ 
JMt. ET' roll BOi'fiirt lo w«tt JkdlfiTJAlh und 

Vftn« nnd-WMn'bMt'dfts Chanlirei'«, ' Aä ihiA 
mifg«gab«BiiA,"Ml«%nl'lLiiin. Er foll' in det 
£tw«9(druttg uit4>^niTAidüiig Mtkt Ehntif/^ 

MlM«^«rg^gtMn'tmU iä det DnlUUung' go- 



gdkn, A*ü>» attäii ficfaM 'wtft *it WftMli 

Desbtf*, vtndntug« Wüle-tA flW je'' 
det JsMrefCi erhabwi, et geht «if «in «it fifeh 
Wahw* und Qato». tH», WM (Im ftanliclMii 
Vul g«iftig(n ÜKiftet tind äis'iiuHdi tnitfpM» 
(^iid«ti Tm^ d«* Menfcheti cigriadioli tüv 
Itrlnft. wattim, und mit jeMm.'iii -WHtm 
rpnidi -Wagt'. i& cUt Eg»üärc]i»'lM ihriwi 
AJsn&erangtti > die . beiUndig« RAeUidt atf 
ci^en fiatüielien od«r, g«iiUgfn 6«KuEi.< Sdbft 
die fyiDpadietirchen Neigungen, die FreiaA 
&Ju& und da» WbUwoUeti, - der» 'fleg« fi«& 
dia Bildung angdegm feyn labt, £ad hi«» 
von ' ttiabt mxugeaotMae». Sie 'find in itonn 
ctö«n EntAelieH.'feiiinrer Sgfriunni , ' duNft 
du tigao V«)%itAf;«n und dwt^ •■ d«n tiig> 
uoi Tonlieil tnotiTini dwtti veriüren bA 
«He nhtürliffiliM T^be det ManbilMn. JEcK 
itbet nicht gmi^g. dieb TndM -««L&wUeh 
heSfet IM ordnen i du U^mI nKfi 'ia bt? 
iiit,jJu«U* erfticktt der Bgoäunu*«- aV }iei»> 
Ickcndei Prinup', und In fo'^Bn ^ Orfpnnig 
■Hex filtlichea UnMrfitd^luit nuft bdüta^ ■ 



ban* wäoofie -nux. ^Mfoa Sobj-ankcB, «Iv.lifi* 
kMn BafiiBiBWB gtgrttnden > ttstaiwoite : Und. 
Süi ToU«» äeit Menichan aifht' nudu- leltFik 
luoht »du di« Regel rein«) Ixben« (ey«. Qu 
dnnx^ dar Veradlung iß. J*m Ego^ipu» g^ni 
«WgogBit gfJfttt. Nidic .blor», iiik m» olm« 
KOcUiaht «uf du> etvn danmi en^alMad« VeT> 
gBügen, den «igasa Vonhüt, duvefa den fren^ 
im, einGdtTäiikt, oft an atiluiopfem beHefaJi« 
M robt ancii allem auf fich fel^, kfan, feinet 
J^»iu}t iMjh, durch kwBcn Eigcnn^fn, wann 
tr aucb noch fo fein :wiif , in fiefvvgiuig 
gafeut Tretdeu. Man uub ihm huldigen (tu| 
iaMiei I^othvrmdigkeit, Tvcil >■ li(^ in ei- 
mrai aberin^&hen Clumktn' mit dem @o< 
EOlilfl Ibarlckwinglicli» EThabenhmt. anidln* 
(UgL B» forden mit Wü«de und diele Wüid« 
Mtthak dai gante AnbJien fem» Ggbotes. 

Di» Varedhuig baarbeitet den Menrcheiti 
tUh «r den S^oismiiST diuvh de« rnific|pm 
Ttid>( eütfclirinka und jenen niir dtram, 
lU^'-M '<* '"''> befdedige^ weil und in wi« 



48 »?>^^ 

Mh 'iuAMingte itehfcludt HAM den ' Mt^ 
Uhtti nuttboi. UfH»' feiner Z.eitiing"feQ 1^ 
recht fiuidelni und Teine Tfliiliteti «i%m«m' " 
■ Bet 'Bgoittahaia. 'Vlothvreniiglttl\ 
In Vmtbdls; ohne ' alle Ftejheit fdtgt iHi^ 
4<^ MenTch. Er Wilflf blbR: nicht { Ae Ntl^ 
fäi wlhic' ftü ihn, tta^rtiH, äitt fie itJl 
Wsimnite GegcfifUnde und ' Hintffangsvfiä^ 
tibervrii^des Vergnügm' Knflpfl,' Er be^ 
Ibrgt CeiAea Mntr.cn »n' ihrer Haiidi untl 
*Mh ihm Tor(bhrift. Die Veredlung ift 
ftrey. Sie lehrt den Mertfclien, fich, uiuft^ 
hln^^ voa phj'fircher Nöthignng. durch' flt£ 
Mblr befHrnmen. fich felbA die 'Rägel uti? 
idn Antrieb feine« Iliiuig gelten. "" 

A6«r TVW bleibt dann dem Menrchen ' -fü ' 
dicTem hühern Triebe, ^ornach er Teine Frey* 
heit lu reguliren hatte? Die Vernunft bleibe 
ihm ; Be iCi'äa» Göttliche, du fich in <leitirelbln 
•usfprieht, deflen Entwichelung und AnwenJ 
düng Veredlung helKt, Nach der Vernunft 
folt der Mearch hindeln. durch Vernunft (icff 
iem Egoiusu) ectreiüiuit und ihn in leute 
■■ Gtvnit 
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(fawA . iM>o)inoiTB- JQw Vwut^ ^Ul' bin» 
liü^fiD^ GeWtk«riQik fa httmx ü^t aübt wit 
^efoimaihät gcg^ fia «ufleluMR , - ilqr pkift 
BÜt B«wn&tf«jiir<'Tvi4erf})retii«ii ,.'., noch iht 
ci»^ MiJer« Ao^>o»tu entgegen .üttua. Ei« 
jtoidkt leiii«a . VcT&ancl ( vnd- gebiert W«lirfieiti 
Bau (oll auch fcii^ii Willen lenjten, and dM 
an Cch Gute nseugcii. In äor Vonciitung 
Ijaawr Venuuift würde er fich felbfi MM^rfuj 
C« ift Quelle dei BevriilÄtleyng tuul der Vav* 
lOnlirhlmir. KuIxmt uud BiMung , ob Ge 
gbicH ofl v»n der Yerannft gtaz uiikhlilagi^ 
Hl kp* . Icbeinen und Üdt gegen ihre Geretr* 
«■ypftrwi, TTären doch ganz ohn« Venuinft 
nicht m&glic^. Die Yeraanft miUi tüi £• 
den Plan entwei'fon. Aber fie Adit hiev in 
fremden Dienfie , wie der Verfiand hty det 
KnlaiT; Be juuls &ch bemde Zwecbe «utdito* 
fOi iaßen. Im Qebieibe Jcr Veie^luBg foU 
fie in jeder Hmlleht ah Eigenmacjit benfchen. 
|lu Gebot foll, auf ficb felbft gegrflndet, durch 
W^is aaden befiimmt werden. Der Teredelt« 
filcn&h -ToU die reine HandlnngtweUe der 
'. Vnnunft, Einlieh ^ Wabrlutit iind Hannouie in 
i4k)M fewtin Tbun äaT&dl^n, 
I. " D 



Biutft.. In ilir liAudigt fidi äi* Wtfea «IW 
Wcfcn ui, und der MenCch. «rkcnnt die Ma* 
iefiät GottM nu dmdi &üi« Vemvnft. Ec 
«Jiret Gott nuT> w«il ihm feioe Vemnaft Gau 
sa «lureii befiehlt, £> Trfirde gane TcKdeit 
ttjn, weitn er imn^ lie fngt«, anf fie liün« 
«ud nie g<gea ihn Aiu^Tüche handelte. 

Abec die VvmnBft thut fidi Terfcliiede- 
Ben Monfiiheii auf verfchiedene Art Kund. 
Ihre Befehle und 'Aus^iüdu und niiJu Abenll 
dieCdben. Alle» koimm daliei darauf an, dib 
der Menfch mir Ce überhaupt ehre, fie al^ 
{■nncif iJeT Veredlung ergreife, und fie dann 
jo nehme, wii: «• fie iii fich findet, Thne 
iu, vns du, nach reifer unpaitheyi&Iier tj»t 
b«arlegiuig, fTii- den Willen doiner Vemnuft 
halten mubt. wa« dn nach den CniAiodeu, 
in denen iln di«lL befindefi , all dai aiosig 
Wahre lüid Gute erkeiiiiQ. Die r^iine V tv 
niinft wohut in keinem MeitCciten; aber in 
jedem ein hiiueichendet Mnla rou Vdttih^ 
gung uqd vei'n Duftige m Kachdenlien. Jeder hac 
feine fiibiecüve Venauuft, jeder ift der eis- 
nen Uebei^ieugung &hig» vrttilL' uwb laichc 



in andern, AoA gewift in mondifcheB Dingeti. 
"^ä ■fisi&t did Erfclieinnng der Vemtmft Ge- 
Wirren; und oluie GevvilTen iA kein Menfch. 
Gl wareltäibii dem GeiTie der Sittliclilieit ent- 
gegen , wenn der Meiifcli Ech in feinen iitl- 
Hcten Mcynnngcii leiten laOen , und *ut blo- 
fs^n'GIau^'en ännehnien wollte, vrelche Hq^iid- 
lungivreUiB ventüiiflig tey. Alles £dle i& durdf 
lih* Ttciduct " der Freylieiti und Ut nuv in fe 
fem'edel it« ei üiefei ilt, alt ei um feiner er- 
luiintÄi V OTtrefflictlieit wülen gewollt wurde. 
fter yörnnnft alfein iß iuifre moralische Äcli'- 
fnng geweilit : ' wie kiiiinlen wir «bev etwui 
f!4T''Vuiiuiift halten, woran Jich jiefe in un« 
gar nicht' t&!i [Ig bewiefcn hat, worin wir ihr 
VVHk' nfclit erkennen, oder w^*s uns gar auf 
imteüti Stanäpuncte all UoTeniunfc vorkom- 
Inen mufs 7 

■■'"'%» "iß keine' Tugend, 'einer Volfdulft 
*n folgen, ^e tn!r anderswo her aufgedrungen, 
iäer 'i'nch'al» yemünftig dirgeftellt Wurde; f» 
t£ng4' ' ich 'diet' nicht lelblt eiiirehe, und in 
Sem Mafao davon übn-zeugt bin,', dafa icli 
jffies,''wk> dagegen Areitet^ anf die Gefalir, 
meäM 'itäaüiea. Güter VerlüAig" zu werden. 
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für TQviuifnvulr^ ItiJteu kum; u ift ^n;^ 
chrung uud fchimpfliclte. ScUverey . de» Gei? 
lies. Nui d«'. den ääf fefie üebeTxengung 
det Guren belebt , und in allen feüien Hand' 
langen leitet, bi^eiCet vraki« Achtung gegen 
d«,a.Gute, gefetzt aufh. dal) feine JUejnuing i^- 
Tig wiäe, vfftai rnu: der Intlium nicht .leU>ft 
Terfcliuldet iß. 

Jedem tage fein .Gewiflen ^rai reclic I«j> 
l>>i Gewiflen kvm irren. Ich fcuui ei bet 
richtigen^ aufklären; -an^ können vir dxzi) 
bebfilflicli feyn, nir jjire Mejnun^ ,4''')'^S*'i> 
ihre Gründe an mir veiTuchen; ahei fo iafigj^ 
&c mich nicht Yyirklidi -Clberzeiigcn, int anpm 
GewilTen fßr micli niqht, bleibt ea. die em- 
sig gallige Norm . meiner Handliit^geni Jdi 
darf keiner andern folgen ; felhft der ßj^r-^ 
bm gegen die an üch bedere Meyn^ng, y^fn^ 
&e auch diiTcli die Autbomät deT.angpreUviAen 
und edelßen Met^chen bekräftigt -wilre , wlÄr^Q 
Verbrecluat -:- Empöriuig gegen Ver^u^ft u*(f 
GewilTeii [eyiu Wat Ich thue, .thue ick aus 
YoTurtheil, wo ich fchlQchteidingifceiit Y'^''^ 
nrtheil haben — bui. Zwang, -vro ich .fre^ »y- 
kü» Menfchenfurelu odei Me^chengo^gkeit, 
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iro icii itiil gut, um des Guten willen Iiui- 

deh folL '■■ ■ ' 

Gi'irxtttntl'Tejh-eit ift daa Vinnö-' 
^eliV rotier' fubjectiven reiflich überclaehuu 
Oit'betzÜii^iig folgbn'ia däVfen. Gewirteni*^ 
K-frkhg wHre Ködugiing, ' eine andre »U die 
Von ' Uli» ffir yvht gelialtene Meyniing «u La- 
ben u;id' datnAch zn bandeln. Er ifi aber,in 
der'Hii'i unmöglich: und'iii den Iiünljgen und 
feurigen Declamationeh darilber Ilat man £ch 
wbH ichwerÜch rrfbft TM 
1(^1^ liänA''"nieinBnd Twin 
aäen'feiiiichen, daQelbe zu 
A»*r Druck di^cfct nur iul 
r<;Itfen. "Ich verlirie meine G 
14in ää'nä, ' wenn ich mich'aiii Trügheit oder 
^^ÜänuV felbfi zur ewigen Unmflndiglieit ver- 
AlaitneV '«^"SciaTen aiiär«' erniedrige^ un- 
tn* dts' Joch eines fremden äiauheni oder ei- 
nes itiibe'gfnhäeteii Anfelieni beuge. JJer De»-, 
jr«t kann mir verbiethen, meine uebeneu- 
gnhg laßt" Werden' zu' f inen, midi Iiindem 
Üb ihdim mitzutneiteri ; aber in mein Inne- 
re» 'kiiiit "er ''nicht "fengenV hier ifi feine 
Ilüitfiiliiiift'^u ^nd6. fr'ka^'inicli, nicht hin- 
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dem, «ine Meinung fu haben; Cct'VABig jin 
er mich xwiD^&D Ivtui , üu nicht na ^hmüffhnnj 
£'u\i neilM Ueberaeugitngea lUtic 44i Ol'^aung 
der Dinge im Widerfjmich: fa iü.dif* iOe taidu 
•in Zeichen ihm.F^diheit, eine Auffprd«* 
mag lie lu berichtigen; denn mcualilch^ M^jn 
nungen vertrag^ fich niit jeder rechtiAalliign 
Oi^tiuog ier bürgerlic)ien Verfadung. Ilie« ■ 
nüüu^ mich mein GewÜTeiif e« fi^bfi.b^hf 
aber tny, Vfihvifmt ^'i^ott ich allem, Zwange- 
der Menfcheii. gegen mich mügUch iA, vi'vlei:-» 
fieb^n. .£* £nd Uebel> die fie ,mir. zuf^jg^*« 
die nur durch meinea Willen auf mich trin 
ken. Ich kann mich befiimfneii diele U^a^ 
an tra^n: (o bin ich übel ihp erhalten i 
mid da* biii ich meinem CewiDen fchifidigi , 
wenn .ei auch der Tod viie. ; Ich hani|„ 
SchiecknÜTje , nnd Jlxohui^«^ .fla n dhaft. -rni^ 
mnthig. verwhteti< Meine. IJebpviignng iSi 
eine Oherfiiuiliclie Gewalt, die kfinqr Cnnli* 
chen M^cf^^ uaterliegt. . . i 

Pt^'.if^brq (^banktet etB«! feredeltanfÜft 
nee iß (mfeedingte Unterwerf^g i|iiter 4ie Hern. 
Ichafi; der. maralifchen £ia^ p»s Q^gajD. ^tr; 
dMi^Ii Ach diefe Kiaftin.mil. kuitd tinu.. .f.nf 
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inch tf&K», nttfF ikrt befehle attsTijridht', ifl'dfe 
V«^ininft. Kn a^dets'gUit es aidit: fiur BcfeM 
Iß' fcJikehtttin Pflidit. Nur in meiner T^ 
WthFt ndtt St >n ntd; üli riraebiae ihrs 
BttfeUe-nur, in M^e'fem Tie fitth in meineiä 
Oblilen gefbrftkt. 'Kein Menrchl.anh ftlr midt 
üh Vwimfift tejItfiTenttren. , W«8 «ndrC gegen 
Methe 'Z>eii)(ungsfirt daran halten, £)td ftlr 
MäA Terkrfirte,- nrimorsKfdie Mixmten; imJ 
W»B ich Ihnen r.ofolge lline, tboe iell nieÜt 
tm &eyen' (Setötfiim gegen SittKCikeit uhi 
Jlüdlt. ' WAin ick moTatifcU gefinnc bin, unJ 
«tae' ftft* UeberitugBitg *»(».■ dml iofc? keinA 
»Üre viV&dige Hkndtttihgtweife lienhen «ä« die, 
die diirclt dtefe ET^berzeugiuig bertimmt iß. - 
■ ' Der etäl dbi Tugend iÄ ein GWft d<*f 
Pniylieit-,' derftSh ^iwbhängig fon' KnfterÄ 
ÖÜboien üfad'Z^^rittJMh Mbft fein öefeiz gibt,' 
«*d nif-difl GeÄUting de» Innent dlleSi^'g^' 
fieitetift Öer'MenfdkfbHTrBrre^'! aWWiÜ 
bleibt Temen iitdiVidueU^' BiftidtrniWdglAi uüf 
Anfiehten dbevltflFdri^ 'jeder aiig M ntcli der 
AA TeTit, dKi fftr' Ihti^ldn -mS^lii ■ Hii' 

tSttrOtn. ift'eineT'btteÄiintfcw'PÄiBi" dltfÄ 
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^w gewükc werJe, IbtiderB daft ir lAu» 
banpt dex Veinuiib {^elioiiclie ) .dw Uu ingv 
mefle^t Gcfinnuiifi plt allei, wis fit Gek 
«ucb autdiScke. >Vm «bex d*r y«ni«n£l asr 
gemeflen fapn foll. niuf* weh diurck üe ^ 
wirkt fepi. Wäre n hier *ut die Folgen unCr 
m Hondl^gen abgeTeliBu , TroUie ii« Tugend 
ludere Zww)ke TsaUuen, uvn dan -JVI«*- 
rdMD glOcklicb nucl)cn i dann gäbe e« tutx iSina 
Form dei B«ctithMide|mr niralicli |U<jeq[ge,. di« 
}«tc Folgen hsrbeyf ohrte , menrcUiehe Olfiok- 
Teligk^t ijxvtaiü&e beförderte. Dann frta^ 
aber ' andi StulicUuit nicbF mebr da* Winrk 
, einer felbititindigen Venvinfk} £ei empfinge 
vielmehr ihre Gele^z« ron,4^ Natw. 

. I>M. bföcbäe a»el d«t V«r«4|png ill, den 
M«BX«ben dahin eu bringen ,.-dafoe^ JUu, iMcb 
(»eAar F.infichr, Teioer Vnmwft fols«' Uebevr 
tenguqg — hayt , mit WaLrhü^liebe , un- 
yerdroICeneiH J^er» nnd-^der hficbfien .ini 
&i4>>gung «ll«i, intellfotudlen Krifie eiruogena 
VebeAntgung ift die Grundla^ 4e* nor*r 
Ufob gut{tn Cbnrjüuert. D^f* er .dieC* UebARti 
Miignng .üaiMer vei Apgea )ul^ ,. nidui tfati«. 
objM'defi .Qlmbeiii daJ* etife^hcief * «mt* 



HTelle BetmAtmhrät, fliire)ig«fttac g^en 8eä 
hcfügfUn Affset, faffvTlkrt im Ktropfe mit 
der fMirigAen Leidehrcbaft ift fein Wefm. 
Wira fl» «nmal dahin taix dem Menfclieit ge> 
lumimen: dHtin hltte die Tendlnng ketn Ge- 
Gditft mehr ui frinem VnUm und *n felneil 
iMgHi^^I dM Berichtigimg d«t VnfUnde«. 
dM - TnbeK^nm^ («iner EinSi^nn bleiben Sti 
AUüi Hocb fibrig: odür vJrimebr die Voedlung 
Idtte ikr 'WeiK kVibm gnic TOUendtt, Aüf- 
Uämiig wtie tob mm an Teine einilge An 
^legenheih X>«na, , da er ei einmal Aber Ech 
•rtiilKn bar, {butier TriBer Uebeneugmig tt( 
Mgrä: r« Wflrilfr er gnrlA-dev erleuchteten, 
TexbeOeites-feinea Gehor&m nicht v^ragen. 
. • Grölt bim indeb di« Vnrrchiedenbeit 
■Mmlchtidher ITebeneii^ng in Anfebting' deF- 
lent WM f»t und recht tfi, uEa fcyn. Nm 
■»■ einaehien, - venvlckelten ^ and einet febf 
rldfeirigea BentAeileaig ähigen ^itUeb Tvird 
A» 'tatff<'£ndett.- fanä «leh hihr ndr amt einer 
MiUrhäiau AAEe&* ditf^ rnU — nicht *ui 
d«ft GrundDuM, tdie atlf'Es atigewendet «rer- 
dtn; cntTprlngeH: AlU iniondäehäJlJebnrtttigtin^ 
iA'WctIi dn> Vinnuiftt und fo wie die Ver* 
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(cHedetiharihsM obri^;«! G«iß«Bkrtft«, dieTelbe 
iik, . nnd ifar wiTMÜtu^üolic* Wc(en kir: fe 
irordeji «udi di« GnuidliUM', ^m «ns üu b«^ 
tatgthaa, MÜt äamia- abweüilUininMk £a g«^ 
wir* CS tilaeVernonfc im MettTcli«» gibci b ^«^ 
wib gibt ci'Mtcb AB MgeM^aßt kfiefafi«* me- 
faüEoLM Gofsts, .da» nichu «n^«' •!• dio Fora* 
Aacr ThtUgkcii 'Mtisaektv.' imi dttrd 'fefn«- 
jbureinlinig-iTOf -oiBMlM Eitll«, iHe 'M«Ti£tH 

■ WAinuncr ■■'. ■'' 

Sun V^BumSt- Iwam tüttet Hidtem ih- 
S^ fclbO. 'Sm >Unn ift •dwGa^taAkiid^ 6itM^ 
foUiea Aebtunj^,' TOi« fivlfeh'im monliMitd' 
Gdttbl« "anktiHtigt. AUm andn i&, in dMt- 
6nule TaHiM oBlMni ode» m ihwu iaw VwhlÜ- 
W0M BW Vernunft, achtungcwwdi. HeiKg; 
i& mir idkt wM du^pTig« dBrYomonli ui|;(( 
vre« «l«r .AMfaliniMg vtmOndtigei Ideen g«^' 
wulitaft. Sie gcbeot d Alf AwtrVenMtiug, V^" 
•bwii9,.&dK)ni>t>g, HtUigfidtiui; det'T«mfnifr' 
«^n flbeiill TCO ei fidi knnd dnu, Ei4^1iiiU^- 

^üAmm ypnaOgem*, SffjyrdaMng CüMe- ZtKdlc, 
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.•-Dia Yoraar^ ^om ^oa S<ii laihft buk 
iIIa luichße, iwiblFcDdS« ANficl» a^i«i£nw. SÜ 
^It^ tObai:*)! au4nu£ Voni^gaag i»* Oeataxt 
uBj ,Buf ToUflndunc- dw UnTAUendoMo , twf 
dji^ Bwi^B AWbbuc, ia ücli.Befiekffiode. du 
b«f ^Ism ,Vy«iIi(al bleibe ficlx üb«r ^1«( Mh» 
i$(l)^qgc, «ii^cbc for ßm ift nur £n 
f jmc> 'i™ JÜMvo^um. . Ml dwi Jm mir feemt) 
UfJIhni ..jHfjfQioiü« «^H. uk^ftpff. .Sivift UUk 
ftci^-dbeMUt iwt SiM>.. ain CmMÖnpic dtt 
ß^enfcliheit. dU duxclL Vatbeilonf; ani.dle !■• 
4tTidKM^Ü4^t fwrünidt werdw lunn, TiMdati 
dM Ew^elofi :Mni:.&ufBra lunttber sn üebmi 
Rftlstt. Dnrck fia üiAi^ dio Mmfchhan aulim- 
mpiit iAjfiie. Km Rtith dpi VonflnAigtiu 
E)Fpr«,.Ililii^Mtt {dex M^BfchlMtt — nUli» 
ditfi Jy p^ ^ yH in wif j - ' Äft dahev wIl. üt- liö<JiAft 
Ide|9i 4i* ji«. .T^. fiü^ .blUl Jutt ^d«r \attM 
Zirec^ . . dtn Ju ■ d«K> ladindHUn MrffitUtr 
S^A^ufi. ivi Kinwlaw »othTywdig .>•«£' du 
QWWA . >eiMJiM9^>.,>:tl*. GlMd. ,dq«- <Bmi^^' b*» 
tw))sil«lh> U&i «lU dam 'GeAcbt^nneta d«s 
Q^{if«B. itumdl)» ^Iman.. IVe!«b«ßäad)gttn**li-< 

tUjpig alles Krifr« jt^f . JU .T>ji^^l^^p . .i™^ 

bijcliftm, WOid« da gcbiainuiv Manfclilwü, 
i»t Vedürcn dei fnbjecttTen Intei'c0u in dein 



in Mleln OiRnkMr*. (Man ^Mr«l«fehe' hier' 



flbn meine Siihril^ aber deit Oeiii A'et 
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Ran Sittlii>bke-it. 8. i0t — aoi.J 
■ Her versdeke MenfchwiU mid ^nt «IHr 
am der Veinnnft willrni.- Diuvb die -Vertiiinfc 
Ht >«T mit illen- Ttreiuigt: er.intirt-fi« dtfaer 
tiifehen — Ntckt > >la ' enrtt Tr feine Indirj- 
Ai»4it£i • TerrenhEN , ihr HitigegetWhc^ , fon- 
4Wn «I^MWin-, 'd«in- fein hJbenfenJtt mAgir^ 
hon.' da* am iDi ibiiier Ilidti4dti>lÜat %ef^ 
MitMfH, ih* SM alle hirtgibt. Er Ukth tiur' 
dh* Wollen, ''wiCk dt«' Meiitchhdt Us alle ihn' 
©fader wiÜ. •' i. . ■ . 

■Die' 'MoACcUieit "iViU Mt' iOv iäy« Gli«^ 
dw «inen immer-'-bÜ&em ZnftiMv '4er ■tioc' 
dttvoh di* Teiwinigte ThltigkeH ä^'&tizel-' 
Mn errkidit'^rad^'bmi, diratu-ift iit edeü- 
StiuSAt ■ uKVtrireBen Aiüg' oiu-VktbritTntig 
teil Wdtbeflen, ohn^ IHlchfieht'anf tignenGe- 
Trinn', Uuft ihtr dffttr Buni^«t4wbeneii"BvtweJM 
der Menfchheit mitEitwirken , um reiiiem elf- 
TChvollCB Rnfe-EU genf^M: -Damnt' «rlttlc er 
Sdl' ÖKunerfärt im Zifibndk def ?fii<^tbmhtiti 
Bvfonnenlwit MiiA'jlIife%iiii|;; iWSenf «fitlriti" 



£ck di« FllbigkciMa ^ 1&'>f¥'Stt r^* ßf^M 
j^i.J^'ttffi^,- (Uq ^i|i^.flRui in den fuind 
reizen ntifllTcp/ ,Qf*r^Meilth.lUtvV^' '^^)» 
yfid ^^^fr^ifihiMU. .,./.,. „ f , . .■■ ■> ,1 

andent b^lif^n' «nd ^ixk;^^ . labco', -.Vw' 
Keolitc litbai. Dtaaut ^tt^rifrli er ijo^i-^fft 
GefetfOf .iet CUate*.- Tv^urcb nlleia.- <Ue|« 
Ordnung, tnbcclu. exbalten . diajf* . $Ui«t - g«^ 
£cbert werden lidimBii. -. -< 

-] , Di^ MmH*^'' will-fwftvra <ib<1 in- 
^etp, WQ^Unnd «Uerünw Glieder, ^If 
3ie, &i]|n)iclu Bedingung Hatrtfc dliarßnnlic)!^ 

•of PiaracroTtbeU, jnie gaueitinatxige Aw 
,lUlt. Di« 10e|xUb«ii wiU«Mg«n*''>«A-*i£' 
ItUinng. Suiun hafördcM or Walttlieit 
iwd -Lkltt« wenn «vauA CtUi^^Uu-Op^ na> 
4«B bUfo. - ..> 

TkMigkAic liier ihr. aiig^ttixigen Kilftft. 



Ihif lafiitieie'VAibxm^ und zu leitiem Sdinu« 
IB fidt imd andern tJu'^rilTfllg. ' - " ' 

Die MotlcJtheir will fiffentliche« Ter- 
traiien ii>ter allen ihren Tndii^ue>. Jeder 
foll fich auf den andeni TcilaOen liennto ', wii 
Je4«f Ttwü', 'IbU «r recht wiftfai'j'wia ijr duick 
ftndte, eVftIiit,'roll«T'gUit eiMiten wie ei iK 
Wtr dlin SnvdnAt nnreblit beribktet, AlnteiS' 
gAt ^ MenObhtiti'TerhrtJit«; fo viel an ilutt 
iR, jene* Vefmmiit.' Damm liatt Ü der edle 
McnEsfa ftr'fKcht, dfeWaluheit vinverliolileii 
m fagen. ■ ,.■.,■.'■■ ■■•-. 

Der HenfiillMt ' {R dmn gelegen;' da^ 
jedem feine Wirltnng»rpli»re giTicteri 
fa^, dari'JMer Itabewat' fein ift', empfange 
Woranf'er i^chnen Kann. Dariun lißt dei 
tdle MenCch federn vm ihm zulujnimE, ' düiii 
Benug und Eerfidtung, darurti"'ra Ihm [eM 
Worrfo Tifca% Wie'eiti' EldfchTHiT. ' ' ' ' 

B> ift dh» IhtcyeiTe der Mehfchlitlt^' dätl 
jodet Tunjedem e&ie Jntl! Weyniing liabe; 
fo lange er fich derielben iiiclit ganz'uhwÄtb' 
talJiäit,'"I>anlin'')UIi:'der edle'MeVifcK di« Elm 
itMt jeden feiner Mitmenr<9ien hoch, er lilleit 



ä«m Vnäimät dmeh.lUUcii »lul fiffandübm 

Beyfrll .■. 

. Es ift d«T Mu^e^cü WUIf,.. (Üb alU ' 
gebildec mnd -g-vbisCfeTt '«pvrdcn. D«mm 
iü dar «dk AI«BEtb äberJl dafür .thfii%,diujA 
l^oit« and Kaadlimgeii, .duich- l.«hTe oni 
Bef^id. £>4Tmn duidat v >kktt dnfo 'BfP 
my leide, Einot g«di:ädt.'v>d in fclÜBipILii^ 
cb«i KiMclttfchaft gehngan g^eltti)- werd^I 
danun hiüt tr , - wo . ek in. Gubmi .yanpQ^M 
Aebt, anch mit grofien Aufopferun^nt ittvm 
biqtliet er alle Kiäfte aifft laeiifciilinbe 9*101-^ 
yüb zu. befriedi^ib .. ■ ; 

Der Meufchheit jfi. dtMH gelagMi dsTf 
je^'i^ >u<^ ^* Gute* tbue. «ro er woitl . 
^jji ftecbt bättE, SU fckuden. Ditus'UI 
dar, edle Menfcli billig gegen UnTennfigviid^ 
gio&mflibig; gegen Beleidiger, verfolmliab g«* 
ypi Feinde. 

Der Mmfc^beit i& dsnffi gelegen, Auf« 
ijtrs ludividuenrioli unter einasdat 
n<lh«r Teibiadetii 'mi gega^flitig«n E»< 
ffiUiiDg ibier VflicbteB. Ha^igtn^roItiftliiJteb 
Beteidcnn^. j}aet..Zw«dw. -StiamaniA-'^ 
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•b« Gatte,, und ain.bc to gi M itaok < 



1. litt Jim mMklifafan.Bmi'iilkbnidM Mfri> 
Men, eBmicUt Sek dk iMul IcÖmw Juidi^ ^ 
ipi. VwtrafiicUteii Wate», .(Im^mIUiF^ 
ämcamgea du VeredliMg leiliSn - in fioli dm» 
flaUt, > trttd einer din«b daffrib* Var«bt«lnAMt 
a w Sg Wi B«Ain)Biung- itM Menitliatit dia nidia 
Wider« lA, ala eüie unendlicliB Enlm Int riiWg 
wm-Bafieni, nDtv; ^m- Auf&t4it ultd. I^. 
tbng dielet WaTsMt. Naclr änem ia ibm IbU 
tur liegMiden Gefetze , eriiebt fiak ..die 'V«v) 
yMfc umrfflliUMldi fihtil taivwIncidUdi m 
4ieEeiii "Ideals. Wo üeh (bu MoriUIUie im 
HnA^tn nMk' M rttbllelhafair TetborgMAafa 
befindet, dar Btwuiatfeyn 'dtCefbenttoi^ untMÜ 
wielilftc «ft, wgt fiek khaa <die dtu^vAlm* 
Stin^ einer hcliern Wdi» der erdo^efa du g«^ 
teinl* ^treten (MBetHcrteiw aagriutn, tmd ai* 
ifw wjrffektbaren Henäii Gebieter», -GefeizgebaM 
«fi a^iMen dietec:Wdc.> ädler tritt «UcCi 
Met'hirT^Ar.'-weiiiiBac räfeblitiCba* ftina' iKat 

Tor- 



wu tat wndtn.Ui^.vollfilMigai aL.«taend> , 
oUn Same WcluljJue Güte flilin ihn dum 
nun GedaBken der intendliclun , da BdeU 
Jim PÜtltt ■ «^M. t k fl<» b p > ÜHV roULonnuisu 
EliBttuaet.dM G«fühL dar Juibtimg,- iü tt g^ 
gpn a^ .idfdUcli« e«f«^ füUi. TrädShsfurcht 

K n i ww idff ^.Religion, diankltu raid»« ik man 
(•lifäi*. £ez^Ki>g Am EntUwka) «nf «Im Uu- 
—lilkhii iiSt ... 
,v, , {Ak ToUor. KJm'Ii^ gän düb Idee in iet 
find« 4«t/ MmfciiM «u£^ iB dfm die m^nlildM 
<j)i6 tii?nn g fohon «nAngt Gcli ed n^ni und 
wird ihU d(c fBrtJMiiyitmdBB Vcndluag ün* 
MKz , ^4Uer. 'Et kanv du «waeliu G[lu aiclu 
» C&t«, TMi dn 
TbcU Üt I>H 
Ii&ctfia VOTtuMic^kait wn •• iviiiieVi . «Ict er 
£ii^ .wogegen bild«t«t . dn MuiflUbi Vrar- 
.««cb er iiiunei fium Wehb vrflnligte, . dit 
^«pifdii^aa ieüa«« , Veredliu^ifUitM. Bif uiib«< 
■jÜmtq , , WiiteMig 4** ^ '^ ^di Gate» e«b dem 



taHrif und ndtmf^;' eiiM Am AtiMfr>«(i 

HMörMtblter Hinfit^t'wrn De bekSn^«rt"|>«' 
*tntea -wSl-e,- feltt Ge 'IH:Ii fn füiiwr 9Mi)&4km 
MMuHdn Ec&'Jk-iMt allen SlbiAfl^fjH^ 
'UMd'-^eriilbt^eeh itr-MKti^t' jtil[tiii»t»."A 
4iider'<4tan dM> liSchff« Wä^m lk'-&«l^', -« 
■ ^feuBt.'Weü'eT e» ■viÄrdiifV und et Ttniat jH 
-m&'-iit fonft liefn'giiKT HndiA Tor^ kMIMll 
S»fIJA^ift ihmBar^do« [JnAdHbvKiliihM 
«I ift femeE Herriicliheit voll. Sr-lhiM >Midft 
«vMffeBii dena aUe», w<ls ädhs !A ''tfW-ifll 
«l iMl"'6oties '<MMtik>nft>g. Da» Gv/t^ißtA. 

■fe utitWst M iAit'Ato-ÜFetid)g^<6cfUil*'«»- 

SltttKeMiUdi ■•■vhA GüStAeU ' der- '6»tUMiV»iik. 
T^edltJng nnr tlenliWt; «h' ffinAtAeft mi iUb 
' '''DW eSle nrfeÄtoli-ift MötftWeÜd^ UvA 
'äU 'religio Ter mnftb. Ans MttMi ««t' 
'^ Sdl)fte'en!ai^''fi(ft-'«e {Ate -del' Kdä(- 
lUn'Wefeifr, unA iFas fetnfte, tnUie; HMM- 
'USgRU .««fotit hr dilKRw. WH '«^bo^^M^ 
'^nge-ßtiriKr Ve]-edhing'«Mtn'B(ft'''<^HAHsM 
■Verelixuii^ inuner TOUfiüftUgel «U>. Aber^t*- 



... ..Cookie 



-«tir ii« bUhv-l»ecncbtcKii>'tü«lu Tor.dw Mk 
gieSlU».. dit-'fiitenmaiti/Bkbt roz dcnrGtM 
fikUe,. dn e«d<MJi« ^ddR -vor der GeOnntugk 
Ka -liiandilA« Säniib«ng dka Hemn« gMc 
TWt.-fcUifi. i»- FvöninigkMt, ' linil.dnicli JätU 
ip. Uabonngung «li«r, Sdbft wo-dn Vw^ 
Aud nirii— itZw^eln.iiwgt. «Iirt do«k-äa» 
IfonHOotty! nnd- Krnftftt iba- taiit iilliiltiiii". 

li .Dirr-^dNi-voti.Gon'nilit im nuUick«iJ 
- BmtUU«;»» dis' )dJre tabcndig« Id«e - ne 
psaJakifofafX. RtaliMI «m JütrEsn dt* ecU» 

IbMliMDictoCvben gehbn für dan VerOnidf 
<!** 'läeontirblle Ud>MMllguilg bildet ficfi <>mI 
«MdaL gaai'^alidtni Wege. 8i« kuin «uOl flu 
ß<^ bcßdwa nnd es üt tiiclit nötUg, dWk dw 
Hern '£;lleii"i*itUkIi"{at.Ieif , um bm i&r zu 

..' . Uitmd]|^idk.kun ßch da MepTcL v«ied<fa, 
abM,*bcr.fiob tähär — ii>d beTondm» aber 
üriaaMhntliUien AnUgen, iliic ToMdtnz uad ihn. 
m«fc>iliiiifl m feiner gaiwcn N>car and 'zu d«r 
am < wybaalen Wril-öu ■ denken. Uitd- da 
EU 



Ht .'d«n IcMam «uftUBnde, WUei^üciie» E| 
fiUt) i'mi«- HtlwBg nrilffe ilun «ocL ItonuDeiit 

U «MM, 'Lttoke i» böwip X-tben. ^ nm <>atg;t>J 
flUt wndmi iui, a«d.«il«t fitmnt. wia^ 
— ftnwtn . allu ]>«Mgt ftft i 
41ii»'.ül DU. Ein GciA und Evie : 
Tm. {puisw Gebietho.derSmlwat-JftiabeF mff 
EU^GoiMka^dw- fi*. wtfllll«i> ini d« Stn^f 
laÜKT NaWe f c h üA lc a JuMD. EmrtHid HM^ 
Jwifanipvoll fidu ec ilim ewtgagm. Vnj ß 
M«d».-lut OT fielt fcligj) ^ip feinem Immri ^ 

jitwi'idu- Med dirfwKtwwoU fUtt .ar u^^fF 
«ac QoM., bMH% {cltmagt.« ficb d«)r. £«%• 

&dikAM,;d gevrM««ck ein WcbiinKloT -Gwjl 

Um» ,U«it.nFtuid»Dei4» dieJIiiltmig, ^ H^ 

' Cic MlHp'i^tVmiuift, fite Buiiu Dfe^Uiaurfln^ 

nicbi blob äeta GeTenei idt'gdiatidir 4^ 
GefmgeW der GwAomdt^ bk tn nicht 



AWe'}''ict! «fcre "«iieh'deii nnendlielien BcImit^' 
ft^n- if' W^üib: ' Nim -reimit ' iA erft 
iW9Ai ^w>» iA fhWn Wn , hfc-lalKiiricli-»»« 

gt'rfAfiiih, \'irahet'^!nti' wundeiliirft G4flA). jt* 

H üt'ÄSftes Geift^'in mbi Ich habft"«iHr il» 

lBBiii«"Pfliclit"tetiiert' ©pfer. Ich werf« <!iend; 
Vm^' i&' üttt» "gietionAaB. Und Ax* ^uA 
^ i«t«I>"jMRi WdhTcb nlclit' «li^ebea/ -6« 
Väf ith , öline 6otr in. der 'Welt-« ' Btii mm 
THbft BJ'StWite: ■©!!*«* itai ifrmaüleiii" Tr^ 
^ddftv BeKAniingV''neinMiEiitl>du«''0» 
fillK,' nei^t^ Anföpfemng' Ei&M TS'heillMiv 
■WS'iHeii&'det Tiig«M' macto mlA ndft gtack- 
lieh. Ich fohke woM, d>Ij m fo (eys- nottrt 
^b«« hA', ' 'MdÄB teh^ Götr ghttbb; (^ ich 
^M, Me «( fl> ftrya könne. I(A ' «InaRf* 
^AiHtif zti' «)iUT''^io<Wn BMGmnitti^, ahm - 
^W{<£"fi«-Av4iäi«A ■ytt/Ov; - fatMi iA mitt 
<aW(^^Ln;' tiiid-Arfdieili ait^MtlMbcKKi^ 



So e^bt iü RoflAxion 4un ED« Aw blxM« 
Gut Icbon begeüUnen Ubrun «inea wirUih ' 
cbwi jßegBiiflaDd , fährt ihm äui wm üid, dpa 
G«fftU (chon «bBa«! üaTi, diuch Jan Veriurf 
flBtgegao , iwd Buwlit {aüw AdigioüUt, wr. 
vrafUndigsii. , ■ ■ r : 

YerfUndige Rcdigiofitlt ift e^t iK>A.yrtn- 
digar Bcfttadtb«U 4«* ZDOralÜct guton Cb«* ' 
nikteE« und modiGcin nicbt niir diu eiiii«liiiM% 
9(k|;e delTalbeiii' dnich. di« Beiiehimg luf dMf 
bödijte volleodsta Ot^ia, verwandelt nicjitn^nt 
dia ragendhafte Denkungwn in- eine iramBMw ' 
und richtet £e tuf fein letctet Zie) hiB^fons' 
d«i% dMnC Kttch wiodar duu> die(»' Ba«- 
. hongtnt: mannfahfiltigt ABreitzungM and Un- 
ler&atiungan lU gaben, uu4 den Eifa dqit 
fottTduaitonden Vmedlung immer lebondig.nv 
'«rh«lteB. 

Zus ganiüdien Versdking dee Afmfcbeii 
ift « oDch nicht hinreichend, dent- moraUr/ 
tAita Mmip ^Hrfeniga StäiJu ift ynlchaf^ 
fen, iiSt «»«lü A4ul*enuig (eiaei fi>ftfie lejMj; 
(Qo tfitM.Henäuiigcn faeftiisma. E* Ml iaft 
und lebendig in ihm Trohuen, ihn unui*« 
fchianht behenlchen , ihm sur mdem Um- 



'mt^.liMideln köftit«, - (1*1» «; ilwa. sanMtg- 
ÜC^ fc7, (Mtie Pfljpltf^cbt .»ji thna. 

. ym.« 4>bü> BÜf dem Maifchan^D» blill- 
gsn , mfiflen Vemuilft |ind Siuiilichkejt , G*1«(k 
«h4 ?I^UKf<ieb fufböpr^i g%eu «inanilcr 

iimg .tmttx fim^idten Spanien, M&feigung 
ihK* b«^igeik i^dr^ngj^f, .Uniier4Tß«kuRg U¥- 

antibian.iu ifaiti eiwst gewandta &jn, io dal« 
di« i^MjirlifJv iNeigung vwr. ,ia dtcgofciv 
HAfilig«» y^fni. ;dMi er äiTi frey gogtbep liiuc» 
{oitdauttite, allein, in Ihren ScliTiiiken. tltitig 
fe^, nicto« begehTen, «i«}u» anßrcben ^uute 
4* d«« V«rqanfggn, ])i« yemiiaft jndljt« 
i« dar Sipwtic^hiiit üu WeCea flu imw* bIh 
rügen. ' 4*{> ifAT 1 1^« , Fgrdarupgeq dm en- 
4m» 'iDk.-4ef Icwnv.X^fa- iui4 Tri«^ 'v«Er 
bw^ott. ;nli«- . S9 . Tar«üigt«n ficli bqrd« 
«Nti-finteq MavfcfaeBi. dia SinnluLkeit glh« 



6titlie iliKf AiHtube* rchidloi gchdttik Sqr 
I|Ifn((^ ehrte niun blors^ J«u BafoU der Flicht t 
ihn ErfoU^iBg vrire utcji die cinug mbgUdw 
Sefried^niq; faiitu Beddx&iiffn. Ihr Bia«ft 
srire nifJu mehr fduner^luft i fchoNn^ 
hfSt w*re.}f4e ThU, di« itr wido^ich« 
^ain «ÜM.folche dar vatedttxt» Nuox mOgt 
Jljch bUfbo. Der »«nUjj^ Tfvb nod Att 
j^fjfci^l^^Uitii^ yrtrpa.-SeA iardn rimim 
il^ geEchhtf^;^, hitun mm imn "> tm»»t 
Irtfieir& Dm Fauar d«r I,ttdeiiIoIi»ft dsMfik 
fpnt. f^w £• vrim »lleäi: J^ d«» -Gii»i>W 
gti&n|t ,,jEVie höh» Wsvav durch^iäu*- itt» 
Brufi.f^ It^Iehu^ ;,di« «b«K diiwliMt mb 
pd «dfi^ , ibii «ÜMp. f^. die .Pflicl». >Ml% 
iKhielte, „ , -(--.mi 

,, D(e^ tqhe Vol'"'*^)''*!' *Ue^*b'Üi:fitdi- 
ch«r;,Uj;n^t >U,P«iüg^«|U nni Vrtik 
di5k«j^',in,d«r,PmjeM<W^ftl*»ne,. .ia 

p^d -VereVxng ofa)b<rt..»">**w»""^ti* 
s^ua einttg. vrirUfm^ Vfftnif «in«* iöadfMk 
j(^V>H(^.ttn..B^ifcbfw,iiN>^t. ift-dM-jMM 



Snw-, Amdmi rliSchaaHi km bt iSnigäi )af- 
Tga* emmikt.- ' 

' ' Etil- medn«! Otid -itx Vendlting ift ia^ 
m» er-'EWT' de«! TcMiflbftl^n Wlllot zntt 
ftafUndigm EinBuf» >uf feinS' Haadlmtgen vä^ , 
■ftstht bit, aber - in' feiii«! AntFtlki-ung noch 
äabnw'^^gcn insabtigs Neignitgvn kbnpbn. 
■llMMg« -' 6eiria^«liffvpegnngen niedorfcUagen. 
iMngniia A^aftirdenuigm dra LtiäKntcb*{t_ kwä 
(hfaw aig«» bringen ttulEl. Ei' ift hier in«hr 
J« itlgl t th äBt VUnuinit al« d«r Neigung. 
4Siai>kaiw -e». ibibey woU tu etnu AUleh Hol* 
«sMl', ' i* Olfbltle det hanndnirchen fnj«!! 
^flKrfan»! ' «bM "läv iu ainer untJnto^oi^* 
■MB FteaM^ait bringen; Di<tb- wüd nur 
jftt ftrti finden. #o'd& FflicJu sidübg mU 
iuitttxlidien 'Neigungen «iDunmenAiniaitl ^ 

■:*"'D1m ifi der et»d der Vei«£iuig,' im 
der MeMfbb nif 4i)ita Eide''g*ni eneicLen 
fcfenn. irArvoä' tt üun bot in^ink'elneD 
«Htek«! gleUbgt'; ' dtkt jUeot 'ui dM-Verniuß 
M'gMMuten. UnS'kito-ift'idie Rdigro'^ niclu 
Vlob^wafinnlidier Biifi«ndtheii,' natatlidie &^ 
widUiiBg-dtft^VCAdtohcn OuMktari: ' SeiB 

Hkäk «nbMBrii£(« SiCdflriUGi de» gä^ Wi^- 



fie iDÜ Aufopferungen, Hiiidenu4«A '>ad tior 
WiTeB Tvtfimle^ i^- ^^ ^Q fieitffilngen 
anr. Uabsrtntiutg h^öe wi^ maaRJob&bic ' 
hoä I , zu iintflBrUfiuan.'' i 

[)' :J3kI*. et fQr dMi, dn iwtjt vwner isk 
Aali felUt im Streit« liegt, vieW. VcrfMluHir 
geo^hoi-iiM dat ««»ilLlGlia GofaU'BiU.wwt 
(•..abeLwiegenden Itlkcht aagreilBn» drib ci.tilt' 

1!» ikxBW BeWiung: hmh»Yeiim imin, ^tät^)ü» 
litUd liii^neni de« j« eTB01ätl:^'>JMmKlv.£fr 
ätwbt.bati .übonUigtu.xu T«^» diScliHi4Hii& 
i]Un d^«ii''ineliT:'«ii^egen b|Mhien,:.ak..«i* 
tlktel EU klbwf, wodunc^ ei i^üb*. e«fiU 
iti'ifeituln l^Bncdrrba&Ji^en , m.m MtAxtm 
Hegnngtm- aakaäipüiL , datxb jdekMH' Emt' 
pfo4iuigc»- -yviAüillta^ SB d«es)idaaitdHft«n 
BefeiotaaltüC eiJi^wn; feinen nraroluäft«! geSt 
I««D.N««faih'uak,.i feilten BefoUl* leÜM häfaca« 
man^eti^ gebea.üaiwtib Vad .ifM l^pnH •daM 
Wnlfim« (cyn* lU dw ^uib^ a» UBknUgei 
¥fi£ea, in» durcb itwiM GefeU ttM^AÜMs Wfli 
bn XU eiJtMUMii. g^bt^.änf^Mdi tbJiejb» ukli« 
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br4 ^n*'_«i9m grohm CeAianimiig m^gen 
fähren will, d» wir b^ allen, EmpfeidiiBgaA 
, und Ha^i^uBg^n aran bumst, gtgenwirtigw 
Zeugen tabon > iem Vi^ i edliUier Eifer un4 
uuEre treuon fiemiUiungen- bciaiiBE lii)d, VTOul 
fi« audi ^GD' Welt verboigen blieben, dem 
ab«T «ach Wn« VcnacUaüigung der PfUctn, 
kÜBf vnfictUcb«-' Tliat verbOTgen bleibt, def» 
ha WaiMg«faUen vrir lui , dnrdt unenaft* 
Aem» .Arbi^ieii' an nnfirtr Veredhaig emrerbeilt 
^•ilfli^. UMafaU«! und Abfcbea unTre UnvrOn 
di^Mit bt^e^et, ioat wix, dqrcJi Tugendair 
[sr und .Ue^ncaguDgitreue, .lüeJic aUcin g» 
allig, fondAB ancb ituiUoh Trord«», d*l 
unfre ^onCcbxitta in guten Gefifmungen bäutt 
den SIni 4m VyeluU« xnr UnterAttiiu^ der* 
bU«n eingeiichlelK und air fi« AU glöftttBi 
iMKriichlienrBdohnnngen.gAknBpfc Iiac- i >' 

Miteinem Herten vol) Aotniu: nnd Sts^ 
tUoikt dM. facHKne Teiehier Göltet enin Him* 
m«l auf; ^<^ Auge ;arheiteTt, bin Miitb iIm« 
1^, E*1m Kraft. laftei B^~üae grabe Zif 
l»uif( liogtiTor üuq »Scn. — ntidi von ibi 
b«geift«K, ihügiiu^ er.eatfcUbftn d«h Kainyf 
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Z( Ul jartasAx mAriahwiT , die RKopt' 
CIurakl«nsfige . >uf äie itie Veredtnng bUi* 
nurbcitRi bat, ' sBindenteh. Sie find Reli*- 
fioix, Menfelienliebe, Mlftigung, See- 
UnAXrfce lüid Kluglielt. 

AnN-kOinini^'xuvördeTft dtranf «n, iA die 
Iftfx ffir^Rs'Gu» begeiften. von fler Sebimtii^ 
MTelbeh gMiz' JnTchditing«n werde, difi er'tii 
fiett die hflcUte QuCUfl und d» kMKIle iStJt 
«MTriben enerkenTia > ibni" huldige , den' Iff^ 
fdd derTeriinnfc-a)» den teinigen. dire,'unA 
die Auebthrung dellen, vraa er Mbfi'Aidtt 
. vermag, tdner Mscht und Welibnic uirertnae. 
Heligion oder religi»fe MoralitSt W 
töAt btofl dar erfte und *^oVnehnifte Zag Utt 
t%>i>Ster del edeln Menfcfien ; Ge Ifi »nch iHt*- 
JMtige,' wonus ficJi aQe flbrigen mirni^fd. 
Vm.gttt Hl bandeln, tnnä der Moifch dik 
Cate G^ttiBhi um w dnrzidUllth, muIV er ain 
des Mft^ti^ieir feiUer Adtrfclirttng nidit iwtC> 
fl^t um artf frine. und die BeAimmun^ dA 
MenffftUeft IduxtTfriilMi, aUnfi er von ifcr» 
b*eieU)«rke>t{ aberzeugt- fey». " Xr' mnb ÜA 
«tStu detSIttliclifceit, ' ■Ik' eäm heffig« tmA 
•llmicluige Gmndl, diteit. <oM 9ub* ift Att 



Kerf«* ie» l(i^<MüD.-W«Aii«.:n»^>l9ft tm- 
It^jtftiue AÄtwig vwlun* foa^ent audi 
T^mw^if d«bM üJMx.ina SchicliCilVtlchdB 
jl^n» nitd Ina* Zvrpikf, wcfa .dam Maalu 
fein« Wfirdigkett TDU^Uuraa vivcie. 
^. .Di» .VawU>w$ übU dalur dw »onli- 
J^olff! .Knfc .^ei Menfeliai dabiii veißiilni, 

|'7)W>''rf"nr -fi:«<i4ig Mtftfljr» und in der A^ 
eifdnun« fei««* , M")»*. ^«Tfi«lU<. . A^ et ib« 
aUJaia Denlwn, WOnfelmD. SaeboDimd Hs^ 
Sm hiaffäte- 

Auf tugendhafte GeGimiiiig mar« fielt «Un 
fm MmfcbttiiiTdndep. nai üeh ^uspndUta 
jQ^fijiwuig cvfchewt I. nickt btoCt «Itrwfirdis^ 
md luUigta-, wenn £e iil Vr^nmigk^ic Obev 
pbfi £e iuht ,£9 awii icfter. . ofionbm ßtHt 
^ » » mi i< |hf M tigfT .. nnd. -rielEtic^i cT^rtüt malif; 
1^ guism Utnfck««- Sin TCTwuiiiali £4^ 
jf^rden in divTdbc ; ebon fo nuarUdv ^n« 
jl«r .BegnS cUr .!^Rnd in den B«gnS J«k 
|f«;^^«it> w^ der Gedanke d« enreken« in 

^...wia i«'. iiuorel& ^(hf.eiptelM» t««W- 



»d Recbi. HaiIi|^tMg DKi hlbn^ft' ScIiM* 
mag ddibn, tnt-'Mlit-^MonUüt'' uiid"H«li' 

riunung. Wovr md T^t.' Uafanaoiie^ Ufeif 

|d*4i da» VvHMfililk^.' 'aicbt ttm<-(lAft <»* 
«av.>id>n ma JuNMMsiiy IbndMW ifan <MMk üb» 
MM nelw'^ Vetc)ming>4Mi TtrfcUflent 'dn'>ift 
di« Reli^n d«« cddM Mmib«i, di»-0«M«a»gt 
butu..bafitni CUuudttmt. . - : ' 



vag; fie taub auch angewwdi: wieadni. hmS 
4wi -fM^en Gebmidi df», Krifie iühLbIim«, 
1^ y«redlimg foU da«, MeufdMit swar arcw 
inoß^ tierau* bUdj^ti 4W ebaiti^aiilm «mUE* 
jn B»^ i" 'fcine ; H>«dlutteiwei£tt:MtcbbM 
<^>«i^Am. ' leid g«aaiifl««t' Tliim ^HtdÖ« 
HA^^ln itntMSi'ei^nt «ud u »itfEgcWid* 
9(ivHft«JiR .rwbteaJi.^t^e find toh ,deir V««« 
«HAfk 'diutli die ^ Um . .äet i.M»iJfibiMi» ^ 

ciien Würda.ift .-dlte l«ttte i:»eeJ(.'-«i «b« 
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gtmia» latenSa 'iti-'Mmi^ihmt,- aU auM 
durch rVemusfiii TdimuleiMii ,C4teea> anmi 
itoAmi- du bCfkSs G^hal iäaLnto)MIAn 
Wbvm. " -:'..■■■ 

i- M«ttt*ib^nlimi>», 'nau -mut cUmmr 
lüäai ioRÜBhe Zaaaeiping, ion^tau Isteiefla 
fOr' Ji».MMdcUiät, Aolinvig iitW HMÜgbaH 
mnfj TmmicJaiiithef W«rd« yeiüohtt ift rtat 
fiwdMlMs . CbAgioa , . Uiid Aalai der tnert« 
BcjUndtfaeä.dMedeln ChwoJanl -*f im Gnnil« 
mu OflcnlMning-' des crAen, nad Toa dio- 
fem vcrfehüsden, duTch .d«B 'G^penfind vd 
dh 'I(icht»ttg:iaaali »ottem. G^wn: CoU fin4 
BMO: X}tfinnn^gen -^ ^imb TbWB jMvOgtioh I 
dMOM' Kiif -Offtt kann nümmd wiileD. Abef 
diefe GeGnniutgqi • wenn. . ü« anilen liabn* 
Vwdinoig ' find , Terrruid^ fielt voa ieihSt 
im- ThMeo 'g«K«n' du MenKbluÄE.- Die Id«« 
dM ÖMdiifti, .i&. id«E SCcBlfAlifU voUtndMe» 
Ideal. Achtung gegen die MenTchlieit ift Acll; 
mag gtgtn Am Oaieia — • denu auf diere iR 
^ GeMc grrfclnei — nnd zti^eitfc EliifiKC^ 
f|tig«M dM. Uthiber de« üetattt. In dw« 
»Mb dM eewiJleiu. «Im '&r MeoIaliL.di» 



fSta^jfiaiti Mdi in igt Mnifnlihrfi pMb 
Mw fc^ Milirfie lutui in d«r Bricbetnang bM* 
ber feyn Ab Oouoifurcbt4 über £• cnpCiiwt 
wo (Uef«« ilvo Voll«Nliuig>, und. iA nur in 
fofcnt iMD und bawidiTt, ■!> £e fiA. . in Em 
T«wuiddt. Ohiw Aell^ÜHL ift £a lMAi>i>^nVf 
Bild tmUiuer; abeir in di«ft flWgaguga«t 
AflUt fi^ djw üdAzimiun dar n>i>fwJifehifln G^' 
finmuig dar. H*n. bnucht d«in an: Kelir 
gion TorsdcJMB Mrolohen.Bnr Gd^anliaU-aa 
gaben, Inm KMfte. feiner Denkungsan gm 
iniA , SU bntBclieti : (b iß bt »11011 fchon sp« 
MmrchenUebe Tcrsdc^ M«n braudit Um 
^nr {«ine ge£uninten BauehiOigen rarMenTolw 
bdc sum d«udiclieii Betvnritfiefu. eu briagi^j 
fo wird fi« den hilXEhAen' Gnd tor VoUkam 
Bicnbeic und WirUkmkeit ie>gmi> 

Okne Mflulcl^iliebe ift di« Beligion leangt 
Sckein — ' «iiig«b3det odat erlmckeU — Wtb^ 
oder Betrug. Jwe lA der mlloin Ccfawa-Fr» 
bieräein Ton dielex. 

Du verodelM MenTdi fohli du ld>eiidigfi» 
Intereffe fibr idlea , tv» die MenTaUiMt silt 
gebt, Dia Anerkennung ilmr Rechte , di* 
ÜMwickafauig üuracVondfa., die Yjmbttttrmf 
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U[r»^v<trde;''dartf »Wr'Pbgen Rdi-v^tniiJTi, ■ 
^h--^hyifi^'StVtneii:en niid ÜtifiaiÄ .' ' ^Üftt^ 
l*iW»)«gkfit. lÄi^^'^mi»ldt, j!l^rgU>ibe"nna fi^ ' 
.tMäfi'ftfHlBfÄi, fe^ tyfamiirclie Gewalt tibe.'Öo 
«ft«ifftb«;'y»ß'ARftlairiiri^;"'tVcisHfcit,'Lot.^r- 
fiÄÄrs^lKW'OeBiAi^iHleii Wachfen Ü.Td fiel» a'.is- 
W^feni,'' a^!k"d^N1^SefgedTa£kte'iS6)i WtebS, 
8ÖÄiB*iie*e-~RaTÄ,'' dei Venagte ihuthvöU."' JeV 
"EHdftirf^'ftbhVBixJe; ddfQr-rtTrlt'Ä'iiWbteffi^. 
•"'" AtnW ttber det Mehfchlieit feBe« er äeü 
J(fei(£tfen-'it1chi'U)ib d^H Augen. A'iif t«n« ><»»(> 
ef%tf'ihflreU)W üriff dmfenii, aii-f Äifin uJ- 
MffHdbif nlna zunJthfi'-wii-Kefl. ' flurcü dlefeA 
iinr jene berriHÄfr' "V(tt die nielffe.l ftVeitt 
»i»=feft!£d 'eine llofse= -IdeH dia ■wadtet ilii 
▼liribnd' tHriftÖH," 'ftö'Cll Im Seii eriticlien 
KiÄft.' Sts ■tmiIi!"UiVth 'Wn' Elnzelneii ■J-eißiiW- 
Tlcht- werden. Die Menfchen , öiU" denen fife 
Bftilri oAd'i(f VnfBIiidang flehen , die "filciifcli- 
Mh in Ihrer eignen 'Tfaron find die näcÜfteii 
OtrgeA&Sh&e ihrer Achtung und Sorge, ' * 

y.». ^.,. -. ^.^ -. M i ,1 . ...... ..H..7-;.i^ 



niete Menfcbenliebe teta «ber eine.' g«r 
wi0e Anonlniing de» nilfirlidien Clutraktm 
vonui, olme welclie äbeihaupt die. tugend* 
lufte Gefinnung den Meafdi«!) nie ganz durdw 
bringt, [eine Krnfce für daa MoraKfcbe ,qäf 
ncht tliätig (eyn können. Der Lnäfian, if 
das Priticip de» natürlichen Cbmkier«. S*r 
bln^ der Msnrdi dieCen noch nicht nach rittUr 
chen Griindfltzen zum moralilcliea gebUdet La^ 
find Schmerz itnd Vergnügen die einzigen 'Ma> 
üva feiner Kräfte. Aus ihm eattpängea. Affecn^ 
Neigungen ^ind Leidenlehaften , die auf nii^t« 
anders als enivveder auf wirkliche GegenAünJa 
des GenulTes , oder auf die- Mittel, die dain vef» 
helfen können, gerichtet find: je nadidem von 
dielen GegenfUnden und Mitteln daj eine nUr 
andre, durch befondre Neigungen, Vonirlheile, 
GefühlsiÜmmungn , und Angewöhnui^en ejn 
höheres InterefTe n-hielt , den BedürfnüTen dw 
Jndividuunia angemelTener vmrde. Diefe erfoi»- 
dem, fowohl in ihrer Quelle und in ihrem W«- 
fen, all auch in der Art ihrer Befriedigung ein« 
doppelte Einfchränkung und Umbildung zu ub> 
dern yerhaltnilTcn; eines Theili um den innen 
Menfchen felbil mit den. Forderungen de* ia«> 



itfta Theili um ihn £üi die WiihEunWt ««eil 
(Ifnifelbea, fällig <u ei[luJtpii, 

Qer immei-wakrende Genufs Aot VcrgpA^ 
g^Bi la^mt nkbt biob die )>öif«ilicheii Krlft^ 
M 'vviiiT^'^^i\iiib\ audi 4«" GciTii, benimmt ilun 
4^ Ffälü^luit de* ernftlia£«|i Nackdei^ent und 
df* be(9JHieq^ Han)leJnt, raubt dem Chuakf 
KBt «Ue. reOigkeit > macb; leiAhtliiuii|; iu j'ed« 
Jtin&clit, tlivrädit die bülicni Tiiebfecleni d«f 
^anteiu uti^^i^ic ÜMtcn deiLMutk und die EnCp 
(fj^l?'^''»^^ , ^u- edeln Handlungen, wo ilire 
^lObung n>it -ScIiwieTigkeiMii und Gef*ljia|^ 
^Vfibiuiiien iß. , £i iß eb^ io tei»: den FAicIjr 
tQa aiit..|der , Würde eines Ternünftigut W^ 

Der T^^te_ Uenrdi .wird niclit blc^ 
^(tifiq Vergnügungen durcli feiue Filicliten ein- 
i^rjnken; ev mälsigt fip afli da, 'vro er ih- 
«en wo^l olme Veilecxung feinea. GewiOei^ 
aacUungen Itünnte, um nicht der J,.uri eine 
SU grob« Uerricbaft aber leinen Cbsiakler 
an geb«i, um nicjit r«iiie KräTce lu Celir 
JM^ f^liwicjien . und lu. «eifiieuen , um m*^'>^ 
jut weit am ücb fe(bA bpiuuzuueten , ynd . 



Ua« -rtcBfinfdg« 'BcAüniniuigi tea» iea'Aagea 
cn Te^Heren. •) 

Die» gilt täeht blab Ton wildett. raa^ 
lAenden Zoräreuuugea <- Be£^iftJgxiBg«« äet 
Jbagenblieki , mit dem £« Toi'äWgehen , na 
(Im H«z binoii uiuuCOriidMn ZufUnil iclfMe^ ' 
Ück baben za laffen ; — amcli j«Ba rBoA« 
JHU«, nhiga Fr^ilichkeit, die da» ganze VT» 
ftn imDnMrin-oclten be&cRfdit, nfid etion-i^ 
bft die' Fmdit öner or^nngardlen 6eai* -^ 
ein«t gtSiwAm Kürptf HL, ralugt öftas 
Unterbnokimgen , snch iltr - darf £di -dw 
Mcnldi nickt immer h iug cben, Tretm ot dta 
WfiTd«-ditM> geletiUn ' Cbitaktwi , der ^ 
fiek MbA 'PfliAt ifl( 'bduppten, ubditial« 
aber dem, w» « ifi, d>i, vna tr-nati 
-«»rden tmd ihua fttU, Tergatfoi wiU. 

- Eins heit«ra EnifQMfiiglHit > die ein ^(Am 
SelbAgefObl " Ait^oldien BetnchtungeB', Ht 
£cb auf die höhetn AngdAgeakeiMtt d« Mm- 
Mten betidten, nie loldien 'AuibrengtU^M. 
die die AiuObKng 4ei S&icibt' ii*di'w«ndig 
imccbt. frcäfe 'MriuiOpftt Ifi eine dei TOnfl^ 
^cMM 'IQigcufGbaften, auf die die Vei(4- 
'taig-' bnarwidieii folL Sie i£' dem liSealebtn 



Atn ' [t auASndig> al* Jelner R^^fitit und 
MüifcJieiiliebe , und hetoadext dpi' tkätigw 
STTCsirung dei letxtfm tutlägliob. 

FrefwiUig;« Untwbrecbung uad Mifugong 
AdbA dn cnIaubtsB Tergnfigena wiid dtni 
flang BMh finnlidMn ZerltTeuimgeii, der dm 
McoTckan fo leädit sbenriltigt, mit der Zäf 
icttrÜ IcltwB(&en, uncl ihn mit deajeoigev 
'Brnpfisdungen , .die >ui bohem Antri^Mn enf 
ifiidi«!!, in das gehilrig« GlücligeTrü^t briiig«B. 
tfur in fo fem ilL di* ^infclutnVttsg dea Qfr 
tsMTM CIunikteTeiig des edeln Manae* , . at» 
dNduxcIi da« innere -Princip dea La&&a»M 
t»\hk eiag^^itiks -wiri, nnd in eine biet 
bendv Ferügkeii, mit Weididc trok %u bya. 
Aborgeht, . 

Nocdi yreiigBr vertragen fi«Ii. sn beiU^ 
Affeccsn, aiisIcbw«feUde Freude, dief gebeugt« 
^Viuri^iBit,. fchvrannviirclie Hoffnung » niie- 
derfcUagend« Forebt, feurigei Xaüitigvi, leb- 
hafter Abrdiea, wandelbara Lanne, iumI fin- 
fierer melanchoUfcliei' Tief&sn mit Bei D«)i- 
lituig(nrt dM diirchaiu od^ IVIannes, uwl 
»it den Fflicbten, die er ab ein folcheT au 
«vf^an hat. Sie zieheii ilin zu leLx.^iii fein 
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'finfilichCa Letiett läietn'. und' VoiC Aimfeni- 
gen ab, vras feitie moralircfae Sorge befchsf- 
tigen Toltte ; fia Ver^ehttm die ^beli«n HrafW, 
VWengen tUs- Herr, und verhindeftf diej»- 
nige £(]i8biiBg det GeifiM, Au eur Tugeild 
luiiKvvendig erfonJBrt witd. Die FwedtulVg 
fehtiigt die 'Bewegtingen des 'G«mrttbri nicHc 
^nz nieder! Ge »iljert und ordnet nur ibte 
Reitzbark«« , ' udtenViift" ßo de» ©efetzen So* 
Vernunft , nnd einem -weifen' Nackdrtiken über 
*e wahrt' BkTchaff^iJieit' und «hm Weith d*r 
■Z.eljen«gü(er ' urftt' gibt dem Menfüteil ßt- 
wbU abtr üe, Re- jddei- Mal nich MafVgabe 
-dei' UmAändc verfldiXen und 'Mftr^chen ED 
lUVnnen: .-'•"'■ 

Was indefi im tieMen in den' innen« 
Menfdien «ing^^t, und aufidfn 'Gebraucli 
Ctiiltai Kiafte -am tneiflen i«mlit, find' die iiif 
rfnzelne Oegenftände' de« GenuCe», äxTO Hin- 
demiffe und ■ Befürdeningsintdet gcricIitet«Vi 
Triebe. Der natülliclle Chaiakter empfängt . 
von ihnen feine ganze Befchaffenfaeit , . und 
ifi fo oder »nden goAimmt , je n»chdem dvt 
«ine oder' det andre eine 'voptQgliche StSrhe 
«reicht , und' Cell die ftbrigen unterworfni 
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Int,' otlar mebrere zDgleicIi ilui behenfchen. 
Bey einer [oldien Heftigkeit einselnei oder 
lOehrerei; Begierden , iü das Hers in im- 
mertrakreDder Unriilu lind Verwiirung. Bey 
dem reinfien und lebendigfien PäichtgefcUiIe 
icÜMn £e den Meafoben docH liin , üim entge- 
gen EU handeln. Ehibegierde , GeldliiiogGr, 
I9eid, Riclifucht, Liebe .und Stolz tOnneu, 
-vrenn £• ibre ganze tyiuiaifclie Gewalt Aber das 
Gemütik auaflbeni den bellen Cbarükter verdei- 
ben. die krafugQe Ricbtung auf MenCcIienliebe 
Terrftcken, die wärmRe Religiofitat un-vrirkCam 
machen, llire Maximen Gnd mit den &Axi' 
itien der Tugeqd immeifort im Slreitei im- 
meifoit aiuIchTTcifend egöiRifdi. Nicht zu gc- 
dtnXen, dafs lie der Gefundheit des Körpers 
und de* Geiße« gleich gefährlich find, Nach- 
denken und Temflnftige GrundUtie eben fo 
fehr ftOien , aU lie das Handeln nach den- 
Idben effch waren. 

Die Mifaigimg des veredelten Charakter» 
ofienbait heb nicht blofs in der Schiiyächiitig 
dex lebhaftem Begierden bis auf deujenigen 
Grad, der, dem lutcielTe der tugendhaften Ge- 
linnung angemelTen ifl — Selbßf etläugnung : -- 



foiidern auch. voi'npJimli;!! in eia^ vei^Qnfti- 
gcii Au<^i'dniing .(leiTelbcn , iiadi dqt) Il«gela 
der Veiiiunft, um die Gewalt der letiXtm, 
jcdsizeit ut iliiicn ausüben (u tonnen, ..|in<l, 
ilire Foi-m fo La Uineu abzuprägen, dafs def- 
Mcnfch, wenn er Geh iliitx Leitung ü))en 
läPst , iiia in Gefahi' fey , etwa» feiner Unwfir- 
äiges KU thaa — Selb&beltei:rrcliung. nr 



Die Vei'edliing gefialut nicht blors deni 
innej'u Chai»Keer; te, will ihn auch Äufcor- 
lieh in .guten Ilindlnngen duReUen. Sie Ije 
ilaif daher nicht nur eines geordneten, fondcrn. 
aucJi eines kraftrollen Wittens. 

.^ Die ßlenrchenliebe i& ipelir ^ Gdio>. 
nting, al« hlofie Achtung gegfn die ß((;ircb-, 
heit; £e ill Wükeii für die M^fchLcic I}»a. 
Herz mufs daher uicbf, allein geToIücht . feyi 
fie auTzunchinen durch Msr^igung;- et mu 
fie AUch übeiall beweifea. I^nuen mit der 
Tjiat— Seelenßärke. - 
, Eine ^arke $ecle ofienbart Cch cb$n f». 
Tehr in dem iuiiern Widerfiaude, den Üe 
dein, Schojetze, und der, Voi^ribUiUig ein«* 



ItOnäig^Hii. mflgHcban SdimnaM , > der G«- 
taluE 1 cDtgtgenfeUt , all auch iq der An^ 
ftrengungi TromiF' £b ,ibi'« Enücblielsuagflii 
^g«a fich (ell^fi und gogen iufiere Hindere 
müe uuflUirt^ Sie trAgti in:ir)u, .d«uQTt «tat ' 
Itefi^t, TO^eiidsti 

' Feige, Naclfg>qbigkeic gegga den Setmeter 
irobcy jede Ic}^ BeiUhrung dotTelben den gän- 
sen innent MeFifclMn eiftlitrueTt , und fioli 
da» Gefühl blo£f in »ige rÜageu ergieftt, i& 
uMer der Wflxde einei Temflnftigen Weico*; 
Aller Schmen konunt Ton aultcii, und vrirkt 
ta! den Siim ; Tcaa aber von auTste Itoniiati 
darf ihn nicht beugen; der Sinn darf die Vei- 
niinft niolit vei wiiita. Zu grob« Empiiing- 
Iiciü[«it für den Schmen madit weibiEch, 
verdrofleni undadg, Tpannt die SeülB ab, 
und Iaht &e nicbta auifohren. Nicht* Orobel 
Tvird da voUbncht , . -wo man nicht auch tra- 
gen imtau Schon die Selbäabetwindung ift 
nlit bitterm Schtiiene Tcrknäpft; wer diefen 
nieliE zu verachten weif* , wird nie Jen Muth 
luben. ein guter Menrch zu Teyu. Der Belehl 
der PBicht fordert un* eben fo oft anf> hef- 
tj«* Leiden «n übemeluneni alt mit grofaer 



i.vRyengnag etwa« ai>sziiHcliteH;"d«r Preü ge- 
faftrt eben f* oft Act Gailiilil »U (Inr.li-beit. Kei- 
ne Tiigeni ohne Opfer.' Wie foll der frey-wil- 
hf ImAen; der lätht einmal die notbweiidjgen 
Viibet-tr*g«n'}uuiD? Dar edln Menrch iß Herr , 
über feinen Sclimerz. HöIktc« fielbftgef^d, 
rnbige Betrachtung, und Wfit^igun^ menfdi- 
Utdier SdücKTale, vMnßoftigfJ Scbttzung d«t 
Gfltei , deren - Terloft den meilten Kiimnler 
ui veniT^cheh pStigt, und ftUgiöre Gruftd- 
finmlehrtm ihn das Gefflht >d4i'[ellKit dahin 
Jchwfichen, dab dia Ruhe dc^ Gimßt&e« da-' 
dutch nicht - niehr;geß6it I ' feine Gedanken 
Ta»d> EntfchlieniHgen nidtt Terwimt',' imd 
ffin« ThatigXait' nicht gefebwäckt wtVde. ' El 
duldae im CtlglTlch "(bndbaft ; er' wiid hie 
ertcbäpft: feinB'imi^' Kräfte find nie vet- 
bmacU; 

V. : ' Wichtiger' noch {A die AbhürtUng geg«n 
dio Vorfielluitg- kftnftiger ■ rchni«reliafter Ereig- 
nide, di« idM der-Vötlnidimg geWiRer P)nne 
wterbiinilen feyn können, GeiingMi<l[miig dei- 
tpefabr. Fefl nichts Ix&t lick ganz ohne G«- 
faltt nntmwbineni ' Dai Ungiftck,* das uns 
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IWufdl.flbaynili^,' gibt «ns oft eine uirtcnsH- 
thete EufkUofTeDbeit , eins triinderbire Knft 
daflMbe EU trageik Wir fehiokto nnt lücb^ 
'Weih' ci -niihc SU- iiWImi - fteht ; äie TtSvaif 
fin^er rieb -geyvitM Mabm tod IbUiA. Dat 
0«<bulte' dea liünfcigcii , warn ei in nnfro 
Gewrit Adit, ihm dnrtli UnterlalTuiig gewi^ 
liM HHndlangen ih entgehen , bewegt iaa G*- 
'ffiVth hin und 'her, tmd erregt einea ImgOM 
KaiD^if. Das wibekionte Unglilcki d>i .nn« 
-ndcb droht, iA rchrechlicher bU du wirkHcfai^ 
das uns fcbon getroffen bat. D«t Veriuntl 
4iat be^ jenem mehr Zeit Und Riüu, RA 
daOelbe, ieinem gtnien Umbnge naeh, an 
denken, und es in feine Theile zu zeigU*- 
'datn ; die Phsmifie, dorch ihn gemccktj taaUlL 
alle dunkle -ZOge fchw^rzer. Es icomnic näcfat 
blofs darauf an, etwas zu dulden r Tnt'mebt 
2U indem ißt wir lollen otw» tbun,'nnH 
in unferm Willen ftelit, wm Tvir moh' ipohl 
Titcht thun kdnnirfit Wie Incht wird un- 
ter Entrchlnb anf das X^titeie fallen , weim 
nicht eine grofte innes-e Kraft ihn au&edit 
halt! und wie wenig wivd abdami gebhv- 
h«nl .. 



■ ■- J>ü Veri«dltu){r Cell den tOMeblea au M'- 
M«r Wttnne fftr hnto Pflldit begeiftcni , die 
dM«. nis nnnifiUt Wa<t fia idoTs daher ancb 
fcine SMlf.fUrii machen. Sie niiCi, .inj der 
■ntn äeke , femea Enthaßkiinui fär dti^ 
«nii ei lU thva Int, «iiölitn, einlebcaidir 
(n GefEiM difflr erwecken , feiae denken" 
den ' und empfindenden Kräfte h gani darauf 
bakken , 'dafs- ev jenei für feine hotklte Aft* 
gdege^eit . balte , alle* nur au* dMCem O^ 
fidttepnnete betradite imd tUne; auf der an* 
iicm Selw mub fie Uin l^ien die Torßelr 
long Ton dee Grölte der Ge&br zu fcliyrft^ 
^eui dtdMrcb, dab Ce den Gedanken der 
Ungewiftheit de« UebeU beM», alle te»- 
rai EiabUdongen entfernt, ttnd duzeb fort- 
vämnde Uebuiig, naeh deutbcbea BegriKn 
■H liand^ , die innere Widerftehung^Mfl: 
der Sadm viimehit. Sie muf» ibtn Muth utid 
ITnerrckrockenheit geben. 

Sebwsre UntemtSiniA^en fordem mebr 
Aufarand »on Kraft und eine ISngere Anftren 
gong derCelben, die, eben (b Tehr, duidi 
ihre gröbere Spuumng, als duich die Ein- 
fOnnijikek ihre* Gegeiißandei , fcliater^Uafi; 



voraa^ieleluB wadcn, oder twva-nmtket mn* 
iTMeMj «aachm ein vidbitigore« Verfolgen in 
2w«ek«, lUMiiikiifaltigtre ubJ luigm^crigai« 
B«wOhiuig«n iiatli.^T«dig , niid feczm mn 
Fftftif^wit f dei Hcnan* Tor«ui , die irar dar 
9v«M ]*n^ Uebiuig ifi. Gemeine Seelen no- 
«grtiegen bejideit: Ib wokl die Sdiwierigtai^' 
V>, die not der VoUeadnng- eiaee .Werbe» 
wnbuoden find, ale each Tridiige UialUBd« 
4ie ilir 'in äea Weg treten, ennfldan ■•S* 
b*id, nAmen aucb dem leurigßen Tiieb* 
0«tei zu thiui feine Wanne. < Und doch giU 
«t- fafi keine .'waJwhafc edle Tlut, WAhey nidit 
beifde zuätnmentriien. ■ . > 

In nn» Üüt&. iA es die Heftigkeit dei Lei» 
jfttfdiafEeni die ans die Autfibung derPflicbc 
ttE^werti ' und , tini diefelbe «li eih' cnuifr - 
' ges Opfer en^en lehrt. Wer hier nielit ihx«« 
Befelil mit Entich] oflenbeit ergreift, fieb Mtiei; 
ili Mner gMiten Knd aBd WQrde ^emlditigi. 
und ihn dann ebne ficluvenkcn inder ^^XUc 
kinßcllt, ^id Um nie ToUfQbien. Aber der 
Menfeh foll' nicbi blob ««azelne Ffliebien g«- 
' gen- die LeidenCtbaft dwtiiiletnn,; es Ivll d£b 



hCMarn' gan> in- fai^» GMnlt b«kMB«wb. Hiw 
Mit ficdi ilun m<^t .^Isni ilure ' natdrliclia 
Edb'lw entgagen : kdJifilicke Rcitie , - *f ter« 
iMiriedigung, äie Mackt der Getrohnliek lik- 
- hen. iie noch vefmehrt, kf rcheaaen tuu^oc- 

VwfBoIie benehme« -valleail* die- UqffuHn^ 
«ivru ftbex fie zu «riangen. WelcW Knds 
4er; Saele, -die d* noch au«da.uext,i soeh ^lu- 
|b% «u* tWedt g«lii,.'.'wo lif diia 'aUai vear* 



Aulaer .uni. Gnd et 'UnbtldbHikeit desStof- 
ht, der-Widerlund frenuki Klüfte , du Ha.- 
peffen lUtenrarteter Umltande, die immer.neMe 
Beäimmungen unrevs Planes noth-vrandig; bu- 
«faöi, die Thcnhut, Hutn&okigbaic, tmd 
Uobtiglamkät der ManTchen ■ aiif -die wH 
«ntweder wil'^en, oder >uf die .yrir JoA 
nüt - lecjiaeo, maOen , die imfer Ziel o& in 
■ÜW imeireichbaTe Feme hinausnWen und 
XM* .nur durch die aBg*firetigta%)n> -iuifi^>&- 
lunglT^Uleii und anlialundlten Bentüliuiigan 
ihm nüiei kommen laflen. Nui lurhe 3ee- 
4«n &nd mie &fo)g thuig for du. Heil dtr 
flfcitfchheit, ditttkeB ^wis die WOtde d«t Xutlir 
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r^ 9i 

eUen Clun^Mfs •ui.-iikd Mnirit***' attahaof 
der tnührolleften Balm, ihr ZmI., Auida«enn 
wa £ch. die Arbeit- olue Aufhören verdoppelt, 
Mutii behatten, wo allei den Muih rchwldit, 
cntfageB, Wp ,>lk> lum Vergnügen eUadct, 
■wiedetbablm!, wo der eifte. Verrudi ve*^ 
beul TTM'i unlenkeni wo die UmfiSnde M 
Motbwotdig inicheiiT yi»* auf diefem We^ 
flieht g«Uiig, auf einem uideTii icrfuciheii, mit 
-varmehnti Kraft gegen 'den vennelirUii Wi* 
derftind fca>n|4M> • bey dem altem einoB uk- 
TördrofTcDien Eifer behalten : dndurch wird 
der . edle Mann grob > dadorch gibt er aUed 
feinen fibngen Eigenfchaften ihre VoUendiuig. 
Dazu Aarkt er Ach dui'«h eih&htes Tugend^ 
und Relig^oii«g«fahl , durch SalbKrerQ-aoM 
nnd lebemligeB Glauben an die Macht del 
Guen. ' ■ 

E* liebt nicht blob das Gute nnd wirkt 
darauf hin; er opfert auch auf in feii>«m 
UienKe; er kämpft fOr dsflelbe,, wenn er «ncfa 
unterliegen mlkfate. Er duldet dien Schmerz, 
er entbgt feinen rlieuerlten Gütern, er gibt 
üe fftbefbn Genftjr» hin. Er lebe nur far 
da« Eine, W4S Aoth ifk> dem.'.ift' Met ^w**h[t 



Vtt» ffbne' «Keftt'-Ktt'fi^ t«W tfWh Kwecfc 
»««*■ W*»tH;'- ■■■'•' '■■'■■■ ■'■' ' ' ' 



AM"<e)>Kntkten, «nf ' kUV StUkti der 'S«tä6 
n«vd« tndMi "Tcrgeben* -hytt, wenn et niiftt 
«»dt XA' Kiuia -ntabiAa: iU «rftertM " ^i 
4w 'bel<MfcM Uinftllid« mtuVrendeta , lAld 
4ia<l«Mt<Mi mif eine z^K^edniläl^e 'UV'ih ftt^ 
W^HHg SU' tttzeu. Dxicu'trird' KeidnhtfBl 
tm4 Uvbung de* VerftauJet' etfoi^en. £i 
K«nifi, du A%ainäne ittf du KlfondtVe ttt' 
tthäniEUaen , beyäet- in fe£aem Trauten Tei^ 
lltitufli) za, einandei, die f ordenufg der iR.^^ 
^ für -den einidnen FtU rdUnril und ribU- 
I^ in - erlwtaieii. Ferne» "witd dazu erfOr^ 
dert ein SdiatE empiiifchet Kenntniflis nna 
fiiandßne, die'fick auf die Emiciiuag menlch- 
lie&er Zweclu dnrdi menrchliebe Mittel be^t^ 
ben, und nni durch befonhebe Er£iiirung' 
nnd Baobaditung erwoiben iirefdeti'kOhneti — 
Ton^Iick Kenntnifs dei KTenrcken;' Setin' 
der -Men&ji greift am mtnnicIifilligfiAi' in'jtJc 
Triah-nezk menfdüidttti A^^ten und Angele-' 
gen- 



ftf^itta ejji, ' vni: heä üitan lein», .fjm kum- 
- ßf»r ibiiie. AbfichieaK -können, ink d^ ualk^ 
gen am CifwrQett iiLCoUiüciD; et i& de> Inzn 
Zweefc-Iinficer aiovaUMieH Bemöliungen — fer-' 
4t«pt Kwutnifc Jiffjatfgta StuurKrafta, idliB ioi 
*|i^ -BiewfcliiirJi wf Arirtiw «ffi LlufigOefv i«ß£*k 
ifll I SoveguMg g«bttt. Tretrdwi ih^ Ofiidil 
^;^lttiuigBn..und Ai>ibda « u»ggn. £4 'raBil-^««a 
)DJt«r<leti Frey}iei^ .tles'ßeiäe» , dia ,i|i4i^ol>' Um 
iKWge&AU Mepwi^ai. felbfl weim. >lie ;JhiL 
4ioc1iii'-Bbpbacb,tuiig ui4 Nachdeoteii gabiU^t 
^jiBtCCB .^..felijadm yreräa.^Be, duuli. nane '£1- 

i^jrtbig m^re, 4^ iMffcai. -Binficht au&uop&m 
uit4-,dbc!^aupt jede.'€>che.<ganz. ds zu iklukn« 
yffL6. &t'.i&. E» tnd Juu txivxiext beteid%B 
^Connaiüiait, ein vomiommcnGi lol^iget Selbit- 
lienrulttle^i AcbiTalMkeiii auf alle*, ''.wa»'üik 
usfreiUiüieile eloflielk -luid. faUcJj« iAa£«jiteA. 
venatiittoi.. Tuianu. ';St£te V*)^qg^iw9lrtie(ttig'. 
nitjz^ yelliühninc tmÜ Uaximen iieb& d«r .Fft- 
ki^eit, ; äie iMr.tern aui- die eiüuai ani^ 
weatleD', lund ntcb dcnfelbea zu modifidicus 
jtt^ Fall tiacli , allen . leiten Beziekungon za 
Cnräg^ und mit ulile^ jdde&maligenLJjti^erofla 



^,4Mi-»4it<> YmbUttüA vi.l»iafm -»-Ei^mr 
fthtittua- > di* jiüä miw^ fwwwnwfs die .fi Lf^(^ 
teilt- »Mawanhati. , . . ■i-i 

ä» idKU duBÜcben .Uittd, verbunden «ff 
Mtwut' belliin iinA[ga>)«n«ken.G«Ute, dnr.ht^ib 
gbid« üb«iCclu. dnrcUcIuK. . nod üot- «tn^ 
^^r büinwit, iä di« iMEte £ige)i£^luit dM 
«delM AIuQe>> die iW lüclit To IbIii' dy 
Varedlung {alba, ab vaal^peltE dia BKFAftUWf 
AmtHImii. njd^t Co fpkt ttM-U^n.' .aU'4«|i 
Vcvfbauli angeht, Abel dodi mit'jen^ ia-i^' 
tmiMw ^a^un.Vettiadwig.ftalit. I^gio* 
JüiBt>! .äleulchenUebet JMklugutig tmd .Stu* 
]«iAI)fce machen eigendich dw ■tugandkiJw 
Den&MigMn, dbn inncrn vcredDlien MoaCalwp 
'«Mi . . KJipghtit ift du AfufKln .davon «^'^ 
|ubF<n)Ghu,fidlM'-: und' murin bf«» ■ct|' 
tungWhnakili, «1* ße.aitian edsln Ouukier tun* 
gibt.'. I AtT die Auafahcung moralifchar TJirv^ 
(riFoiben wuida, und wirklidi vurwm^i 
wird. , Ibrc Verbindiuig roil einem guMti He» 
MP muTa £e ndeln. und zur Weisheit eifaei>4)k 
M«n lunn in einem hoheii-Gnde klug icjpt 
■Ue atOgUche Verfchlisenhwt . ba£ibt«9,j iB|d 



» 

w^htMe AaUgb 'dMn M biioii am* g(«Aa 
Vo-fotlmiig. «üi ' «^uvfAi'diga' M wiftfc «« 
WOrdcHv . niid'-Jatui ifi 6e f«hr inMlialt' Aitf 
du. imdf«*i' Veite kat «• vii*I« eiUe MnfclwU 
gagebenv toieta es n «Uer JU>%lua<.iDulg(4l»t 
eMwtdtr stail (U* filtUeh« BiUnng d<te H<*t 
MM tt i«fi .'4ngel^ei*Udh .bvftluftiflw, ^ 
dib fia auf dii Aenben and ^sEtOige- 4i« 
,gcAi&rige 'Sorgfalt hKncn Terwonden JkOniMii; 
-ikIw *reil e* ilmen an vatttxUdbem Talent äaxa 
■ftU».-.!. ,..-.'-; ^. ■ , , , . 

'-' ^jA^-ittikÜatiB dieSet TAU iS dam d»<t 
dieTec Mangel gMiB lu enilciniUigen, Die Fof- 
derungen dei Veredtiing gelte» &war euntdiA 
«if den CSuntlwer,' 'auf Swke de« gnwn WS- 
lemt' abfr d^efer üt felbfi fclion TendenEium 
ttn&eni Wirkerf; gibt fidi blUt den BefeU 
th* Gnfe mmA aouufoliran i und e« iA Bfliebt 
ficb diejenigen Eigenicbaften des Telfiandet xu 
'ertferben, ^ dam notkwendig -find, 

Fi-ejrtich Iß die Kluglieit gröfiten Thcali 
liitlliUdie* Talent,' oder das Werk einer nie- 
'dumifeh knltiTiivndeii Erzieliungi nicht jedeni 
-bl glöckent Grade erieicLbari nnd dar Man- 
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MeniUi'-<bacb iitunot -etvnir tlüin. Qr<Mk«fei^ 



Ef gibt aUo &tnf iI*upttageqde»dH.ffddn'- 



»1 lii mpiiicr Splirift IVlicT deu.Gcift dtr leiiiru 
*- 9lltlielik>-it Ctji-iso igo«.^ ■i«*c !tH S'. '4ä3.vi;' 

des rtcT/rns, Harmoiiie dea Hfixciif, 

um die VMSi biet tun die Mlbxie derln<ntu 
Uftlicu DciikitngFUI KU ihiui. Don wolhe 

• 'icli •sdgm; wie flin soie Wttti (ich' rtnc^ 

Belle jfi Br^i^t^UUf auf Hm um4^ Lelieii, (d4h~ 

lirh nfich Mncm Bcliimm uiigsgTuiidG all' 

" Bf iiiheii, nach ItaiKt , Fornl-alB BariDo - 

nie dcB lEcrzeiis, nach Tciiier K i a f C alj 
SceliiifiSvIie, iiÄcli friiirr Dauer als See- 
\r-nErä!tf— hier wM raiiii Ook fbLUeftc, 
iiamlicli einen Itciüliihiini giiier niaximeu, (Rt- 
li^ioa und MeuTclitiiliel)«) oidnnngsVoUc Tbl' 



-imuKgiiHlB J« «nr ^Mwdriiwnig ier PflMtan 
m<b4DMdiMti ä$iii fcmd«r» üb. dmbibat Ä- 
nige OuTiktci in Tetfchiedeoen Beetekiuigaii 
m^tfcbsni mrdm mOlIeD. Der gnte Wille 
-■B.lioh,' oll ain inneiXB'PTniiipj iA die Onuid* ' 
l^e.TOB all«!!! '^iind ' heifst ix fofäm 'A'elf- 
giaiii'''ET «züUrt-abet im MeRfelien nie at» 
gifaMdUtv "IbttdctTi «I foU nif Cnn» Nanir 
und Vvhaltnifle angevruidt ■vrtrien, äth thJk- 
tig *Mdritcken. £i »rini Geh liTi) Envurdevft 
auf ÖBan' Zwe^ und Gegen&md lichten mflt 
knj iinä d> -WhAef^Aaixi Maurclienliebe. 
Ermutj fich, EWe^tetts, im ein]>inliibeii Olu- 
nkter des ' ' Menfclien abdidcken , ieine na- 
tftiiiob*n -Keigimgen, ' anii Janen alle EüiM 
Uandhingen heriUifsen, formen; in fo fem 
aufisait ec 'Atik ab' M»F*iguiig. Ee muTai 
drittens, ala Seelenliarka h vroU äi der 
iniieni ScUiftbüdun^, als ancfa in der'Au^ 
fliliTui^ feiner äubem PUsn aiudauern, dm 
Sdimarz tragen, Gefahreii trotzen, Scbwierig- 
keitenr 'flbeawinden I kennen; Sr mub ttuUlch, 



wn«n Sitrii« i*dü xa gabwadw. Klag*- 
heit. 

Religion, Ma&igung «nä MenfchenUeb« 
greiW feA in «iuBnder; die irrefte iA die 
tliltig:« DftAelluiig 4er elfleTit im HerMn, die 
Aitte flllm fie in'» Leben ein. Mltfri^ti|; 
. kiti» in einxelnen Mndtnen ohtie MenMite- 
liebe TOrltmden feytii Dum ift fi« ab« |;tt- 
trift eigenjifitzig , So tahivret e*- nrAi- fo^ ' 
mag, ibte Motive cu «rforfAen. M f lil wn- 
Ueb« nit tfh^ter Energi« -ift SeelMrftlifct. 
'H&n bnn fie bdoIi in Mgender Ordnntig 
darft«lten ; liebe (Um Ottten iA R^giM, 
Kraft siir AiHübiuifr Geel*n^iitef Anoidniuig 
iieht Kraft' Mtriignng. Biehtimg ■itf'ihrau 
•itocig nüüglideti Zvr«^ Menfchndiebe. ' 

K>cli diriem >Ueni MlM fieL' du WMtu 
jbr'TendlBng dilitn beftinna«B: S« Gdldi» 
>nar*lifcbe Kidc ktf Men^eien T(rAIrkm,'4ali 
fie in emen daaeiliaft gateit WiUm, i« Jm 
tFfcfilBdig« Belbcben, luCh TObBaMgen Ifo- 
bi-rEnigangen eii iundeln, äbei^ehe — bläe 
lfiitfb-li<äieii Neigimgui Po Aiüfsigen, nrdiim 
lind bdldbn, itti lie mit Energie auf ii* B«- 



iMoiug.'te Mf-t^m ; 
mit» g,6J-t: fer«, and 
InJudildii. 





'dw.Jiulichsa V»pdlwpg>' wird et nicht >»- 
i fa B Ü d » I ftgroi. fi« .nk dw KuUiu itnd Bil- 
■ili^.:'ito wi» iiisb)btn,,v«alua: Aud geteich- 
MB wtMdeni' in S«niU«l« 4u. feuen> und ibi«)! 
Vnlarfiäiied T4m,4e»flEUteni, Sb. w^.üa v^ 
hdtaxi* Mt ilmfelbsn^, ip Anf^liwig iluai Zw«- 
^«hM. . ihna&.QiMUfDi , MfltlioiiBB und Witl^iui- 
.gMi.,k«nt*TUi«cl|.smiii)idi«n- . 

: ■ ;]Q^#utHW brnttficktift. [iuu liefen: G«- 
'Aufii . die fliMwig geiAigw VetgnAgsn*- 
dU V«K«lUiigiSBliäA«nfligKi:it o.aäWaif' 
d)Bi.,.Xli« «rAfl will wk die . Gätpr vei?r>eläl* 
>u£*a« dia ^, dMjMM E ri fic M ^ ^^^i^(cb(}i' 
.wballeii und uigtMlhTOfr' Huult^^ Eü^e K^äi^ 
>il>«iik Ü^: .^CaUKn Ulf dU, ktfOneAe 4«t ui 
-Ttr&ilia&n' t"*^ ^ gefchuju >« verTr«nd(*-v 
iDm Badarfn^Üi^lit VOK jhr b«r} ,nnd i»e tritt 
•Atheittx A*M 8c h>i j Tn( )t biiut)!»' Aiwh dv> - 
'IU«^wir4.Tiw fliwtigtvBwlttrfniflir, 9J'^f«>< 
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bMlifichdgt &aanüi Abv jctw* BcdOrfrafiit 
Bnt^iingt «lu ä*y ffääigBa.S^vex; ■<UeI«c^fier> 
iiuTs fetu nidit nur .manniclifilüge Bnnrii-' 
cluluitgeti itt VcrluitdM.juid Hereetia, fon- 
dem auch einen hüliem Grad zarter Em- 
{tfindruakeü- 7<miii«. ' Br ifi {bhöiUr ^blgsp 
nufa, G^uU der Hamaoi«>' der ga«idii*^?v 
JDU Thttigkeit, ftille bcÜMinene fieiteiluit d?» 
GoUtM, iiiclit uiigeßAmd Freude-/ dw-voK)- 
ihrem eignen Fouer veitebn -fräd. Vwt* 
lung. v^cjunühc 3U«n Gfenn&; eriS i&C'MiM*'-^ 
KnwärdigM; läe yüH den' MubluB daUfe' 
Iningen, dafg er fish felhfi gtoa-lMfitM, -■«•. 
• Hell lelbft die BeßinHDungsgrMde feiner Hutdfi j 
langen iiehme> da(a er fny, ttnd'grobXfcf, 
Wdrde habe, und das Vergnügen teraebrer 
len" Könne. Sie Treckt ihn zu tmma ■'htf' 
heim Leben, d» fieh ntcbi mehr durah Lvft 
lUid SdiitiGn, fondem ^tdlrä' dmch' VemOnfr . 
tig« Sdlbilaelittmg bind ihlit. 

>: ; Die ' KiUtnr )«ub ihn- daher imuMr mrite'.- 
T-«rw-«tchUeh«ni ihr jPon(ctinit-'«dtalx. .. 
ntait fe bhr f<tiua .Kral^ . i.ialt StT^ «htr- 
niAbige Genufe, ou den fie,>emladet, --iKftr-*))»' ' 
ßiÜBJfi.; Di« 'Pild«niai"»«r^ei44gtÜ)w fi«i 



e»fM»!(*ele^iäflrf»l^l'H*fttätrt SuTHOiKfeli, -Über' 
üe WW Hnti tiiclits" Kirftvoir«. ■ Plianwße 
w»ft Mitg^Khl geUfiien hier mtSr flli- di«* 
idaaüCclie «h ffu- Sie ■'tril'lliclie 'Welt. Siff 
Torfchwendet *i ' jenö Ai%' 'Vei'ttiögeii , das 
di*l Kuhorin'diWer -veivelm.' Die Tei-edlniig 
-w^fs- beyde •■Welten "ftiit eiitan3er zu" Ter-' 
«itfigtn,' ÜtAem 4b ans jener ihre Tor- 
nwn, H» di«fev,iliTen Stoff nimmt. Sie er-' 
liaft den MWfelilnt' tli^^, ■'ehch fibei' fein 
B«d*t£difil "hiniihi ; «bcr fie ordnet feine ThS-' 
n^lMt, difs Ra ficb nie erfchopfe; fie bringt^ 
xertÄh^^'ftaitl'litroifchen Eniß in feine Le^ 
LerimtUre!'-""' . < ■ ' 

Die-KUrtp gründet fleh auf Egois-- 
IliilSi'' nnd befehriTidit feine Wirliungen, iim' 
ätt^aeh Mn Leben zu crhöluih, ihm [eine' 
SphJh-e deflb Mehr zu Terficheni:' Sie IgEst' 
ihiü- 'ramfe nlie ^t^ktt, und 'ma^fiört ihn 
nach >d«n Rechten -ttiid An^rtlc^en 'äüdreh^ 
dMtiia -er .'AtMä' fi«"nü^t ,'g^rf 'vfeile. ' IWtf 
Idttfi liiSdvirü MmAdi tanit ds'rii^t be^eiKe^,^ 
>Fa*iiW"W etvWs'tTrtre'-J" trarum- ecwÄ» feiner' 
BefcuhderinijiMtrf AüfiifeiKßimheit \Ver\k [eyn 
taUi, •.ypArntx -»^«tm 'Hatien HM^t^^iredisbÄ' 



Sct wt itoit r ey.' ,ET,ill geredur weil nuni-ilM 

bHill ynediet tu trcSn di«bi. 

Bildung Uutevt (l«ii'E(||«i«mH», -ü» 
gibt OiiD die OeRiit d«r UbAititSt , de* WcM- 
wollsn*, d<r ; liebe und 'Ffi«HHdibk>£l; 4* 
verbleitet fielt flbei främdjei Vergnögen« n«il 
Sa nul- din^in ihr «ignM '^ndin Iuhii. ^Si^ 
gibt nidlt,:.uiii ivrieder zu 'emptogj»; Air 
iSAtn relbftift leHow L<*lkn..'äe ti«ta, -weil 
fta^nidit bbiielifb« tvyn kMBi. - fii« üwraan 
fielt fOr du G«fUUg« , ' AnAlMdlg« und* SiiUtMi 
um ficU diirin MbA- sa' befirtedigan'] Pjftju 
digiing-ifl ftir fift. . w>».fav<di6''ltkhut; dtt 
B*Ctz iSi I^n* Holdvitta' nUkt ■ühpnXifmi 
Seil, der GAbUdcu &alt fidr wn S«^ 
AulumSbr Intere0& o' 

Di« Veredlwij ^nAlfTt-ttn t^invta 
fft wohl ttl'i da« gVa>b»Ttt: Egoiimit«. 
Ihr CKw&t« ift. VweigmtAaii^uii, in itg. 
r^^MflA bedMiiuBg de» WtWtM. e*bcnilM>db*. 
^BeEieKnü^ toi dal-- fndividiWMt «bondl dU 
Manßiliheic" dln .iit X^t«*;" <rti w«l i tinv d» 
Wahn «qd e«M, mtt'WW^nut gm MH 



Wfonlräl, ielbft feinen Segen nidtt «füLro. 
WMUbviM' nidm '•k Schmen > Aufi>pfeiun( 
md. Undank darw hiu»^'- In dar. Meatct^ 
ktjt (»Ui fiiih dM rbdiyiduav Tw'fclumo» vm- 
Aar ipd<n; woht iwk (ein Wirkim »if di« 
itaiiJ^mf üdi falba iMiieicbeu), 
' -.'Di« Kulctv beuiwÜM tunlolifi; dl* küt- 
p-«Tlioli«ti Kr|f(a im BÜenlclieii — nttd 
diu g«(fiigM;Mv fOr ifaiva Sienil. Die im- 
t<*« fi»did«i eignuliOmliche Geg|«n^ud dir 
BBdnmgi« iwd iJlein in -wie, fem fie. ii«h i* 
•ii4«r tiUhMfa Fatih det KMp«* •indfOc^^n^ 
ni^MBtt £■' «iMlli'-Mif diabn B^LcUichi. Qif 
V«i«d^ng' 'wiskt tnnlchA wif d«n Wällaji« 
abcf -dtitih.auk etgxiji: .fia den gutwn W«qr 
tMMn> u*4 Udet bej^et, itiat fc£«perliiibe|» 
und geiäigeu Krilfte fflr einen bilUtem.ZWK^ 
Mch «HMin faipriv^wn..Ide*tf. j 

J« jnelti die Kukor i onrfiekti 4<Aft JB^ 
Micd'.diM'Un. ManIdUen faiin.d<«T-jl|f eii,f(- 
nietivti»»' Sie <An^ ifaD, ,1b orid.alti.:^^ 
(Mi;.«» Zn!Mig4'nKa8»blm«bai«E ]^»wr..;?|i 
bdteD.- n<pEUB, ,a«*w^ wM^en.M^^f^ 
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qxdaet,- diofw :bliMdlitigi ditneu. .auf. .«üb 

ja . euumdeir. giieifaa,. ijIum ,felb& dwan .»» 

atteagt — ila!Biit..Xi«fc»«i.iutd ümt^ eed«^ 
lim — mil i f är ifch Üß Geidbä&e .htaidMa mM- ' 
dftii ' vreiin ,iiii"St3BtB ChcHooMtg Stym, '.uai, 
hldufirie -empor ikootteii: id\L ,; , 

' SiMung; [etat.dexi UeateliMi eiAJg«» 

Vasfte, ■ die noch läokt gebuaiä^, , tu>tIf,tkB»- 
nOm- pbyllCchen .Ba«liUibU]b>uNCarw(^«i fii;4,. 
bitn iliD manitirilifjUrig* Z«)r«clca kcnun,.»»«- 
t«t dmen er w^en, ' bildet iliWreine Spltäre^ 
it dci"' « ' ^A i-weitoir .autbraiiaDi kai». .&» : 
cMge- «ucfa lue -Orifi^eii Jiud, .4)ei.S«uit md 
Ha>iil«bg«iit t)m:'fei>eii Kopf und. (u». Hnz 
gezDgeit liab«n: -^ 'B'ecLt .in ilint bflfewi.G^. 
idiai' klarta. ToUet iotimM Lcb«ii. .... . 

' Abih bioE vctUmdet dl« Yfliedläng d«n 
Menblu». iMAe'tn.ikeF'x^if.h&it ani,!fi«~ 
ehmvitmn» in ihm T«j;«iD*^t;; lutd.d«- 
diweh- jtn» gKa^iaSan ReckM i«iaCatit,i ^, 
«i^gt ibn, Tf» ST iJtcb' dra tr^nlfoth-: > 



nkOHl^keki -AAr iliid(iiB->l«ib^ii:<IIllt,.':cirnTcE 

«nerTviät:'fii]uetFi«7ltei(?efaient.neua)i:!JBl9GtKe, 
An'-, nicht. wiT itobn^^nnil'iini&flendeT al« 

iiMm fls'^ifcn 'diB'Vorichtifccni der Vnsunft 
onTMn VDo^ befipfgtit ' WiA', -f: ' i ' . . ^ , 

'tRttSmltut 'btaahäM Ma-NentihenilM 
ib» bft'rgarlicb« feBboD.' Sie vrili ^n^ 
Kiwndrit'^UaR'TliterBmi des. 3titiiEclncn) >b«r 'ol 
ift ilrfiWßr fffeieMniT !tliii*li .Veixinigung »Udr 
tma tihMettfitigen ScliuEze:ärei"rt «eilte, nnd 
21**' WeclAlWujert UneerfifttemTg.. 'Er luuiii 
»ftr i» Tiel »wrlieii ni»* genieöeft , <«pa 'die G*' 
biÜtU» «nd' Knfte gehörig« -mitbbilt find, und 
eUttti 'jb^m dns S«ihige duiait alla gdgcai idl» 
gcftclie« Ift. Wen« fein letiter Zweck, in Aar 
, SdUiritc&t) H«gt: ' fa h&na fein nadian nur 
feyn, im Oin7:«n einv-StäHa-einzniicIiineD', Cich 
Ufi dAs^GailM) zu eigiioti, vnA eiv fo Tiel xa 
ihm'tß; ilti >T«rr(iUfcoin«men. Jader bM Kml* 
tut' itinr-'in 'der 'Nvtioti und dmcb die Ka- 
titm; iÄT-vortu^ringflo'lfl winiflglicli. ■ ■-.'. 
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d*i geFsIli^ HLaban: ei..' Sh mxU^ 

ter äver ¥^e melifcn' lUners rat Ab* 
'atle BedaT£i>irU 'ftkzitlnMi ft& auf MmlMIM. 
Wo iiiibr ' NlJtnn Audivfi«- lirfoKgit ifi'. 'AI 
liiuEr -uiiCer Sb^»,. ' uillra Einfliat-. nUn 
WiE«begierde. imrre Mhi&dlungsttübv .nnS« 
Syiiipidiie, unfi« GeTcImiiulii uiifep Stiiidc- 
lichkeiu^efOhl l>eMai]igt werJtn. Oüfe g*^ 
Tehü}^ um inäen: engttn, itmlVtn^mgi», 
dem .V«'gnf)gen/i der Frendäbiiaft'KJidr.liiebe 
gewellten Zi^dn. ' Di« Bildung WlBckt fk>«f« 
SedflibiUTe. Wraut-fis liaktw 'itdät- zMnl^ 
-ilie Abßdit )ut, äcM Meritämt Edi«.«u 

dnrcli berfiriLaw d*b fie ütA a«4«V Iftgtr 
n^ttt mwbt. 7; ■ ,,?-vif.'. 

Veredhing f-acbt wieder 'bq^rd-C^OS 
verrinigei), vtid d«n MenrdiM ■Q^ck 
und ingeUebm tngleicb zu uneben. SU d«it 
diei'aber nicbt uumiitdbaj', ctureb. gegtofei- 
tige« Annihem und Anigt^icbea; /osdcm,fie 
nnterwiift alle geCdlfi^uifdiiAcii TnehB und 
Bedür&tiQa Eintin moralifcben Gnindtriab«, 



4^äf ät grt)lK GfOfifUMwft der.r^nan^ijvH 
b^athiitt 'ift. Die J3ee der Sny^a Itfesfd^ 
hejt ilb du ß^gidativ, womatdi fie dem Chi.* 
ft^ier ojrdnet ; unS indem flc d«B Menreliem 
wm WaUbOrger «rhebt, fielll da ia iluu zu- 
^■ieh den '{«rtchun imd Mug«B ^utubttc- 
j^,, dm naeiyciaiOpiig tkadgca Manii> den 
^gefilligen Gütübüinhet , nad den wardte« ~ 

S«» Knlmr i& befcbiänkt d.urcli die 
Ge£e,t.2e dei Staates. 6U Isam lupr in 
.SM«|e ijure Zwecke en'uclidi. Sie darf daher, 
.Wnit Jie aa auch veraiiDoIitc, die 6Tln£f:n 
aüekt tUtn^fpringen,- die ihr imtii tmtie recht* 
lieh« jupd poUüfche VerfälTuiig gefetxC find. 
$i« datf ikrem ZeiuUei nidit T>oi^ei£en. Si« 
](«» et auch nichti; «hne fich Mbft entgejgen 
sw uWten, 

Die Bildimg gibt Ciib tvrsa zanichft 
r«lb& ihr.Qefetz: aber da lie ßch nur .itn 
geselligen Leben voUenden kann, fo darf £• 
tüchc aU« ROckfidlx auf dolTelbe veiCuhiuiheti. 
Der giblldete MWch darf nicHi ganz nacii 
faipeu Einficht^ TOin Wahlen, Zwecknibi*- 
g(ti, Sdtünea «nd AnTtindigen handeln. Wenn 
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ifixvreste, feine UriUeile .ui^..JfcuL Bemg«n 
yurclt den^ineii WdtUin bt^ttimrae.:. to i^wV 
er ä»e\ ,dn AeuC^tq (ei^yv jQruudlUce lätfr- 
u^cb -mo^if^Bni tüu ititiwMt, iüHuihmn .Xtft 

liS»,, imi: iuKck, üa . liüidiuwli. .fcliunmcnK . 
die Eingebungen feiues üinem Klenb^ap, m4Ji 
fea üi]^ .geAahau nncb dot.fiet^rtuigea dtf 
2irk]^, ia d^ni.cr lebr. . - .1 ... 

Di« .Vei'cdlHng iß. dur »t ji.iclit». 1m»r, 
rcli^üakt. xls.durelL die Vernunft,. ««£ 
dereu Itiifidbuig ße aug^htt ..ü^ibcblu-iiAc 
Soh felh&:,iiur, '<lw«lt ikfta. hfyoi-.ZwetJtK 
Vetaw^t iQ ihi, eigeuÜei £4iuüp'r alUi. «m 
ilue i:cnin^isigt...iß yere4«lt. :Sie verJxJuqlbt 
jede Eernc^ficlillguns, jeJo NacliliiÜfe. Jqfe 
£e&iniiiiiing ijui'cli etiTM amkr» ifc Vndeib* 
nifs. . £j< füU'zui- Selbrtrtäodigkeit.,e]'LGbeDi^ 
«Urum mfil«. ,iLi' Sobaffen am SJaufcbeD üüt&i. 
iUndig fey», Curdi feige Nacligifibi^eii. gf- 
gvn fii),uli(^es InterelTfi Mfn(cbfi|l^tzuiig^ und 
Z^äigfsiß. .erui^igt fie lüJi.4eUi&> benu|ibt 11«, 
fi»b 
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«fc'ihref Watie; Sieifliuctt meW Vete*- 
lltti^; WeAn fis nUMt üeye VeynuDfi: iß. 
. '' ? Di« Kiiltur"e'tnpfatigt ilire Kiclitunf 
irtfB aurieh heV. Bm BedürMUs, i»» lis 
lidtet, li^ iwar im Herzen dea Mcurdien; 
ibcr' die befcmdtri] ' Zvrecks, auf clie £e in 
tefer AbCcht wirken foll, miiffen doch durch' 
iia Verbdtaila äet Anbendinge tu dnfimi 
Brta ifa iCe, durch iliren St;iii<)]piinct , ilira 
Hohe nnd potliirehe L»ge beftimiut Tcerden. 
Sie hat ein vom Meiilclwa felbft Ttrit^ltied«! 
IMl'Ziel, dM fie anfirebt; und dieles fi^t 
BHXei den Gefetzen der NatuT, Der Mratch 
ilxf hi«r nidin thuni ili die Katar vnfifl- 
beh lenim, und ihr blindüng» folgen. Jedti 
Abvreickung' davon, jede eigenmächtige Vei- 
Mdeniag ihrer Maximen zeräörl ihr ganz» 

Die Bildang- arbeitet fchon «lehr 
nach eignen OeTetten; aber &e }unn 
, diefe Gefotze doch niir mit beftündiger ROcIciichc 
auf Natnranbgen, individnelle 'BedaifeifTe und- 
mdftiaited, und ihr VerhSltnlb zht febierh 
Uttibhoiwelt angfohrea. Dia eigenth&inliche' 
I. H 
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BeCdwSenlieit jedex eiitz^cn Knit auitt rm 
Beflimmuug der Handlunft^elTe «boa fe vM 
beytngEn ata die B^«t du Geifie*. 

Die Veredlung; empfingt gar nielttt 
Ton auTten, al> ihren Stoff; nnd «b> 
' 'gleich diefer Stoff im Aeutiom de« Climd» 
'un VvTAnderungen b«rratbriiigen kann, fo W 
rflhrt er doch das Innet«, w«lcliet bey der Vevr 
«dlung die HaupUach« ift, gar nicht. Nicbt^ 
traU» fie au* dem Gelsile dea Rediu, der 
Wahriieit und Gate, Sie ift lieh übiraU fetbQ 
Qetetz und kann in der Be£olgnng-deD«lb«D 
durch nich» gehindert werden. Sie Ishrl d^« 
Menfcfaen, wie er iu allen VerhaltnilTen df^ 
ken und handehi .mfifle; aber-fis vatAndeil fich 
nicht nach diefen Verldltiiiireiw Sie ifi «intvt 
allen UmfiSndeni u>d in allen Umge bung e « 
gleich mAglich: denn Ce ilx nicbu ala rcinf 
Menfcldieit. 

Die Kultur Tc breit et Biech«nife]^ 
fort. Der Menich wird lu ihr getrieben) 
£t thiit nur das, wo«n die Natur ihn leitcv 
Er kann nicht höher kommen, al* fia ei iluK 
geBatiM; er ktxai nur auf dem Weg* Mb 
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fiel eireicBen, dttn fie ilin fillirt; er kuin nur 
Äejeirigeti Ergenfeh«ften entwickeln , die von 
üir ahgeiegt werden, und woj.ii fie ihm ili 
Hfllfsmittel du'beut. Egoismus iA das einzig» 
in ihm wirWame Prinzip; Sinneuiuft moti- 
vfrt alle feine Handlungen; nichts ift feinec 
Wahl flberlalTen. Die Xrt, wie er feine Be- 
dtLifiiiWe befriedigen ToU, wiid ihm durch reitia 
EIhfidht In die notli wendige Bcfchiffeilheic, 
Und den Zufamnienhang der Üulseni Dingi 
VÖrgefclnieben. Uef blori kultivirte Menrch 
Hl' dorciiKüs Sclave feiner Neigungen. Er 
i^ä, vrzs er -rrerdeii Kann — nicht mehr luid 
lildit Weniger. ^ 

■ Bey'det Bildung ift fchon eine grOfsere 
MünnichfaHigktiit der Zwecke und 
Flhlghei'ieii, und der Meth öden ih- 
ter Bearbeitung. Sie ift In fo iem bey, 
■1« der Menfch dxbey von den Gefetzen fei- 
ner eigneh Natur geleitet wird. Aber er 
I)M Beli diefe Geretze docli nicht lelbß ge- 
geben ; lie find du Refnltit ihrer uvfpiüng- 
fiehcil Einrichtung, uiid des Vcrhaltniffe» ih- 
iÜe HtSfte nun geiftigen Beddr6rir*. Er ent- 
H 2 
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mqkidt ßeh zyns aat i fieb T^liS ben.i», 
aber doch immer . feiner N>fuT gemal*. . Düf 
Hsnnichfdtigkeit , die ilim hiei übergeben 
ift, fleht dodi zi^atit Uaux £iiia|i Friiisip^j 
er hum *iu]i liiet nicht wählen. Er'iyvd 
4mi WM feine Natur ilui werden liü^i , fK 
irird M aber mit fiefounenheit und Ucb«!» 
legung. 

jD»« Vcredbiiig ifi g»nz <rey — g«fi^ 
Werk d|M Uenfclien. £v ftcht bin ai^Idwfi 
vreyeo Printipien in dw Mitte, niiter de* 
uwi er ^i* felbfithätig ergreifen luns. N't^bjff 
treibt ilin zum «inen oder andern; ei "U'^ 
fich ielbft treiben. Nielitt ' nüthigt ihn;, .«c 
mvh Cell durcli Venituift C^lbA tiOtl^igcn. 
XJicht* kann ihn edcl.mafhni, er muli, ^^ 
felUl veredeln. . fielbä fejne Natur, lei|«t i^ 
hier nicbt me^i er iS übi^ die Bil4^iip7 
gefetze feiner geiAigsn Fähigkeiten er)|]^|if 
fttittj^^ ntfiih b^öbfa: aU <Uf,.Pflit^ti d^n er 
k«iiji ^Mf««,^en.(o,'vroh\ flcn (jet^r^ a^ 
fc^ndig^fi > . all ihre Befehlp.ToIljJ^diren* . . 
.1. . Kt^tiu kauji niafi daber «ij^em|,D|f|i\,- 
feh^n. geben,,, ^er ,fip.noch w^k" ^ifj. ii^ 
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tfem liian feine Kräfte ffbt. vni ihm diejeni' 
g«n KenntiiilTe mitdieilE, die xn einer zTveck- 
^äTugen AnTfenJung dcrfelben beytragea. Ei 
Ifi aucli gieich^tti^, ob er ficli aQes lelbit 
i'rWorben b»be, oJer ob "es ihiA Von anderil 
£i(gcdieilt' re7. Eben Fo kann äet Menfch 
ifät' i«i andern Seite in leitier Kultur geMif 
(lert, aüfgeliahen weriJen, wenn man ilm in 
im' xit enge! Jocli fchmiedet, feinen Kopf 
^finffeTt,""nd' feinen iWlIeii entkräftet ,' itm 
leinen natOrlicIien Stanitpuitct verrückt', oder 
JWn' diti'cli ph^nfchei Elend mutUo*' ma^ti 
Wo' äffe IsöiTeriichen und geiftigen Kl'afte Wi* 
J^drdtkt. 'fftr 'fremde ZWccke in jtnfpnieli 
gciäJininen C)t<l , oder .^uin hlnreiclten, die 
Sriiigendllen BedtlrfnilTB zu beftiedigen, iä 
IR'' nicht daran tu denken, dab fia lieh ent- 
witleln, ordnen, und for erweiterte BedürP 
bUte- vftrwendeB -werden. 

Weil ' die Bildung freyer ift, daram lÄ 
Wabdl weniger von iex Infiern L«- 
gt det Menfchen abhängig, liann ßi 
lifenigct dojch atidra Kräfte bewegt und auf- 
^fha&ni werden. Man kamt den Meufchen 
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w«okw, mtEen, uilparnen, dtis m flcl;^!^», 
man kunii ihm StoSl uiid Wink» d*zii gebeü. 
^ber flieren Stoff zu T^arbticen, dief« Wiittib 
tu benuuen, iTt feiiiB eigne Snclte, ..Walire 
•£ild(uig jft DarlUUung iei rdiuiMn MnaCdleti- 
(■MUT nacK ihren eigeikthiiinUcli«n Gefettoi, 
init' befoudvrer Hitificht auf dte AJodificaliä- 
neDi die fie in jedbm Individuum annimtnii. 

Untei' fremder Hand verkrtlppeU der 
Menfcb, Man kann - ihm Meynungen, Aar 
Achten , Urtheile , felbli GefühUAinumingeb 
aufdringen, feine Triebe in gewilTe ScIirjW 
)ien zwingen; aber man kann ihm dai alle* 
niclu:'. tn eigen machen, nicht mit feinem 
Wefen befreunden. Wu von andern kotni»^ 
wird nur dann ei^ lebendiges Ganze, wenn 
es nnch den Gefetzen unfrei' Natur yertrb^T 
tcE tvird, und ni.an di^f« Natur, zu der fflr fig 
gehörigen Vollkommenheit zu erbebten .fuoht. 
^nn niur« den'Mcufpkea dalun bringen, ifts Ar 
ßch in feinem Vermögen fällte; und ihn dann 
alib^n lieh Mbft'Ulxir]nfren. Mnn kann aber 
auch feine Bildung;, yrenn iie begonncTi hftt, 
niekt auflitdte»; n^an k*>in ^' nicht c^iMl 



;^t* jtintUrn zu beginnen. Man kann ihr ilin 
}laI£snittLel enuiclien — und Ae wird unvoU- 
^iffmmn^, aber .doidi inaoet.*tw»s bnrix- 
JkMt, Man . kann ihr« Anreiue fcbwlohen; 
.^U™ui^, Gj^fieiiwangi ScIiTdiTitiB , Alulb- 
loSgfw' Kennen eine Nation entlu'&ften , imd 
dif feUigen Köpfe eintcbrlnken : aber 'dar 
labeiMlige Genius blicht allenthalben durcb* 
J^O luun'es nidil Tcrliüten> äata nicht hier 
ij^ 4* B*" freier Geiß leine FelTdn abwerfe; 
,1Uid M TCiiuche, ztwi in dar engen Foim, 
ygariu M ihm allein müglich ift, irey zu !•• 
Jl^i abcK nicbt, obne diele Fonn nach und 
^pb zu ei'wcii^rn. Wird er Anfang* nai, 
mw (!): b«y, den Voninheilen und den Be- 
rch^anktbeiten des Zeitalter! werden k«nn: fo 
ynxi tf. ficb doch allmihlig darOber erbeben. 
^m(« Vflvnl'tbBile duTcb immer hellere Anfich- 
Ufi boncbtigen, dieff S«bnnli«n in^nw wev- 
SVK hinMUVacken. 

~ . .T>m .Veredhing Unn dem MenTd^en 
anf kftiive Weifo gegeben werden. 
,Sie h^llt. auf Veredlung lU fej'n, wratp Ae . 
,yic||t;. dniKha»*, bi« eignea Wexk Mi> M^P 
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^•nn r^ilia ^"»1 w«deT nötbigni McXk^elKeni 
UiT AüQ-ieb Juiinnit vom .noralibbtn GofAU«« 
•Um *ndn vQfo Willen, dov &ch bttA-eiM 
heyt lUcIitnng aii,f 4ie(M Gafolil gibt. vmA 
es d&Jiuxli in WirUuuluät te/M< Dm Ein- 
lige, ITM hier gafclt^cn Vnn , ift, dab dM 
XQonUG^e. G^fühL. «icwt<iek| gefohirfc, b*i. 
lebl, und dio notütUchen .t^eiguiigcn dalun -gc^ 
fcLwidit und gemdiiM gcerdeii) dafi lue tdev 
U<fiirch«f( jn»e( GefOliIei vicbx tu heftig eiHh 
gegenfii%bni. Man hat tooU dan Ge^aL«!! 
gebaltc.dcn MeiiCdieii d;^Htfji lU -v«t£ttUoh«ffi 
d«r« min die Tugend «it Jfünea lUtOrlich«* 
Nei£ui^;pn Mi IJnnnoiM WicJUd üua SeU)^ 
-yci'cdliin^ «Is Selbfibeglaekvng^ . iU^ri«* , ' mMI 
iliu fo .d^ii'cU lein eigne« . {iite^J« aO^ägtMt 
monlilcli £nt lU werden-, 'Aber diot ift.JtiMM 
deftwe^n ei|i nllilicbe« Uj^Mmohnmi« vA 
Ing/ead ,»ni Lebeni^ck fo het«r^fgen« Diqgv 

Cud, dafg fie nun durck drn | MilnrliclirtnB , 

Zwang ,in, ytreiniguug ^ebncJit vimätm bitt*. 
■Jen — einen Zynjig, .der fclion bigr livr mAut' 
Aufopferung mei'kb"' wii'd, d(» gHit«.'&*)f9n^'. 
i^l^t 1)1« ein Genre])« T^ni^figlii^Haifu dw*. 



Mtaobn Wollte mairdii (yitapatlietircheii und 
sdigiöfm Gtfolile duU benutzen: 'fo vrflrdD 
fa> ihimi Anoieben xvtbt mÜhi üeberemftim- . 
mnng nü 4Wi Moi'alil'chen feyn; iber £e find 
■O'MiwacIi, uJD , ohne die HnlKt des WitIMi,' 
Ami finItUriUAv MenTcten, 'der Kino GlUckTeüg- 
kek in envu glaiz »ndenit' fucbt, EH nÖthigeri 
MkI alle liOnimche VerfUrkling warJe ihnea 
inth nicht 'tlber den- grSbem Egoismus A»i 
W* e rgeWiclit geben. ^fetzt inaeri , ' diM» 
iMre -iMj^ichr Killt Ih« iUn denn "dkdurblf 
■ftr^titi iiU' ihr Ihn ani eihem gtabeiW 
^;oi(ten, zu ttnBäi feinern tnkcht^? Di« 
Vandlang' giäic fcUecHdiln «nf Vemickttüig 
attA ^eiffiiiu. Ihr hkbt eüieii glaniendäu 
littgandfcbBin' üin ihn gelubgen , lUR ihn vom' 
AviAe iVArer "Gfite 'deflo ^weiter lu encfemcn. 
Stt habt ihm "^dat Aen&ere des tnonlirctcin 
.fliuMlHnk', 'Imd mit ihm eitie giotse Einbil« 
ihM^ ton ■fielt Telbft' gegeben; ohne Ihn' Jem' 
IttMm £■ ititii EU betennden.' I&r habt eintf 
iiMrülli!lA>'~Mbrc]tine^HOs ihni gemacht, : dio^ 
^s^'hftJu jiut'belOrdeit,' «bei' £ob' 
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flu li»bt,ilui Mitwltrdigt, Sa iUr dj^ Pi^V 
^CE .rreyheit in ihm erfUckcet. f>; d#fl d«^ 
«i« einer «af 4aB„fin&U8en DaduitMn .gekpmr 
«pen if;»!«, die Menrchan zu verptM"! T«iifend 
y^ebd. hitiQ lUfWelr nü keiinei^,gfl^M, unter 
^f^ fi^ rcbreck^c)! Mtl, und ajicU »qt dqai 
^noraUfi^eti . Chu^kt^ (elbft wüi^de e» beflec 
fieben -Tviajqtztf. d> man, den e4<ilft4ii Tii^bf^- 
4|^, ihi Leben nabm, und nccb'd**"- -dra 
((Ifiirchb«it beillgM .fteobt.Juinkt«,. Skf» f^Vit 
4Ä$ffll,Bfcbtt:^ild,AbFilar»t M ihm dum (tikS, 
ßck fflr eine bohere Weltordnung. in be«i4t«i}«ti, 
„ ' Man, V"» l^bn >V«b :»uf-. de>^„*)ideTii 
Sfiifc de« I^«ejciien. M)- feiner y^rfdllfilg jiiclit 
^ti^^ifl^. . ftbR- mag .ihn wolif dutcfc bObt 
^tfifH ub4 &;ijir'>'*' Bodeu T%nq}a(r^h »pa iter 
Tugend. fcblfcUt fa denbeiii iein man<lifiibe« 
(^frihl «blUimpfen , die Kraft religio fet* Wahr* 
beiMn Tchwich^,. abgr da» ji]^« vncd don^ 
ijnr .in fa fcnv hey ibm irirken,, aU.^r Calbft 
4an|i irjUis^. Wer 4ia:VVahrbf#'T'i^ lUaxam 
t^t, ,.dein vird kein Spott £f v.q(ficl^l^ mur 
lilfVt iwt f«n Qfviffen «*»"» d(#r wirf 



man «• vi« aiuieden kOnnen, -nei Atn ft&Mt 
Willen li«t, gm XU feyn, den Wird kein b6jc« 
Beyfpid darin nim Wanken bringen. VerfJth- 
Inng iA nur da mOgUdi. wO id»a fich v^rfftb- 
ven Übt. Wo die Sitten durch aiirMre Urf^ 
eben verdorban werden, da ift noch keüiS 
wähle Monlilnt gewefen. Der natflrliche Oof 
raktet , der äofsere MenMi wiid atisfclwveifenl 
ticr, zfigeUorer, fftr die Gefclirchafc wird « 
fdilechter, aber fflr die Tugend war noch 
hichtt za Tcrderben. GlckliwaU bleibt lUa 
Schuld delTen gror« , der dam V«nida6 
filngg*b. 

' Die Bildung Heft ßdi nodi faeminen; da- 
durch, dar» man ihr ihren Stoff entzog', den 
tUentchen geifi - nnd herzloi ntaehte; Me Vei> 
eflung hat ihren Stoff in d«r menrchlichml 
NatuT, nnd er kann ihr nur durch die Zv* 
ftöriing diefer Natur gcnonimen werd4n. tle- 
beTAlli.'WO noch Mejirehsnkrilfte rega 'Jind, 
tileibt fie auch inOglidt. S«lbft das Maf* diot 
Tet FirKfte macht hier keine» Unterfchied: denit 
die iDoralifcbe GeChnDng wird nach ihrer itA 
bern, OrötJe , nicHit fiach ihrfm tubera SStt- 
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SdiT' TnfcIihdflB luttern fich Knlcur, Bil- 
dnnf mli V«redtung in ihreRi Einfittli Äif 
d«B CbaraktM-. Auch d'u hejS'ea erOerh Brin- 
gen, äidem fie den Menfcben in'i gefellig» 
Leben -einblliren , gerrifla Tugenden herror,' 
die den' Anfclieiii einer nSheru VelTvandtAJiaK 
■rit ier Veredlung Tenralanen kütint«i. Aber 
dK fia 'doclt den Egoünnis nux rinfeii%'iind 
Kavollkammen befchianlien , ohne ibm ' ^« 
IlenTcb«^ ober An Herz zu nehmen; fo Wer- 
dtM Ge-eiBra' Tbtib die Fehlertiifngkeic , Jio 
iriaer NRMr «nklebt, nbrig laOen, und nii 
M»- Habe '^ei nnngennQtzig tugendhaften 6«^ 
fimniDg Mroic&en i anSem TKeilt * auch, iiat 
rintelna guto Eigend^ften ' — nie den' ver* 
adshon dunkter enrrtididn. '' 

i 'Arb«itra*][eit, Mmigkeic üaH 
6>»(efcktig'keit find die Tugenden der blo^ 
ttt'U Ka'itttr, Sie find aber Wirkimgeu ääi 
BigenMH±e8,' der in illn^ Teiü ganz« Ter-' 
mtgta- -iitttabjfh bati und ^4t»wegen ohn«^ 
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iHaxbeitfam, um au loben, und di^ Afln c t uBr 
licbkeiun feinei lAbent eu vcinidiTeii, Er 
j^,ina(iis> UN) ,l«i{ie,Kr^t^ lu. iiqltoiMqi um 
■ngelUe^gt^ fSr^,f)Mu« luiii)icl(ui Z^TBAka «tri 
!kfin EU köon^Oy um dk Fälii|i)^it..Hnd-«lttt 
ij^iltel zum GenulT« aicltt ku Iclinell m vmx 
fi^Qudcip. Er iä gerechti woJ ea füa yon 
' (heil fo mix ück biingt , weil et uiclit Itbwk 
Ibini; Zweck« nicht e^eiclien kum , olme. i* 
VereiiiigHng mit .anjeTfii niid äi«Ca Verfiiü- 
guug nur fo lange beliebt, als auf du ReciM 
gebalteB, eiiieai .jeden das Sainigo. vra-fidtfrU 
und je^e, V^letzpng delTelben btfinft yvifd. 
Ei ill ancb wobl gereckt iu Ifudl^iiigni , jliA 
autt«! det SplMire dec bOrgerlii^eii jfrowiit Um 
gMi,> «bcE aus. luäuei andern Urb^, alb-iMit 
«r Tn^«! fo beliandelt Xeyn. irill. Ex n^tc» 
>vobl andern, aber {p* eriieU dabejr nur (ein «^ 
^( IntexcOei .^ wH dnffir geiv^insn.. Difi 
andere an fif^^ lejo^egFilUnd feii|ea W^klvvoW 
1<^B (e;en, auf leine Hülfe und .UnMfft^taMiQ 
- Aplpruch.inadie» iiinnei?, diivon .'viWiC) .«tf 
q,i(lf^. .Sein, lüf?iife«?«bift: ie4«i ltoi.fi«»»* 
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4ein ahdem — nicht, vra* er bra^iflit', Tondav 
wa* et beuhlen kann. Y^TiUndesänfkUning 
i& Utm 6aebe de« Mclieri, fiber dilTetbe liin-, 
MMt, Aeakt uai fithh ei nichts dabey, DU 
Adigion, wenn er ändert kuldrin genug Ül; 
kennt er ata aU Angelegenheit det 6taMet> 
•Ja ein Mittel die zOgellofen Lctdeofclurten e^ 
b«fchjgBken , den liluragenden Hieil im ZannM 
)u halten , dem Gefetze Heiligkeit unti 'Nadt^ 
Jgntck zu geben , die Cere«htigkdt auch dem 
wichtig >n machen, den Tein eignet Voitheil 
>id)t feft genug an fie bindet. Anf eiti^ tüf 
JMB Stufe gehart er felbß noch £it denen, dvs 
ftdi duieb religiöle Schrecken bindigen lafleiU 
Gott i& äaa nur ein miohtigerer Despot all 
d«r, d« an in feine FeOeln gefclutiiedet hin 
der letztere Tollftreckt dei erßn-n Willen. WU 
ver jenem, nur mehr noch, ütlert er Ttir dl»' 
Iem> Kein freudige* GefAhl {äi ihn ift in Gn* 
>e« Heraeu, kein von ihm ausgehender Antriati 
eum BechttLun. Der moralifdie Charakter ita 
Kultiviiten iA gefelligei' Egoitmu«. 

Der gebildete Menlch hat die gefeit- 
(•h-aftlicfaen Tugenden aitgetegenilich in ficL 



•mwickelr.' Dt^n- ffllnen - ilm fo wohl hiiw 
butnaw«! Neigungen , als Auch ^ BedOf&tR^ 
mit andern umxugelieih Mit dem bflrgcrlklim 
Z^^en li«niBit ei' feiten in CoIUfion. Mit det» 
grAbern Eigenniitce Jiat «r Trenige ßorDfa- 
nui^pmicM. Er rit d^er vveniger geTesfat 
tU dar liulti'rü'te ; Ait eränitm diel«r Tuge*4 
find ihm nnabändnlfch. ^tfch da» Gefeti b«^ 
ßimintl wo Jiefe« Tclivreigt, hört auch iht 
jAtereSe auf. An Geh liegt fie weiter von dM 
Vonheilen entfeint, die ffir-ihn dcM grcrMm 
VKcrth haben. Dafar hat er mehr weicfael 
aHitgefoU. Eine lebliafte Fhantafie IteUt ihm 
frsitide Frendert und iVeindrai Sebm^ra Gnlilt- 
cho' 'Und gegeDTraidger dar. tön« Teilzbar* 
EntpfiBdrHinheit drllcKt beyde feiner Scel« tict- 
ia ein. Er iß '•voblvol^end und wohlthäiigk 
weil ihm da* YergnRgen macht, iveit fremdai 
Lade» ' ihn TUhrt , fremdet Wohl ihn «n- 
hsitflrt. ' Es iA dieitRferlig , . geflllig- , anf^ ' 
KierkTam, freundlicli, boTclieident gcfittct, (nnit 
lind höflich, ans« Thci]« weil et ihm Bs^ 
dflifnib ifi, fo cu feyn, andern Tbeila weil ■ 
er nur -dadurch die Menfchen Stti ßch <dn- 
iiehnien kann. Seine WiübEgieide geht nicht 



OoU an! dM'NotiUelui: £e-g4tit >m]i «af das 
iaHrelDiiite , auf alles. wM d«n VeiHasd ziatii 
Ce jA Inutuii — nkkt- kaufindiinifch. 8«iiM 
KaligioR ift antivMlflr Uob rpeculattr, adtt 
in ilir«D Empfinfengeti gutt fiimlleht SMh- ' 
wadar Theoria tax Aea VeriUnd. ein flnir- 
Rtober ComiiiMitar abet die Natnr. ibre OitU 
BUng und 2weckiM(ugkek , oder dar G»> 
genftaud iaiiadTclier GefoUe. Er fühlt Be' 
^rondening tSx die grofHii Ideen der Gott- 
heit nnd- Ewigkeit, Lieb« und DauMmlwic 
An den Urltebet fo viel» Wohlthaten , WöM- 
gefaUm an dam ScIiOnen, worin et Jlch offen- 
bart, ZtiTerfichti difi er, vuitet Inner R^i«> 
rang ■ fein Glück uidtt verfeUen werde ; ' aber 
keine Verehrung, kein morali&ke» yertnnett.' 
S«ine natailiche Dankangiart wird dnrch Re>' 
ligion niclit veredelt, denn diefa ift na(&"je^ 
n«' gebildet, fondem nur dauerhaft wiiUun' 
gemacht. Der gelnldeie I^enfch kennt wcJtl el-' 
nen gatig'en Gott, aber keinen getecliten 
Vergelter; weU er '.fslbft nur gfirig — 
tiic^t gerecht i&i nnd ämter Glaube b«fefligt 
btne Handlungtweife wieder. Sein Charakter 
ift egöifiifcLe;Gef«lliglr*it. 

' " Dkr 
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jk' Der 'i««Tedalte' Monfcb TCAinigt^dle JüA 
rTugcudati', ühc ß* ua> üime hlbk wiUau, unl 

jWAtrhBit «t«« iBiBna*, wDron Kiiktir iomI 
SUdiuig nkbli WÜTen, - deiMu -die trfax» vbir 
H«tir ,CBtg)9gM) arb^itN. utul die. £e I«ttHei« 
ijiretn' InterofE* fekfflt autragU^' £ii4*t. D« 
gute Wille ift d«i FimduDcnc . läatt ver- 
edflran I^bctis ; «Ue Tugecilen tverdan län 
att .r«in moraUfchen. Er iA mSbig. an 
b^UUm u*d geiecht , wie dei KidÜTiit«; 
•Ijicr.n'.iß e* ivt.Gelunßiin gegen dia Vef 
tuisfu Er ifi iieaSienig, gefällig, fufnm^-. 
(itpi, :freundUcli, TaufE, berdui^ UImI li^f-, 
Ikhi wie dcTff^ildetes »ter ex ift es au* 
F^tJit. Et jft rreu, waUr und ledlich, weil er 
lifih ^B^iu^t^ fUbll. behauptet, ein L«ten toll 
Wfli4# foliTt. Seine Reügion ifl duTcluua. 
n^nr^'^yTi , ,iau. dem. Cttlicben GefülalA eut- 
X[mui£Cn> yoa Finer CtiUclt guten Denkiiogt- , 
tjX geaibn, dient fie diefer wieder . zur Stft- 
ti«. Der Gott 4« veredelten Meiifcfien ift. 
iii<;Ut bloh alloijif htig> weifp und ga- , 
tigier i(t anch lieiUg und gerecht. Jet 
Vrfaebet und E^e^utor dei GefeCies — die 
I. I 



Ewigkeit , kein Scbreckmittel , auch ke&w 
Fieudeugeberiiuii ÜDodeni Vetgelieiiim, Ehi- 
foittt vot Gott. Tennnen« dab dusck iLn 
Au Gute werde ftuagofAhrt werden , und 
Achtung gegen die e-vrigs fieftimitiutig äf» 
JUcnfchen, find die teligiöreu Gmndsfige 6n 
Teredelun CkwalUen. 
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Tjm Amt Gefchaft der Veredlung iet Mealchen 
täcLt blofs im Aligemeinen« fondem auch jbU 
EflcUü^t auf feina Natui', TTie Ce in der 
EifaliriHig ei[ch«int, zu-befiiniineii, und eiKen 
.auf dJB KennOtil* der Geletze dieTer'Natui; ge- 
gründeieu Plan d«&lr ^u entweifeni müITeit 
Tvir vor allem uatfittaeben , vrn* d«r MenfuJi 
urlpTfluglicH 1 in inoi'alircheT HinCcIit hj. 
Wir mütien einen feßen Funct lub(n, Ton 
dem die Veredluiig aiugchen, au« dem ^e 
Cch. oiienüj'eii, und nReb dem Ce ihre Ma* 
ünm modificiren könne. Wo kütinte dierez 
abei anders liegen, oll in derjenigen BeCcliaf- 
{eiüicit des H^rzensi der Neigungen und Hand- 
lungm, die fich fclion an ihm findst, ehe «r 
mit leinet Veredhmg den Anfang maclit, die 
ilun theti« angeboren, theils diu-cli Teine Le- 
iMMumfilnde, dieii durch den Gebrauch feiner 
FthiglMiten angebildet Üi, Je nachdem diele fo 
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oiet- uiitat iß, muft Um die Veredlnag to 
oder uidei» beliatidebi. 

E» macht einen grofsen UiiterfcliiBd, ob 
der Meufch von Natur gut oder bofe — und, 
cb er äs» letzlere blofa aus IiTtLuin, an« ver- 
fehlter Wahl des Guten, odev zufolge einet 
▼erkehrien BefcliaCFeuheic feiner Triebe , oder 
gDT mit Znftimnning (eines Willen«, nach 
einer freyen Entfchlieftung ift. Ifi er von Na- 
tur gut: fo Iiommt es nur darauf «n, feih'o 
Anlagen eu entwickeln und in die geliörigs 
WirkTamkeit lu Cetsen, auf ihre Gefenßinde 
hin lu richten, ilire -etvpaigen Mängel tu ver- 
beflei'n, lind Uir die liöehfte Yollkomnienheit eu 
t-erfchaffen. Ifl er »on Natur büfe: fo nnfaeine 
totale Keforai mit ihm vorgenommen, er mub 
ein andrer Menfcft werden. Ift er böte aus Irr- 
tlium: fo ifl blof» der Verltand in verbeffern, 
Aulkklrung, gefunde Begiiffo, richtige Kennt- 
nifi (einer (elbft und (einer BedOrfnilTe, ver- 
ntlnftiga Schätzung der Lebenggüter, und be(- 
ler geleitete Wahl werden alles vollenden. Sein 
Zußand wird nicht einmal den Namen der fitt- 
Uchen VerkehrtheiE Verdienen. Ift er m bloli 
duicb das verkehrte Naturbefii^&'eiilieit {einer 
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Nü^<ig«n : to- Kann mui ihn ^ier befe noch 
gilt iMonen. Ks Kann nur in demjenigen Zu* 
lltnde der Fall - feyn , tro er noch nichts fOt 

' dia VerbcIIemng feine» fefalerinften Herzeu 
thun lionnte, vro er gani ohne Schuld iA, 
wöl' er weder Vernunft noch Willen hat; 
lind die VeiB^ung mufi damit anfangen, dafi 
fie di« taÜetevnckt und den letztem auf ße hin 
riciiwt, ' Ift er endlieh ans bej-er Enifdilie- 
finngi nach einer mit Bedacht gefaftteri Maxi» ' 
meböh: fo kann er nur durch eine gSnzliche 
Sinneslnderang] durch die VeihelTernng der 
iimem Gruridniaxime' fekies Willens veredelt 
nWen , neue , dem ge|^wlrtigen entge- 
gengefetite GrundfiltES nnd' MotiTB mUflen in 
(eine Seele kommcu, und jene daraus ver-' 
dtflogtti, ' oder doch ihi'es Einfluffe« berau- 

' beiu Liefse Geh endli^ hierin von der' 
MenTchheit im Ganren nichts 1)eha)ipten; vira 
der ' naterticliB Zuftand in jed^ Individu- 
um -Terfchieden , in dem ünen gut, in dem 
andern bdfei in dem dritten veimifcht; fa 
wflrde auch die Veredlung nach der rerfchie- 
denen Befchaftenheit der' Siibjec'te einen v er-' 
fchiedetAtt Gang ndtmen mflffeo. 
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' £* ift Aäuoz ilUrdin^ wte, anr v^UAin- 
^g«ii Ei'üreerung uhI^t«« GegcoOlndM gdiäng«' 
Tivge: Tvelches ift dar. nai'i'liohe Cbuakucl 
des Menrdien, yrie iü bin ZuA^ad berolt*ffe%: 
elie die Vereälaryg hey ilun begoniMi JuKi 
»md wie üt diefcr CbcnikteT ,aiüUnd«ii — wU: 
iTt ei' iti di^rea ZuAuid gekommen? ■ ,. , 

Die Frage iß von jehei' lehr «ngleidii' 
bf »iitwoi (et, worden. B»Id wm hmh ..tmer-. 
fohüpjlifb ifi LobTprücbqA aHfi'4t«. wfprO^g^-'- 
liclte GQ^ d«r nieii(«l^GlMn Nauii, bwisf fircb ' 
auf ^fige du .Mideidena. .def WoUwsUens^. 
und de; Edelmütig, die G«.ü|bwU.T«^WT. 
lidiec.La))^ (ötlien, wo li* yoch 'iiii^t tok • 
aursen b«;r icre geldiet wjir. Man bcmeriiovir 
dafa dem Menfchen feine natarlich» Tricbfr,-; 
von feMfein Vihebei.Ielh&_tiiig»f6uat,vriieat i 
und aJfo unjjiüg^Gh ßtt Gtii fchlecht Ctyk ktifin-' '. 
teni weDn lie niclit fchlecht gemacht wat4*B,. < 
was doolf, EAgectlidtgar nicju in ihiem W«- . 
fm liege, .wp'^on ;bIo(a dei.^afalt die £cj)uld . 
trage. ..Alan brachte in Eriitneriuigi daf« 
der Giuqdtrieb d^ meoilch^chen Hmvna.dor. , 
Tri^b nach ClücMeligk^t fey, iafi er-didti«,' 
infolgfl j»n^ da» yvoU^ , ., yrv -fiü 
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Tgtbtffen , uttä' iich «Uein durdi- KonfitJi» 
tigkeit, UBverftiodigB Wahl, blfch« ISrand- 
bttie , aad ilie B«f fpide andiet . Meutchen 
für Sdieingdter einaehmen InOe, nm ihnen 
die vtnüiTm Bufonopfcm. ' Wenn fy mlg^ 
Mlft genug w£re, HMyiite mn, wflrde et 
immer inaftig', weife, gerec)it und giltig feyjl. 
Man zweifelte, ob e» welil ilbeifuupt nküg- 
lidi. J^, d«s Bot« a&dei», «U unKi dem 
Sckaine du Guten m wollen. Muidurdir 
fovfobie.diB nttÜTÜcben Anlagen des Menfcken, 

■ nnd zeigte, dafi £4 alle, ohne Unteifchied, 
enVwe^ra nnmitulbar auf äu Gute gerichtet 

' f^en , oder ei doch mittelbar befördanw 
mahlte intbefonder« die Wirkfuigen der Sjin- 
pMhio und der gafclligm Neigungen , der 
FBenndlbhaft. der liebe, der DankbaAeii, de» 
EhrgcfßliU. nnd det Thitighett»Dieb«9 mit 
den ' glaniendften Farben , ehtmrf fchön« 
Ideale von dem m> der MenfiJi dutdl diefe 
leyn libnnto, «reim man ibn nicht fchon in 
der frfiliefien Ereiehung Tcrdfirbe, ^renn er 
niohr Ib viel BöfeS um fich her Iahe, trenn dio 
Gsfi^fcbaft iiidit -EU viele noihwmäige Üebd 
«limgte,' dlB «udt kuiden moxtiiiehga Chi« 
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stktae Trü&en, trenn üun nicht AbragUnb« 
und VoTunheile (b fiüh« aingicpBuitt > uai 
in db leiiie Begiiffa und GrfüUe varwebt 
wflrden , ' wenn er uiclit to oft dnrcli fcüu 
bUrgerlisk« L«ge genCthigt wir«, »uf Ding« 
•ina« VV«rüi-zu btzen, (U« an fich keinen haben. 
Uan fuchte die neDfchUt^ Natni, unter dv 
B«dingvBgi dab nun die(ei allci abtecbac^ 
WM- Im ohiieluii. «idit Terfchuldet liabe, fe 
kodi EU erbeben, d«f*- dt« Teiredlüng SBä>& 
in 'ihm nicht* mehi *n TeibefTem. bach* 
äeni feine nriprOngliche Gate, durch Vef -* 
ftutdeartnfiaii'uiig , und duT^ -eine ffinSi* 
^gte «urabre Lage x* vollenden bAH«. ' 
' • Am{' der andern Seite war nun eben £> 
tinerfshAptÜdi ' im .Tadefn. Man konnte *m 
MenC^hen ' nichts ab Böfat finden.' Sein We- ■ 
Ten. behauptete maii, Tey durchaai verdoi^ 
ben, die' Terkehidieit fmnea Willens To groh, 
dafi' Ite alle (eine Angelegenheiten veminet 
fein VerAand, un&lug da) Wahre itnd Göttli- 
che XU erkennen , könne nur irren : die Bevre- 
giingen feinei Heizent feycn, durch Ifeltigkeit , 
und lIoOTdniingi dkhin gtbreebt, dafs ihm 
d«t -SOodigen gewÜTet Uafsen tur NothTrcndii^ 
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hek der NRnir geworden tej; ' «t tüßi ihm 
Togar *h kUer Knfc, in» Sefem- verdorb»- 
nen ZaÜinile herauszutntM), ■wenn- nicht eine 
höheie Gnade ihn rette; er kf nicilt «tt- . 
mxl in) Stande, Geh dfeter' Guide würdl|; 
EU machen. Man berief' Höh auf tanfttidficbe 
fieyrpiele Ton 'grßbcm iind' feinorn LaRqni, 
TOD Verbredien ier Roliigltat und Abt Kul- 
tur , die leine Gerdiichte beflecken',' ron un- 
zähligen Abfcheulichkeiten , die Teine Schande 
'verewigt - haben. Man macht« daianf ant 
nterkram , wie er Üch hier durch Trigkell, 
Weidilichkeit , Unmäf»igk«it UB<i WdiUiift, 
Jort durch Uebermuth, Neid, 6chadfliifreiide, 
Eigennutz > Stolz , unauslorchUeNe Hachbe- . 
'gierde, Grau&nikeit, Falfchheü und Tflcka 
auizeichne , wie fslbft diejenigen Neigan* „ 
gen , die feine Gflta ana nachdrücklieb ften 
documentiren Tollen > Mitleiden tmd Bhige- 
fflhl, ihn zn nuUberrehbaren Fehltrit[«a' vertel- 
leo, unOgUchet .Verderben anrichten, wie dM 
erfie diir«Ii Tchwache Nachgiebigkeit,, doi an- .. 
'dre,-. dinch kühnei Entporftreben, alle«:«« 
Grnnde richte. So viele Griuel, imeynte jn«i> 
könnten doch wohl unmögUbli .Werk des 
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,Zaf«lb> t TOD aufiwB lisr uigebSUec byu;' fie 
»atem vi«Imdv nodiTineDdig aOj einem vM- 
dcibteit Will«!, am ein^iia diirali>u» bä- 
kn Piinzip hcTTorgeheii ; er nHilTe .die Oii-' 
linng ' r«iiMr, - Natui durchaus Terltfhrt ]ta- 
beii ; Bösartigkeit tey (cdn natflrlicher - Cha- 
X^tar, nnd auch diejemgeii Huidlungeu;' die 
-man an iliitl all einen Bewr^ Tetnei Yot' 
traSIiciiKeit l>ewutid«n, hloUe Sciieüitu^end. 
'«nd ginBöhne-maraliroluii Wertli — äa« zu- 
flUige Richtung fiüncF boren, Neigungen auf 
da« BeBfei*.' 

Wlhrend. man fo die 'menrchlicKe iNatur 
auf der einen Seile' To 'li[>cK als niöglich zn 
lieben fdohte', und iliTe EhrW übevall laut pie- 
ägte, auf der andern fie aber tt> tief als'' 
ttiöglich heralrwdTdigte, und den Meiilchen 
•li das Tenrarfenfie Gelcliöpf betrachtete , gab 
M 'doch Bocb einige, di« dal Wahre in der 
Afitte lu finden hofftoi, und. ohne den Samen 
tles BoCen in ihr zu veHieiinen, doch auch 
x^|Ieiah in Ütf nicht alldu imlagan zum 6u> 
ten , 'fmtdem fclblt viel wirUicltes Gute fan- 
jImi', luid den Meu&Aen aU ein GeTchöpf 
duildlWni du mit Tiden Fehlent behaftet ' 
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»I noi&'iUehnTn'aiidetii einen firaXen lUng in' 
£ch »Ihn, aber fuchsu' manchem VtinieSli% 
eben, eine natfiiliche und' ufavärtÜgbare Nei-. 
gmg befine, ' die cwar von jenem durcli- 
giugig itberwogen werde, »bei ifnrcli Ver^ 
nnnft und Fieyfaek mehr belebt,' und zur 
Herrfebaft tiber fie erhoben werden könne -~ 
dai ebeit fo wenig ganx büfe, als gini gntr 
rielleicht jene* roelir alt dielet, dai Yennö- 
gen habe, durch Entwickelung Inner gutni 
Anlagen immer befler zu werden. 

In allen dielen Meyaangeti , lelbll die letz- 
tere nicht autgetiommen , Tcheini: die nenfch' 
liehe Natur immer noch gm einnütig betrach* 
cet, und nicht allel, wt* lut BeAimmunj^' 
ihxex GOte oder Verhehitlielt ' in ABrchleg.' 
gebracht w^den muTt, gauörig a-wogen ut 
fefD. Die Sache vetdiant aUeTdings gan*' 
und in ihrem iunerfien Grunde uuterrucht ZK' 
Werdetu 

Dm B5fe, du dem Menrdieti SchuU ge*' 
geben wird , liht Bch in ein<x doppelten - 
Ilinficht betncehten; ein Mal, in . wie fern' 
e» in einer folcben Befohaffenheit feinu na- 
(flrlii^en Tfiebe beüclit, di« den , mqrali- 



und daiiui px :fde.if"^ ^ alleiii dem Willen 
angellütt r det fij;k, gegu diaC; Fordeningf^ 
4^ Vernunfti fOr die Siniilichkeit. beAli]);^ 
tfod folion. äehytegen feblerbaft fejm Trürdc, 
veva er aufii nie den BucbiUben ' des Gefe- 
t^_* ahetaiu. De» eifl« iH du mac^etialet 
.das tweyu dai f oim^lc Büf«; da« nfie d«t 
.^tpf« am That, dqs zwejFte das Sok dei Ge^ 
finniinj. . Wir &ng;en nüt dem an,' vtm- 
uiuachß in die Sinne fällt > den Handlungeif 
4«! McnTohen, um duniu auf den Werch Tei- 
nof Ma^fitnen uod GeCni|iUD£en forczuf^iliefs^ 
H'et fei^ lieb una aber der I\I«irch ,xnf 
Jp Terrdii^emitt -Reiten , in Co verEchied^ 
«en Q^£alten> .mit fo vertctüedenen Bel^jn;)- 
i^ungen ■ feins H^dlungen in einem So y^fig- 
^i^denen Lidtta, daTt ea.bejm «rfieo AnUi^ 
ut|mu|;licl> lu feyn fclieini, fo wohl Aber ^ 
menlcklicke Natiit im Altgemeinen, als auc^ 
fiber den £iiiie^«B> in Anrebimg JJeiner gan- 
zen Handlungivreife , zu urtbeilin. Dar Mei^C^ 
iA nicht blof» «in andrer in Jedein .Indivi- 
d^^iuni er iß, ein andrer faß in jedpm Augen- 
blick,. ^ jeder I^g* bäoft J^\>at*, ^ 
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Mf ~ ihn' ittikt, in j«J«K tJngebuag- i» \üa* 
fUii^, die ahn in töne beCmdare'SttnunWg 
AUl, in j<dcT Eigsniihab de* Hentn«, 4i« 
(|»dtiiiCb;t)eTmut, nad tum thiUigen ElnfliiKA 
auf UUf Handlungen angeregt wird. tJeW- 
«U. .wa vrir auch die Menblilieit bet»di* 
dn iD6gau> finden wir fo wohl iw ^ntcu 
|d« in. Einzelnen eine Milcliung' 70n Kleinheit 
und Otäbe, von Schwldie und Kraä, r tob 
Niedri^eit nndr Hoheit, von Eguiunu* witcl 
Eddbniuht die am in Uun einen Widct- 
tjpralik «ffeAbuen, d«n nur du Eindringca 
. in lÜB v«tl>oigen£en Qae^ {ein» Hud» 
langan auüelen luiiu. Kein GeTchSpf, dtun 
Wetm wie Uoft he^m Aeulieni ßehen blai* 
beni fo vi«! Gflta tnul. V«nvorfenhaüt -Ca 
«i^ NflttUchel und TerdetUiehett to TJ«t 
Acbtnngi * und VerabfchennngsWfirdiget in üir 
Ben Handlungen vereinigta, »i» äta MAtfcL.i ' 
BaU finden wit ihn unverdtoiTen tfaitig, 
«IIa feine Kritfte in Bewegung, alle Mitutli 
di« ihm zn Gebote itdiM* auf ein ZieL:hin.r 
geiichtBI, 4** ^ »Alos yeriolgt, ohne W» 
4nrch etwa» irre nacliui m lalTen. Bal4 i& 
tt iMi(»r' Vcrduffeni' aanthl»«. nichu reiui 
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SNir^^dliM tpomt am, 'Wenrt arnid» Ms 

folge et unmülliig "frincn ZvMokV t^iaOHU 
b«y 'dcK gwiBgfiBn Infinngung, "n-fifd' vom 
gorägüen. Hinderniff« befiigt, und Itftfftft 
W«rk halb (uiTollMidMi Kein Trteb, keLA 
•lAift'Mfrw MiwiUidice>i> wodacdt OttW'gdAf' 
■tt, ' u&A'tBäti N^m«'weiteF gamgm'TMHdf. 
<- ' Bild' ift trnie- 9iati^teit> den «M&»ä-'AS- 
fiOtWa gMnibc, das .Wahre ÄaA OuM «uMr 
forden. 'feiM SmUs fai d<r Welt Wdidig'aMt 
«uUUttB'. aw;'HM(bhb*it unttühk im ■ ttfA 
tijrid geht Aa nnf ldMii»,'--(iu;Hnilrd^ l3ifag« 
£«: •*> Ad-(dtmfo wenig Weitb-lMbni4 aU 
snJani didlinäi geI;4lfHi «4tdi baltttfinAaBa 
gar ^ yei^Ogen dam 6alulden UiMUicIibA 
Den lionguig dM 'Guwu aa&täuduir, -«i» Ufr 
MrjOclien, -Und au zerRAnm, fcheÜM' oll' nw 
Bbrt'MUliin^ (intahibaiQE Haadliingwt' «uili^ 
Bnld befürderi er mk adlei < Untf^tnnttr 
fKigksit Jremdc) WoU, ifti^blme BfickacAt «af 
V«HlM; 'ganz ditfM>>faeg«)MtV/' dpfan ikM 
iröhl gw in eüiiflMi «MdkM Mn aigaMihi^ 
BaM' kennt •»■ l«inB anfli*'Triehfci4«««^(-:fi«fc 



-di[M^c)fU„ >n|ifL 4M4« niflliu.; yntUf «mIW' 

.4m>4b . £4»C^ . m nffaow : gm , -ft^nä^ 
Bt^atan «hingt am tivf in dia SmIa. frtMid« 
tlK#iiMi>T9)«V ÜHi KU «^«41; «t, kann m 

4«Utcik , du Elfui» tfcl)t Um fc«^,| mUg. 
ii4».i Mit fl«»' SFäCiun .Qlvch^ÜKlwc liUft 
;^^ lUU .nimmt ef i|wi{ui Aqtheit ut 4m 

iM^.,-.«W|. M IwfWm " »US dUtI KrtfEMi. 

«tU^ifi. iv nödiCch, intliigaiiiUg, (cludoi&ob. 
- M'.ift .i;bm Euwijai;.. .d*b n miem yvnbl. 
f^, -4«& fUi^ve fiW üui Jmi4.. wapii e? 
HWh:.EtU»iR niohta d«b«r reriwt- 
-I .«^ jft «r STorsnat% im .Nio^Uffw 
«ml««*) R»«hti«», in»„iV*«elw|i und Vei- 
itBOe». «rlitCHMT Bftlw di gHm TOi er tbut.rftbft 
aHii4w>'<dBW B»ld,wgt,Br fich r»c!iftcli- 

1. K 



Mri'ölgetfgttticliög iMMl t)«r^Br-bMi<dl^X' 
UUeten. ' Nicht* hmn i)ili'.-TMi3hli«ii,' lAdmit 
ihm alle Feü^dfchift rau d«tt AndMkeii ^tj»>J 
gm. '.Vntnitlafclilleh wfiOier d«T' Gnft'iaf Cn- ~ 
Min Hencn ,' JUiA'tr etUnVt ück aUe* Tgegttti 

ftinen Gegenftuii ■ ,'i =■ ■■'■ »■i-.-i:ia 

■■■ 'BttA ift «trett. «ffen,- yrthi nti-^ui^ 
TixUog, pht fidi frie'. et lA, vettnÜBÜiW 
ittt^Mi' 'flbaidecin >u<di-:ftiiie FdldU <äiii«-it 
Won' luid' Tbal ' fpiegdln''' nnrerftUbltr -ftl^A 
S«d« "Bh B*ia zd«t W fieh, u-dUftig,' «irJ 
fleckt, ■MnlitTpU.AiUch', trenlot nail 'iHKuT<V«i 
Ußig, ledec ÜtufMr atäets *h txAdkt, 'Hern* 
ddt anderi als er gefirnW ijt' ■"■ 'il ^ 

Bdd iA er gereift im'AwW k e i irtlu 'GhH^ 
dev Ataptütüe, yvtua'äittik die {nl^eii'äw 
dutch vennindcK wArden.' Btdd' «th^Uitf 
fi^ oiit'nbennlldü^-AnrDabutig. SeJbv^ol« 
zl^ ß^en - 'tUein gUtreen, Mao 'Mtojntl^ 
allein gelten, anf'ilm IbUen ^Her AtgeW'fft* 
Adaet'Ujn. Andt«'*Rt V«dnkkel>ii, 'Mäiene 
er Sdi-dei niedrigfletf'Minel, nnd vrint^fttUt 
' am tretfifteD Fteunde'ziim'Ten«dter.'''*' ' i*»^ 

Bald ift leitte -31170 itini fanligta: ' A hM. 
I». Victe, waaex^älitär fc WagM^'CiUJI 
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GoU&öiAb lallt er [aaen NalutieDi brahäjBUf- 

Sf'f»IWrt.s| .:-lT ..i-4 i.l-.fi r. - ■ -- ,.-,., 

fUfagn JK ,fjBJ^, Ga Ruhe,. Btiqiic^lialüi^ utfi 
*"'*«niWj^*»*^ rAI^ ;WJ* Sff..ße rWÜUsi 

_<juglifli{.|q)- jUwr^lfUeif. und Jmbiini. 
- B^. i^ «i: .«'If^g: itn Genuffe CnnlicKeK 

y f^ÜguKg«^ , oi'd"S^; Jie IjOliern ^w^^fn 

untei imd [chiänki^ Ae ein nadi venifinftigeii 
_^fftUf/iiy^ .belfiiupi^t g<!gaii: üb, CeUie fieje 
^JKft^d«. , -,B^4 ift «■ Sclii»e ;dft Siinlic^^^jt. 

d^r ^öbHen küTpulicl^ Luft, otiue witiU 
^■^TjÜM ^hnivag da^o» ,zu haben, Jafs jr ut 

Wwiyi, ßpUMm geboi;ea.(ey,.vcnyiirtet ex duicli 
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Sm 'G«liE baiiteirjflir, 'gHif ^«^ Wn^^rlfeB 

Ar^ Uiwfte lüäi und UbIlI' tM untW-ftoK 

Mb« k<tr>b. ■ -. ■■■'■■>■, •■■' 

mtt^ ml SdbftbelmrfcbuD^ , ein« MitSSMif- 
laiAg Act Affecten , darf StifrU dit Se<h wht 
Sütnfluiftij^ iitt-Un^odi«' äU'iuü liS* Erflaxt- 
nenbisf. fiaU ßdit fein Hen jedtU'nfi. 
ikneks oSm, IXfüt A"£<di Tön fMeiii-'9fcIicnie 
Uendcn,' k«iiii et heiner AufwtOai^^ ^MStf- 

B«td iß er b^Blurtlieh, U-aft • vM tiilidl> 
roll, unerretowicbi in «M grOtteofl Öefidir. 
Bdd fchreckt an Si«) g«iiiigfie, lielit ^ V«r 
^er Ueibßeii SdtiiiengksUMiTfliA. niJig «r 

den; woiü Anfirengub^ eilordert\*rb^:' Woi- 
bifiJis Feigbetti^t liAit Um. ^#ifUiclU'G^ 
<alür tAoa, wo kuub dt« AuCjAeid Avdl 
d*..ift.- ■ ■ ■ ■ , . '■ - ■••■.l. 

■- fi«U'ia I«üt Hen ;«nnnti'fftr 6MI;'. Tär 
gmi nüi Ewi^teii. Ein lioHtt GI)ita>>^Hsg«> 
tahk Morit- ilm Ai Mi» Ottti, lehrt.: ilüi 
dldi dnlden und alle« '^m^eii. Md tft, it 
Sa $*Mt/-raiatta im tiitfilfclkeis ~ib ^if-UW- 
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Qnimkt m. Ata ^höWn Welt in leinen Vei- 
ftand kommm, kein Geflllil,' dx Am eng«- 
lUMtv bin S<K' beiAlisA kma. Er ift dei 
Qtditbttrett fo tqHh findidie 2nedu Inbot 
fidt il» gana EdncT bendchd^i itit 3>f Un^ 
Golidwr* Wwtb . und 6Iit«b«a »nUen. daJi 
ihUI ■Uta, mt die» dn-.getn«itie WkUicJi» 
Jttft JkinRuliegt, MUT «ina GeVni^ bomma ' 

Ein SoUbM widtfl^prechendei CcTASpft 
iim»itabib.e tütiSbtm Yvnuitckmtg tob Gn- , 
toAtv und SDffin -^ dm ^bnfali, m«ni. i*ir 
Mtf fMiW'flajQdluiigni, ^' M*t«ri^le U> 
iWi>fjkiTaJttcra Cehen. So ift nicht ÜUb du 
Ger6UMlu",iKi.43anx«n>' beyKEiiuidnen ift e« 
nieltt «ildm. 'MrtbM- vai hlülic h a ZSge, ttof 
g;daU:«n4 Hankmigleit, ManfcJwplüba and 
T«ii^t, HMtideB und Ungertchtigliä, Tta* 
droffenlieit und ZartgefOU , Wohlc)ati|^N^ 
iinbieg&BUr Stola und vidürdiB WoMluft Ter- 
txfigtM Sek tAt gnt in deinUb««i ChiriJuw. 
Miclit fdten an^n Aldi die «ntgegwgeraat« 
Bigtt f o h a f w n in ^^an Hlndjangen deflelben 
UastiAan au ▼«rfidiiedatitn Zotan. Vfm: .ber 
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der eincii Vert.Ala'ffuWg,'' frf«i'Effi\lfirtafctt'Reit' 
SMhen, beweifi oft bey der' arid errf'3ie'gftJfÄe' 
Härte. Wer in dei- einen Aiigeiegertlidlt JSiiie- 
EhTfl flbei' alles' hocli häh, Käiia' fie 'in' emiw' 
tInSerrt wegw-erfen', "ohiie dsfs 'fei ')Jim'3!ig 'Ge- 
ilugfie tofte. Wer'in anr einen Ah; von (je-' 
iHifs die ftrengfie Märsigküit Ti'e'o'ba'clitet; " ift 
oft Ucfio BusrcbWcifendir In de* andeiU,' Wfe 

' äifc eine LcidenfcbSft ' g»nn in feiher Gewalt' 
hat, iß oft der andern defio mehr 'uhttff- 
vrtjrfen.' Es ^bt' nar wenige' Charakferüflge, 

I iKe nielil durch die Ünittäiide eine durdhUüs" 
eiitgcgengefetzM ■ Richtung iinnelunen könntiA,' 
ohne de&wegen iht 'uifiiiünglidhea' Wefen va.' 
Vei'Iäugnen. ■ ? ■ ■ -.v. ■■■i 

"Im Menfche« iß -nicht Hofs 'GtlW urfl' 
Böfe* mit eihflndei' vtÄnüfchc ; beip^es vi*ch-' 
feit such iinai Jhörlich , und e» ift rehr"f(A'*Ter 
evf eine -entdeblite Eigenfcftaft des CÜM/k-^ 
ttri ein richtige» -Ürtheil flbev dlrf diraua fliB-'- 
fsmideii Handlungen ib gi-findeit' "U1itf,nuilb 
hh^eAr fiber''aM-(yiafs reinei"'(ftit(t' tmd'TTn** 
■vfflrdigkeit damach'zu entMieidch. ' " '■ ' 

■ Di* meifien Merifilicn Jirädstn HUjif-'mßffli-' 
g*ti:'EHiatü(AeM,'-«hiw -afie 6rufiafJKp.''e()''*Ä' 



■t'iAi-Triäi in ihnen: «itß^i leKst er üe hin, 
TOenn äaa nicht ein ftalrkerer enig^m -wirkt. 
-Ihre ^herifohfiidea -Neigungm beftitnnien ihre 
.'^«iHÜnngnri^en nlir im Allgemefti««; das 
'4tqfonder« 'wai Ton ihren jedesmaUgea Unge- 
bni^eii'beftiinint, iind> i&dihei' eben fo Ter- 
«fehisdeD, aU (tieie. Je uachdeni etwas-init ib- 
,U«a 'in 'Verbindimg' tiitt nnd auf fic^widit, 
i'Wedki ea fi« m ei^endiBinlicben Aei^*«nsngtp, 
Timd iuimn niu: du^ch 'da«JEmge, 'vru am eißep 
dann auffalle, and dtie meifie BefreuuduDg in 
,i£üiiein.Heiam Toilindcc. Selbft die Grundtnebe 
■Tenlndäni lloh nicht -Iahen mit dem Käiper. ' 
lDde& gibt es^ ^och auch viele Meif 
'fehen, iU in ihrem naiuriiclienZuiU^e nach 
■GiNadfition iian^ln-, die Tie mk ROck- 
'ficht auf ihre hanJchaiden Neignngah gefa£it 
ihäbe». ^Und hier zeigt Cdi iaoa wieder in . 
■den -Uanncn ' diefelbe iMUebang von Gniedi 
-und Sükm,- die wir dott Ju dta Handhmgan 
•entdetfcten. Wir finden Mazimev de« Eir 
gaduvOM wd det-WoMwddens. der' Guts 
und 'der Harte, dar KedlidiliGit und der 
S^ItJiheit, der 3eie«bt9gkeit und der Untei- 
djQcIwng, der Deniutli und det Scolse» (o ' 
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ttiT. go)>^eB. , . . ■. ,.■ ; .; " 

/ Die, An .diAter V«rmiEejiuiig'-M in ■!*tm^^^ 
ffbieitueu Jflettkata wieder T<rMiiaJiM;. itf: 
■iem äofu^tatia, bey dem laiimtx 'Wtmifitf 
Giit^, nach der Varfchiedflijhcit UM .TwDpMtn 
tbant«»,. ii()4 dn natf^cbeo N«ägiw|CM.'r JjK 
uti^dpii), im elftere tnel^E xulug ode».3ieiä§, 
dic.leuuni. mda egaiSHi^ odw-gahUlf; fii^ 
ift,,>*(^dam ]ulte I^UilcgH^C '«4« uddtti^ 
lic})« li^tse »dir/pildc^inrti, itttri 4m Own 
Tftkter Jw^ pd«r rguliex. MbOfttd i tigar od«» 
wobfwilUeiider, .gebtiMr o4v «Ogdlofar Eiy%l 
-mnp, ..WcM^faeü odvJBrnftautaKMkM. ^Bri 
IifT £ig<niMUE, .«]er «Um: McTtiM Mid. jiirtvt 
•die F&|m mtt. und Miub«fe S,mfittit»Mtk< 
^Wit<. dw be; jeder hiha-.Spm iet.Bltaimt 
■.tt^mdk und tief, ^wobn, wird, ,Sai 4w JK^dot 
■ffjfjnm«. ^ im nwflriichn iClwnktfci -j.ia. 
raftni4ifohB' Annälienuig s« vtreingan jßxrirW 
-So;i[r^ n ^cb nelfi. zu '4^ ^icbtea .miidi Mn> 
d«r« hi^l^bei^igt:. üdlc w ifpmw «aoe ^fiaüh 
tucit Akt, .Toit 44)ten . keiM d(k JU«*^WvKu<i 

von ihr entfernt. . , 
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- ' BlMti <dilMliMt kUen Mcurckatf'jibt W 
wehl iben b> ^itenig, ali'cineu ^oQkomm«* 
£MMi Sberall Unh-^^Aef ia eimbdar. Hin 
•HfWüTm VtbargtniAt de» BOfen fibeH iu 
Qmfi-tfbi BMB ndcC* im erloMMcndini Cb«- 
ndna"' dkl -Menfebcn nickt sbftreiteit Zäunen ; 
W. weU ^nar'die-Mmfidüieit iiq Guix«n, «U 
Mpb jedtn £fiiMln«tf t>«Uiä. tVhui gUüb 
^•fae ' VMbi:«cJk«n <kii dm ungtvMimietiMa 
BiCckauuBgMi igtitarai I (b wird inwi dD<A 
MMJb bay^ fieflm iRinHT mcdir^bTraidituigBti 
i^pn de* CxiMMn dev TDg«a4 tndAi. ak 
CoUfac 14aMdiuiig«M, £e Ihr ■agcmsB'eB findJ 
.B*..gibi 'dlcKEÜngt Menfaken, d^ unt «ine 
tv^taMBrndn Aubenfeit* zeig«ii( cbA dathn^Ii 
(He Hafauilg yon der wig«bornen 6flte dte 

avt^b}« (cMm. Abel fie find feit«». Und 
dMu tf '-M «H>h nur AurmCÜte. 60 brild 
«na-MMM -tH&T'in -illM^^M•xilnta elngdie^, 
dir Gc«nd« 'Uftvt^atmdlditpa WAet lOiärru-' 
«b«y, -«ndM fid, da* «t AvFnMUtaigftB d- 
'Mt'gvunAtUgMt TsnipsmtivitH wjtfoi. vnt 
Amn iiav--4Kmtr'iiiMgtt -adv vom iihi« •«• 



-„Cookie 



•dcilt Sdite' ditrfte '^nrfcicBf TvMfcnr «tn zu 
^ni entge|«ngeft(tten jfandluiigcn'eu fatii««. 
'' Dm 'wahm VerlMken ier Stehe iA ^^>f^ 
•gbnäti. In feinem natÜilichHi Zulfti^e'ftebt 
-der- Menfell nntm 4er Heftr^faft iftfcferNW- 
^tn^n. &o wie äi«f« find anoh - Gbwalit» 
-und HinAnngen ; er iA To gnt imdro Mdecbt. 
tA»- «T Ihnen infolge teyti kibiH, Nsigungan 
'g^Atören zur StnnücliltMt, (md-'die SinnUab- 
■luiit Ht dem 'Menfdien «ngeboreilf -Wird doVdi 
'Enlebat^, Ber^l^ ubd Wtltvttbindmigan 
tvelter gvftiinint,-' und er (elbA TeiUMg- duaii, 
-bevor Ol -fio dur^ Freyhokin' Mim Gewalt 
-tehünnit, nichn xu Indera. Je' nacUbm Mb 
itKnle Eiimllclikrit dem - ätdiem- EindmcKe r^Me 
4iiiiga^el>eii od^ tkirali Plunufie irerfsifien 
■Ifty wird fie den Menrcb«! rober oder müder' 
'Onacben.' Je UBcblcm fi« exWeder fieb blhft 
mbeiUDen bleibt, -'oder TOm' ordnenden: V«r- 
^flande gelnat '-wird ; wird '&« ennrsdcr j»> 
-dA' Aufwalbnig 'folgen, odel' ihre einzelmui 
-9ii^W Bwea'- bficbften TMereOb ikntervmr- 
-fan-, und darMch räü^rlaken — *t(es ohnit 
-VanUmfi md «dmM da« EUanfclien, Egota- 
inui iä die Triebfeder dar Sinnlichkeit j der 
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^itMAiffc '-'WytMt Vilttt-ti ■ kntm , ■rtÜi-t» 
Mtti ^AM'AAi&eri der i^^Hi^ }aiheiti"i\Atm 

rfftrüftW. 'MideStoi ittaa-VWtfflwölfen Amwi 
iinf R/'iait^, ah ße «fdi^'räin •^ea'^nfb 
eS^ft StUÜ«Äg«fMile4*>tWNf^iiWerdcw,'l'rinl 
BTtbli 'an,' 'vn>'flb' novit' «iiliM V "vMilkt^atl 

fltdbr; ' A^f BMaAftJl' bn uMSinn «M><MM^ 
Hv«a -AflftePfaanMD^TOtt fnnKm Leidan'^»' 
iAdSfrinjg- 'nimfnl, - tn^ :«trt '(Ami^^' tw* 
I^HlgeAtn IMthtr' lO! vn^gAMrfirti-en.i* Wfc 
ftvneir "dtt* -feinA Freit^e^i 'weil die Icbji^tq 
ElhbfUfiitg an» '-'Ada*8fcM^iäiii4Mn - wiriüMuti 
Ziiftand TerfdTen lehrt, nnd niu-dcn'dn;;»» 
^fa >U' deW^nflPi^ «Hhcfii. mKKfddfMi im 
tttiSi'nf'WiM «»!ti4H Wea>Hvil''4ifilito iu BiU 

t«Het' den ^'BeEOrileteT> MiAiTt WoUi.nfaJliiit 

^^t'nitt ^vtobniieir iiin-41Äf-<elIU«i' ' iuul<4*^ 

«oinWÄt em'ftlftw StoMil ijfc '■ ■ ' ■• ■ ■-. ■- : ,. 

F^eyUeb giftt er^auUi >rAI:biertiM>dlunT 
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4m MmCctwi, ' d» rfvw EbuL 4m ännflani 
M|d|lMk«v Ab« <iH»' darf uH nkkt ä^ 
■naduti, Mtwtgta ,b»ttvt. von . JUarfeheni tu 

Mr dw Maifeh Jrer ^u «M&Uoffim.kBl*» 



ito BrffJbfltnlnic ^ .McoMm Uefa «ael* 



„httgewiibt in UoMom U ifa«* TwuiUit* 
l'HwgmiiSan.M 



#yt Whan -Mit*igdtoKy 'midiin (»lädiwiMA 

«^t^ B«dt IMa;< Vm 4» »f - ibm-'-lMt'dU 

»•^a'^ftCDr^emadit.«'^ " ■ ■ ■ ' » 

• W> «tita iaitif l^Af aMit «tMfe 

iiO^ -ta^. Stok tUf^üt^^M WM« if -Tut 

iw W«Mi B« TUktdMttelf.nlBft «Mir Mgk 
efrli>Ü>if-*»'lrwrii rtcte-Mdfa 4fcl»ntMA«iMMk 
V^«Mt «dwgt -»1- -ttniI»-«»''fr«7lMi'4Ml). 

'tWaüfo' 1Wg«ti|;ttt 'WNll >r"-'>>9S«Ki ^* 

WüclW^'liM^ dw Fre^häi. ■ Br luMi^'tMi ti 

ait^lidiM MelgAii^ 1« MUMHkcU'r iflM 

MU( relMKWoRBch.^ •liitt>«Mit Aäfts 'Mi 
« <d4rf(r'»i>igttng(«K iHf; ' fthHhHH 4RfOt. «« 

mn '.wnivf^a Uai HmJM' iIhMi UHW4W«- 
mslen Cfaankter. Bcj- Uuwn darf ai«ht biofi 



■n -. Google 



tS8 ^*>^^*-^ 

Aatm hühCb (vi4t 4w .74iiuw*. trofTW üo.jffr 

9(fr, »fielt B^M« 4v .I$>*it >il»r <lm%:)elEtanl 
loum ficb dsT MmfcU CeU^f^ben, . ifTf'iftfTr 

iM(5»#(*y- i-dfSP. «>!&imt«iMoW ADS'., (■«'»fc 






j-ViAta^-ttaMii^tU vediabtte SdiäiKßaiitäb 



i-'F4üu< Huts, cuvOidgfli-, nicht. *Ua& mbv 
ioi. -BiiwlM^Jaü lietsQbma. i Die 'Sinnliob>( 
köt «mhilt lallerdiiigr äeaßAiakiyätr.Oias» 
]itat, -dw 'Maaod&Ua V«Hu>ktUit..dnt Hwäri 

hni« Bwfe« Mffwag liii^'.iMiT.tdMin' einoB 

^. 4*HBt.:«M<fnagn>aea.3Vi«ll):ta)^ .>uld. den. 
VMrAnde, i.al« .^em VeruAjgMi dia. iTai^ xw. 

stj'violi ilmgmi J J >h o -I^iiii g . .and . Ewri^tH 

den Tfctrrrfftt. - tttrr- flrlhfHirit»! itpcrmrirtM lt< 
•dantu.j'-Miihin,. Dibb i wir« vdu-linUidw 
tdsbd', 'idoffi.Uüigal .jotev ÜeWlagiwg. Wb4 
AnondniiAg^- :' und disCer klne. TpB.dtr }h£i. 
HgLoit. de« t ftnnliclien Vadaog^ , . .-'VOb idt«. 
riburagoD Binpfiiidfan]kett.ii&r des SebmeK». 
»ou. der Slidi* det LnQSiMas liu, dev VAM 
ätgarovaitigan. lo'- Ieidi^t..a{fieä't<'vnrdi; lättk 
der Meofd) . «nncB^ei ut ■*'-i[T''nl|pn y.ililVr 
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hinreicht, dsii gegenwiitigsn Ama^.zu At^v- 
windetL Abar diM kOanw docii dem H«f- 
faLea niclit ^ur X«ä.g*l«ct w^**^- "i^t 
«c Cdbft. dia NattxTjJuu« m wfcbuUM. dk 
feifw Si^nliclifaiti flin» jUcW ttberwiegni^ 
Stfck« gak. Ea.iß irh nirhr i rintiifohwi. 
vria er )■ hitrT(in.faey y w d wi ItfiiK«. .^M 
den Ueberiapu^Mi dw Teifiaiidei du gfh^ 
Mge IktenSa bu -BAen, -.»^.-Hi^Pith 4^ 



MI vbaitet «nOAu« V fi« /cbon .Obecwayi* 
im h^^. So luifK 4>*'°' nidu^iß,. nab 
.«V'i». Jmui, WM Jie iliM nngibtt «s8 Ja^tP 
lieh ^vEurd £e fich-k uiderv al&':Ä3nni^ :;ewa^ 
BuftUig. deKi-V«r&Hide unurtrojaii. - JÜb ]|»> 
wr kann dea Hettttktn aUaB TS«d*lm^-«M4 
jade lfaiKBAiuznag«-ridie m TfM.i3ut athOttM 
«ioe Oimft^' ä^iMc ügIu an iStHhiei iA^ 
VBtdiMMt. KOf^. ikc aluuoAiiixvb , . Ani^l* 
mag iä du eitaigD Mittel. iluB m haUM». ' 
Aber er lelbfi kum fich lufditadi^tteMi , daw 
»■ hM keüoen WiUem ficina Tera^hucifb ämt 
GefchiddieUpt Uad d«nL'4faaMt;yViUu.and^ 



'^v4Vmfgeg«b«n. AWtt-iR ai^'iltm'hiec!»- 

<ß^)g«--n fiäif. Die idnefg mA^ha''8in!;^ 
'JrtSft' iftr T«iMnmaSrfbfilirf)e. "Die 'SiWi- 
^hihMc '-T<rk(Mlf^ 'duntU da) Verliaiift ?b 
'fttreM, und drilW» ifl feine hödifto "fejfiV- 
'IfelinA*'' -Rain %llictilln tikeIt Vernunft/ au* 
'4ty*r'VMr^e^tiS' Mr-f^'MtmnM'tic fiHd 
"taii doi-HfciriiftiliÄl »«lÄ fiiiAüfirtf/ Voll 
^thtmt Ifc-tfcE 'MrafA SckTe der stntiltefc- 
lKtt,<'!mii^ ntH* et bhdben , - -tns flc ihff- fft^ 
^^rf'oävr -.SUe -^t «ndec, 9tre 'Oerene «^ 

'^WetL.i SttibiU titnr ÜB' Menfeheir titi VMi 
'Kir«lnBti6li}WtV'«v}^rduaaeiiM,' Tetfiftfläild:^* 
■Wiitxip d«! Gntiin «nnimmt, Terllert dio M- 
'piahrtt -BcfianfAun^ allen Sinn. Sie liaim 
■»IM» 'dM'WMÄUlo — 'nie i»» form»!«' ■¥=*- 
äwbcfl -erMiTvth .f)b -li« fiitiiiliclilieir' itirdh 
ann-VMWCd 'geordnet fty oder nicht, **,' 
Id hngcSe itti KtntdiBB ieherrtehi, fii 
tnoTwlirdiBif' IKaficJit. '%leich^ltig. Nur itr 
•Vitk^ <kr fick ii&tt iar lte,&vd«r fiirA^ 
TcmitnA. 'beftitenit, 'euiA^flyn (flwr dm nit' 
-nlilolHb IVbrthi-^him ift dn—MmMr-^gm, 
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"W^ 



t da GAoi. 



ift sK'fcUMlit. wvttM er Reh MtO-Mtfi 

^M .fiiDgefa«»g«B ätx ftimriMilifiit'Tn 'tffflg*^. 

dw Wilb> ift'fafalMtei an CA ihr -Bä^M. 



Inhot < iBid:.-wM von. 4MitN'MliTMk»nnHh' «ft 
1^ Ib fan Aatitx-nreokmltiiig. — M^ der 
Mmlek htt die -HiigkMCV^fnM^rHAttflttn 

•vUbt ÜMt; mwfc am «UBdwId't rfgwhifc t 
.mrdeB. ''.' ... .-i,.,l.-J 

..ijuiiab Mt b«!«! ab M'-gatviftiidlMi^. 
■OiM ifU auii BoAwBa^, ^««n aw-MMtih 
.lM-.6i«>ide -1070 f«ttt»,'''dea f^mnkmt uitr 
[Jugend ' Ttäa- iBid TfflRltfdlg «MiMdrldtM, 
dani...fi«raizei'abisn irrftn lOt toiüf ii^W- 
■Jbn. .s:IIMi^gun OtSteXMg 'buu niir -ihi 
Ibunpfe mit entg^en ßAmitm T*A«li>->*- 
woib« wadm. Er muli Mwh fibidig«n 



4iauaea it-täu i-Säm^BD aaiA'fftr iMuRehr 



FflkUt nv^rda nü bei ihm erwaclivn, -'4n 
Mv-i-diUdi '^«'- G«ßiU-"(En Mtchniiidrigm 
JAwaig'.wiA' B* ]dtaM ik» ttM' In 'dw 
fSiu). '.«nin» ■ftstfi««* tn wenlen, ' da er fidh 
■hir nitTtTi 'V--Y-^"F ni imiclum btne, tk 

fib 'AatiMb, Kdbki ipm Aita ^tmc in dir 
[iiiigMiMiilwii iiNmii riinthTFriilij, iliiii daifa 
-Uigt-di«EVa)l(faiiltat ^ai(^ i i»U '.iez KentA 
HUbrnr^MOMimtiilßtht, iazim ^gt Tekie V«f 
■iclmbMt. Und diefc kann lUnndgUeb im 
■im. fifaaUtlÜHBe^ «U^n- werdm. Da d« 
HMftk ViBybati''.liH Im di« SinnliclikMt oitd 
iijt iM -Gtütmt fä .Ueibt, bey iHmVot- 
iWUfM. otratnit^itnu» üe erfbre i OberhatA. 
■jMtoh-i im mtr «tl» BAge MMch, .iT:^iiin'' «r 
£ck ihr .iwtarw<frfm habe. Dali er idtardi^ 
■Ot Aftdingiuig WiCttlkb bandaln HritfT*. -rM> 



rdmMc iA«i> xwtftwmf den anoNdifck -ilw^ 
keluXWi JZoAand A« MenrdMB «)•. wiftillg 
nn lu lieRachtcn. B* iß., gitt mtia-wmiil, 
^oT^vi aHM ficH miua -Bew«ifo hUrftethiithik 
.rufen pBegt. . dtf)' « -fid roit dcrHyiratl^ 

gMi .de»:Jtii»lM bMahijh Gefimmigln fi«4^ 

kVlllCB. . . "■■■'■'. "■■■*' ■ """■■'^ 

Heftsi^m. uDi.dw KgonSmi, . wMMkf^M 
Kiiid die , Bnfaülligang finnA WfaAU *#- 
bngt, adelt. («llUt.'i ituri deck whMrMfaa, 

wUrie* 'f^udloj^ fdbib:«raHij|V liAt;->iM(ä 
oll dio Kadem nidlc «n» no^fr«ndi|^.'P«^ 
anfbltUii^ dac thtai fe)r«n, dla biA»fiK.«fi- 
'DM G«ibhatif«i zu.C(&^ii4!<dia-fid)'UhA<«>M) 
nicht Udfeti Iiann, kfiM-'von «ndeifl 'hdfaMi 
itauCtt.'Und tiiA ^f«D' MtieS«dftr£aifll.aad 
Eii^pfiadHRgtii.tiocli nioiit dn)di«k>Mi:itBklMB 
TWrntag. '• > i i'Ti 

Urf^nAnglidt ifi im-Küido nUm d>4^ 
fohl far VergnOgen und aduMen, MidiVW- 
langen, jene* zu lUMrlialten , diefim su N(t- 



l«4i|ia<i)i«rUc1i«n LeI)Meu£4ba |]i>Ü)^$ltti' ^ 

htil«krti«fn<.. niobt JSWi nnd Kn» iabUa»: 
iwdlM^iMlMd Kttiifi-rKrjiitb dibmi i^as .' ifi 

#W>'ichi*tnUiji ^irärd.. ia..i&n&.^ciiti'>etwM 
WMbU ■»/,afy«okett: vaiäbä« d» <M><i$t yoii 



wAuAgA^iFcilgn . ibrex.'.FbnlexungeB, ilJiL und 
aäqi Md Wi-arowfca t^w Iwnb? l&.dwt» mit 
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hat? Nur Aei ivWa ißr' -v^AAttriiui' sif- 
«MknitDgafilhig. U der ietoä' MlA-^ranl^bb- 
j-eh? Om Kindt&at J> ixXilt keÜHh' Wil- 
Im, ^ Iron&Dt iton vrft nrit-tleciY^inteUft^ 
trad trie ktuui d«t, "wneffi mdt^'^idUil- 
TOn Jthraii' onifielit, <lh Mtgebonna'/ odctf-^ 
in ebMK baftimau^ Qiudltltt «irg^omn !*■ 
traclitd werden? > Wk iB'e^flbsiUaii iM^ 
Uch,4a&a<uB MmiE&lieit'eiir'binilBiiiW'Wilh 
ang«bortR fty?. Bf i& jk-- frej-) 'tiNd''<0|W 
Freybeit nkfcu - hWfit 'Natnrafob. ''N«r 
dai,- ' im aiut iem Satetü dar' TMAMa* 
digkmt'£«Lti Tvttd! an^boren. ' K O rpaiütl i» 
DUpo^dviieii,' niiäiin aucb dSefenigstr TtikM» 
die muiddt laut <dein''Rö«p«r ki>mt)teh W> 
eAü'ßeh. JAA vidifJüiSieta^,- wukMtm 
MMftkät i^wA datdr'BMwidteItutg'«äB«r'g<JC' 
ftlgra-'Kiinr £n^'3Uril'«Wdni uhb^i >ft!adi 
WCnigar datfenig«.' 'wfa- ■■nu« Uta- BetkfiÄ' 
VTU ifii all man M fiiUiit'Mi enru-tineUt-"' 
' Cidufcti, dab mtü tUü nUndiab^Befa 
fOt «tivnM Angeboiito aO^bt, tAfihc uaM 
sul^skh. 'dif*' « gir^Akbt'ä« der'Fi^^i^ 
gegrOMlet; K«in F^er dt« ' Uenen* ,' foa* 
^MiMoät'Viärliibaldiing dM'HHtdr %: un^ 



^^li«k4 ,<^Mii)r. c(i« ,G^ Vovliar eiii^ h^tuTi 

J^^ jgmt^p in. ihm dw lUntcfyiift «rliqgt, 
<inT4/Gm|i^ Gewalt flbor du, Hera ^f, a^a ioh- 
^gf^o ' Oenamifaien £oi^<^flaniC; hglj^ ^yü 
iifti «• ! n«g)ül»> -.ütif*; MD« nioiis« l^iu de« 
.)f^#(W, dtt Jtftek: btf ipft, a^<];,i]i, jedWB 

^ifpiig, foadepB .«(ßb lOr «IIa Tfine T^^cU^om- 

.}eR-,u«d. »hl« ^«ll^mnqBis «*^S*^^.^iTirc>f''<^ 
ttytfji.—r ,.mA ,ii|»S- b^ dein ffirtdaHcrad(:,U 
• ,^Wp^ df«,.F.5ybrij;, ,b<gf d«n j^fl^jwin'd«« 
„EU^iluitiiigaa d<(f.,ßevriir<utSj bfy äfva. V*- 
i^^^pfTPd«? Sc^eiv nudi dem Befr<n>- , . . , . 
:,;. : Nie?« bffrifl^Js^or würd; da« ,]^^o im 



dam Willen. l>ei]üt«ii 'In'ilb'^ Dh 90«» 
mle 4er, Handlung' liegt inugMBi.Mk^iilJev 
giin.g«n, der ^WilL« ihtU' nkt dM' Fovti 
ni«I^ ixiii^ iddcfm er >fie lu B«IU«nii)wigi|rtn' ' 
-dea feiner HandluB^ nucht..< Müilu dü)^«»-. 
xeltisn Maxinieu find dtt :M«nfc}ipa Wcrk-i ' Sfl: 
weiden von der SwfJii^kqit «iagOgelHMi «ad 
ü)^. VerlielirUieit tioliut ficB mcJ» An flrodwttt- 
«der ^riiiigera Subtraoiiie der Tii^rhl St» 
gdiürc nur die'Gr^nd - jiluiinui . - ^küC'to 
Sinnlichkeit biuiLigeben. £i.i1clb« aWda«: 
ftuclk unbegreiQie)) . wU flut' WUle,ii.t^tet' 
fo rieten inög&cheii Bindlueg«vv«tfM^<H>! '>tT~ 
len - M«nrclie» dietdbe gcvrlbh.iJHJftvti^r^na 
nicht eine äurici^ ^V^ranlalTuliX .djisu ijl» Xr*ri 
die in der .inenfithlicben Natvr 4)u«n, ptuuil 
battc,. wenn niclu (l»«^nUgwieMiQi(ii uutti:- iki . 
tten; durch da* i ^Mdiche .'Bogi^aH^lgpB^nü• 
^eö prädeteroiiilfft., 9UX vom ;W#l«)i-.be6il' 
pgt .werden dfirflBn. ..: Dari ßii^ Meiif^ fo 
nnd nicht andc);s hjindfln> «bii^ er^ijiiietib 
fcUlechdUn w^l cr-fd. uni^ nifdit ß9ämt lum- 
doln wjlli, fondein' weil e*' iu,tj]eifl«;:,l^ur 
liegt, (a .und .iiicUt taden e«''jia»d«bf. fo 
Uu£e:eK vfich, niciii. Aber dÄ^J^tui^ «i[l)cbt. 
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yrA e^- to n»^ i^cht «tidan Iiani]«In muri, 
fi> ItOga W^ unter der flairJiiJuft; des Egoif 
um* Aeht , • dei in ilim gerade auf dieCe 
Weife 'flWaSfeiit Ht ' Tom aufsen her Brini 
gcoi die YrnT^üäuugen. in die menfchlicba- Ka- 
nr Ijin. Dl« Bmpfän^ichleit liegt In ihm, 
j^ber RsitB, Richtung-' imd Stoff au gefetz- 
wid^gen Handlungea mule et attdettwo hei 
entpfangen. 

' • &eU>ft da» innere Priniip der Vei'Kelirt- 
b«it', die bare Dispo&tion des Willens, dn 
Hng^ dttfelbei) die Siii^ichkeit cber. dai Gefetz 
tu erheben kann nidit allein aüi einem htjen, 
»braitiwi* Erttfcblnffe d^fts Willen* entfprimgen 
Te^n, ider dicTelbe, etwa durch eine iid:elli- 
gib!« .Thät'.lii ^\ erziiirft, die MamWe de* 
Bofeni' obne'-durch'CtTras andeia motiTiit zu 
Ivya, a^feine unetfoiTcIiliclie !An in lieh auf- 
genöiitmeit labe , 'nnd ^eftwe^n , fo früli«, al» 
fleh,. MIT immer der Gebrauch der Ficylieu lu- 
Iseri, "Obeiaü dt3 Erfcfianrtng de» Bolen «eige*)- 
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flci WjUc. b ftflhq, «b G<^ der fidtein^ 

. .^fchsa in der Bdctit^iui( vof Auff^.liMt doT* 

<I uiclil iiacli 4ciD Zeit - (uiulcrii nach,, dem 

-j.. Vmiiiiih&illinuige d« Bolen. £tit;i. ,,l>ica 

bcffit, d»uiUch« (p tivicl^i-,1; , fo yisl^alii d« 

der MriiCch, iii wie fem ci öegcnllaiiU der 

KlfihTiiiig iit, iHU n>«li Grb!tUA4et,V9iart' 

. l<iii;svciinutcii> «]uiiiit werden hiiui.. und 

' ' da « in diefeu Gete\>^eu Ücgi, dit, all« wlri^ 

iich Vorlmideiie auf eiwat Yotljtieilifvdn 

, ■[limine UrfacUe mQlte liezogru werden! fo 

itnide. veim man die meDlclilichcn fland- 

, lungeu }a fo fern,, ,aU fie, iiv,«i»i Svflem der 

l!:Tf4liTuiig geh'ireii, beLiachiyit iiiiA citfUren 

. wollle, die Ircxhcit Aerfclbru glnil^c^ Tcr- 

Ittieu gehcu. lujd Ge alle, miiht« in^li da« 

urf|Jr(»ii gliche Böte imtc^ die Gewrült f* rine« 

l>|kTfiCulieit Moi^wsiidiclii^t, .fiÜlTIl; ' ' D4, Splitt* 

ätt jBOHliTchc BÖfc, 4uch aus 'der Frsy-Iicic 

herflierst, tiiid diuchaai- ni«lu Werk Aei 

,., J^iitk-tpcndifjlicic (tyft i»uif. (o mdlTc, ipu ,dnt . 

iUcnkhen.hici lacb reinem fibFirintiliclieu CKa- 

litiicriiehnifn. i»o,el iiliM ajbn Erf*l«Tnoi 

hiiTiuuerliclii, den tieferen der NaturiiniKwen- 

digkeit uiclit mehr «lUeiwoifeu, dem, Elii- ' 

i. .Suff« phyGCchei, UiCifhen j;i)falif^ ciitn(|pine>i . 

i&; und d» Küuiic da»* aHerdiugs iÄs Bofc 

illeia «Ol ciiia abtolulen That its Willeti«; 

. oliyepdt^h i^ead etnM,a)i4«t^ fitcitat oilei . 

veuiüaüif »a tcj», da a^i•:^ tpire lur Eifchci- 

. . ikiiUC sv'bure, leinen Uifen^iS IteTlciteii. 

Ab" « «ulIWw dici .%.'d«l»Ii|ict|hfltr, ob 
ciue Jolclic Anficki ftlT Wtttfi," Hia ana «iu- 
mal Crbtechibiu lii il^n £iIteu»tnilTeii an . 
diC; Eonn de» finnlieheu , yoülraiiiniiitrmö- 
,f*»', S«bWdeil Bnd/.m^lifffe t*T} Ob fieli 
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Afr TrtfjhA'Ha HXentebm. Inrterc, ftllcm im 
iitgn Uö^. I^i UelTst Ifber,' tmiA miiU anY 

' ' TOa O tgenIftnJm , xnF die di« AufcHitkinigCM ■ 
' Am »Mimci und itcr 7^t eb<m fo werttn ili 
■'die DenhWfifrn dri VnHandta air«-rndbit 
find , nni^ riu vnilliidUchn Wnit tcdcu . 
'. l*Oel oh iiirht die ginse I7iitnfnclii>n| iiif 

■ 'Wne nnnOMe Spliifindi-lici« hiiLiiiHaiifc, da 
' '■ alaa, wnilflltiii Ton ZcLibrdhieuns™ , Wbft 

'"' Vcim vaa rom VebtrümiUchtn redn, mc 

■ '■ glintHcIl »bfttahhTii kann? Schon der Begriff 

UiTpTung fiiidvt altcin durdi Jic B«dciu 

tniigi ■ Ut^miB ift Wetdeii' «tn elricm «u- 

dmil rric kmii abcT ctirnn wctdeii; ab 

' ■ linr liiucrhilb ' einer gcwiffai Zeit. 'Wenu - 

" Äui fleh dalTrlbe anch als ■Weih eines Au- 

gcnblkkeg' denlit! fi> ift doch' dicfer Aiijeii- 

■ ' \tlic1i wiedc« iiu UnenfUii*« theil'isii ri mnCi 
> ■ 'Äariii Jeiu'Voriirt luia'Tlüriili« gebeii, 'loiift 

■ ■■ha*M' hl ilun" iilchti s'cwoiden fcj-n. U» 
'■ -bebe und Witkuiif iaffoa Geh mir' 'durch 

' '■ i*e)r 'em*tie uiiiirlMtBidtni KtAem' diuch 

"" den TJibei^aur vom einen HHm mtdenif und 

■ mi ift «ier«V wenn" er nfcftt fnccdfiv Ifi, 

So tinfl abSieftendcit iLtIt gcfdilefitf Zwef* 

tenl dnrcli alt Dcpendeiiz;' und anch diere 

itti Wenn ' nfai jie int Hit vMitM Weleu 

zntilcMniitt ( wiedn nnr T'oljei ein ■Sl)»iei. 

■ fcjtti d« rillen *n Be«icilulg JrnT «s« indie. 

Man ms M' uoch r6 IdealilÜh llenheit) «a 

bleiirt imneT «WW ilef Zeit • /nn-ettrp-f i wir 

denken d» TfAnBiiilÜclie aät Brftimmiliigen, 

Ale ilnn («* üicht- up^Iiäreh.'die von den Ge- 

tmen uufrer ' SinnlicMirii liertcnbrnmeii find. 

So viel iH 'ffcrltch wahr, du aioialifch 

BOFe kann ' nicltt 'Itlil^chthln niu eineiä vori- 

'- k«» ZutuüM' nXUit i lein irtfpnUig nicht in 
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4£n ,i(nn>I««..C|wniJucit,M!trtMTOh>ti««i U«* 

. , , . Hatun*f»chen gtfiicht wardeu- ■M#irjnji&-Ticl- 
mcUi inlu Tlut.fo aiir(Ufii,..»l!.ob., bim« ih- 

,. ; .luoialilohcTt u^ ^iiirJiaui St^jcr <^iuivl im 

. . tibrcruiuUjchm Chmktci dnt; Meiifrh«o IAgr> 

d«r jauz von feiuem WitUu abbiiw«-' Wol- 

lahiec Aebeii blciliciii fo.dUifru vüt uue mich 
g« aictit iiutctf«iigeii , tigeud tr<;ru:UI>ci die 
Bcfchafi'.'uhvit dfi waiei»., 4u>tArt, wie» 
liufe — und Bocb weiiigti, ..wi« w t!r gVOr- 
dea tty, fu beßimmen. I^ ill«a iÄ Qtr ""< 
nneifotfclilidi ( wir mbllcn tun dabey /oicher 
. BcgriOe Ijodtcitcn. dif liier alle Bcdcitiiiag vei- 
lie'reu. Die Btlimptnug: der WiU* Ul J,:dip 
lieh diiTcti. TkI^ fdUa bSre (cwoiden., . geht 
fchon iibet die . Siiaze lüiaiUi . fagc bhon 
. 'laelic. 9^ daTi w ei nicht dii^qh Kiiiuurracbeii 
gCKTOideB ''y- ieiirr, inonlif^Mi .AlieiSiin- 
, liehe .Giuud Ift iiwi deti wegen, nicht. <ui der 
\ ' Achl zu Liffen, weil lonfl, .äi»..,ViiiMtfthtix 
„^ des \ViUeu> »ufhjine i[d)jilrffCeliiilde| su. (eyn. 
Er wild im )iiaklJ|ic1iei.Al>&clii, jutgeführt, und 
darf iii«lit weilei msgedehiH, , al>ct I^ne Na- 
tur darf uicht» . Weiler lii^UEcfiift fTprdeiit 
"'"'•"■'1 ^"'^ aUe» ',, VrlftehiBii »iifhüm £5 foll 
' damit nur geiagt \md^,., daCi ea dem Men- 
'/ Iphcn nugfacht^t jill«T UmAinde, die, «ach 
" ./ d« Eifjlu-Hiig , dazu mitgawirhi luVeu., doch 
,^, leLbft ai|f ,Lsft ^»Hq,, ■mobry ■ * indeft noch 
' ' imnier 'niflrtic(f .hleibi., *U"«. üia «wa> a.idrci . 
' dJ!iu veraulalii , ihin die Anfultüf« diel«' Mv 
xime leich'tei: gemacht l)abe^. - : .■ . 
' , , Ift , cf abef. ec^iiJjt, ,djij ..UeliecAnnliclie 
nach dei AnaW^ 4*^f . ^uiilisi)«a..tfi .dMikeu, 



'muiit,i-mii 4*Bi'«rAen' ^«ImAUte Aorfblben', 
von dsr 'U^nfehri't . tniiw Keigwigen loagori^ 

welclies~ man dooh voratisfelaii wrnii man von 
, 'einedi Ulfpr.uuee redeü -warim löU duin 
dfilVillc allrill ilaä Ueticlfimlliche ttyai w»r- 
iim" [rfl iiicift' auch dpfn Naiiiiiifebt riii iii- 
.tflUgibte« SubfiMl correl^piidireuf watiim loU 
Cell dife noihwcudice BiitliirtuhilVcit des ^Vil- 
tena, niclit uli Ub«wit-gtiian> l\cllZ xaA liä- 
hu aiAfiiiiügcn? 

■ Vielicicht liefec fich die Sache aus dieTeia 

r. , ■ 'QefictltgpiuicK im belten tolgehdn Mafeen aS- 

rchni!. Dei Wille ,ifl irtfi et liegt zwifchiii 

■ '■ ■ iWtycii Anirifljpn in der Mitte, wovon der 

_ . liiw aii^ dat UucudLiche, die Veriiiuift gehl — 

der »ndie auf das, wn die VernliuEl be- 

-'' VbTilii]<>, alHl in der Eifchelnung Siitnlich- 

-keit heif«. UifiJiiiiigüch fleht der BfeuTcl. ■ 

Wiier der Cewalt des leUtcni i denn ei loll 

iim^d*!!! Endlichen zum. Uiien^icheii iU>tw|l. 

Cij Gefiihl der Berchriiikniig itt lebhsfter, al» 

'* 'tfns der Erweirmiiis. Es wirft dem "AlÜen 

■lächset, Cjcli dem' erfleni all dem letEtnn hw- 

xugeben. Der Aiiirieb zum BdCm ill ftarJur 

alt der znm Onteii) durch Anftrengiin; leifit 

, , «t ficli ;foii ienera los iiiid gitl Bell dieCeia 

'hin. 60 iBii'rsie ea aucli fey'n: denn er foUie 

.". ^darin reine Gffte eipToben, daüi er der fchwl- 

innfi Jiber d>;u ll^ltetu Naturirieb 



. Doch es ill Zeit, den Irans fcendentaleiV 
SlüBilpiinct.,, iter fich. Sb dirfe Schrift fßr 
nicht eignet, wieder zu verlaffen. Et war 
1UU nur darum itii ihiin, zu xcigi'A, ätti teil 
nach ihm die Saclie nicht viel aud^is tU_ na«b 
'dem empirilcteu verhalle. ' ", 



•74 -^^^^-^ 

tmbtho, Iteiav ifa* ad« w VM Nmw. Und 

und bleibt w fe Unga, bU er fldi Sbw £• ^ 
bebt. Aber dxraaf' folgt niolu, <di(i dirfe VeE* 
Iwbnbett in eütei' inMlUgibela Tbiit, in «inem 
ittieifcirrcUibben, abrolucen imd üxQiTflii^^ioliM 
EntütUall« Eünen Gmiid hab«. .t^ 

Bey den weiügten Men&hen ift die Folg» 
Ainicii. die iie ibrer SinnUcbkeit letfieii, inj» 
EntCcbllebuiig, /nillkabrliäie und bewuMe-Aw- 
Babme einer Hindliingcweib.' Sie iA viebndir 
filangtl an Aufinerkhmkeit und A^tiu% aaf 
■in Gefett. E* boliec ibnen zu viel AnRndir 
gnng. dei Vemnnft, die fo eben in ibn«^ 
erwaobte, die' Gewalt Aber diejenigen Viiatir 
^wzD verfcbaffen, die bishet in ihnen wJnkr 
Ikm f;ewe(en find. Sie befiiuunen ficb niobt 
-mit WtJCen und Torbedicbt iOi d«i Böfe, fi« 
find nur zu verdroßen, da« GeAlU de« GilMb 
lebeddig zu'inacben. Vieb gelangen niebt eW 
nri m einem dentlieben Bewttblie)-n ihrer MO- 
xalüebeai .^ngelegenlMiimi , , oad n^erden debev 
JOB fcfeyi ihre lündlungen babtti bfaif* einan 
.jnuemlen.' CIuraKter. fie^ beyden ift keine 
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ioBg cifac,Tlui> di» hvy: ^n iMstcrn ^ iiloht 
nö^Üebi ift — . nidu T«^*iutar Gabraneb. [pnr 
imiB TvtduHäeteT «der iiBVer[c]iiiU«Mr Nishf 
{^dmudi dar Will«m&«yiieit. 
,• Aber >bd1i da. Wo dtt Bilcnri^ aäi iem 
m^Uit.GefdUe büicr Effidht im Dieafl* binn 
Sinnlielikeit bleibt, luumiAaln dadi aiabt als 
-qb ibüduMr, von keineni Aotriebe motivu-ter 
V'pitaa des WUleiu angsMien -werden. DA 
würde allorttiiiga eine GeGnnung Tvrraiben, iSt 
diM';B4fB all B6re.inibre Maxime anfgcaon^ 
Iwn iiittej gegen n'slche Ach docb die Yet* 
«beidiger diefer Me)^iiiig lelbfi nanhdrtHlilieh 
^■wig erbliren. Sie bebaiipten, dali 4ie fiüuc- 
^bslt des Herten), der höchße Grad der Unfit^ 
-liohkeit;. nicbt Boabelc, nicbt FeindCebaft gegm 
Jb»C^tx iey, fondem Verkefaitheit, Ge^vadp 
Ubbl^ait dn menücblichen Naluc, die in -de« 
■fi^^nng dar aagenonunenen Gmndftcse nioltt 
Itatk genug i&, nnd in dem mäcb t igcm Fiiter- 
«Ob 'der Sinnticbkeir, in der AnliBngUcIikdC 
■Km «Ue l^iebfedcm derfelben üiren Grund bab«, 
Samic geAebt man aber ja der Sitinlicbheit 
i4m» Vermögen «i, den Willen zir.roitxen, 
{tt>.fi(Jl fi>TBMthmtw WielolUe •#, ^nit al- 
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lein »M Hell TAVR, diinA' eine üitdligiBl« Tbtt 
jenen Hang eraeu^ Küben? 

Oliiie einen liiCsein, ds» Böfe IJegOnRigen- 
den, Grund bleibt die Allgemeinheit Heia 
Hange» d«» grötsie WuTider.'Wie läfsc «g ficli 
denken, da f. ßtK Ä^'VViUe . dem es nlchl nm ■ 
müglieh war, äM^tSga tack ein gleicbea-^- 
teieffo hatte , fich ander« rii beftimmen , lieb 
nicht blofa in den nibißen, fondem in allen 
Menfcben oline Cnteifchied geiade h beßimrät 
hüb«, Olme durcii irgend etwas veranlafst ÜÖ 
feyn. Der Umfiand, daTs etwas fiberall - aiif 
gleiclie Weife gefcbieht, bezeichnet Toiill iirinter 
den Cbaiakcer der Nolhwendigkeit, fo vrohl 
IßT das dunkele Gefühl als Mr den denÜenden 
VerE»nd. Eben die Allgemeinheit jenes Han- 
grt Diafste nns defswegen vermögen , dein 
Willen die Fre)*eit ganiücli abiHrjuechfen, unS 
ilin felbfi als eine angebomo Eigen thflmlt^- 
Iveit des menfchliclien Wefen. anstehen : wenn 
nicht das Gcfnbl der Fi'eyh'eit den Herzen Fo 
tief und unauslürchlich eingeprägt, die tfeber- 
zengiing davon fo deutlich und unwiderrpreoV 
lieb, fo weit über alle Tüufcbting erhaben 
vrire. Wenn wü et daher nicht, delTen \ur- 
gmch- 



gauhtM, für TfiuFdmng «*M&ren w^dlm : b 
finden yrix unt gactiungoir die Quelle der ver- 
liebten Düpolition in ügentl einam, kv* 
uii^t näduKeiideii, eber docb, wenn ihn niebt 
innere Kraft eatgega^ebXxt wird, befiimaieR* 
den Einllurt auf den Willen, der fich bey tl- 
lau Menfchea auf dielHb« Weile iohtn, im 
fucbea. 

Wie i& fibeilianpt, bey ■bfohiMr Fnylieit^ 
ohne WiderCprach,. eine .gröbere DbpofitioB 
XU dem einen oder andem deckbar; gefeixC 
d>(t mm ße aUch , als durch dieTa Frejiheit er- 
■eu^ Torßellte. Geftihl der LuA, Termiitelft 
delTen Gewohnheiten im TiiinUchen Chorfik- 
tet einwunelxt i& auch bey ihr nicht, und 
mitliin niehu. wodurch fich irgend «in Hang 
fondauemd machen könnte. Hat Ce fich cön- 
nal für etwai bcßimmt: warum Ibll e* ihl 
nicht glrich mö^ch feyn, fich im nfichßen 
Augenblicke für dai Entgegengefetste >u bc* 
Aimmcn? Man wird hier vielleicht >um in- 
tcUigibeln Cbaraktei feine Zuflucht nehmen, 
ia AnlehuDg delTen es künen Augenblick gibt, 
Bnd die ganze Gefinnung , die ganze Keibe 
der Handlungen gteichlam qnr Eine That iß. 
I. ' M 
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Aber rraß-Miu. fidi diTon.irobl VcrfUndltickes 
bgta^. Wo keUe Zeit iß. da ifi uidi InÜB 
Veiliidemiig' , luin Anfangen imd kein Aufhö* 
ICB > <l> iß keine bäfe Muciine erß *ngeBoiii- 
in«l), luicli wild Ü0 abgelegt. £i keifit hür 
tua lie. ifi. und weitei htm darübö- nidiM 
gebgt Tverden. Allein ttbei' den erapiiilclien 
Menschen . dtt Seh untei: Zcitbedingtmgen fitti- 
wickelt und handelt, lädt £ck rajfannirent und 
£elbft fnn ttberfinnl^hei WeFen moT«, w«nn 
i)vr .Eine.Pug« darüber b«annron«t werdtn 
. ibll 1 WNngfien* jenen Btdigfflingtn - anaktg 
gedaclKi und jede luadre Charakter- Darfldlnng; 
.eU eine neue Tliat det Willem beuachtM vrtx- 
dea. .Wie g^icliielic ea denn nun, iah da« wa 
allea. was Tonä vrolil die DetakuugMit £üc^ 
aufhört, eine einzige Handlung die Quelle 
und dei BeAimitiiingsgnuid aller andern wird ? 
Diel ift gewib eben ta fahr der Natar 
des , Willem entgegen, «1« e* imbegniflidi 
iR, äeü dieCa Handhing in allen Menicban di^ 
lelbe fey. 

Von jener angeblichen tutelligibdn TlUR 
uaüte der fllenlch 4<kJi anch woU annt 
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vrißitn. Nur iffi fi^ nrar jeder bevni&t, reiti)) 
ttÜidtfoh tberaetea — aber keiner, die hf*- 
xime iti ■ Büteu ToiätEÜch in ficli aufgenom- 
men, mnd dadutcli den' Grund zu einer blei- 
''bcfiden pttpofitiom dei Willem gel«gt m ha- 
Imhi- Noch. fchweieT ifl e>, zu reimen, dafs 
diof' aof etfte folehe Art gefchehai byn foU, 
daüi ' fie der Menfeli khon beym erfien Ge- 
biaache feiner FVeybdt in lidt finde. 

Die Sbuilii^keit gibt um dien fb wanig 
'al* der freye Wille, wenn wir jede« fOr Eck 
benscbten. Aufföhlub aber den UrTprung itt 
'fiiÜB. Um &fen zu emdeekea, mafTen wie 
dMt gBU*eu Menfdien erforlchea ; leine Ent- 
■ 'WinkeloHgagebidoiite in finnem eignen B«- 
."wufttfeyn — nickt in fpecuLttiyen Tkeorieen 
■nä^^eii: dann der Menich i& nur in To bm 
etwas, al* er ■■ Von feinem Bewulsriefn ift, 
lEine .l%at , die auAer dieTer Sphäre llg^ 
■würde nicbt fetna TW— und, wenn &o 
ikro.' ja boTgelegt wefden mflfite, liaüie mora* 
lifch zurechnungifäkige Tlut — TrOrde die 
Wirknng einer tins nnerforichliclien atmfinn*. 
Udien Natur ftyiU Nickt at,' rmdem die 
Ml) 



llKkl,- dis iW UBvridwiMiIich Iwlwnfi^t, 
wfltd* 0a in diafain fUlebefeMoHin haben. 



Di« Qetdääkte, Wie <Us fiefiimnltuig^^ 
MeHrdh« iA ein iMÜlMi^M Fortgeluii Vom. 
Sefalechsm snm SaXenK- So tEef »b AfigUc^ 
ftup 4ia K*tiw »iE Um »a, tun ihn io hoeli 
jtlt mögiUcli in lieben. £c i<^ni liki dim^ 
it^ blM wetäeni Micbt da» 2i^ , {bndam 
im AMiShwaUg iß Tein Vetdieoft ntid TüAe 
BdtohBHug. Et Toll jeden Schritt deltin nii; 
BVunrfttlej'n than. Hichu Vönreniclwi ffir ihn, 
2« defioB Entpfibtf^liclihnt er nidu etft eno> 
gnt VRtdaB usrue. Du JMi« gtimj^ ku 
^dln zu* Rcüot E>iö Vmiimft li[ btofa) 
Osfttkttng — Kwftt du Höehfie ini Unfeheni 
aber dock -mchuAlme einen , lehoa niaDmdi>< 
£llt}g -renffaeiuNn Stofi, In den Gs £d an». 
yHigti Otr WideHbeit dieTet SttMt» ttinjtt 
Mft'tlU'' «ata Bedßcbiil« rege. Die G«(atilo* 
a^el«' iBTit die bbendig« SdioiiM de« «ebo» 
)«tK VrerdUh . 

XKc Siniilii^eU ift dai £rRe, WM fich.im; 
MenTchen nuL und nach entwickelt, Sie tnuTs 



Kl «Uett die ßmn^^e bnrgeliaii; «n ihr offao- 
biurt fioh feino guue WiiUunkeic. SL« Iie>. 
fen Ulm difl £lemciite feiner £rkänitiii£h Sia 
'weckt feine PhAntaCe. und erfällc fie mit 
IRWiOMUtldgen Bildem. Sie h»f ibn Mioii 
Ing« %ai- d«n w^Mb Cebiedie de« Vftlt^ 
XU* dmI d«r Tiufabmig li«rtuiigeaieb«B. ebe ' 
die- fcbeidetnl* und itclttenile Femunft in ikm: 
onnwhti md'ihjn den ebxrvUidi^i) Bernf^dfr 
W>Iuiieit «nhOndigt, Sie cröffsec ihm' leino: 
wAe ' WitKnngsfpti^Te , und treih ihn d>rii> 
ihlttg tu trjju Et btt Unge tnilirei» Dienfift 
g(iianddc-t taufevd Bi^dt&ifle geffllilt und htr 
fiiedigt, ein gan*« Syftem ron Neijptnf«» 
und Huittnngtweirai bat fiob fchon i» ihm 
aKm'iekelt, ehe er tob H^gd. .Gebqi \wk- 
üttSfyvMgei Ordnung eine Ahnfhuif Ihum» 
ehe in fcta Herz ein SefoBi 4e$ Beclu« und 
der Pflicht kam.- Muidie Verindenuitai Infdi 
fiJtou' mitUtm-Toffegm^, vnwJw Kiifi» 
bid 'Mms a ■ B«weguDg^ rälH h«! der V^ei^ 
Ibmd Idioa gefidüichteti du mit dev'AeuHi«' 
rangNi der Terniinft d)« FlUgkeit mx Vw»4»' 



Ohna Tenmnft i& dar Mabfeli anch nickt * 
hty, hat et kebien Willen.' Ba ifi imr Ein* 
Prindp .ia ihm, dem er nDtknrendig" folgen ■ 
iHBEt. Freylicb U0i» üdi in' demfc&ch man'* 
chflriey mö^iche Ricbtun^n iinMT&lMnittoi^ 
nber irdcbe nn^ denMben er nehnen fcUi ' 
iu i& dnrdi die^Natni', die an dia eiae odci'- 
an^ ein (Ilrk(nt*I.nftgefalil hnfl-pft«, -HnTsi" 
meidlich' boftimmt. Seine Neigungen behetr-'' 
fejien äi»: dmn er:Jiat nichta, Trodnich ra--' 
fich ihnen cmreifgeQ, nichtg, wai dai Betrugt' 
Itfa der UmedtmKTaigkeit diebr Herrfdiaft . 
in «hm «ege iMdttn dE&nnte. ' Wm er4ß, ift- 
«r durch iubere NodrrreiMligkrät. ■'!'-. 

. Mit der Vennittfi; vtorvmdit der Wille. E((< 
. T«tniinmt die Auffnddhmg,- fdAen Charaliter' 
und feine UandlnngMi sunrerbeSemi .dea^Afr- 
zifs .den 

htdiBm. > 

Ikb sn 1 

und Wc 

firfl fiM3 

Gewicht 
fiberJaS'a 
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flää. ist FSidtt hidne ilm ntlt An Woitde' bnd 
AUnluAt dar Fn]rh«itL' ' ' . 

Aber er hatu fchoti einen Charnkter,' ebe 
e*''frc7 irai>d«.''E» lUif nidt ftberh*a^t virn 
Zway«M Ein« «riUen i er foU- Rcli einer Ge-' 
'«vtlti nrnnr der er von Nmot Aehr, ^nrreifaen, 
um fidt «iMT «näem zu KWgeben. Er ifl 
fohon «twM, äM er nüthi bleiben foU, E*' 
jifat keine Tdllige Gleicbgaltiglleit i«t' Watend: 
Sdion in feinem Werden hat et den MenFcJieri 
inMAen ZaSMiA« gefunden, und {eine Frey- 
bete beiteht nicbt darin , daf« er dIeKn AifUnd 
auoli guiK hltle verraeichn llOnnen, fandern 
dirin, dafs er £ch von ilCm loinaehen, und 
der« VeAiuaft >b ffciner G<abl«herintt htddigeR 
huau Er iA, td« ein auf du SnutÜt^ getidiM-' 
tec WÜIe, nur mit dem Verwögen, küdt nicht 
Onnlicb Ett fejm« in Ihm' entflandetu Dinles' 
Vermögen ift (eine natilrlieb« Freyheic ' 
Di« reine vollkoamne Freyheit foU er"< 
T«nnindft tiefer, dnrch raomlilche -WOndig' " 
hat, (Alk geben, laicht dnrch «ins intelli-^ ' 
giUe Thu hat er Ilang zum BöGm, fbndem ' 
dtdovebr i»t^ die Natur ihn erft da eniwi- ' 
ekelte. trO ex nicht an^« d»'amf eüm ge- 
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■MU VnMi teftitnnt kjm hoame, mU im 
Okmktcr Iclion befiimmt mr« 
. , Sa iA nidit btof* die. M<iglicUMl1'eiiitt 
4jlg«nainea HufM aua B4^«n in ^ mtlafcll''. 
4ii^eB Hatar csk)ä^u^ fondcni diafa* gafaC 
•D«lt am doE MgaattoialiohMi EMwicIulna^ 
dwfclbwi 'uavemeidlick ' harrov. Sinnliriikait 
fast dan Menlekea bu ^jüüb a{I«iD gdaiMt) 
me gfoTw Sundta im Leben Unain W et 
«aicT ibrer Fflbnmg. i«(Acligelegt. AUe.Enir 
«•nngev, aUe En^findungan und Oadaaibo 
£Ad an (a gakaoat; aUei AUvt ihn auf He'aw. 
«AcIl, SalbA woan er r<Aon mandie Varfiiaha 
^nDacbf 'feiti £cb von ibr laszuRirMni .mvit 
«F ficb immd wisdcr «u ibr bingnofen fSJp 
W.. Sa »(t er £eb felbft am der Xda liElt). 
b, oft ar nicbt leia* ganaa Kraft >tif dia PSioIU 
U» richuti ^It ar iviadei vfow ihn .Gar^ - 
«ilf. Ihm ib( SU Balgen, brancbf ai' üe ait^ 
aiül' barvonuztiini; fie drlnfpiifidi^JidUt WML 
Abai' tm da» b»tta* der Vamonft ui. ielr 
9lii:t nuifi. ff diefa etß «aolMni £cb Tab 
Irtiiiflpnii . dfa inebt tey» woUaiti wai M*. m 
Kat>Mi<i0>.'.w»|d«iikeB wap-^aiD, ■■.•wmM'^'i^ 
dem leinet GaA^ni^ait daißeUE, ontaidTadwM* 



.— 48fi 

tn« fidi imnHT ^ritim aöc jopwIliiihH ftbjw 
nhebt, dat «rgrä«n, 'WH ibin notk (Ucdl* 
«tu finmcl i&, Acb naeh.niü beiiiMn Gegcir 
Otaiaa iumI mit iein«» «eßlU« InwidliiA 
w w i ni gt lut •— «Dd m wa wftlllol"wW 
Aduii^Bi inic *iwdaaCnd«t Rrtk f<A h»lWt 
tt «« an TcrwNndcrBii , d>b Gdi *dia(« bofae 
&«l«dfabi« ib bÜM seigt. -«Uf» t* dem Mm» 
bhM b (chwn wkd , >gai xu ftpi mb< 
■u btaibM, dfeb fi^ Im» WiUs awtr a|i 
Fv^lNit, aber d9«h >iMb v«rband«n aii m 
wmn.Stmg» lum aümlidtm ankondigt? 

-jMif diafe WAfa leboiat flf indtb, lü« 
«wmt, jtner Hang tum KöfNi gana niiTexlidu^^ 
dM wto«< In To i«ra ift m fraylkb tyira» 
bhuldet. ^ Um d«i Mwfcli rieh oitftHaf 
Udi. nicht Ubä gagabon bat, Sx iR. ihoa an* 
gaboran, od» Tutm^far d«i Willa iä in Unk 
geboTMi^l war m«chta ihn dafu TeniitwoTV 
Heb jnai^en? E« Trar Fl«a.<dav h&cV^ W^tr 
beh, dab d«r Msalcb duwb Uobennndaim 
da» BiSm gnt-wKsäea ToUk. Aber in. Ca fan« 
iA' or <4ä«rdinga Terf«}iiild«t, all m in 
4a*UMfalMBMMdHAaBd,.j^ ^ ttbffimifdaiW 
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Md«rj]|h-dMb uüIiC äbchnmden IiM. -fitimf* 
ehklM »A aitbt ^. dafi ^F'idüe böb M>xiin«t- 
Willki, foB^am ddft «re» bey 'ihr Uefec 
Adi «i fio ilicilii:' verbefferte. Ea ift «iotb'.' 
yH*Mg, «ib ^OT' Will« in [^nem Ekt* i 
Jhktni böfe feft «b« fchon- ffCr-den crtten 
JüagaMkM r«iiiM iräUichm Dareyni U er 
'cnantwonHclu Snna «i^tntticha Rtontifeba. 
V«4uJudMt ift NaehsMlighüt gegm j«uni 
Kug, Sdiwxdie.' Ka^hait, LekkiOBH, - un* > 
tMtM4affgner' Öebnudt dH*Fnylutt. ' Br bat' 
liob aieht toynM fOe du Bdft baOinnnt, ' ilii. 
^^Btmefar, «ntfreder gu itüjit auf in Odttt »■/, 
dtotin, wag n dodi follto nad fconnMiodein 
Ue^, tnu er von Natur ift, weit m yim leicb- 
tte ifrird , billigt , tni ibnt aAher liegt , ob s 
^kicb im Stande inr M iii vervrerbn, uml dlrin 
reinen' Werth und Mn T^lrdienftm offmduren. - 
' Der Hangzum Bütfro kommt ranteb& mnt 
■Ani' 'dar Hatur,' - aber ia fo fem ift er dodt 
M<At im ftren^n 'fiiniie des Wonea baTat' 
dUtt da*' ift not das Freys, «elUhreiftJuiIdete. 
n IS f^ni ift er bölc, alter Pon WiUan gt* 
iflAiwVHd. Sü' -Riditung »tT «BBonlibbo 
IfandliMgen, .nnd übeiluiupt «of die SribmidM- 



ab-dle QueUe dSrMben , ifi on^bomtf nsW- 
(l*r* fii^ der Meniek nicht b^A di« RicKtm^j^ 
auf dis Beffere gegeben btt, (Im iA innln« 
Vtriiflhnheit des Henni*, iiv aber,' w^l fie ' 
hhftä UnteijafTung iü, in iltnr A%eni(dBlAß> 
nitdit mthr befremdend fcya kmm. 

8d ift es denn iMoh eiidenchttihd , dnb' 
e« baiae abColate- Boiheic de« Willens gfbe.' 
Ditfer wiUt nniiit dte bt>fe IVTaniine fdiledit^ 
hin, TWÖl ÜB 'böte ifi, xua Haf« gegen die 
'Diliend, 'VTclchee' ttodt\F0ndig dei'' Fall feyn 
tnAftie, VTAun' viebt in feinen Neigungen ein 
Ascririi dktu ' lige. ' Er wlhfe fie ertnvcdei 
' gfe nicht', denkt' nicbt dai-an; etrras andere 
za'yretiea, ab irt* er fclion ifi, geht, wie 
di« meiAm, in ■4iinipfeT BeßnniingiloGgkeit 
diuch dl) Leben; oder er Trihlt fia, weil er 
' in (sinem vtnigmt : ZmltMide ', Tvq et noch' 
ga» kfiaan ^WiUan hatten ui - lie ji^wdhnt 
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iAttn 



itL(l«rSiai£d^aU — du- w^rvfk In der ytttauA, 
S^ hu Pre^faeiti ttöAsIiM bürden eu wablen. SX 
lall <liB:letuaie Ober (lie «r&tit nhtheu, JDiefe 
-■Hk xirtT gttetsyndaig, »h«x an Och' Bk^ij-böftt 
te WiUs ift bj^b. des fie luv Triebfettef Umta 
HMtdliuigan madit. Die Verotuift ■. foU lian> 
Uan: da* ULlcfneefite. Ob er nun gMcL dia 
Eibiikeii: kic, ihr su {o%en^ Ib 'War.dfhih'di» 
>SiiiiiUcli]i«ü tberiu. itnd tut fich tirfsr m 
bin JLeben Unein gevruiz«lt; d«r Will», ge* 
fcttrt i^r gleiobibm jiekmt nifpMIii^^Mi «»k IhK 
liM itt allea Ma&Mten -d« U»itg, Sie.nnMt»- 
»aheB tiad tu t>egiuiftig«n ; daber dirf GcfrrMh^- 
UtJikm/ die Gdi «rfi langbia >StKir]w m dir 
Befolgung guter Grundßtte «rwirbt. 



JUa/üi dein ToriisrgebendMi gjbt «• in* 
d«i*^ sieht aUan eine iunar«, loRaala, rem* ' 
dem nicht ein« iiUtere materüle Tei^wbit-' 
hdt, leiten . die n^tarlicben Nai^ngm den 
MenCsben^ aMhv in fcitledmn '«!■ in ^ten 
Kandlwigen. Et entfietit dib«t »Mlii' die 
Klt*ge: ob disfe Befchcffenheit de* ffinnlidi- 
kot. Ttm.SiUHi MtUdw, odei 'ob- filB-'«iC 



(fttnüa l^aa gc l wannqn tey,' BltA"waldie 
dhfiäud« Ca im lettrav fiUe «cicu^ bsben? 
Eine Frage i dia ivrar iohübUI nicht du W*> 
icKi föndou nur zuikUige Baft^nrnigen dt« 
Gkat^ten ugeht, abar ioeb ä*, wo Von dat 
Viscdlutigi die von itmett hetani den SiiTm» 
Manfche» TcrbefTem roU> die Rede ift, vicbt 
ühtx^mgai weiden dwl Um la wiflim> Witt 
Wi »»abngeii tty. dar* der MeuCeh bdEir 
wetdci xbOSen wir Torliar läriislieii,' wie et 
da* gewmdcn tef I wa* «t ift. Die fp*<: 
jM^ GüU rollüi« mitcrialiB werden, di» 0»> 
&iin«tt( E(^ in Maximen und Handliuigai 
anidrAcken. um die leteteni der erAetn an- 
zueignen, die «wedu n lfa ig en Httlfealttel da» 
fOr zu wllilen ■ darf um nidit nnbelinnnt blei- 
ben, waa Ce damit in Widerfpmcli gerec» 
kat. üieht w«ü$er il« da fomule 'Gblrak- 
ter de* Wdluna mtatdBit nna dabet der ma' 
tmial«. ■ '■ 

^iit BUeh auf die menfcUk&a Namr,' 
ibM Bbnichtnng nnd Entwicfaalun^ Vikn nnt' 
bridi dafi nidtt alle IQc^img^, di« wir 
nMfrbar aä^Utr/indan, ictron urffTfla^kh t«' 
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unUi4||)Mi: avgebowB Jia4> doch niflit.^uiz 
iu ^ ävt Ricxluumc^ uoii in äetn Verhältiäflea 
■Wiai» &fi dis Quello verkeliTter Mnätnen 
und UuidlungcD weiden, mgeboren 'bf«n* 
Dh' Sund der Un&JuiId üt licin blolMT tnaau 
JLr . i& fOr die Meiirtdiheit to geml« ölift 
vrirUidi gBWcren, als et Heb. no^ an mifon 
J^lndern tealifil't j ehe Suls^ilolie Umfilndf, 

CoUifiouen des bUi^eilioken Xiebent ond^vc«- 
aOglich ehe andere MenTchen' an ihnaB'gettw 
heilet btben. Aber eben ia wenig üt.'es zu. 
Uu^en,. daü die Dispoikian zii mgsnichJU- 
tigen .VerwiiTungen in der erften F.iffiio^- 
lung. der SinnUchieil littet, daf* die fon^*> 
bende Bildung Eis noth-vveadig heibef föhiw, 
Jeiier Stand der Unfchuld- war Kuch nicht B*- 
Aimmiuig det Men&Leii. Er konnte und tollte 
nur fa. lauge dauern, ab die Natur e* «u- 
träglich fand, ihre Vormundfcbaft über ihti 
forUuCetzeo. Zur Frejheit gebaicn, feUts der 
MenCoh alles durch fie werden. In. der äsU« 
du Sclikcliten reift die hüiUielie Fruchl 4h 
Bcflera. DH| Uukhuld de* Kindei iveidu daa 
■r«bl tr it t a n ...dM Jünglingt, dah „in Säma, 



duTcIt A-AJirung gnciHigi, jone wbdcr het- ' 
äellei >bef in einec «dkni giliktxa lunfkiTm- 
ilan Form, mit eignnc Verdienüe, dift fie - 
iun-licli« MenrcUieit werde. Er Aurxt £eli 
«uft der engen Welt dei Junülichen Frieden* in 
die weite de» Stieitei und des Elend««, dafi 
•K Felder voll Unliinut anbaue , uud aut ihnott 
J>«iadie£s Icliaffe. Er veiliorl dot Ebeninnfi 
dar Matut in der Unordnang der Kultur, data 
«r e* nach, eioem nanen Plan«, auf arwaitttMii 
Eünman aatfäliTe. 

Garing ift die Zahl der Tiiebe, die dia 
Sfatni nach «nem lichtigaa yethiltnüTB in Uin 
gelegt hat; und unter diefen keis einzig«*, 
der tchon an Beb, tadalniwfirdig waro. Könnt» 
er' itnmei auf dem Puncto Aehen bleil>en, auf 
dm G» ihn nJedorgeletEC hat: lo wArde er 
auch immer ein freundliche«, gutartiges Wa- 
len Ceyn , aber nie gioila werden , nie WOrd« 

Dar Lcbenitiieb , die Quüle aller andern 
Kündigt lieh in wenigen. Bedflrfnifien an. und 
'diele find die - bawegende Kraft daa ganieu 
Menfehcm-welcnB , der Lnftfinn befiimmt aQa 
&ine AnTHtungeu. So enge wieder iUnai 
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iä, in dam ar Gcli bmngti fo Umn tft auch 
db ZiU dar Gafmfiittd* , die Terlutgen und 
Abfchea in Ata Wecken, bevor Erfahrung nad 
' N>*li<l«nkeK bineiB filicKe ein weitere* Ge* 
Uetk •röffnatt, leiiien Lebeniuieb mcbr ku* 
geweitet und ihtn muuiiclLfiltigem Bsiiehui»- 
gan dar Dinge eithatlat haben. Zu effen, »' 
tiinkan, in einem der Belchaffenheit da* 
Körpin engenteffenen Gr*de tliStig in feyn, 
knd Frieder aufxnruhen, dia Enpfia* 
düngen dei Schmerxet tab lieh sn 
«ntfarnan. und angeneliroe Gegen- 
Kinde um Tieh zu haben, da* find die 
efnaägMt Befirabungen, die an dem Kindei 
Mud am ErvracUaNea auf dar uiedrigAsn 6ca£i 
in Ktdtur Bcbtbar werden. Baj dem lemaai 
g^Ult fick hierzu noch Gefchlechtllu^ 
FortplUmungs trieb.' 

So wie Phflntifie und WalimeluBnngiver* 
niOgeii £ch einiger Mafsen entwickeln, Bemda' 
Empfindungen zu. vernehinen, und in ihnen 
mgne anauerkannen , crw«cht auch da* Mit- 
gefahl, und mit ihm meltTSra &euMdlicIi% 
Wolili^oUende Triebe. Bil jetzt iA er aD(A 
gant Kind d*c Natur, ein gutmfltUj^ Oa> 
[cböp^ 



■n -. Google 



geltef, Hefdgea, Ansfi^welfendes inilioi. -GAc 
~atm, wetTen er £tt teititu Leb«tiAerTichtuit- 
gen nothWendig' bedarf, dcITm Mangel ik(u 
* Keftigcn Schmerz reTailacheä m»ts. Und USai 
Um in feiiieT Meinen Weh mbig feinen fchul^ ~ 
föfen Keigungen nidigeben, 'und' i]ir mes- 
Bet recht hiedlich mit ihm leben- kfinnen. , 

' Aber der Lebensrrieb und- die daran gt- 
UtOf&en BedürfniSe EeigOi ficli nicht äberalL in 
derCelben OefUlt und Richtung. Die VerlehiB- 
denheit'der Menf^en iA nrfprflnglioh — 
iihd vielleicht nodi mehr in Anrdtnng de« 
tkiziai als des Vetfrandet. fiey dem eium ift 
flie Erhaltnng , Fonretzung und Eifaubnng dei 
bevmfiten Dateyns mdix m diefe, bej' dem >n- 
dem mehr an andre Bedingungen gämflpft. Bey 
- dem einen haften fie mehr an dieCm , bey dest 
andern mehr an andern Umgebungen: Bey dem 
"%inen tverden fie mehr dnrch diefe, bey dem 
•ndem mehr durch andre Eindrfiche bcfördeit. 
Ob daher gleich in d^ gerunden Natur jede« 
4Ienfchen alle genannten Triebe Torl>and«i 
And; fo find lie doch nicht •überall an glei- 
cher Hädiung rorbanden. Bald ^den y\^r 
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^«n einen, bald den andiini leblitfter, .LiU 
du Bedor^iib der TbHigktü, bald dii Selbfi* 
bald da* Mitgefübl , bald daa BotlAr&ib 
der Ruhe fiberwiegend. D* aber mir Ei« 
Mab daj richtige (eyn. kann : fo m&flcn 
alle diBfe Verfchiedenhuten «It grfirtere oder 
geringere Abweic1uing«n von detnfelben an- 
gcCehen werden , und Geh nachher zu b'e* 
deutenden Fehltritten entTvickeln, vrena nicbt 
eine 'iuTierft bcCaiinene Erzirhung allet wieder 
in'i rechte Geleüe bringt, da» UeberflalEgD 
■uirdlineidet, da* ui Starke fchwlcht, däi an 
Schwache ftärkt. So ift fchon dunJi die Na- 
tur eüJe gev^e Diipropoition in den Men' 
fchen gelegt , die ficn ron ntut an im- 
mer mebt hervoithut, immar mehr Felilec 
in den Charakter bringt. Wir finden den 
Menrchen nie im TÜlUgea Gleichgewichte (et- 
ner natttrlichen Triebe, fo gewiT* er ein In* 
dividuum iA, und Tein eigne* Leben hat. 

Zu dieFer Terfcliiedenen Milchung der 
Triebe kommt nun noch Verfcbiedenheit de* 
Temperinientei oder der Giade de* intenfiven 
Lebens, der grofiern Lebhaftigkeit, irotnit 
finnliche BedOrfuilTe und Triebe ficb ankfin- 
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Kgeä, äet Khift, womit IIb wirken, äei Vei^ 
hültniires delr Sinnlichkeit zum VerAande, wo- 
durch es' dem IctEtern leicliter oder fehwerfl 
wird die erftere lu beiliiutnen. Ea gibt faiiftd 
ifnd'Hefdge, rulü^e und feurige', trSge aaä 
thftliger .[chwtche und kraftvolle, fliicbtige 
niid beronnetls Charaktere niid alte dier« müf- 
r«] fidi Voll der natürtiehen Ordnung mehr 
tiim weniger entfernen. 

Durch Er&hfnng und Untenicht belelirt, 
Anterfcbeldet der Menrdi bald gewiffe Gegen- 
Aijnde, al« folchc, die entweder notbwen' 
Ji^e Bedingohgeh der Befriedigung feiner lu« 
tArtichen Sedarinifle find, oder diefe Beftifr^ 
digiing doch leichter und angenehmer m». 

^ eh'eti: und dtele weiden ihm za neuen Bedllrf- 
nifleu. Er ftreht nicht mehr blofa nach dem, 
wai ibti *n fich felbfi ergCtzt; auch nach dem 
was -ihn itim Belitie dea Ergötzenden filhn. 
Sein Verfangen lichtet fleh nicht mehr allein 
auf ;den GenuTs , fondern auch auf die Mittel . 
in Genuffe). Er will nicht bloft angenehm* 
Brnpfindun^en haben; fondern auch das, wo- . 

'dhrch er fich. fo oft ti ihm gefälit, »nge- 
ne^Bi«- £ni|ifiiidnngen verfclJaffen kann. Dia 
'Na 
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Fortdauer unTter Exifiens. die gute 
Meynung andver Meo Tchen von nns, 
der freye Gebrauch unfier Kriftel 
und der Belitx eines eignen V er mti- 
gen» find Dinge, die ein jeder , lur H)bie- 
digung (einer BedürfnüTe unentbehrlich Üiidet. 
Sie werden Anfang! nur als Mittel, begehiti 
uns dUTcli Ea etwa» aiideri zit verfduiffnil 
Aber dadurch , dari unfer Streben fich oft dsi'- 
»at liclitet, dab vrir fle oft mit dem^ . was 
vvir dadurch erlangen vroUen, lubmiaen den- 
ken, geht das GefQhl, welche« das letBtna 
begleitet , nuf fie über ; ßs erwecKen null 
ein unmittelbares WolilgefalUn. 'Zu den vor- 
hin geuannten Trieben gefeilt Geh nun auch 
noch Liebe zum Leben, zur Ehre, zur 
Freyheit und zum Eigenlbum. 

- Die Handlungslphäre des Menicbeii ei-* 
weitert fifJ], und mit ibv dehnt RA dl« 
Diaprupoi'tion der Neigungen weiter aus, gibt 
au tnehrern Verwiirungen Veranlaffuiig. EüiB 
grofscre Sutume der ThScigkeit wird nun e» 
fordert, den lebhaftem Trieb zu befriedigen, 
darum mufs (liefe Bcfiiedigimg, wo £• dai 
gdiiliige Alait' flbe>rcliiei[et , als eine grü- 
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Üere Reihe pfÜchtwidiiger Handhingen «rfclici- 
,nen, und die Abweichung -vom moralifclieh 
Gefetze auffaUendeT werden. Ei läfat Qch jetit 
. nictt allein von Einer LuA zu ftaih bebeiT- 
YcliaB} ex thnt auch in ibrcm Dienlte tnelir, 
WM iiiclit leclit iß. Werden Lebeo, Ehie, 
Fiejheit und Eigeiitlium gav' Oegenfiünds der 
unmittelbaren Neigung: fo itiufs dadurch' die 
Regello£g);eit de» BegehrungSTermögstis noch 
htiher anwacbfen. Auch lie kennen uidtt in 
üUen Menfchen gleiche Xuft und gleiches 
yerlengen erwecken. Je nachdem dal eins 
n>ehr mit dem individuellen Lebensaiebe %a- 
Eammenhängt i je nachdem die FhantaCe et 
lichter, fchneiler und lebhafter in feinem 
VerhaltnilTe lum GenulTei und dieTen Gennfs 
unter maDntchfaldgem and lettzandem For- 
men dsrftellt; je nachdem di» Art, wie wir 
nüt dieCeQ Dingen bekannt, und die Schi- 
tzung, »o der wir angeleiwc -frerdm, bafehaf- ■ 
fen iß : wird auch die Neigung dazu aitder« 
tnodificii't rejn, und den Charakter von neuem- 
mit der inoialifdien' Ordnung in Widerrpnu^ 
bringen. 
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AUm, ynt un« inliiltend und Tidfeitig 
iMrchiftigt, wri ttn» defswegen ihener, Wir 
fchitzen an ihm dk daran TerCchwatidete 
Kraft, möchten nicht gerne um wenig to. 
viel getbin habe», und eihuhen in .derXiil' 
bitdung feinen WTth. Eine i^^(>e Gewfljn- 
bait, daran za denken und dafür t^atig zu 
ftja, befreundet uu» immer mehr mit ihm. 
So werden auch die lebhafccin Triebe, da> 
durch, i»h &e Geh nun weiter in'» I^bsn 
Iiinein erAreck«n , und 'der Meufch mehr fOr 
6p aufwenden mufa, wieder äilrXer, fetzen 
fich tiefer im Hetzen fefl, reifaen immer mehr 
in fich und micbeii die Verwirrung immer 
grörser. 

So ift tckon' di« voIlfUndige Entvndw' 
lung der angebornen Trieb«, wenn fie weh 
in ihren erAen Heimen noch fo fchuldlot 
waren, Verderbnifs. Sie dOrfen nur in dein 
VerhlltnifTe, vrotin Oe die Natur gefetit T>^^ 
fortmckrent und fich mit den Dbrigen An- 
gdegenkeitea vermifchsn: 'fo werden Ge un- 
vemadlich, itif eine oder andre Arti ,aui> 
friiweifend, und erasugen itiancherley, [^aSev. 
Selbft die Befonnenhcit, womit der erwacht« 
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^vfiuitl &e BÜat, ordpet luid leitet, ,diBiit 
^n. He von der .Einfalt fitüicher Walu* 
\lf}' und Qüte noeli weitn' iit cntferneq. 

Aber damit ifi die Vcrirrung des Herr 
;biu noch niclit vollendet. Innero und Sur 
r^ere Ur&cUen TereJiiigen fich vielmehr, dieJ« 
llegelloJigkeit lU vermelireit , und uiebt WCi 
ift fdudlicbe Uebergcwiclu hciifcliender Nei< 
gongen 2» begünfUgen ■ foudein auclf neue 
ijippige Autmüclife m erzeugen > in( die es di« 
^ktur gar nicht angelegt 'hatte, Teine Tlutig- 
l^t auf Jplche Gegenfiände zu richten , uu^ 
ihr folche formen zu .geben, die die Vernunft 
sieht billigen kann , feinen BedilrfniQea Bf 
ftiedigimgiarten zu erhonfieln , die die- Menfch- 
heit noch mehr entehren, all ^de AuaEchwti* 
fung dep angebomen Ttiebe. 



Tu 4ea innem . VtfrderbnUamiiteln in 
Herzen« ^Iiiirt Kiivürderfi. da« Gef abl. J»j 
iw Trieb iß an ein GafOhl gektUiftft.. Ila% 
.^fbeicmte Leben kon^gt fich durcji Sduner** 
^)if; befijrdstte dui^b IjiA an. Unaufh^ärlick 
&)'«bt 4«* U«n> jenen .u. «itEemen, diefe 



EU erljöhen; und klares Streben gtbt defti Be- 
Äürfiiiffe immer inchrNslH-Uiig, fo. daft e* naclL 
JB^er neuan Anftrengnng immer lanter Vrlrd,' 
nrqmcT dringender for^rt. Die extenfive A-u«- 
farcituDg i9A' Tlutjgkett vermehrt die iiiteoÜTe 
StSi'ke. Oline Hahin UnicrMtiitiig ' Wlcbft 
die einmal angeregte Kraft hloh durch n-- 
hlilitRii iiinäieii Ktäti. Beiti Tiicbe etrcheinc 
der Gegciiftaiid Toft ittinier neuen 'Seiten, in 
immer neuen Beeiehriftg»)n , und >t weH» 
jeiler ilii eignes InterelTe «biil gewinne«, um 
ihn dadurch mit dein innern Montchen gi- 
tx»uci ta Terbutdni'; Gedanke und Geffllil 
iftnen fleh feßor »a ihn; alle» wiid auf 
ilin bezogen, jede Betchaftigiing acif jhn hin- 
geleitet , feibft daa Fein^felige autgefiihnr,. 
«nd mit ihm befreundet. Die %a ihn Ver* 
wendest Arbeit wi^ ein Trieb noch im- 
nrct wehr »ji ihn zn verwenden.. Er gs» 
' ftUb nioht bloh dni^ch ei^en Rritz; in ihm' 
g*&lU auch das Prodnct unfrer ThStigkeil, 
mit ihm iTetsn taufend Formen hervor, die 
di* 'Miantafie, 'dun^ ihn vennlafat, ' gerehaf-^ 
kn, ULatmä Ideen, die die Vernunft, TOn ihm 
geleitet, erzeugt uaimhihm verhntljift hn. 



— Bnrcb die 'Gewtlt , iTomit «e fich fcliaa 
* gleich des Herzens bemickägu,- sog et aadi 
äea Verfiand ait £eh, Dia Reflndon wat oft 
allein , immer Sbei TorzBgUcIi luf ihn g^ 
Helltet. So T^iieWa wir ttli der Zeit Mi 
ihm luirre Menrdtbcit. VVt^ leti^n nui in ilim, 
füllten tu» nui' in ifcm; hu drängt lieh vor 
«im ßcwahtfeju ,' Co oft wir ctwns andew 
denken wolteu. WA AAbngs ' Uofie Neignng 

' war, Triid ietEt befdgie Leidenfchnft, Lei- 
idenfchftften richten aber nicht hloft dadurch 
grofie Verwüfiungen ua, ä*b ü« ii» G^pidi- 
g«w^C. dM Herxena fifltan, die Natur aiu 
ilirein Geleife werfen, groBe Absfehweifiuigtii 
ei'zeiigei), -und viele Aidie VeTkehrtbeiten- in 
ihrein < Gefolge haben ; Iie geben auoL, ieiji 
Cnnliclieu Gefühle eine uunatOriiche StlrksJ 
die ei, zwifchen mehrere GegenfUnde TertlwUr. 
nicht hatte, indem 1» ei aat 'deinen einzigen 

' binl^ceu, und nficltlier* wieder- mit derfsl- 
beii Heftigkeit über mehrere verbreiten. Sia 

' befeltigen die Sinnlichheit, iUit Prinzip der 
Verkehräidt. und micben ei der Verawitft 
Ic&werer, Inic ihren einfachen, mhigea Fht- 
deriuigcn durckcudringen.' - - . 
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^} JHerzeas. £10^11(9 kxt, iß die Phcoiarie. ■ 
\Vd uQch käa» Unoidmuig.iß, fsan», fija Jia 
(^lallej), ^4 ^o ''* i'^ vrirjii lie unauJLüdiclin 
^p ilt vern^ehi-e^ Ihre ,maraigqn Spiele düis ' 
f^ npj •<lh_, einen G^uifUtid berftüren, f» 
i(l (cllon ein ueiies^ und nichc leiten verkehr* 
11^ ^Bdßrtuffs da. ,,Sie, darf nur an d^sm, 
GLeichgjQldgen ilua J^chcpf lui^iknifE üben, diu 
ßeiizlofe mit ilircn Farben ^cb^fld^ii; iin^ - 
du Verjangen n'vraclit mit jugendUc^ei Stär^ 
»r» es niclit erwaphea . fqllte. ^i gilfc ^lu^-. 
den der Buhe, in ^euea ei dp- JSfat 'geUu- 
j;an. vrdrde, dii, Gloichgpwidit de» ^exzens 
wieJer herzufiellcn, vfe^n.üe nichf dazwiCcheit 
Uite, bald nflue Vyiinfche _<iu yvedlea, bald 
vnvcT.ine^kt dei Se^e atif, dio alceo einq v^r- 
iUikte 9>cbtun£ xii geben. Die meilien er- 
Ii^ßelten .Bedfir&iilTe , die . fo vieles an^ Men- 
Cohttn veiTücKt und TerrcliTolifla Ifabcn, ^nd 
Kinder der Pfaxqufie. An jeden G«g,eiiliaiid 
irgend eio«V o^turlicUen Neigung Knilffc A« 
nnEäblbtire «ndr«, ^1, , die £a päi i fft e ni zu? 
gleich tyied«! ,t<ITOiTufc, am. das , ItiferefE», 
dellelbett ihnen ini[zijt|hei)e^ fiÖ^allt^ fiii .^icl^ 



Eihlerlufu Bfgierdan bemlen »uf Torurtbcileti, 
und '4ie Voruitheil« auf BlendwAiken ier Ein* 
bildun gl kraft, die' Ge di)Tch ACocüiüan det 
IdeQn und UA«nftgvag der Gefakl« erzeuge. 
J^ichtt erbobc di« Hefliglieit det Begierden 
mebi «Is der niche ErfindungigeiAi' vrotuit 
Ce Ü>TB GegoiAlDda «usCctiinilcKt, iJir« Fle- 
eketi verwiTcIit, ihre Reitze eibüht, und in 
«inam gliniieiidem farbenr^nele irigt. Die 
Wirklichkeit vrOrde durch die bedeutenden 
MlUiget, 4^e &e uns an ihnen entdecken tälst. 
«ft uHCer Feuer dampfen, wtnn £e ei nicht 
wiedia^ «n&chte. Die Befiiedigung T^arde 
unt manch« verleiden, wenti E^ e*. nicU 
Trisder Terlchönerl«. Der Gennfa wftrde un- 
f«r Verlangen (iiUen , wenn Ge nicht im-- 
mei mene GenfllTfl ahnd^ Jleba. AIlM ge- 
winnt durch he ein freutMUipherea Anfehen, 
da* DiHiUe eine helle. Au Traurige eine 
fr.Ahtidie, daa EmAe eihe lachende, das An< 
genehme eine aUgenelunere Celialt, dag Dilif- 
tige yerborgene FflUe, daa Leere innem Beteh- 
thum. Sie luacht: die Iierrfchende Neigun^^ 
nicht, allein iUrker; He zieht auch noch viele 
andre in ihr JnterelTe küutn tuti gibt die- 



Icn d«diiid> eise ttnntrürlidie Blt^tung;; die 
rathx in Lafiei »Is in Tugenden attafclilagt. 

CntiUlua'e uidra' Ding« (eut die Hiuir 
uit in B«wegang, die foafi tvoU nie eifii- 
gen Eiuftura auf den ChaT^kter erhalten hüten 
Hnd. «reib dnrdt- taufend Kannla das Verian- 
e>U id'* Leben ' ku leiten. Jeder neue Weg, 
flen irgend ein ansCchweifendor Trieb in d«r 
vfiiKIichen Welt nimmi, ift ihm' to»' 
der Pbantafie in der id«ali[cben TOige- 
zaicknet worden. 

Wo noch krine Neigimg die hatrte^eait 
war, da verwendet fie zufällig ihre Zanher» 
kraft an die eine oder andre ■ nnd diele be- 
mächtigt fich TOn nun *n des Uerzeni. • 

Noeh weit mdirere Dinge ' diingen -röm 
anften auf .den Menfchen ein, fhb von 'der 
nr^finglichen Einfalt feinei Weleni nbaufok- 
iCB, den einmal in ihn gelegten Samen der 
Diiharmonie tu pOeg^U) nnd zu derjenigea 
Reife tu bringen , wb et in die gröriten 
Fflichtabertretungen übergeht. Die allgemein- 
fien unter ihnen find die Gefellfcbaf^und 
die fickLckfale d«i Lebern. 



I Ehia to linwinkohrlich als unvfamriilUclit 
oft abor OuAh abficlidicH, nimint dia Gri)^ 
Icbaft Atttheit sn iei gerammten Geiftel -> und 
TOnfiglich an dei- Herzen ibildnng j'uIm San* 
Beinen. Nar in der Oefelirofaaft wird jeder 
ganz Hentbfa. Tür dia GerelKclufc. und durek 
düe GeleUfcfiaä erzogen, tilgt ei ühtnü ihr 
G^trOge. AUe roften uiid bkcom FrOcbw dek • 
I«bens_find grü&ten TlieiU,ür Weik. 

Die OefeHXduft befördert nickt blob die* 
jeiiigejt Tiiebe, die die Natur Tclion dem Metc 
fdien eingepflanzt hnttk; lie veiiUrkt aaA ibz 
Gefndtt, durch die verrchieclenen Vetlialtnifleh 
in denen fie diefelben an die gem^tauteti 
Augelegenkeitea kudpft,' dnrcii die Tidfeiti- 

' gtao und reiiJilialtigcTe Befriedigung', die £0 
ihnen anbent. Hier htanen Tonfiglich £hj- 
geitz und IJebe xluu Eigendinme ta& recht 
wirUam werden, wo nichi blott^enuTifilk 
kige GOter und gaällige Mejnutigen Tön nn- 
reim Werthe; wo BorEen und Krlfte m ge- 

' winneii find,' wo Geh ta viele Seiten de* G^ 
mflthet entklteii, und Ib viele- üursere Be- 
imhiungtpniictd herrorrpringen, die Ach auf 
fie beziehen; wo,, durch Vermögen' und Anfe^ 



Imh, gtftümt Zweclie eiratelit, grotten Maffm 
^■^^g^ > grütiem Z^vecko aaigefilhi't Werden ; 
Iva fich fogir gmie SUiide orgaxiGren/ die 
Ton ihtiea »lUin ihr Leben uhd ihre Ten- 
dern (O'liRlten. NncOrlich m[ll]ren dalier ' nicht . 
allein diefei fondcm auch alle andere Triebe, 
4a fie von tncbrem Seiten geweckt, und 
anf , Biehrtre Gegenfiünde verwendet -wenlen, 
in neuen Gewalten errdieinen, neue Eicbtnn- 
gen uuKJimen , die itu das Herz katim an> 
den all verderblicti feyn können , Ob fie. 
gleich, durckgehendf du Wohl und die zrve^ 
wuruga WecliMwirkung der G«felUekaft be- 
fittdem. 

, Dat gefelUiJiaftlialie Leben ift ein Zu* 
Jbad der fonfchreitenden Kaknr. fn iliM' 
Vareinigung' baben die MenCchea natflriieh mehr 
Zwecke alg jeder Eiaaelne loben kann, die Qck 
^um Tbeil auf , da» ^ellfdiiftlidie Wohl, 
inni Theil aul die Mittel beziehen, woditrelt 
fie £eb untet einander ihre Ab&chteu befäi» . 
dern helfen. Der Menrch wird hier mit fei" 
ner Gattung luid mit ' Teinem Wobnphtce be: 
kamtter. Er lernt immor mehr GegenftJnde 
kenntui jäät auf- feine natürlichen Bedarf-* 



niff« Besieliung lMb«n , oder- '«in bidie» nMftt 
gcnhndetci Veilangen in ihm 'vfrccken, -Seine 
Empfängliebkeit erwaten 6ek mit feinem G^ 
£c]>is - »ad. Wü-liuiigskrieire. Sein enget Heri 
wii-d iftmi«!' umfalTender, RKne Kräfte i\»ih 
n^Kten 'Seiten' venbeilt, fein Gefällt dtrrch 
Kehrere Gegenftln^e aufgelegt, feine Eir- 
pfiadbialeit reitibarer gemaclit,' Die Erteidi^ 
teiung, di« er durch iit TeTei(ii|len Bemfl- 
liDDgen Aller findet, Isrst ilin a»f neue'Wfln- 
fehe finneo. Erfind imgigeiA «nd KunAfleiä Are» 
beit immer Jiöker. dringen immer tiell^. 
Neue BeEcblfti^ngen und Geiidfle KOndigefi 
Geh , eben vreü fie neu Rni , mit einem' 
fiDlem Interefle in. Der LUxut breitet fein 
Zanberli^t fiber du guiie Leben und kllo 
fnne Angelegeübeiten an». Der Egoitmn« letii 
ßeh fcfter, und siebt nicht blofs von de* 
gföfsem Menge der G^enAände, fondern auch 
von der Tetfeiaeraiig, ix« ihm' in der 6«^ 
rellfchaft den Schein der Humanitlt gü)t, im* 
mer wehr Nahrung, 

Di«' hen-fchenden N^gtuigen Tertheflen 

, ,rich in mehrere iintergeorclnete , die fchon 

ihre bewegifid* Knft ia. Üch ÜiMt hitbva; 



oM M9> ■!* IKue Varbfiniet«. dw Miubt 
dn er&«9 TerIUjJF«n. Wenu diefe lientcheiu: 
den Neigangen «ueti nidu folion didnrcL b^ 
■ Quelle gtofsar, Verinimgea geworjdeu ^Vd- 
rsBi d*Ei Ce dia ftbiigen, die docli aiidi nvc 
Eiun . WeC^ ies Menlcheu geliüceii, so., tiaf 
Lenbfeuen : - ^o niOliten £« ddcli dorch dif 
yiekn nngkiGluvi Gewichte, die im geÜilr 
tcbMidun Leben aUeudialben pn ilineu zie- 
IwB, Tcgello». vrerdeo. Je aadiieai diele o.der 
jne Gegeofilnde fclnrüchei: oder leUufter foif 
^ tVirbeiVi fcUagen fie iu di^ oder jonb 
Icliwitchere oder lebbifnre usLergeordneie Nei- 
gungen «u», die in ikiw AeuTteiungen, mstw 
odei vreniger, Ton dm Kegel dei Natui;. aln 
Treichen. 

Selbft die edleren Nej^ungen, di« 'Cck Mif 
andre Dvlentdtea beueluB,,, uqd dalker ^ofi^ 
etWM der Tugend Vervmndce« baben, .Milgvt 
fäUi Liebe und FTeundrclu^ werdea, diml^ 
die Velfeinwuaig der Kultur, und die Gegen- 
fUnde, die nun in Ce eiuiliclieii, . vcmi: üäex 
«UNurwi, al* llcL veredaln. 

MeLi BedfirfnilTe Machen «ncli mehr Alle- 
t«l der BeMedigufig n^fih>£> ^ ^ Ei^ii^ 



n&d Wkfarheit der Natur, um to Tiel TveU 
ter hinter fidb zarDcIi Iiflen, je xatiix diefe 
BedOrfnilTe fich T-OTTielftltigen. 

Im gerdtfcliaftljchen Leben erüliic äet - 
Menrdi mannichfaldgeR W iaerAa nd. Die 
Abfieiiten, die et verfolgt,' And auch die Ab- 
fictt« Andrer; (ein Tnterefle geriih mit dem 
ilirigen oft in CoUilion. ~ Der eine Kann in 
jMtnem hohen Grade geehrt feflt, ohne dafs- 
dadurch der andre Eurftckgereiit wird. Wa» 
dem einen Gevrinii ift, ill dem andern TexluR, 
W>» der eine beßtzt, entbehrt eben danim ' 
liothwendig der andr«. So fehr ihr gemeiil- 
fohiftlichef Zufaniinenteben dazu geeignet iß, 
fie mit einander eu T«reinigea : (o wird es 
doch auf der andern Seite -wieder defio mehr 
Trennungen Teranlaflen. So tninnichfaliig- auch ' 
die Puncto find , in denen ihre WOnfclie und 
BeibrebiuigGti bleich znrammentreffen : fo wer- 
den fio fich doch noch öfter in denjenigen • 
Stücken, die in die individuelle Sphlre eiiie> 
jeden cingreiren', feindfelig begegnen; fie wer- 
den fich einander im Wege Rehen, und flfccr- 
■11 hinderlich fcyn. Wenn daher die Getell- 
fchaft duich dei^. Affenüidken Fiieden , de» 

i; ' O 
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Sm TyriUiK* ibae* BÜtat, ihre IlMsen faülNr 
und miUsTt ilure ficfirebnpgen mcnfchlichw 
»«cht, Hiut d*E SeUt&bidit kdftig mHgtgau 
•Tbviiet: fo wird Ce fi«, anf der aiultnt SWie, 
durch den Stt«U, den Uu« FtivaUbfickten un- 
UnWletii ießo weiter tob eüundtt tniletr 
aOi I £e rauh, han und eigennfiBig nur 
eben. lUtt, Rachfuskt. Neid usd Scbadnt- 
fr«ude find fiewtgmigeD, äia Ü» Natur nialtt 
kennt, die «inug und alliin duich dea VVi- 
deilUDdi den der MenTck von feine* GIU- 
du/a erlähtt, und der voreOglidh in der G«- 
leUTduft wirktam i&, erzeugt werden. 

Bier ftehen wir an der Quetb derjeni- 
gen Neigungen, in denen Coli . der ■ £^oü- 
ums am Ulialicliiten und verderblithfien offan- 
but, diiTch wtdchri er in die L^aüer der BM> 
Iwit «utrddagt, deren Urfpiruiig nwn bald' In 
der Natiu, bald in einer abfelnlen Verkehn- 
beit de» Willen* fuchte. £• lind aber in dar 
Tbat ziifilUig« Richtungen, die die Sinnlidi- 
heit dann nimmt, wenn ihren heftigem Bc 
HaeboMgen zu fehr entgegen gewirkt wird, 
und deren Sdrke t«i der LelAabigkeit de* 
^Tempexamentci abhinfllta- GflwC^inti^ entVfi* , 



Atta fie Gek in den frohem Jabr«, ivo 
in tilhntA noch nickt ülier dis Natui dm 
Hiudoniijre,' du ilut in den Weg traten, nSeh- 
denken kaim — und find Anfangt weiter ni^ttt 
all ünirille- fibcr venitelte WOnrcke, gröbw« 
Ahdnng det'Tncb««, eine von dunkeln G*- 
foklen geleitete lüid beAimmb KrafilurMTang, ^ 
den WidMiUnd >u entfamen, die Eck naidi' 
^MT durch die GeTVoknheit In Fertigkeit tct- 
mndek, tmd, wenn fich jene dunkeln Ge- 
likk mit «tmi BinKeht and Ueberleguug 
Tttliindetii in feindEeligei netdiTcke und r»ck- 
nichtige Empfindungen gegen' den , den wir 
^1 die Urbche unren MibvergnOgen» betrach- 
ten , ' fibergeht. Wie viel könnte hier die Et- 
kiehuBg Teikflten, wie vid vetbeffen! An- 
Lige %a den genannten Fehlem ift im, abct 
keiuB laiche , die iie liothwendig tneugt. 
All*! . hingt davon *b , wie die frühem Ein- 
■bflcK« gcleilet werden. 

Dei Widetibuid macht überdetn die fie- 

gtevde lebhafter. Dt« Phantafie makit dat 

fchwieriga Gut reitiender ant. Die Voi4tel- 

hing feine* Weithel etkäht fich , da wir Co 

, TitU danubh mgen lehen. Dia AnArengungt 

O « 



die \nz felUt dannf Tenrenden, BUTst in 'ditk 
Torftulung mit tun, ' und itt Unbedeutend» 
wird mctiüg, vreil et 'tmäit fo leiekt zu ei- 
Ungen ift. Wat wir dlar*n gewagt baben,' "darf 
ni^t umfonfl gewagt {ejn, Watfonfi rid' 
locht blol« durch eine geringfGgige Eigenfchnfc 
üiterefErte, wini^nun Sache der Ehre; wir 
Aütiea nicht unrartiegen. Wir ntfiflen melir-, 
darauf finnen und denlien, inehi Mittel er- 
grdfen, verwerfen und anwenden; und fo 
wicEift der -Trieb lelbft üumer tiefer in du 
Hen hinein. ' . ' 

JJie durch deti Widerfland gefreckte Hef- 
tiglliR der Begierde 'offenbart £ch nicht nur 
in unfittlichen Austchweifnngen nnd feindfeli- 
gen Oefinnungcn gegen den , der nnfem 'Ab* . 
fichten entgegen ift; Ge richtet no«h gröüera 
Zerrüttungen in flnlrer Natur an, indem fie 
uns in der Beförderung untrer Zwecke roA 
dem allein rechtmafiigen W^e abführt. Ge- 
walt gegen den Widerliand zu brauchen, ift 
dem Schwachen unmöglich, und der Stir- 
here wird daran durch die gerellfchafdlctie 
Einrichtung verhindert. Wer ihnferAhit, und 
ficli diuch ihn eingelcliri&kt ffiUt, wünltüt 



ä\it auelf da sn entfetnetii wo er^iudi d«t 
Recht niclit swingen kann. Ihm bleibt nichts 
flbiig.alt zur Liit feine Zuflucht eh nehmen. Er 
vry'd . heimlich dem andern Fallen Aellsn , ihm 
Ucndwerhe vorgaukchii und im Veiborgeticn 
feine AnfchLige ttiuf&Iiiren. Er wird Winkelr 
lüge brauchin, vro es dem gerndeu. Sinnq 
nidu gelingt; ei ivüd durch Ränke eu iei> 
hmgen buh^n, tvtti er iii^t . fordern dufv 
Et -vrird ander» reden aU er. denKl, fieh Ru- 
der« ft^len alt er gefinnt iA, ficli gleichgril- 
tig zeigen bey dem, -ri'as ihn im hüdifien 
Oritde hiteref&Tt, EVeundIchAft heucheln, tco 
«r Hab im Herzen trfgt. Aiglift. TerheiiU- 
Uchung , Betrug , Lflgen , zireydeulige, vet- 
tingliehe Woite weiden fich feiner Handlun- 
gen betniditigcn , eine Neigung daiu wii^ 
ädi mit d«r Zeit feinem CharaKccr mitthei- 
ton. So dringt dM Laßer der Falfchheit 
in die meuldiliehe Natur ein, uia.das. Trat 
noch etwa an ihr gut war, vollends zu ver- 
derben. Es ift nicht angeboren. Nut üi 
Ichlechten, feigen, eigennAtiigen Seelen fchlafc 
der Sama davon. Bin «dies GsmütU ver- 
adttct den ungcrechtss Gewinn, verfchmaht 
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«lieh beyiD gtitcHuii diob Konftgrtffe, iiii2 
ividerfteht inneilicU dei Begieide , yvO ac 
Au iubere Hindentif« nicht enciernöi', ib- 
Ten GegenlUnd niclit erreichen kioiir Auch 
kioT wirken TemperamaDT, Ertiehnng, Schick- 
blfi die Ber^haffenbeit der natOrÜchelt Nei- 
gUD^n, nnd die Art dicEei WiderfiAnde« fa 
miBnicIifiltig, difi' «loh der grölice Men- 
fchenkenner nicht im 5t«nde iH, die Wir- 
kungen de« letzteren in berechnen. 

Dm gsrellfchaftliche Leben enmgt eina 
Menge pivktifcher VoruTtheile, di« Sb,' 
Ten Einflub auf du Hsrt nicht verfehlen. 
Die VoTurtheile, die der MenTch. wenn et 
fich felbft aberUfTen iA, nfthrt . find bbfi ein« 
Folge feines ItfuigeU «u Bildung, »n Erbk- 
rung nnd Nachdenken. Sie entrpriogen «ul 
dem Kopfe, und wirken feilen ' weiter »la 
auf diefen turarii, verwirren ginrdlinlich nur 
Me^niuigen ; uud wo Ce ja in dai X-eben 
eingreifen ■ fchaden fie mehr feinen gemei* 
»en, büTgsrlichen, th feinen hühem Angele- 
genheiten . arbeiten £e mehr dem IntarelT« 
der Klugheit, als dem der SiEElichkeit ent- 
gegen , Tsrlüten iie meki tu iweokwidri- 



KQri> ^.1) Sa vcrderäichen llandliingen und 
borichtigen licli mitdet Zeit TclbH. Sie find 
weniger hutnäckig, weil Üe tn nichts Ge- 
Uebum feilhangen. Die befTere EiiiGdu zer- 
littn fie bald, ds Ge in nicit» Widerliand 
findet. Nur dumpfe Getllcstiägheit tuacbt fio ' 
imflberwindliclit Ganz ändert ili es mit den 
YoruTthülen, die im gefellfcbaftlichen I.e- 
hea empfingen werden. Gie bctrclicu Dinge, - 
die fflr den mofalifchen Mentchen widiti- 
gel findi die das Uen^ znn&ckfi inierefUren, 
deren veniflnftige Kenntiiiü , unÜ WOrdi- 
gung äts Leben eben fo fehr veredett, als ' 
eine unrichtige Denhiingsait flbex dlefelbe feine 
VerfolilitmneTung unrenneidlich herbej-fflhrc. 
Sie beliehen &ch auf den Wertli deTJenigen 
,Gater, in deren flbeTiDäTeiger Schltiung fich 
die Terkehne GäfiDiinng Toniehmlich offen- 
b««, wozu die Neigung am leicliteften jus- 
fchvreift, und eine imilbeifelibaTe F>eiJie un- 
,fittliclter Handtungen hcrbeyfOhyt, Sie recht- 
fertigen nnd befchönigen Leiden fcliafien. djs 
^fciion an (ich fclir niacLlig find. Sic heben 
^vvecke hervor, die [chon von Natur dem 
Menfc^en mehv si» zu viel gelten., Sie puren ' 
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<li<; fiimÜ^hen und morUirdien Ai^el^eujtei- 
teii fo , ' dals noUiwendig die lecztam 'ihi«ii). 
Goifie nach Terduiifcelt werben — ■ «der üa^ut-p 
gcii aide wohl gar ganz weg, Sie vctderben di«. 
Alt über Religion uiid Sittlichkeit tu denk««, 
vcibrfiten falfche, abcrgUubifclie Begpffe fibcK 
die Natur ihrer LcLren Und Vorfckti/te», 
die diereu DÜchc allein ilire wiitends Kntft 
beiiclimeit , rundcni nocli dazu den . befltckte- 
ften Neigungen durcli eine Jieiliga Saiwtioii,! 
uiiLefiegbaie F^ßigkelc geben, die den )ilcu- 
fcbcn nicht blofa, pHiclitwidrig, fandem ^oh- 
o]inc Vorwurf p dich (widrig faAndeln laflenj. 
und den Wahn unterl)a]tcii, die höbei'n Foi>'. . 
devringen der Natuc da fchon befriedig,, zw: 
Laben, Tvo dai Hen nocli uncct dei trau* 
ligßen Vei'wüfiung liegt. Sio Cchleitien fifb 
fo unveimerkt ein > dafi man !eü>& aioVt ' 
Treifa , wie man dazu gekommen üTt^ und 
dalier die Stimme der Natur in ihaea i;u 
vernclimcB glaubt, die MügUchkeit einei. Zwei- 
fels dagegen unbegret£licli Endet. E« fdi«in;( 
■ta ob jedci' Mciifch fo denken mfllTe. 

Die VoruTtlieile der GeTelUcliaft wirken, 
mit gU>ftereT Gewalt auf du llen:; ,d«nB ßt 
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iMben -^getrabolich im Heizen ihren UrTprung 
' «der 'werilen doch , wenn He anderswo hei 
hcKmlueit, gleich toh ihm in Schulz genom- 
man. Es iß oft in ilme« ein« eiureitiga Wahr- 
heit, dio £ch zufAllig im Lehen bewäirt 
und ' dahei' liilifiei blendet, die itidre Seite 
teiditei ohn-rchen läAt. WiifcUch haben d*» 
Oflter, in deien fiHertricbener SohäCzung ficb 
jcM Vonutheila offenbaren, in der GefellfchaEt 
mehr Wenii, als Ge in einer Colinen Lage lut- 
ben Können. Sie TcrMinffen weit mehf .»nge- 
nebnbe 'OenßOj!, trugen weit inehr lur Be- 
föidenuig tiii&er .anderweitigen Zwecke bc^, 
machen un&e ExHtetiz leicht£r, froher und 
rdltfiner. Ihr IMangel kündigt ßch oft diircb 
dm empfindtidifien Druck, dnzch das tchmcxz* 
htfiefta Enib>ehren an, and drohet una den 
Verluft untrer ganzen gerelUohaftlichen Exl- 
flem. VerantalTiing genug, Ücli von ihnen 
gane einnehmen 'zu laflrn, und ihre Wüidi- 
g«ng' na» einem hühem Standpuncte '«u ver- 
nachUlCgen, oder ihren Einflufs, in der Ein- 
bildung, auch, bii dahin lu erweitern, wo- 
hin «T in der WirKÜchkeit nicht dringt. Hür- 
zu konunt nun nocii die öffentliche THÜj- 



nuiig. dia mit dem IntsrälTe ein« v^rtBkrexi- 
Ushen Schein*»» uad «iiiea geneigtan Uenent 
ihre fitimine vereinigt, und dadurch auf ladix 
tU Eina Weib dan VerlUiid fflx Cch zU g>- 
tvinBan weita, X^clit tHeileu ficL V«riir- 
tbeila tnit uatix Manfchen, die mit «tnandjsi 
ia' sinmaiwiltrendetn VorkeliE ftehen ■ tig- 
Uek ihre G^*"^» Trecbfolna nach, dane- 
ben Gatem Aieben, to viele WOnlche und 
. {JebtraeBgunjen gemein haben, fich [a oft 
«uf dirtuMben We^^e begegnen, wo Cd) euer 
dem indem To gctne ge&llig Bucbti fo laicht 
gleich (Ullt. Unwillknlirlicli dringt /ick um 
4te M<ynung »n, die vrir >ua jedem Munde 
^Oran> die-in jeder Maxime befolgt wird, 
^i« aUe Beärebungen leitet, die gzbhtiMi Ver- 
ftitderangen herbeyfftliTt , der «tict mit liebe 
entgeg«n kommt > nach dei- Ach alle Ge- 
danken reguiican ■ von der alle JUnen voll 

So gabt dfnn der arme verblendet« Menfch 
unter der Laß verderblicher VormtlKile da- 
liin, und weifi nicht, welch eine (<^were 
r,'de. er irlgt, verwildert, wo er denkt 
vevedel« «u werden. Unter ihrer Pflege Ichierat 
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iac 8>ne iingeTegeher Netgangen üppiger em*' 
por. Ton ihrer Hand gezogen und gensluti 
wXcIiit äia natOiliche Verkehrtheit zu an«' 
Hohe, in der Re UA unvcrbelTarlich ifi. 

'Nicht weniger verdirbt die Gefeflrctuft 
am nfenfdieif, itmch die BeyTpiele, di« 
fie (einem Nach>hiuungltTiebe darftellr, Ul^ 
vennerkt tbeilt ficb ikoi daijenig« mit, Wm , 
«r oh Ml Midem Geht, gdien nicht Mob 
ilire Handlungen, Condem >a«h ihre HmiJ- 
limgnvölen, ihre bnt(chend«s Empfindnugan 
und BeATehun|;eii iti ihn Sbcr, bamlchtigan 
fitJi träne« HerzMis yonflglicb da , yro et noA 
kdae beftiBlmte Ritchtungen a4udten'liat,.iiodi 
durch kein« Gmndfiitze fedrt ift, Aelleti thip 
alle* ttnter. diefer Form dar, 'und wnden 
tuirrilUtOhrUch zur Thati 

Die Afters Erfabrnug ■ dab etwa* fo 
-tmd nicifat ander* g«[cfaielit, arcengt ein dunkles 
Gefilhl TOD einem alfo gefcheken MofTen. das 
ficfa ivrar iii(*t in BegriSsn «uirprieht, aber 
deßo rclM'Ue' t">d nachdrficUicher in Hand- 
lungen offenbart, und fchaU' vielei gsn^rkt 
hat, die mwi noch im Stande ift, felbfl 
Kit flberlegen, oder die Stimine ier W«]»- 
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beit und An B«diU au* i^ Mim^ uidrer 
SU Tcmeluiien.' U>d ms. ifi denn aiicli JisG( 
glimme, die doch, nur an dea VefAuid 
^^riclitet iA> iriliTend . dai Beyfp^ nun Ubi> 
ECU redet , die niu . Ultluäie henroTbiingi, 
vrährend Au letztere mit Gewilt--!» ;die Sisn- 
licbkeic eiadriiigt. Sie MMifchen, h«ri>nden 
d«r angebildete Theil, rerriGhten. faft e^«n 
to viele Handhiiigen, wol fie £■ fiber^U 
Terriditeii üäian, .wtiii/U einmal fo Oblich. 
und ihre Deiilm«tfd duult ^idtCun 11111»- 
mcngewnehren , ift, tiM weil ein« bebndn^ . 
Keiguqg Ce daiu treibt. _Oft vermag Jm 
allgemeine Beflptel una Togal xu. foloben Di»- 
gen , ^ unIVev herrrcketiden Neigimg gans 
zuwider findi au. Aufopferungea, dl« ua&e 
beftigAcn LeidenrchafKn beeintraduigen- Di« 
nieiAeu EifohoinungMi • die gutmatbige 'Men- 
leben to leicbt idr Wirkungen, eines r«inen 
und unbedingten P&icktg^fililee ndun«n : wa« 
und Gfl anden, als das Hafulut .einer durch 
öffentliche Meinungen und Ua^meii hervor- 
gebracbtsn Voräetlunggfertigkeit, die ihre Foc- 
mefi fchnell und uuwiderßeblicb in Hnndlun* 
geo umletet, ^ 



Dies find indeb miT noch unbewu&te, 
' «leehuälilfaa Wirkung«! de; B«rfpieli. Be- 
äentender find «Im brifbnnenen, wo man fich 
Mbft baHimRiC, Jlcli nach den aUgemelii, od« 
yron einz^en intnelTanteii MenTchen ange- . 
iMBOUenlui 'Ilftximen tu litjitm. Wer möchte 
Beh. nicht gerne T^em Zeitalter geßtlig ma- 
theu'i Wer -möclit» fich vor to vielen durch 
I^enthümlicfaJieiten auaieichnen, die nur in- 
nere Billigung, öffitntlicfa gewiri l'adel zu 
erwarten haben ? Min i& niui oiiiraal t& 
tia NothVrendigKeit gefetzt, mit Menrchen 
Ol Itbm, man niuA fieh alTo andi WoM 
ifarer OeiftetKimmiing, ihren VorurtheUen und 
Sittai anbequemen. Ton dem Grade diefes 
Ahbequetnens hingt die.Grörse des Vonlieils, 
dem wir yon ihnen au ziehen, der Grad 
de« VcrgMgeba, das wir in ihrem Umgange 
lU fiadeit htrffen dürfen, A. Wb mfllTen um 
illifen gleich Arflen , ' wenn Hb uns nur dul- 
den — vrif viel »ehr, wenn fie on« liel>e- 
yhÜ n^/iaehxata foUen? Zu allen Zeiten gibt 
ea Tholbeiten, vrelcheti zu huldigen, Tho- 
teu, welchen zu folgen- der einzige VWg 
XU. einem bedeutenden Anfchen iS. — La- 



ßar. g«B«ii "WsUn ficb Mi&«Umm dbetaB don 

figkeü trifb Sab Etgenheit^ Mt KoiMltm 
moä fsuM^Iidting« - dunkten ^Hicken Bieb. 
•iif ilieb Art mäht oder ireotger iK'jedcoi 
Eintelaen «bp und mit ihaen dringt faiii Tav* 
deibea aberall ein. 

Et gibt ' iber Bej-fpiele, du Ai* nodt 
naiter Hegen, «n McUfcben, mit itliMx yrk: 
ir£tat umgehen , die ivit ' mehr betJacfatm, 
^brea äiRen .un* uifebai^char eKgegenkani- 
mcBi liMftigto anrpre^eo, die um baM dM 
Vc^urtheil dei Anfeheni, derindMirang und 
6nileilHlduiig> bald Zutrauen au -ihrer Wek- 
beit bimI HcnBnigaM> bald die GefrofanUt 
de* ,Z»binm«nl^*Bi, bald dai IntereOe dtr 
Ai^tung, de» Wohlgefallens, der Frcundtbbaft 
and liebe, bald Eigeiuuiu oder EMieUait 
widiög madit, dnd alt Mtt&er der berou- 
' neuen Nachahmung auIAellt. Sdten widerOeht 
da du Hm. Viel Edle», da* vriran ihsen 
bemerken, Teiblcndec un* füz ihre Fdder; Am- 
hanglidikeit lud Vcnraueu lehren bn« Dber 
£e> wcgfeheu oder tagen £e unt in einem 
TOnhMihaften.Lithte. Oit iwl ei Mhft- diele 



lahUt, iia. dat Zwfriter an ibnen hej/naiati 
wir gUubennkltsEbnnroUM-M, ZwvduoiJit- 
gCTM und fialolinendere» imtcnielujacn , tiDlerR 
Vortheil nidit ficberw bllorgcn a« l^iinen. 
xls -wBBii wir um beftrebäi ibncu hiena ' 
glaicli zu werden, und dtiui ott unfarni Clur 
TaktGr dXe Tchmarzhaf teile iGcwalt ani. um Ctliie 
naiOriichen Gsbrechea durch neue au. vermeh- 
ren, oftexii gute EigeDfeiiaftani die mit lubfem 
JNeigung«* im freundlichen Ein:rerfii>dBiffe 
'waren 1. auf, nun Ecliledita lu gewiuBen, iie 
JielNi Naignngm ^na entgegen find, . 

Der natOxlich« ThbigketUtrieb. unter «1- 
kn aagebomen und an^bildetsn, hey w«^ 
Icm der umlalTetidlle und einUnrireicbäe, ifl 
an fioh unbeüimiBt. Er - geht nicht auf dieTea 
oder jenes. Er will nur fchafien, wirkafc. 
bauen od«! zerßären. gleidtvlel an welchem 
Obiecte und auf Welche Art, wenn nur bey- 
de* dem Grade Ceinei innern Lebens ange- 
maflen ift. In ilim ifi MögUchheit und Ten- 
dena auf alle nur denkbare Weife feine J^ntk- 
aufierung au offenbaren. jUles|4 was in , feine 
9]phlie filUt, «UeSi was er errät^en, b<M«h- 
ren, benbei^K kann* eipoift &t mii g^udiwu ' 
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tlcTM ifttenflStt ift.- ithüak AeÜo weniger ill 
CT dodi' »udi dazu geeignet, .tileibende tlicli- 
'(ang«& anAinehtticn ; lioh''''in ein unvelHnder- 
Hehe) Gelaire treiben, lieh luch befiimm- 
ftn'Foiiäejr lüiten lu'lhlfen. Diei ift deV 
OviRid, '»warum er den Wirkungen des Öey- 
fpld« fö-^tnl otFen ftäit:''Es braucht tuer 
Biditi Vorluuidenes xeiliOft oder umgerchaffeti^ 
litcbt» fckon ' iui eine gewUTe Att Gfeordnece* 
»Mo* geijrdliet, niehti abgerdmitteii', hicliti 
dngclimlit, 'itichn zUfammeiigied^äiigt zu wei^ 
den. Et ift hier En)^f)itigllcklieit fOi- ' Jeclet 
^prige,- tftid mgleicb Sbeben, eine' tonh 
ttniunelHtaen. Dem etAeu' Atiftofse von aufsni 
filgt £ch'>Ue* wie von t<Ahtt. 'JedW &^ 
dtaA gel&ftet, ' c3ine effi 'luige mit eÜnor 
tilgen MWTe' Kämpfen, otne Hindej-niffe "ebP 
fernen zu 'dürfen. MeUiariirch drihgt ficli dtt> 
l^b in' die HanJlangBweire hinein, ^e Ja's 
Beffpiel iHia vorbSlt. Sehr' riete rerirrüngen 
3t» UvUcetis, und vor allen düjfenigen, "die 
[o manchei abrchi'eckende tsemihlde vbn dei' 
■nenß^Utheit ITfitur veranlabt haben, Gnd nicIAi 
■nderi, ali Tcrkohrte Kxclttiuigcii' de* Tliätig- 
keüs- 



)uit*trieb»i MMirilchM fiaclortiir« la.irkhea, 
vom Bejfpiele ine geleitet. MutcJian sHatk 
IciunfeiiHlUehnk Mann ■ den wir jeut-, • t^ 
siue bothaft« Sedo, TsnbtcheueDr yrSHäta 
fvir UebeTflU ^eäaatara, wonn um äi» O» 
fcUidu« feine« Herzsnt bAuinc irlxe, wem: 
ivii: w&brteni irie die£M Hen, fonlt voll.n»- 
tOrlichw.Gate, abw wtnn und kefdg — dUfo 
Kopf mit den henilAäen AaUgea, aber feurig 
firebiam , ehe et £cb: felbß bewachen komu, 
diirch andre verdoTbeHiL und im eine tticlv» 
*ung gebraut wuidei die ex £cb C*lbA nie 
würde gegeben luben. 

D*r« der Uenrch »bor wixUidi durch 

' dieCen mlchtigen , beb diorcb dai gans« Lb- 
bett binEiehendcni and befbnden in der P*- 
riode der grütum Bildbmkeit (ebr wirlU>> 
)oen IJJnllnf« de» Bej^el«* verdotbe«, die 
natOilicbe RegelloIif^Ut de» Herecu Tennehrt. 
wraden mOlFei ift euber Zn^el> Nur leiten, 
und luiter tUirieiii glücklichen UmfUnden wird 
BT mehr G|im> >1» BAfei, mehr Handinngen 

' Ton einem lauiem Gefcble geleitel , nucji ' 
vemQtifiigUi Gnuiddtien geordnet, all tril4e 
A.usbi:äclu..der t>eidenlbliaft seigen. 
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^ Häp dHf.Aulu fOfchtfn. durck dübB«- 
kaiq^tiBV ober dw BAonJiUt de* tamCchliclMp 
GcCcUwhts in Qtutea aa htm ku imheilen 
SdlnnUUc. 4*T Ga&amtttg .i& .nicht fo hiU Tn- 
f/SDäifdtigknt ia* Leb«»*. Wabv* GiUe->dc* 
WiUeiu kiüDpft Uag« gagen die X^doifclu'ft 
tut «ke üe ficb i* dan Handlungoi realtllii^ 
jnlbrcDd «ÜM'gUtcUidM Nmu Coli tei«ht uitd 
fclw«Il. ia iHTiere GabtBinilugkeit aiuprtgt' 
J>w ' cdeldvnfcende UenTdi Tcrkn G<ih vid- 
lüetSi l>«Ionden,,'Vffnn -111 ibiB ^AIll«gaa xu 
«ineK .groiHn Clumktn Cod. mab' «Ii der 
gcmcine MeoTcli. olme litüichea. Woith, dan 
bloJs- FuEclu. WcicUicbkeit und KUiLmutli 
yahinitia, dafi feine JLeJdanfebaftea ni«, fibei 
die £ränzan dei bürgcriicibm) -BMliUcbJwit 
hiaMMdriogen. IFitd auf d«» AeuTMra kämmt 
doch, bia »Um a», - denn nur durok. ^s ■t'CH- 
tmte und.aitf du AenJMr« kuui du Bt^lpW^ 
.widiMil d*i Inner« ivird tUeiji durch SeUifi- 
pflege de* fittlichen GefohU gowcckt. 

.Ungcbt den JOngling;, in den JdwMi «Ur 
htehften Empfänglichkeit fat eUei» was ihm 
'ntgegenkonunt, mit foMien Meafchen. . dja 
überall du G«prig« dcE Wahritait. uad. Ml- 



Itigang in ikmti Clurakter und in ihn» Han^ 
luR^en ttägvKT l>f»t leüia Eltern, Ldtvt itai 
Fremde MiUIm Aer Weisfavit und NKctuent^ 
hittt fey» : wird er ficH nie aui dieCMU Kn^Oi 
in dem ihr 'Um doch; haken müXstet, Ttmiix 
er ^t bleilien Colt , heraus TeiiirM ? - vnrd 
er nie-' unter folehe gerilthen , die feincR . 
Hmg itim Heldgen , Aiulchweifenden , Let> 
dealekafilicheii anfpreche« ; die er Ton- (km 
Feaex «rgcißta Gekt , da« - fchon lange m 
ihm aDfiHvraUen fbrebte? Wird nicht die jfsii' 
Leit, das Eeceittnlehe, die «nfcheinende 'Grit- 
f»! das volle Lehm, die iiier fiberatl to 
ge^raltlun auf ihn eindringen,' in Einem An- 
guahücke alles lerAörtn? Werden ihm nicht 
dmn , - IfMin ihr ih^ nicht tnelut bewachen 
hfinnet, tretm ihn Wn Sdiidiral in ange* 
breitetere Verbindtuigen führt, weit tnriu Er» 
leheinuhgen de» breimetiden Ehrgeitiea, de* 
tineBfitttlichen Gddhimgert,' d«i irre geleiteten 
Thlti^eic, dei ungebSndigten gtObmn rodcr 
Uiaaa WohttoA^ der nCGnirten Falfcbheit, 
daNeUea, d«c Sohadettlretide und derfUeh^ ' 
b^ieid«, all' det-rich(igen-Ehr;aAlhlei. der 
Uwigmnatyg hM t , dA' weifen Wirintn, der 



KiilNdüiUiAdt «lid Mlfti g iuig ,- a» WdM^ek 
waä Om*iuit, it» ttUiehum genätn -Siuw» 
nsd dM thldgM Wohlwolhm btgpfamrlt 
'Dem kämmt noch die*. POr Hm, vieUräAc 
fttr meluera von JMOa LaiikafeluifMi ift «r 
gcivtft fchon iaKreffiiti fie «tH^reahcn Ebümh 
natOiUcltea THeben* mu dM «nigc^Migefetzutt 
Tugend«! )iA er blob Üs-Aala^ Säs mrffa 
fick «rft dunh Venmnfi nai Gmndiktze /uM* 
irfeMni fMi find <Aer-T«Tmiiiie und iGnn*- 
ftt», 'm der MiBÜ^ ^odi ^na -«wi Jiwi- 
IklMti ^BJRdi«ck«s fong«iII«i irinll . 1,1. 

Gefeilt -Aer, ditt y^Mn nioibt £>, . iliryrii 
gen naMtlktien Nwgniyn ,' die mü ■ dte 

' ten fich blnfig«r aU ,Aw w»rf,rg<igBhwi 
fo'ift -dodi nidit -eu Un^Mit dda nlK felir 
vreiiig« fonit gUtmuMfa -Hcnbhen r äviOä- 
iwrei in Ordmtng gabvxilit InbeB. 'I>MMf 
tOriUhe VerwimiBg dM HntnM.- mtil« ifidb 
in da gWclien V w w iiii wg, dM> inaK-ftfi <4cf 
^en ahtoa bomarkt. '■<ic)uli«ai><h bttüAt 
Ande&t' tfnd auah dai' taMiu»- lud' M^^ 
luti. BtUm Eeh dn riMulii« UraCck um 

' ttKh 4ew EinMtUn odci' 4iwli HrmTcMilrir. 



Miaimt hifaMi. in ^B^tm ^~r-H" -iHftf-TItrir 
Aimwot doMh^-Eifl', Wbbb aitfJi «jcl» 'oo 
«^EfiiM. Baad t "wriMäpft find > : £» ,wfif d« 
^(xdi w«ii%ftM( die OMharmonie d«*. Snxm» 
'»die fo 'gTo&, ttyoA AhoT' (ot jiimAa tmi^^V' 
>1mi «b; .aUg«aMiMF.£igMUfiba{tfa <j«% 2;ctlg«i- 
-Amt. md babttdn« i4«i IndiTiilaMi tb^ücn ^fioh 
'UuH -'KÜt. Er «cMiaigt in reÜMm Ch>T|i>itBr 
die >«TUicd«B>M^fteB Zfige. Sjo- kstf^ogcn^ 
ftan BqftatidalMile famniabi l><^ su -eiBuider 
und verräMfte» fidit.*u.4«intiil Gw^ea, -.-vrie 
«• -dMt'Zubll anit ^da- biwgt. Wie i&.dii üuU- 
-nh» OnEnuBp zu onpuUaLl 4— muh i»tht viel* 
wiAr die- uMflrbck«' Unordwutg. it^d Verw)!^ 

' SndliolL wivkt lUe 6eUU(äi*fc fnf. ipy- 
mUIcImii iVtefcÜUmnwmug .de* Henen«, durcli 
▼«rwabrlvite odeT>T«r4«]t)it»,;Er£i,4> 
linng. diirdiabri-chtUollC* Irre.l,«*t«i» 
-dea Verfiand«» , . lUc 6eftwM>u>g; -H)td ^iluidr 
laBgtweUa^.dnfGb-dte tiLt«i^g« B,g39Ai>vn£ 
■if9t MenfolijeiLv: Ci^li,u»tQSitfimftB4,vi^ 
to viel . aiatniügcUcJi! jiu,fl,*T4«''bfiJi- 



£30 ^-^^^ 

4ei Jtbriiundeiti, ahm ii» fo -viel 'gaffriit 
miA geTchtMMH, -für die (b rnmncLa MiJ i nifa 
VOTgeTcfaiigni , fdr dla fo viriM getbn ift •* 
Fallit ße nicht niMfa iiDmar foit, ,b>U «oi 
VnwJSanhn't, biid in* Träglimt, bald imu 
;^tmlHl>i^ PliüanriiTopie, bdd «nt PeAui- 
ICTsy, bild IUI UebevTpamifing, bkld .;aui G«- 
dankMiloligh«h ond Biiibki^eit FMti <iu..m- 
MUgeii, die di« Nmiw «lue Ge ni« irftrde 
licrvorgebraiAt haben, ' LeidoBr^aften -ni -ti- 
lütmi , di« fonft nur mit tmfnt Wime du 
llerS bmregt bftteen, and fiob nun mit 6e< 
-Witt s;;rifch«a die mhigaii BafiadMiDgao: der 
VntiiT dTlngen, dM GklGligsWie^ i4«r >S«ele 
aiiAeben? ■ ■ -i ■ ,,. 

Einblt und Kimfi wottälsrn Unw wie 
(düMtdef. Bald gtaüfat die BetchrinJiC'heit 
htles'gcUnn zu haben, mnn fie d«n li^ing 
ihre« irerzen» nur «ih ZiitlicfaKeit' pfl^i «Ue« 
ütuAgettehnte Ton ihm Ntifemt, feine WCn- 
Ahei fr) viel ab in&|lkh, befriedigt, nod ilini 
UIm recht bequem lu machen fudit, lAne 
tUSk na* in den Sinn kommen iit iaICm, daft 
der jänge Menfcb dadnltli T«rvv««elüicht,' feine 
BegetuUtJtkeit vermahn, bin %aiiinui 'iw- 



teiSaut,-im Kiüi Isniai Wflii&Iie uniMtflrlicIi 
mrWaknt. ihae HelogXsit entflammt , und in 
^0- wkebiullan Affu[«anuigeh geleit«t 'wer'dtf, 
.miiki dM'VedAngtcni^i! Bu lenv^ait Aebt. 
fiaU wifant' die Triglieit, durch- UnMnioht. 
-Z.*fc»>iMd VorfeluriAiitUei la J>evri>'ken,''Vrüli> 
yanificf ■.durch .dfi lebendige Bcyfpiel, niclit 
dUii.iMu' ätre* Erfolgs beraube, . fondem 
«mkv il^ Rebz des Terboteneir 'nodi nelir 
«KhAtfUnd den Ucbei^ang der GnutAßcai 
in d«t..Ha« awf inuacE'.AaiBögliiJi macliF. 
B«Id erCoUc d^ EiteljLaST die .'S«ele- mit 
'mbadwiwndan Bofizeboi^eii', l«nt sIle'iMtQT^ 
.liaheniKi'lftB.atisroiilieSKiid. auf dis Sinnliche, 
iint«i'wii^fe alle* den GnmdSSttea eines ftolUgen 
WeUtOB*» tketket alle fa fift w £fl Ueineii 
ZvraJia ^( geMfcliaftUchen Umganga, A^n 
£• ^&di ohne Eeuaug ganz ia iHeftlben Tei^ 
lMrs«...B^ verra^t ilim FrtvoliU^t deA 
Ctahdpunct. de* Lebens , vemiirt in 'dem Gnd^ 
Cnne BamrlioliBn GefobU, dab es eiu Wnn- 
der Wirt, wenn er hqcI) einen Funken jetiei 
Barten Siimea fdr; Wabrbeit und Ordnung mit 
in. die Jehie liMOberbrädtie; ' du ihn in. die 
Walti Mufahren. Bald Jkmitt die Eli)fei.Elg:- 



lieit, feil»«« V*rA«ttit .Wtna Sa fi«k uMuin 
y^rnelhuig;^ .CaJIcI^lMit. Ai'glUt uai' ScfekfiiMil 
dm Ü^Ew« oScnluriäi, .uMtbt v ymbl 'Mbft 
daaa in. xBrAOic, dieEimUt, Wahdü .noi 
pffejihfit der jCTotun o4m ttUvt diMk wwigi 
^hb duich jflu« fiomm^tnutgi ' t)btnrict»aM 
' Schäauhg .^er inwUecnKUm Fal(^euan,>t«i>iA 
t'mea grimentofen Elirgekfc. JBaU iAc«»'««*» 
beillffgr^Geia dar 4%it, ^«^ «Um uMm 
geoi^et. •Utt,.Aulagin. g;lMili||lk in. idktTwt 
I>ieiiae di«.. maftriicftg«». Bwtfl rf jrtBS .imuv^. 
dji'ickt , qnd> dj« ««iiiiDbrlicltAcn «kHafUp 
weiden. B«Id find «du iwid-crCiani^- 
rten Begriffe al^ar .M'«n£cb«>b»aim- 
fDuug UAd',I.*be«*cna«k,wnaab deMM> 
pufiti i\U^ q;^''^' ^'^^ .duäber dia haaiiefc'. 
Iten BlOllijtti dpa Gm&e» «bA Hen«ni urS«M.i 
Bald ßita M ^Olob Fonnpln, in die 4m roUM-, 

nltam«)^ .waj^bircb-dei.gieluBda-yerftwid und-- 

ivorin ^ fr^« , Plviiuafif golegfr wiid. Bald' 
itb oa,^ L^^Älgo..,JtfBtlMtd«, nwJa . d« 
i^> ^h»||ij gfnug,. all; 4 «I n)g«lii finbt ' 



«3? 

ft)(ilM'1l4i)^lli:< Sti oKm^ dgn«' QnluU und 
MbUlii£gB 3ld)iinffliiiig mflidn and sblcImeK 
4M', ■• '«fwelnn ' nnä SHfiilumenptetVt , und 
, di« Nam^ Voflendi zu Gntude läS&tet. Bitd 
»*•*■'-««• mirivtrftjindeno LiVerali- 
rii.'iiMli dei^'det Hmfolt gun iu* ficli htbß 
«ntwidodt,' niditi '«n ikm geoidaer, luid nur 
WNcn Aahgwr,' wie l&J &h in ibta finden, 
8mff"tin4 R«itt etAfl&f vrerdbi IbU. So ver- 
d^bl' faUuhiJle Eni«hiui^ den Menfdien. 
IiMm 'fie dai Afir wie er ift: der inn«!« 
Streit dm Hnzoh» wfb^i- Uog« ni^t fo leb- 
^■fc,' ü)' b«Mg; fe "ai&afcNid und fo wüt 
Tobmitei wordim ityn. 

" A^jernnfiikt Mob dl* Eizidiiuig, laii> - 
ditn'anidi' dit genie nacklifttige Leben 
der He«IiAen »Se einander ift Ton von abr 
.' ri«fatli*fcen nnd omriUIiflbfidien Bemflbui^eik 
•It» L«Am ml 'befefUgen nnd neue berroi- ' 
mtKeibe«'. •uMiW'Mfende Begierden inzur»- 
g%ti, 'md fio Heb aber eine immer gröftero 
Menge von GSgenftBitden ergieüen in lallen. 
Wi« oft'wBifct dm iroklwoUende. aber un- 
überlegte Befireben *ndrer , ani Freude in 
nMtfaaa iWgnngen in «■• «of, die eine 



«34 .«».^-- 

HuerUfipfllcbe -Qnrik dw mmlghw.-lV«rir- 
«cwgatt mrdcH) i .Wi« oft «nkaüt -Ihaen. >U« 
(ekwaolw BSUgaB^ derer,: daran E}nk«U htj 
,n,t Gtwidit hM, imabnwiiidUota 6aHi<! 
Wie oh ift Jer Sadurffinn aa^res,- iiw) d^ 
«iiIHga UD» Toltrtt; nB«rlB(ld«t thah§^ dam 
ahen Vergn&gta- neum Ij^>«l lii gaUn , -dttn 
«eüalot gairotdai»» Genau« neoa. ModifiMtio* 
tun IB. eibknAdnt dersiUoiduM«. GMUc aane 
f «rb«n. ''uibutkagen. dK ■ vertu iftiimii MUtel 
Ainih andre b« erfetian, , du eiAaf bene Twur 
witdoi «miniii^l. Vii^ nsfitilkfae- WOiMu 
iaiün Ach nur pHnatnCDhiMich mit indeni he-. 
friedigen, die mm nicUt allon daltir Ainnitti, 
andern auok ia dMei Summang eibdtan 
Btuf«; Oft maalili es du Iatei»Ere «i«M an»- 
-Mifahrenilen Plkno* nothwvndig , andre mit 
jiineinEnzielien , vnd . fie mithin .([is alle die / 
-fetnen Rinke topfüBgUcU eu machen, ße. lu 
dv UUIoCm »«lUieit Bnd V«T&l>obMbcit de« ' 
4%>nüuen »i< bjingen, die daztir .erfotdert 
IV^en.' E*- gibt viele Menfchen , ^ ^enen ea 
MM eigen Üiamtichet Gerchtft ift;- an dam 
Oeift» lind Heraea der andern Awh und nadi 
alles Ell- TMMIcken ; ße köaH> daa mit eiqer 



' »36 

l?n^(;{ing«tiknri. dB« ikretn Verfuclio ibs G»- 
liiigMi Rcitetrveib&Tgt. Bs ift oft ■vnit (chiMA- 
ofaelkafler foiiicr D«iiiuuigMrt Twcbrer, M- 
ntt IlaRdUngaweih Nachahnfer,.: *U lüntn. 
Meymmgtn AahängCT tnmdibm zu haben. ÜiJ- 
Uhlbar fiad dia Mcrintden.'.die ficfa die bUan'e 
(VarfilbBHDg dfeancB htn anf.den VcrAand intd 
.dal Hos EIL- Tviibti , Veberzea^mig und O«- 
■ fehl gafikiigra -EU' aekioen. Wenig« treten' mit 
•eiiMiii HanMi,. woran Vwxunbaile," Bayfniele 
vpi Enielinng nodi nidht« «u* dnandar g*> 
' TciialMii liabMi," in die Writ» -SAw war hm« 
Ach wohl'««!! dan finwd&bEa», di« in ibt 
•bettbAcn, gani fray gelaltatii -wcr'vnre nicht 
einigm- MafaHi durah die BrntOhnngen ambVr 
McivfidMB "Ceidorbcti Wordmil ' .i ■•» 



Da»' Bvr«TW «nter-dtn'fflgMneinen Vrt- 
dMrbnibmiitdn d«r mMirrMtchen-Natnr ift ^i^t 
Scbitkfat. Es ift- rfner- d«r huteJIm ind 
zuverUffigSm Auifprashe nntVer moratifbhtn 
Natur, tiM der erfteii ''Öa(lBM«;)gtingen dci 
leligififen Ghnbani^ dafc^ ttafrc 'LAen«et;%- 



mnrbttUPt ittd fM' du BriiiMtüniBg lat&ei 

^sUbmt fi>d,?''AlMv iithü kBnnm li» tüdlt voä 

■ Mbft, nickt «tedunifdi' yrirktn,- «dar As 
TaraAuig MBGwe «a&)n<ni Wark die F««^]t«it 
«t byn. Xt ift Lk« Rkf idW'.-Batttifciuig«!! 

' in Ucnrblwii mit geeeeiuMt, & waCt fan 
9<diidibl T«r&eban Leman, anf leinen' Labane 
awack b«sü4m, aBCt falnAi' BedtrftiSfrcB vax^ 
Rieben mid in HariBonJa 'Heb«», ' u»äd«<- 
-noali fiüii» jlidauiiaUgeB Wkka»^ jeguüniB, 
die Eini}i«cka, dW a« auf ilu «MÜt, fefOial- 
«an ote MttardvftckM. tinfelwinlMB oder «> 
waitmii l(> O^ 'kadert iait«M> - Okne da* ' 
wird » tkn teMnaaiäioll'' vatdai^cB. ' £r 
taird den - lebciid%AeB Gafffhlan folgen , die 
«t in Uu^ anraclt^•>-■ oft nur errreckti'dab ar 
Seil iluMn 'widerlatie, und ijaiin feiaa fitllidie 
Snei'^-abai .St' ii^iTil- jitffa oft -««fgemunten: 
lablan. *ro cailut vnmcB-woIlta, oft-bamgt 
<xraidian, «^> ai nnvAeman, dft blindUng« er- 
gaaifcB, w>*-er «it Betonnealieit-aiefaen TdUu. 
' 'ÜBMr aUaMr MwffäiUolHn iräJudai SekiolH 

M MM «>jMil t aädft« n ,-t«tT giM 6g fi a» «uld rMr 



^ Co^i'jlc 



Tcken olknilu^lnw. Wo trjtävfi uden nur 
Atcbt, .&iiit H noch ünJBMt üt .fintier gantM 

IwUat, bey «Uvs Ahtn^Uuagmi feiner Er- 
oignillfts •behilt m doch AoxdigiBgigmw-g»* 
wilCs, tiM«hf9«Kigk)ät 4et Tandem, du thät» 
in dtuK üdKTidiwUeB Cluratnr. iboili w 
«twM HäMTitt gEgUjifäet SU %it. fcbofait. 
S^bft d» ftbOTUOen. i»d . >fAUaid£«n KaP 
U^öpluii u:*g«ii dw fispKig* Einer GrunA- 
ioro), fabmiogm. £<^ Einem' grofwit'fiiicmufe 
aa, . 4ai ftluM gRv .w£BvIaUi(4> dpfliii £par 
«be>' isuMi .«nvtrlwniibar ifi. 'Jk tU« £>■■ 
aui ManniMa il *• tiJI ■iMiiiHtfilii^in' B»' 
zwilimg«* .auf. du 6aäU* . dk.ltnw Bmw 
gungaJmkft de« Gaiflea. In. kcüer Ea&fail- 
nung .TirfeUc «• n ügnd etvM- *m HooMi w 
«rükau. CleWaU ^rflcltt m fidi'ihiB, iiUk 
»lleia in. mun JioyJbbendan i8diniaDng> CmI- 
dam., «lub i> eiiuelnaK.ZOgaA «■:.> 41eiiiB-iai- 
kge, kein Tiieb dei 'Natur,, dis niaht tmi 
ilm hagHaSagaug oder BaeintrftcJitigiBig. >«■- 
filkran und auC di^fa Wdfii' Modificin wür- 
den, .ilitiiw AagiltBiiihflii dM,I.eUa«. »tf (U<- 



ICD An&tüit oaä WttnUgomg .niclit da* S«bütk- 
ül btdeutctulau EinSub hitie. Kwm Knf^ dex 
e* nidu eubi TbMLilue Bitiuui^.gftbe. Vob 
ihm begOnAigt' nnS erhaben, too ihm ger 
demüthigt uiid g«dTackt> nagt der HenMt' 
«UenÜMlbeii fein Bild an fich , uad lumi «r 
yiuc feltea an dw Aubenfeite T«ibe*gm. Dil 
Seliickfal liblt ilim Ibine Laiden und F>«iideii 
tu; WBS iä dei' natarlicbe CliuntktS'd« Meu- 
(ohcn aber geni^uilüb auderii >li eijia Vij^ 
rohung von bejden? Das SckickU lobtt ihs 
ia feina Verbrndungen ; und -wird ihm aiiakt 
. f«ft jede pnJuüiche Lehre, fo .wie d*i: Abb' 
Itinei Mutbei und feinet £ifcn diu:«!). dieCa 
y«rbiitdungMi? Dh ^Scbiekfid ytafü^t darübeiv. 
^«ie allei an ihm we^bbi' Mit und beftahc 
nicht gevrOhriicii die ganu Form Ehbw htr 
umn an* Zflgen, die diefat W«tbllEl d«nuif. 
gueichjiu hat? Dm Sohicklat' Uhmt täattt 
GeiA. und gibt ühu frayeo Aufibhn'Uiig: imd 
liegt nicht hieiiia. ^da« guuw Retidttt - feine* 
inEliIiuiMii Lehens? ^ 

Selten nur treibt da« 8diieU>l BtetfaeB, 
die nicht aud» die fieb bdbft fibwUlTene Na- 
qn ^entUtet hltia; itux 4»b M'- £• fchnellnr. 



tehtUMr, voller oud licUi^er entTriekdt, dsfi 
im feinem gfiuAigMi SonnenfcboiUe. aUci beffA 
g*d«ilit. - Abar- aü nibekt .«• Ha edelfie» 
Keime, tritt die herrlichfte PBanie niedei-, 
verwüAet die TeiabAen Ernten , vergiftet den 
bdle» G«men zu verderblichem Unkraut. 

Wer kann in dem veraohtemten Btidie, 
dem häbneBden Uebermulbe und ia dem tol- 
len L«icbtfiuB« de* UeberglacUiehen , dia (o 
gemnnta GuaR — in jenem wiUen Troirci in 
)<aer feigen Venigüteit, in jener kelten Ee- 
fignation, in jener dumpfen GefftbUoBgkeit, 
und in jener - feigen Lift die fcbwere Hand — 
in 'jenem vergrabuien Talente • in jener untn? 

drfickten Kiaä dieGrauTamkeit in jenem 

verfUmmtan, mflniTiJlen Sinne die launige 

. Wandelbaikeit — in jenem nie gefüllten Ver- 

~ iH^en-, »' jenet mlcktigen Begebrliclikeit, in 

jeaer «anibigen ZerfireuungirLioIit die Vn- 

vvciahlicliung dea Sdiickfalfveritenncnf 

M^r all irgend etwas von dem biihev 

Genannten wirkt d» Sc^ckfal garadeza tat, 

dia Gefinnung. Unvertilgbarer ah alle andrs 

find die ZOge, die et der Seele einprägt «^ 

. fchr e tmch e r dia Veiimwg i wozu e> leitei» 



tiefer, fäufiger, aM«rgrlUiiIlieb«F ihit reffStotli 
diete l^ieafe^nfun, He w ilitrck aina ReÜM 
von ^nfillen taiä. Ve^deningeh lanrarbTiDgt. 



' Wm nun >uf ^«fe Wtilb ^ NKtm ei> 
'ieug;t, Gefühl and Phanurie von innen tt- 
^veicert, OefeUfcfanfc und Schlckfala Ton au* 
fien vollendet hnbm, du befeßigt eiidlich 
die Gewolinliei t und bringt et- zur vi^ 
len WirWamkelt. Sie flbemindel • die Hii- 
demiOe, die fic^' d<t neuen, dureli Beyfpiel 
oder EniAung, empfeblenen UuiinB, in tage- 
bomen Trieben und natürlichen GefnUen ent- 
gegenfetien, indem fi«'dief«ii ^«fahlen »üb 
und n&ch eine andre' Stiinmung, jenen Trie- 
ben eine befreundetere Riclitiing gibt , nnd, 
durch öftere üehung, d«^X.e)ienftbliigI[eit 
diefe Torrn mehr aneignet.' ^e führt den Ge- 
danken Enn> Vorlatx, den Torfats zur TW, 
die That zur Fertigkeit, die Fenigkeit -zur Nei- 
gung, und bringt dieb mit der, An&ngi nooli 
fo heftig -widerfbebenden, Naluj in Hirmoitie. 
Sie nitcht d» Miilivolle leioht, daa Widrige 'ge- 
j^tg, niuunt deia> Sehmeixa feinen Stuhel und 
erhöht 



yVu ohn« fie die S<«le nur (iüchüs i>eTfUm 
and bäcMOT9*uf üiTer Qb«ifl&c]ie oüiig« ßpi}- 
rea surücl(gel*Orea bitte ■ wird durdi Ce blei» 
b«nde> fiedOr&ir«, imd dvfidit flcli, Ht rolcIiH« 
dsm üviot nuiiuIäCiililieli ein, Sie bdUiumt 
da*. .Unbefümmte b^ihrfai, ak die J^Mur «» 
Tennocirt kttte, luid gtigt das fdion BeQininite 
unders au*. Sie verevrigt nngebome und un- 
gebildete TberiKiiea, fie hsUigt die Verir- 
Ttivgen idu HeTMiit, und gibt ilinen äne fy 
/efie Gefult, die allein dmclt krAftige Gmiid- 
riize imd die Sriilu!. eine« TtMidlisfi gut«« WiV 
ten* Win M^fuin werden. , 



So bildet fich das Maleritle. dei CliaraV- 
len diirdi die natürlidien Triebe der SinntitJy- 
keU und iuCsem^JLebentverkaltniETe zn griu- 
T.aiilorei Diibintionie, ehe der ATenrc^ dnrdi 
d»* Formale, welctf» ki Venjjmft iind Frey- 
hih begi'Sndet iß, f^uf ihn wlikeu kann. So~ 
lügt in dem niTpranglidi geordneten Sinne 
rdKin der Same ißt Baten und entwickelt ficL 
nnvenMidlicli nach der Nolhwendigheit der Na- 
tiir. So zer)mclit er die Fefleln etoei weifen und, 
woiilt^uigen InAinaeg* luu in ein treytt Leben 



»4» **->^— — - 

jminci'fon mit lieh («UjA iiu Sireiie lu li«g«L 

Di« Sinnlichkeitf ob fte e* gUtcii T«n Is*r 
ns nidit. war, iß «Ifq [cL^ii vcidorbeni TT««« 
fle w . die GeivaU de« Mnirdien tlllt, wwi« 
Kino unter V^derben.Kqelloligkei^ ikrw Nm- 
^ut^ea verlUht. IDie Jltil«fe ui äie&m Ver- 
leib«) iru uicU.in ILi-. Aber U«zaW lubea 
iwir, dM 2\'atuc «icbt uiEulil«^): 4«i>n •!■• 
Matürlicb« Ui nidit 4** v^alirliaft Meafchli^bei 
4*s Maralifqhe, 'n^ti wii' ium falbft «obilile^ 
iß aUda ■Dtuf'cJilich, Kiu' .dujch ^ioCu w«t4^ 
TT» wiitJig «der wnwfli'J^. Jsnei Verd«i^ 
beai ifi der Weg im Veiodluiig; obiH «lalTflbe 
TrOrde der MenTdi iinurn, uiiler der Uert* 
(«Wt de« InJüncte» gebli^en, nie ein -yrafai'bitii 
tugen^ufwi Gefclü^pf {«worden fejn, xwar 
ipit £iJi f«lbfi «iaßnvfitigtr, froiUer, gt^cUiChn 
g^ebt, idutT niB vnJizen GetlUMdel entatgm iui- 
bai)..^1i»da Tol^fuai^tg^caän» g«.t«tH9^ 
fiiig« SiuoIidiJwt iAfch^a IininorJiliUt. AUn 
bängf davon iib> dnE* du Fomuile gut fig^ m)4 
rou diefem die CUta «ui do* IVI«Mri«le:1lbn'g4HV 
AUjU'blig reift de« MwCcb« untw ^«k 
liuncbeilef Beftr^^iigjm > 4'*=.NMar und 2a* 
{aU i^ JfaiD >vMlm> JtfU' K^1P«(i^<^ ItÜtU' £>)& 
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BB(dMe)Utai{ai aWWcIt. Mtnrclm and f«m 
eigne« Herzi iig «r bWiv «infam tnel te , und 
diB £cli Ajp lum Tlieil uniriUkslnlid) auf- 
^ringea, iiiben üui nidit allein in Denke», 
IPerglaidiea itnd Unterfcbeiden , im Rdtect^f 
KU Aber menfcMicb« Handlatigaa . und .Maxi- 
iti«n geübt; &e haben ilin jauik gelebn, feioan 
BUek b« «ber da) Ganze dqriejbes erTTÖten. 
fle nack Uiiotn üinent und aulmii Zulam- 
menßitnmen, nach' iltrec AngemelTenheit alt 
•in«i- gro&en i-eiu • BienIcliUi^«n Form, so 
dctu Ideale, dai daran ia die GeSet^gebnaf. 
dtfr Vertuinft aia4ergel^' iä, würdigen; Ob- 
gleich jene Fotta und diefei Ideal üek , ihrem 
Weten nach, nur in dunkeln Ahndungen «n- 
büidigen; To ofienbaren fie ficii doch -vet- 
ndunlich genug in ifaren Wirluingen, da fie 
In der 2%at niclna nden find, alt die na- 
tarlidie t1rjitigk«It dsa menTcklicken ' Ceifie*. 
Di* Tenmnft gibt lieh als moraUTchei Gefohl 
' M» Tem^men in wannidtblttgen Atukillchen 
tkm Pflicbt und Red». Wahrheii, Ordnung 
nnd Wfirde de* Leben* > dnrck reine Ack- 
nMg Ama Henen rtn-fieg^t. SedOrbift im 
Hwinwiie ^pndit iea Menftjien in alloa Sl^a» 
doaen Moet Ldioia an, der Weg; tiir Teredlong 



ift'Qmi iMseiäihri. Termin&?*tii3 Fieybnt In* 
ten IBä zn Sivfem gvoten Gel^srtc xiiigefegseti 
• Die' KesdlAfi^lieit-, - -nrOrin •> Iklx find«. 
{Sent Tnui'dnu.'jenn 43af^L ld)1aft«r.L die)- 
fo Se^k&dft ^ngenda- an intclien. ^ Ve»^ 
ntliift fdhnelhr Und kclM^ bot Spnche s« 
KHngen-,' dtt Fw derni i gBn ^m GefcwM..-d«n- 
liclier zu «Atwiekdn.' Je grölken-dio V^ü- 
riin; tft, ddAo ahn aoA ei 9ifer iiute wn^ 
^ten,' deffo wirkTamsr ^itJl -4Ke fflnfidit Ctjna, 
ÄaTs ei fo -nicLl Weiten düi-fe. i- * 

E« ' kommt nim darailf'äii, -(ln& -flr aH'f 
die Amf^mehs der bdrem Natur maiK. ä'^ 
XAtmjg fsi Tie in '6di 'befaTiiga, f^m.^Ieic 
dainh' etfoUe, feine Tie^heh uRnnterbrodMP 
darauf -rklittf, feine Ocfinnühg daditräh hei- 
lige, fd i:a«rfi in Jer tugendha&ea Co&v 
. mnig idti ^0111)010 dettUiarakteH 'bilde, «uä 
daim durch diefe« lUHÜi und sjicli ajMih d« 
M«ft*i«le' In Ordnung -biing», tiJ« -n:ild«R 
Anstirdehe derSinnlicbbeib'^äi tnmis und iu- 
ftere TTAilliüidefi«Tm«nla{n'hibe«i'B>iir9ig« und 
Ihnen tteH'Oetfi vonUfih:^ Ordnang önjlauohB. 
Aber geTJtd«'^«^ w« VernHuA 'und. Frfl)'- 
belt, etn^ifelim , finden ü« den MeuCcbw. fcHon 
in" dei'äliicclitfchaft «netTBJsehilBdäjlien-sSMin- 



SoIiliA. dl«, in« ganiw* L«ben- bt^cnXcIu. 

tmpfKBgm. VBd §eboi«)i. JUn iß.di* l^ellq 
Aet fligtuHcliei>>. nMnlifclieii. i>a4 toxtatiUm 

b«n, hMrai&en. Dazu -vriTd. «sfivdnt Eni*- 
gi« und jLnArtnguBg . de*' WUlan») Ubeadi^ 
SpraclM du fiti^hcn .QaftÜll«. Uid dies iA 
fdion dM.Erfiar ;mnan m ibmifeUt. ßn» 
BtidiciM 6(AlU Ubart Sah. bey den M<ificn 
VuT «I». miiantwicIi«he<''iLnI«ge, aU- dunUe 
jUndimg' de» BelEraii,j e* xe^et nücbl eniA, 
nictt Im» g«iuf'i mm ziix Selbäbefimumg, zu 
•mektn, »ui. der Ki^ äei ßanlklieu Lf- 
b«B» wMSxs&Oreat Ei iA erfUcIit mMw ^*i^ 
'Lifi .fliiwlii?li *T' £inifiiiduiuran. vn^ ^ £jaid7Üc^B 
verduul^ diuch. di» So^tn nnd Beäiebiuc 
g«n, dU ficb übouilL «Nf di« Ci^chen Xf< 
btnKifieck« befteni Et kann £c^ lüc^t niq, 
'tvdil' uad iCEnehmtiob aU^echen, daitw 
■Bck ntdit nun BewuEftCif IL dci JJMfh^ v- 
lUbeii. Sm £}Tma{« T«d«den . iMjMTt ß<^ 
Sk gm «itnfltuun Masuna ali'itioTa.liCcbpT 
'8i«»t^f>))iil diei «luM Schuld., 

In MHfciii ift üe Sütxaat de« GeiviSew 
swai d^utliefier^ abn aklu uRclidiOclücb 



... . • 

piag hactiontit. INVe FardBroitgcn ffttH bt^ 
ffimmier, aber d«r MnJck ItOih'ifai' eewi^di« 
nicht, tünllngHcIi; n »Irndet etvM« Vett V«t- 
•Vnng,' abeir'fi« 'hat iliin nicht Werift gvnvg. 
Üiid (b aarfr« M bc)' dlen'Dty^, & AActG«* 
HM' diefM W^Eithe* nicht, dnrdi ÜßtnÜgtf 
Bfittfchren - Jei Geiße« auf thtTelbe, erti6b*iM 
Aber gvWoliBI icJt von finAlnänr KttdrOdiM^' 
leiten zu Uffen ; nnr ät luraem Geg^iftUdttt' 
' 1^ lebtn,' nur dcb CliaraVwr es tiabsifi' ^Ml 
ße -nftwiBkfilurKch ant^ftit, ma^ ^er iltenfth' 
feinen BltcK nti^l th fciii Tnnere» Xclmn , ''iA 
ihin SelbftbciTaclitnng zit dfim'imd »a leb t lWJ 
arm, befanderi' 3a, iira Cc nit dem hodp'- 
ße» GelAigen' befebftfiigt tiL fir ]>6t "alle feUK 
moralifbbni AngelegenAetmi bej SeSik 4feg«h^ 
(Ana aaf'Sifc FordemageD ' kn »dMMr'Bl 
TeifcbMlht; remtoft fi« tiidit, >*« W MM|^ 
Seh ^ocb'an'ch nicht Gtndcrlicb «m S^b^tHH- 
nera''— Marat'ifeber E.eid&trirfn.' IU»r' 
ift' die' «butd rehon grfifiA'/' 'mU'4n WiB* 
»dr JtniiiEil dnia Im. " 

Bey 'bicfat ^ilffncfi' MtMcIieli' ntfiff«* df» 
Anforderungen 'der SInItc&UiIl atfl^ iMlu cM 
Sprache' kommeti, dio Weett- TOtt'^Hcht und' 
Beßimmung ficb frbnid^er'ln ihrCirf n&tU* 



.„Cookie 
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gmJen AnMwn. JbrfiaUm. .Aber n erfot- 
dert Scibßawcnf , nutbigcn Eif«r> Tftftige 
Kntfr, £• » Gcmfltlia.sa fuürcBr nnd npA. 
mebc,' £•< iiM JLcben stiiiafAbr«a. Ei mulii 
em.JnnnQr belgUnpfr werdtn , dal b lütt iAf 
e»l.fi&d Onrohiiliaileii lu unterdrBckeii, die eiBe 
r»'^ofe* Muht. hebe;«, Nai^inigtR im dlunent 
da* h fiegnidi AlMr die GxAin« diJBgen. Um 
MI MH einer 'BjJtn traten, die mu fo lieb ge-. 
ivMincB bat ( wo je4ei S^riu fo letebt umd fo 
WtgMiuhiii gnnaccbt w>r. Alle* .{aiTclt an Üa 
U*beii%i* -Lebetttwaife; ' jede Ungebin^ nnil 
jeJle.'An^eptibeit iA mit üu Tenrandt, je- 
<Ur OedMke, jede Empfindung dtireb £* bc 
fiiwait, df* gnn liM^.mcib ibr gefornu 
All« Ifatfte.^e* MeuIcWii mftOcik £«b »Btam- 
MWi ri i Min, , di« teilte -aoliobe Würde im 
Ange ■« bdaltea, «Ke löebti Terrpriobt, mit 
nicku verwandt iÜ, he Aberall nur forden. 
Mafidlisa Kraä. oOmbrn, B« bedarf keiner 
wMdMcUieboi Widerfltutiabkeit , keiner in- 
telligibel» Tbat, keiner ittym Entlcblwbung 
fn lU» Bobf > Mattgel m monlircher Ener- 
gie, 'die Beb aber fceylidi der Menfcb felbll 
^»btn- »a&le. reicbt Vl*ü)'feboii hin ^ die ma- 
lerUb) TerXdinbeit ancb fornaal xn mache». 
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El f& lu« aotb immmioAr EmrUÜpmg als 

Hwgs b' °>B f^ StfimMwiQ . iMh>. Ziogui- 
V« •!• f ofi(ivefc aImk dosKia. Ji* SchritLiKMli 

fcbidu» ia ga^btot TlttÜM -tlM.k«länMcn 
MmfcUen «rltwiM^ £w alur«» dM'GvM. A 

volil blbä gut au itfar vreiin..Jip ^ 'i«nd«» 

SU vM^jiMgneD. yre*D dtti. firt(«^f^4eI^"Kflt- 
ai^llllg' Jtänvr. ineiaer, mwigV »wfrlhrfil 

Päicbt vennonMM.. fi«k Mt)>t lUpigOTi ■hg»- 
liAiiet. 6e picfat TelMti ftuag^alotj «hKiMlIr 
' Si}dui^;,.d^ GiefioAMg un4'. d» LgbeonkMaii 
ihm tfWbea^ ifof*^ moobfao fi» dwiIcIhimi- 
tcfl. . V^^jtoITmiIuu i& dM.a|]|gnM»e,i;¥*- 

prdniuig ^ffjlwdfi. vm. diif Tajj pyw H B wut tei- 
tiger. n«^ 4* «W^liuigi vrMo^ i ^ ilfUir b«- 
wegt«, ii).Laßim üiiaüff^ ftpUwtk. .veiiii> 
ncncir Kvltm od« ür« sdinHtw Ha i mii te «f-, 

fesbut. , , . ' , 



iA Hab iÜe SÜBm« aar Ptidit )4d«in einiger 
MkfMÖ g*Ul(l«ten MctdcA«!! be]r g«Wif*m Ver- 
■kUTungmi •mffiialiiM, fci«lMher uliAndi^ 
wid Bu^mMrLßtih Ctäner BA«4igm^- nmriU- 
kofa^eh' «uMnugt. Duui- iß Eein Ung«hoT&m 
idlcr^Ü^ mdu «)» tHge 9M0rWrart^ Cr mub 
Mm TVwtth^, lelM iiRfaDMkbmheit daTon ab- 
wtBiUN, ihre Wirkruaihck ■nftalicH, fich ibc 
thHig eMf<g<iiftf£en, n muEi fitli entfclüiefiea, 
■»SiaiAe der ShntUrid[^K-£n blribeu. Hier be- 

^lUu '{ma Ita^til, vi'ftut fich dcrMcnEi^ iJxr 
vichr ttwihig «imlfst, etHlliBK Vergebt. Et 
«MbU« BMtt-is» nie BeJotmc^Lnt,' * ieu et GeK 
UlKftlig» n«b«fei»Mi- biogaVj A*Ui m ri* ebetfidi 
■ftJKiif nt' A» Sfitz« taatts HasiluBj^vraifc, 
«mA' {«ut 4» |;a^ jedn .^asieb der P£iclK 
4nieh. 'Iit^ ' Utim Natuicn wervrai^lt £cb 
-dM» CeniHiBgiuit io ehi kfliifiUclies Syßem 
'MM'SalbäbWya; vui noonUt^ur Söpliiilä, die 
dU An^Rfl^ iler Tendliuig «mwedn ÜtrcD 
WühMiwi MibiqtitiMt, «der mk dO) AArptflchcn 
<Ui KmIdtf und Biidiuig T<i^wec£Mt. In ia- 
het KmSihett «ntfUf^inelt und ntcb vüllige 
RiicliloligheiE dci Chw^ter«. Die Urr>c1iBii 



.„Cinylc 



der finnlieban yerdmhmlü wirk«i fort, väi 
iittt «rpeCiSB fich' ia iimner reiebem StrömsB 
Aber dM Ldten. Nii^M TcKrlndt d«n tobenden 
Vtigeffani dar LrfilanrdufMi ! «n? 1«Um tmbt 
üin liabar iin^ wsher. Dk Tn-wiMerung, itis 
fnitft ühne G*:retE w>r, wird, jene TVon ^gMi 
d*s GefeCE ; der bödiRe Orad formator VeT(|<ir- 
bmlteit, aber nodi immer' nicht du, wm rnan 
■bfotuta Boabcit nennen köancer fondcm mit 
Befonnenlteit dinxbgefribrte Siiiali*bla(. 



So ludet die Teiredluiig ilsn Meiiroben, d«ta 
fie Ton nun kn b^rbeiien fulL Kein Wefen mit 
blort natürlicb-gnten, nta noeb luientmckelten 
' Anligen, die ■llei« einer hannoDifebeil and 
iw^mitriigen Anibtldmig bedftrften; Efn Willa 
entweder aot SininpHinn, oder Leiebtfimi oder 
Tn^beit oder mk fcutrcMolTenlieit ilm Dinift der ' 
Sinnlicbkeit, der er dnreliaut nicbl geborcben 
Toll — und diefe Sintilicbkeh zwar nicbt um an 
einzelnen ■fcliönen Zügta, die die Vewiunft «ueb 
bev der luilaiitem Qadle ehrt, aber doeb im Gau- 
ren genommen ron it>nen imd aiifaen TWwftftet. 
Nur mdeni vrlr diefen Zu(Und vor Augen 
behalten , ifi ea mi^ieh , den Weg der Ver- 
befTening nidit zu Terfeblen. 



Drittes Buch. 



yorbereituiig des MeafcbeB 

Veredlung 
durch Stftatr Eraielwng, Kirche 
und rchötie Kun6, . 



i53. 



J-^ie moratiTelie yereähnig tBt dnrcliaat Wnk 
der Freiheit — nnd nnr in CbSem itiöglicli, 
ah Bell der Uenfch, TelUttlietig, und voii al- 
lein Aeufoem iinabliängig, die Form (ter Veiy 
nunft' anbUdA. Alle Angern elTenlieit m iln^ 
die 3un irgvnd inderrtvo her -komint, ferdicnt 
dteren ' Nnmen nicbt, ift nnr Gejirlge oliue 
Gtikak. In ScSi 'Mbft mifb ev tonen Sinn )teh- 
ten, ds fein Itc^ev^ Leben entdeckm nnl 
bafcig ergrcSen , om w in alle Teiae Verbiii- . 
dangen überzutragen. Alle TarrnifcBltuDgeni die 
. andre treffen, ihn xa TCredeln, find vcigebeii«^ 
wenn er nicht ftlbll muditg ca dierem Werl^e 
rdtKitet. Auch die' redlicfaften uiid weireficn 
Eemflbungen dicrer Art haben die nine Menfüi- 
hcit mehr zerftürt all berroT^ehobcii. ineiiT 
gcFelTelt, cingexwangt, nntcrjocht, nts in (cbOne 
ri»j4kek getetet, «kn Fftuhen dei raondifehen 
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Il$Iop>» g M biu t, - Am»- «Lb- mm Lab«B t<h 
weclieii, dn* Strebe«, &ia ihm cüio hAbet« 

> TenJeni eu g^b«n , nocli nwlir in äie Tiefsn 
ilei gemeinen WirlUic1ik«t hiti*bget«uclit, unJ 
ilim ziigleicii die Fliigel ^lähcnt, auf deiraft 
er Cdi TielletclK eiiift, but SeU>rib<ffinutin| 
CTTvackt, oätr duidi aiäe «dnibeu« Sitiuträa 
gerAbrt, geko^a Itä^e. -. ' ■ 

Ihr fcöDiu dii9 m«iifcLen tudttilMKarnMb 
eben, wenn Ce- tti^£ Idblt gM'C^« wolktu 
F/i^ äfJa.ve9- lidfint . il>r '■ii* ikii«» > ^iebsiri 
furdilhme nicdeiMcluige LobwlMn^i ^i« kcüi 
GbImb abenretan, weil lic des MulJt Jaaa 'nidd 
lubep, kiia ¥erbrccbcB iMgalian, w^ m ihnta 
•n firait duu foUt, die- nie 4)bei >dic-SoIiM«dik 
Imumdiingeiv. ^ral ü« «ng^eäi^ iUr inaar« L«» 

' lieii btgi'lnEt; Hber Inioa -waltrlMfc adla Wefeii, 
piele BtfllTeii ilusn Ad«l im-XMmfte <mii ^di 
telbfi er&egVD- Alles wmI^ im ■iUüi HiaätUti 
tuitemekiut. aU« GeLtiz»:, di» ibr j^oioulgitv 
1^ tlnttn'itjiti • InfiituUt . di» ilir j^Ugt, •!!• 
S«liT«c)uiiJ£a« wön^t ilar- vao «b>^ -'HirtMMnt^ 
ifml felbfi an* deni IlioMnd befab fi* b«dfX)li^-> 
i»(>{4ii fi« ."TraU^iiidistti,. .(beffire«. Iwildri-i 
ran, aber nidu einmal biUon* gtUnvaifp; 



fifi^dii. Jbx bnfllut damu nur äea ilii- 
Jhixl Mwifc^eBi (Uk innn'e bleibt 'i«li, wif 

Was ifl «i dociv auch, TT^durch MenCciien 
»ttf Meofi^n wükvi? WoM, Thitt, bcne- 
gCD^o HTiiii ■^- ünnifT ttmt ^nljcli«, et- 
wa* f da» 4iuclt du G«fdiil de« SclinierzM 
nnd ^ Vergr.Dgeas moti'^n iitr .^* unt^ 
IffMurgaCiu*» fi«bi, wubiji .nur das Simlicbe 
und tCalür(icho vaa Menfcbea tufft.. Die Veied- 
liu)( ' Aber fleUt ilim ein Zi^l auf, Uu nift 
^H) Nüißrl'^W . und SiimUcbcn in gai kü- 
Mr Vwbindupz ßjäit, Si« vfiluigt von. üiia, 
d*f(,.oc ^M^ TaiB„£iiinlidtea loiraifite, fi&e; 
dw NaMiTlidi«' «dMbe, nm &dt iu «)«r obev- 
£nBlHh««.W'ä.0Üji4Ke}'M Gebietb in erobern. ' 

3>M(eni> «liem. t^aiiäga voäfti-e die Vei«d- 
Ibng de* Menl^iMi: toh äisi lelbfi »nt^Iitii> 
tiuil. ficb d^Fok iliB.felblt vollendm. Ani dnin 
FcM>d fiiioicv itiandifciicii Aiil)^en raftfite, ohnm 
tBäeryriAägB UnUKÜSixHag, fein gmiar ßeich- 
tjHun . «rniMbsM . werden. ^< Er mflfsn llbec- 
a^. nur. faejr fioh. felbft. Bath, WeKung und 
Urtik biAtm. Bdb&. die AUnachr kOnnu äa 



80 ivlüile a Eeyn. w«Wi 'dn m^ 
Chanlitar bdTor wiie, Yrenn |R^ du Anb- 
g«B d«* MeaTchck ni^ Cdbon udgtihigLicb 
in einoi Verwinung beenden , die (üaa VcT' 
.«dlnng £•£ iaiab«TwmdUctte mndermßB in dip 
.VF«g legt. Wy dm «• fogu uiibegteifUi^ 
.Idieim. d<A er Gdt von lelbll ait^ onc nun 
(^dichsn GefOU da* Eellem, , zut ^ hi iilwug 
&i grofMM Bcmfra, den w in iainnjV«^ 
.c^Mig fibvnümwt, «rkebe. Wk lubvn ,^fit 
meutäua wiiUü^ ia einen Zufiaidc de* Ber> 
Ken* gtiiiaim, m d«n n ktiun su e^mwo^n 
iß, dA «T daiiqmgfm Frefit/ät üifiUuCfis 
^vord«, wodimih n fidi aUcia: v«n4elB,}t^n'> 
dib di« Yenutnft CA zn don Gmd« der Kfcr- 
teit nnd SUrk« oinficfcdiB , dtr ikn -in d«n 
Teilen Befiiz Eräi«« V«nnf>g«a* (eutft Wie bll 
der SdkT«! in Fail«ln . gel^vrcn. der n^f« i^»» 
Woit Freyheit autTprecbcn hörte, q« ^|mu 
dU.lwne KnoclttMwft nlIw'Q»{(äil,d>£Ax ver- 
tilgM, «uf 4eB GfdwiliOT KomnifVv'! SA^ey 
■n nudien . . vaif. in l«ipei ,Fny^sb hfi^ 
fta Ukd. Wwin'iMicIi fUe fofntfc «1«* O«- 
Imu*. i» ÜUH ertönt t .wie CfjU fi« .diu^ 
dm Jitttud/i d«r rq])^ .Begkrdea ^jng«^. 
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'wie ItBt cTtdäMSüa yrtHSxiuäikeU V^ehmbM 

'JEs (ehemtalfo idlcrdingi,' als ob der 'Menfolt 
BH feinOT Teiedlüiig dei begOnfugtiiiden Ein- 
'flnOei SnfsertT ümfiSnd'e heiatke, vnttn aneh 
ntdit, am dnrcU fie wirlliek Tereddt — dodi, 
. V™ eU {o^er Selbitrei^nng' ToiiiotvMt , zum 
moi'dirdien Freflieitigaällile gewicht- zh< w«v- ' 
ahn. Und to Terbült ' m fielt ifi dar Thlt. 
Dio^fit^dim Anlagen find «w«r iiT{^r(ni||tich. 
in' ÜEbtOK Katiit d^llich genug lusig^edHlcKt; 
ibtt 4tt ft>übefs, YitMdti^ uiiili«gelh>ra Be. 
fühlbigiaig dw Sinidiclikeit Iist ihre Entwi- 
tjnfaing nldu Uo& 'Torhindert, fcmdem fi< sq^ 
iVro geleitet. -Der Mehtch wüf» Jahe>,- ehe 
'er Ebb vvreätia-l^ini, Toh aafsen her ge- 
zähmt, tar SeftAbefinsung ' geweckt, um 
OelltUe täxwT Vftide und BeKiitminng erho- 
boii worden. 
.Im - tftieriicheti Zu&uid* d«r Maib&en ift 
ewiger Hrte^.' KeinAr etbbat ficfa felUei -ßdisf n 
BefitEM. käaei inner gaC^oOentti UbeWi. 
Sphire. Der Eigitmntz' beherrfcbi dtc»; imA 
to Tsrldöodoi - er ' fidi mA ht Tcrftiliiwlmen 
modifiei», (b btg^n^itf.fitt dodidie Alen'^ 
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<i)tM lAemB htj Bniieb TMcflgGciiAtn G»- 
g«DAiBd«i, und geniibeQ du-über mic iäm^ 
ättder in StMt. .AMgiiff HDd WUnifauul ««• 
dieii immer araa Sorg;«!« aeo« Bs^eidoK 
«mA vancbren dat laebwi« däb dab «i M «t> 
1*M and«H ^mImk kOnaM. SelM idiB Vw> 

■■f di* fi« gcridiMC Snd, Afid liickts -«täisi^ 
ab &nt gangdof. jedem eineif feüvk an«i*i 
|l«tet> md «ina &«ftt Cn^oadM OlMt'IiaM 
lUlba' Muwficliiant; So Ut h tikfti ws^di, 
J«b Am MMek Rt« VoMRe. Ernillfltit T*^ 
«iiAriuing«^ gntsoftm tnArdw, <dtfi j t fc'Bf taM 

btiF rÜBM Eifor^n^ffen TnbAfgt fty. ' ">' 

fitwn (tt tiodnrmdig ift ei . Mb 4W Iti» 
ÜA* RoUglMic de* ChM»liteft £einUd*Ftt ' O« 
wiUnt Amtirfldd <nrdei%U(Aer LrtA>MlMtf> 
(en, di« allfl ZihJh lut SittH^üitftt mm6g^ 
Btb iiM»h*ri, geUttdi^ werden, heyim Anf> 
l^fbriB-find iüt Staat« gdAffi. Der 'Sfault 1^ 
4ri etgeH enttid «« meareUidi«» Vcredltu^i 
«r' -fcwäte fcfc ^del» «HC««« Kttikbatt'bii 
dem «T Biai ÜMiMii Strad^unct nta L«bnr«ail* 
wwict, «md ihn ^dhivlTt; 
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Abc <r ^rl d«B innen Ucotcdin nüilu 
bnfllureit. £t würde .£di ao der HöBgktk 
A]«il<^ul>^ ' Redite t die <» doch fcbotUB 

A^m . wöEde ez nidu im Stnnda bjm, da* 
GciAtwjigsidittni zn IkWiiIuwb . ^ innoB 
Niigt>n§(n Je« Ue(»«na zu mjbigen., «nd 
£e i» eine svrac^mSl^ TbftügWt «u fetaMh 
Wte.«c ^M jiliyfifidte Eigem^um lAOatr dia 
lBi«crnJbisbm«bs der LeidnnMiaft. -euttchriakt, 
und «i|;eiiMlt^e G&ipcnhHigkeii, be£aid*n. 
Doch daii.dtr iimen firloidcb miobt «hne «ir 
fDilbln4kbe ^qfD und BeaiiMiHiBg UeÜMai 
äHni'.viKi. übtn ^ht die Vere^ung au, «ipd 
ibn liu fie ztnn Ge yfb pde. Seiae 'RrSiu 
malSu fielt «utinel^n und orätua. Et mub 
lie bcKBoa u»d gdnuclien t«n>en, b^mdm 
büwi piaHiiMfchaii Anfagwi iane werdeo. {J» 
bvi^. lUlnäidM ÄiaAmimg «md Leiuu^ kta« 
BflOL «Hein die F^ilev da> N*tui veEbaflinr^ 
ibMT 'TrtgbÄt «■cbfaiTiBn. SrEiehao-g iä 
da)i«T das sweyta Ydi^ntungHutMl z«* 
Vtt«diauigi^Aa faiUvt dcB snnMH Afam 



Iliwwit lü. indeb für du eige«diclie Priii- 
lip iet RlonlitJit no^ wenig gerdiehen. Sie 
Kxicliung g«Iit AaRnif lut, Jen MenCclieii in 
ier Ge^mtnthüt foiiier F^igkeiten dwsuft^- 
lea. und bi« luf den. Punct zu flLUren, -wo et 
reine Beätmoning Ct]h& fibemfluneq, feioq» 
K,eb«muweok txey wühlen kann. Sie. dwf lux 
juae Sinlidakeit uidii mehr vrie füx.jed« xif* 
dm Anlage feinet Natur borgen. - £> Cnd gA^ 
wAivlidi' fcblimme HeHigeo, die «a« ihtcfl 
USnden hturorgelien. Wenn fie Höh- indefi. dj^ 
EntwiickeluDg > Scharfung uad Belelinng ^ 
moraürdten Gafilbl« auoh no^ (o lehi'-ui^ 
It^en iapi iieb: fo üi doch die giuuaXag» ^o» 
Alenrehen io der Welt.^'zu geeignet: i.'dicbi 
Gt&ihl wieder in« eu leiten und ■btufitoj- 
. ffcn.' £* beäitS tiaa: eignen yeranfiaknnga die 
ibn eben Co fein« finlichen Zwedu fidiem, 
mi« d«r Suu feine natOriidien fiehen, di«. ^äa«, 
ObcrfiwiUohe Exißent fchOtxe und erweitere 
nie d^aläl' feine finnlichen Schützt und. ervftir 
UiK. Uin auf da* Gematli zuverUßig 2u 
wwk^r miiJbte dielo Veraofialtung je&e 2ww|m 
in dem ganze« Umfange üiFer Beziehungen, 
ia Verbindung init Religion, darfieUeui Sie 
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loAraCe ein foftitiit Ctyn, einzig der AnQilarun^ 
lind Belebung des motaUcli • religiOfen Glau- 
ben» geweiht — Ein Gtdiclim Sta«. " Ein fol- 
chei InRitnt ilt die Kirche. Sie Ül fort* 
gereizte höhere Eiziehong: ihr Gegenfimd dei 
luordifche Menfcb, > 

Aber der finiiUche nnd moralirche MwtA 
liegen in einer tmennerslichen Weile an* eiB> 
andei^ Jener ift da» Prinzip der Endtichhei« 
diefer dn Priniip de« Unendlichen. Jener 
gdil atif Befcfarinknng , , diefer ahf Ern-ette- 
Imng-, jener auf das Individuum, diefer anT 
die Gattung, jener ift durchaus elgenriütsig', 
dieCerftrebt nach reiner Uneigennfltziglieit. Je- 
ner facht in das' irrdifehe Leben immer ti«£si 
bineinzndringien ,.' dlefei* ringt über da» in> 
difcbe Xeben, vnd illei &ichlbaT«n hinMi*. 
Der' Menftfb ift hier ntt fich felbfl in einem 
traictigen .Streite. Bey aller 'MaTbeil nnd 
Wamre de« Pfliehlgeffible Kann ei' fiek deiGft- 
VrtSt'det Sinnliehen nicht entreiftta, vrettn nielu 
TOiher beyde mit einander ^einiger MAÜen W 
fAAniSet werden:. Gefetz nnd-'Neigöng nit ein- 
ritidn- in .Verbind nn getreten. Sie fehün* Konft 
Mtet'dirib Verbffldniig. - Sii- labt dio-FefM* 



finnlicfaer Kncchtfctiafti nnci nikcht Jan Mcn- 
rcken frey , unter die Ilerrtchift de* Gefe- 
ue* et) rrctcn, iulcm ß» Uiit tn ein* Stim- 
mung Texbtzt,' worin Sinidiohkeit und Getetz 
Eins find. 

Es gibt tlTo TieT VorbereitinigSDiitt«! der 
Aioi^Eclien Vendlui^,. die d«i> MenfcUen von 
Mi&en her SOx ße beiTbettcn, wbTon m d)( 
vAa -^ der SuM — uif dt« KnLtnr de« 
Su.r»*rD r du Evre^te -^ dt« Einehung — luf 
die Bildung de* innern, Jm drinw— die 
Kn-cJM — auf die Belebung d«( K&Jiern 
B o T ft li Tc h e n , du vierte — die Ceböne 
KunA— ntf dt« Verein ignn^ dct iufetn 
«itd inRerD mit dem morilircheti Men- 
feben angdegt hat. Die beyden erfien Trir- 
)i«tt mdur negativ dordt Entfernung der Hin- 
denülTa, äie dem Menrcben in (einer Su&em 
Liga- intd Etiner eignen rohen GomiltlMMt ent> 
gegenSelien; die bejden ^ateh politiT tmi 
dltecc, die ßttlidk« Natnr aber die finnliclie 
wui «rhelMB. 

Dicfe Torbereitnngtmittel Kennen tndeTi 
flbeti Ib vroUider SitlUcttheit euigegen irbci- 
Mu fit-fi» befärdeiitr je fogar'.die fubieetiTc 
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Mdglidilteit Jo-felben lufheben. jUIm iLommt 
auf ihre zwecKmarsige .Form an. £i ifi deft- 
\T^en allerdings Uer iVTiilie wertb aocL nSher 
zu unteifucben, wie viel man roo jedem im- 
tet ihnen für roenrcliliclie Veredlung lu eiwar- 
ten habe, und untet -welchen Bedingangcn 
£e detfell^n allein ^tedeilifh irerden. 



CjI mab gleidi Anfragt etnign Maben bf 
fremden , äen StuE nutcr den yoTber«itUR(^ 
aiilulien der Attliclien Y<endluDg •nfgeftthrt m 
fehen; da doch, >uek äpa neuena Unteifnchtui- 
gen, die Uiubbängigkek deOelben von den nx^ 
niUfclien AngelegenlieiteB dei MenTohen iaA lU» 
gemein anefJiaDnt iA. Ei loht guu Mif £«h 
r«U)fl, bat leinen Zweck in ficht ot^uä&n 6di 
nacli diebm Zwecke, nnd veifolgt Um. ohm 
darauf zil »chlen, ob dei nioraUJche Meniclt d«- 
durcH leide oder gefOrderuwerd«. Er lut et al> 
lein mit dem ph^ffifchc«! .MenKcben su iknn, 
irArdigt feine Gätsi n*di. ibrwn Sanlichwi Wtf- 
tlie, und begreift feine Beftnbnngan tatlt ds, 
WO £e in du Gebiecb dfi tüHai bUoi. £r 



lA Vmiidpafg der' Menßheii iut gegenCeiti- 
gcn Sicb«TßeUiittg und Aiisflbniig ihrer Redite. 
Jeder Ml fcey ■ feyn , feine ' Kräfte ungefiCTC 
inr Erhalmiirg binei Lebens' und zQm GenHlTe 
leine* Vvrgoü^ns Tei:^raiden kdnnen, Tq weit et 
ohne Beeiouicbtigung aller andern möglich ift 
Alk guanliixn ilim, in ihiem ReprafenUn- 
ten, dem Obeiliaapte, täne Freylieit, untei 
der Bedingung,' d>r> ei keinen andern im 
GebiancliB derfelben hindeie. Die Gränzeti 
diefei GebTandMt find dinch -das bfirgeiliche 
GffiKi beBimmc D» bflrgtiliche Geletz lagt, 
mr*t Jedcx thun und nit^-tlUin ddrfg, damit 
•Ua ' leban und' fr^ Teyn kemien. Wag die- 
lte'. Gelb» äim geßattet und andern nnttrlag^ 
^Mu fau'M ein R«eht. Der Staat foll davfi- 
ber waclMn, äkti äieCel Gdeu fibanll ausge- 
fülu-« ^pefda> und die daiu nStbigen VorKeh- 
«nngen tnrffin. Dtea Ift (eine Befiiinmungj \rei- 
H* gebt (üine Gewiti nidit. 

El iß demnacli nnr die itaf^ere Frey- 
beit, Freylimt von dem^vränge der Menrdien, 
dM'Wnkettin darSimtenwel^ wm ei eugleicb 
bcTchttac und - bvfebrinkt. Ton einer iniient 
Fteylinc- devfielbiäMftiaiinimg v/üü er nicliu. 



^ rechiMt viflifebr ^(uf, und lanf* ititai 
nduien. d>r* äpe Me^Ich yon fuifei) Nei- 
pat^en gucc abbutpr. fl^vc Elngebwogeki un- 
yermeidlidi fplgf^ kciiiBit WOIaii. Iutbe> ib- 
nen eiiig«£ei| . zu buidcln. SoaJl J^BUten ficb 
Icäiia GcbbMp du) aUcii^ dieC» NeigDtig in An- 
|praGli;netiB>«i), unddqrfh. fie wÜImiii nÜ 
iMÜQrep. Ei bslundelt ibn guis aU Na;ur> 
vrtkat TVÜIu. durcb. N&turkr^te, (ein« .G«- 
Ijsue find «ieht FicjbeiugeiCp^, fond^n tbt- 
bc^er» Nitorgebu«. Er KJbß ift nicliu «nr, 
d«r> fU. Natur» MneiB fndeni Zwcek» dimA* 
bar genusbt, und d«V>n gtl^tet, cU^ fi« 
4<n Meafchen ifödiiger in . Jeiner ^phirs zu 
bleibon und mem«)^ tu verletzei;. Frejilieb. 
ifl ffir ibn die ,W^g reGbcliiJi« ^oim du^cfa 
die, G«ret>i£cbimg der yenninfi beftjniiutf aha: 
diefc Gefedg^qng i& docJi ^f fudr« >}> di« 
monlircb^, $ie verlangt yut üe^MrejnKlm- 
tniuig der SurMm Tbat mit der ßl<^icbkait 
de* TerBi)i,4gie9 ,tu&era I^^ben«. Z1m.iii{>-, 
ralirclie. wendet Jicjt •■ den Obarfiupli^m 
Wilkn, und fcv^ert Heiliglialwig wd Be- 
f^rd^nf qM» flb«rliBidick*^ ZlnfwKet, tl<r 
Ceran^mtwer^de Ternjüaftip», W«l«ii, , . 
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Gelistet, et Wirt Aeto Smte auch mfigltcbi 
fich fiel Yeredlniig feiner IiutiTidHcn anzn* 
nehm*n^ fo yvOjäe ei et doch niclii kfiti>a«^ 
oline du nalQi'Hclien GrSnztD der menfcLli- 
clten Angelegenlieilen ganz au ^eryvinas, &!• 
nein ei^^ien Zweclie- (htgegenzuhiDdeln , und 
da* Racbc ztL unterdrückca, zu dalTeii Schutat- 
er «ufgwnfeti ift. oluie die böbem Bedaif- 
niffe den Mentiüien der gröfiten Gefabr lAo&t 
■»fielleii. Einer Geiralt, Tvie tie CcIi in dan 
HiKden Sm Stita'ie* befindet, kimntft Iu3i der 
MeBfcb mir ttnterrmfen . lim feine FreyWt 
zu geTvinnen. Er darf e* um kernen Frei* 
dulden,- dab Ee Geh weiter auidebne, dtefs 
Freyheit Celbit, und Reh in daijenig« ittiri^, 
wat hiÜig feiner eignen Sorge A«rUfl«n war« 
den mufa. Dem Staate hat fich der Menfeli gans 
hmgegeben, und imcer den» VÄTwatide, /htt zu 
Tcredebi oder zu tieglfidieh, könnte «^diebol- 
loTeflen Ma&regeln gegen ittn kehren, ohne ihm 
Äaffir verantvr^riltcb zu (i^n. In «1er Xbaf 
bKeb« ibm nncb gar kcäin Tre^beit tnebr übrig, 
wenn der Staat dai "Kedii Latte, datflibti zw 
verfagot, vne er ficK befl«m o^er lew GlOefc 
befiwdeti» löU.'' Inimer waiien e» iua^ die 
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Mixunsn eines grinzenlorea Detpotütnnt , die 
in die Soi^e lOr da* phyStche oder moialifahe 
Wohl der Unterdianea ihre fohandlichen Unter- 
jochungiplue oder ihre renltherildien Finuix- 
Opentionen eiuhaHten. 

£* iH «ITo eben r<f fehr dem natürlidtes 
Zwecke de* Suutes entgegen, >uf die Vsr- 
edlung feiner Bürger direct fainznwirlien, ab 
er durck jeden Terfuch der An die Prinzen 
[guter Getvxlt oWIshieiten wQrde. 

Aber diTiu* folgt noch triebt^ Aaü et Inich' 
■ickt, ohne Geh über feine Sfdiäre zu tn rtä ^ 
tem, »It' VorbereitBngnmtiel wirken küniiet 
und dCes ift •* eben , ynt mr von iknt erwar- 
ten. ' Er tcAl den luftein Menfchen kiiltirirerf, 
dftft er fflr feine hebere EefUramiing en>]>faiig- 
tieh' werde. I>ie* leiAet er febon einiger Mifseii 
dkdarebi daf* er jeden infflinCm Rechte, in' 
d«m BcGize desjenigen fchfltit. wu üa fei- 
■n Wiikfinkeit ncithwendig erfocdttt' wtM.' 
Ohne fein Leben «nf der Erde befefUgt iiiRi^ 
benikann « der' Menfti nicht über -dicEi-d« 
kfaiausmgan. Phylirdwi Kräfte find fas, die 
er «nf {ihy-fifche GegenfiJinde Terwenden .-mtrft, 
. ntn J«n fWolraliftfaen Wäläi ön Gekietk-i» lei-< 
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nem Heuen in verfdiftEEen. Saine driMgen^ 
&aa Qcdf^'Cmfre uaüfTeii geflnllt leyn,. eke iet 
gültige Tjieb ertvaeht und lein eigne» IiiUf- 
eQc gcwinnl. Seiiia iiidifdUe E^Utcnz äati 
nicht mehi bedioltt merden, T«eun er daian 
dutken. XoU, ein ,1^1ki'U Dafeyn'ik ßch zu 
biUen- Er ^dvf nickt melu ängfiltcli iaTgsA 
las Csiiiai Unteilkalt , mifitiauircli gcgm fai- 
nea Gleiclieii, einzig betcUäfcigt mit den Din« 
gen diel«): Enle, giqx bingelulten vam natfii<- 
Uneben -SdunMage&Uile fefa. vrann n feinen 
S|Uck,jn fi(Ji,ffUifi.. kehren, fich laie Fxe^hait 
reiii^.,kijlistB,.Suibew bemScWgim -IblL .Ec 
niu[^ et^en Km», Jbal>0a> in dan Wn.andm ^ 
treten,-, a(Ujd«»:iiin nicht« vncdiJogen, in 
deifk CT «Uain iVÜIwn kAnn, wie es ilun g±- 
ipL)iti:.inirgti er übrigen* nock fo klein. £7% 
^t naub fiek.einw, wenn aitck nock fe na- 
gefclif^ti^xti UwL))hiijtgig;kait , freua ^nnen. 
Qfo; Stut T^jöb^t üun dütb Un|l^ingigk«i^ 
Wjcin iV in i«ian Krei« ein, löCardio FifMn. 
XK>im..4et Trilde-StT«^ und der kuu Zirang 
dei. NatuiäModefi ihn g«fingen hi^e«.. ten 
fivtt dia I Kn»«htfeh«ft , nntfr die dep Stiden 
d«n &)liffrä4>«'>i S^twift'katto, wsekt «n .dw- 
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Oa adl«i 0<raU Jcv Selbfiftlndigkett iumI 
puTt «s in jenem mit dam Begriffedar Or^ 
ntiag, der <^kUiek und dw RediMt uiul 
I&hn boyde fcr AiHTkeiimiiig oad vemQn^ 
gfn SditttuHg ibm J^lfte. 

Sa arbrntet der Sunt fcIien dardi . üSnaa 
naaüKelbarcD Zweck dev Veredlmq^. vor. ... . 



Zu d«i«ingai lUhiii' alier. Hau aar Vwndj* 
fang du MmEcb«« TOnuis§aratu wvrd«n nub^ 
mtd ^U Uun nur von spImm bw l««nn*a 
iMant wird «eiih tndu «rfordot. Dter^id 
Bagi«da daH nicht naliT aer&Ormd nuf ^unm 
Oeg«aiftand «indiingoa. Ilu« toiwndcga Apvr 
brfcha maffim zncsckgeliaUeR. iluw fceUg« 
at«ih muTi godMipfe, Ji* vnld« LeU«a- 
Muftliehkeil dMi Gnmdikuaa «iae« TnSin4jn 
g»a EgbioNi* tintcKwoi'teni ffde 21n|;ulig toAi 
•iiient hannncn ßeifie briel«, Jen g^ Jl f i fc afa. 
Udten VerfalltaifTen jraga^dM wetden. Stiti* 
und Mild«, Emä und Fi'tÜiUdibü, nuSo» 
fidt im «nften ChktvliMr vereinig«». .v«»t 
nOn&tge EiaßalKen ht dte AogtltgtAmieta dd 
Hanena 6A wwrhnkmti und «Uf- SaslidvftF 
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Ji«B flbe* Äwfe erleichteiA urtd regfe erhaUei), 
-fiih' getalTchtB» Geftitl'Von Selbltflsinligieit nai 
iAbkaligigieii tanft, anf ifor einen Erfte, dij 
BetruFatfeyii monlircfaer WfiTJe, imd suf Jer 
«nJem. äer veniflnftigcn XSefetztnSriigkeit im 
fifanüiilt^' MenWieh Torbereiien, Daj BedCrP - 
iüT» Jer Ordilung inur* fdion im pliyCrdien 
Leb«n er^kdit und einiger Mareen befriedigt 
feyti, ehe iet Geifl reif wird «it fitriidien 

Utfc Aet Bta« TiietSi viele» zurikk&xl' 
teil Wftd *wd«rtj^ liötRie; ifl ettlle'uchtei>a. 
Die Gerekichte fielh faft «uf jedem ^fte die 
eiti^iOrmdKeri ZeugtillTe axEBf «uf. Falt Über- 
I», -^»ro •wir «iM «n GeJß wid Hera Vei-teOp- 
I««Ae ■ ^etllWiheit Enden, -wo mgefpininte «nä 
nj^e%)i Vr&lt^de Kt3&0 Heh' unter einaiuler 
■ldKdfcen ütMl all« in YtTVÜTiwig üxxea , wo 
VP^cUfAkeit und Ettchtae^rg jeden auÄti«. 
fctfcdWi^'BaäaiAoii im Ke&tte veraklnen. Wo 
««■fcafier der Holilgkeit -attä der Huliur ihi* 
tfainidlAr -vretteüitm, ihtt S^eoslichkeiwn za 
V«*wig«i, d« liiiden wir aü^h' dh -tftrarin' 
t« , r^iser Freyliut beVaiibtel , unter dein 
Df>ch« dnei äfartiM SUptHbälüs ^ebbaditeh- 
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du ' Volli , oitar ein Volk' äni ift wohlMAi- 
gem Mnlfliganj; und triger ' Ueppiglirit Teme 
KirifM im& GQt«r verCcbwetgt, du Von feUtai 
MMbtlutben] felbfi in einem Ewigen- TaunJel 
Behalten -vrlrd, damit «9 die Sdil.lge'niclu liö^ 
die ihm inmer Cchwcrer» Kettcii fchmioden, 
od«r endlich eih VtJk, d*i untqr dfm Sch«txe 
lixer Getote gxnz Chsrahcerio«. ge^rorden St.- 

Auf der andern Seite iiat ei der'Suat In 
reiner Ijewalt. duidt wette Vbrkelunm^vi. 
i«!» ho&ere Kultur tier^yi4iMiren and^'dSf 
darch der . Vezedlnng ' ^wedtmlKg Vornnr- 
-beiteai. ' - 

Er mtiri, in-dierei Hidllditi EirTörilirft 
dafOi forgen, daTa die 'Snendei VolUr ge- 
mildert (md aurtc^ GdinäiÄ&I^eit -id'den 
Cliarakter gebracht wtide; So lange 'ffik to- 
bende Ungefbim de* Herzeot, die nie ge< 
dltigta Ä^ierde, die aHes rerrchlidgSBde'^- 
getiüghmhm foTtdnnert, To, längs wem^au 
-'den Itibem V^rkungen eines irre gelettSiB' 
TlüCiglMiUtriebei , eines ausfcbweifendAti E|ii- 
gticics , ^ thtn iinbegrinsien GeldEuugoi ' und 
. d«r termneadeii Hachbegienlia lieiäe ~ 4}rlniea 
-{;tfrettt flud, ift an kdae Veredlung ztt den- 
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km. Zfr»Dg matt ü» regiüoU N>tar tügän. 
Das Önreitige und eben duiitd -««nterbtldia lu- 
tartdra^miif* Teidieilt. anf mehrer« Gegenflbide 
hillgeleitet, Utk atthrtm Zweien tu Verbü- 
dung- gettatEt, da* Leben mul« in ein Syfiem 
gebraut -vrerJen, wenn m aitd nur iin 
Softem du Eig«imuties vrire. Der T«rSHid. 
aniC) Obendl tndir Ki^afi erlaageh ; uüd 
.TT» der YerfUnd nidit ordnCB kaiiti« waer ' 
4U Tcfewitch iKler feine* Inteteffe* «i frmg 
liun^ ift,- dft mufi d*a hctftigei'e Gefeu mit. 
^cbietbfendeni jUifeben die 'Gräm« bewadien. 
Trieb tnuTi ddi an Trieb. LeiUenrdufc an Lei- 
^rcWt «bfchleifcB; ' und tto die ^bOrgas* 
iiefae ' öcdnong; . uidt bii in de« tBiKnu He- 
<;f)tttä«mus dc( {leraan- dHngw lumn, da irndii 
üe ir^iiigfiens auf die liiGtBm Endm diOcken. 

Gldckgewicbt de« ' ClMnkten ift da* Ftm- 
dainäit der finlidieit Vicredlnng. Surch' di« 
{dtieienden MUatöiie ein*« diahamoailcfaan Her- 
lena dringt d«« BedOrfnib de« BelEnn nidit 
jdttrA, i& täti AsUatig kh luaftloi., nm tik- 
nmnmen m werden. Eia Getets der Nodi« 
^roidigkek mmS» das wilde £.ef»o de» Mi«- 
Ccben in Ruhe febxg^ ^M)m, $i||e ^^.rße- 
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^t ier,^^refhw 'iui ia Tstiie Pflogs neli|g«a 
iffon. £fti^, gfwiiTe .B«Ionnetili«it uiult, ^o(i 
■uCfeii. her auf ihn emdriiig«n, foull gelangt 
ex. nie siuii Nacbdenkoa fihn fioh felh^> und 
. ihne, Keflezion wird «t nie TciitünAig > , nie, 
TeredJoogsfihig. Wohet foll, nim. äi«(e ^o^-^ 
fiere glicht dem MeBfcheu lioinnup, it^nn 
fi« .ui<^t <lt^. Suu aberuimiot? .Ev V"" 4^i 
leftt .<lei\, Sdeurcbeq.q*ch eüiep fi^UiAeutn^rf^, 
dt^ ,J'Upe behandaln,, .mit Weisluit auf; ihijj 
wiflfiit Cuna Zw^ck^ iniE Gewalt^ ausf^)):;, 
roit will den Styek der Leihen rchaftqn.^lmi]^ 
Su-nfgebl«« endigen, ,• , ■ . . ,. ., 

'; Bt noihwsndij^ M , d»her. iß» ^tp ^! 
Swt den Mf lUTchfn , ^ -n^jn er ,ih* V> I«)»o;. 
Ver^^Ipog Trorbei-«t<iii:wilJ.,.,brfchT|nkfti. jb5ft 
To p9i;]i,i{i(ei^ig l& «•■ «ic]| au| der md^ix.ßinf, 
dalf (K dieler Bflchflalui/^ . (dblt Gi^en^ 
Eq^, dtls er di^ FKegrheif Teia^ BOrgei »ft^tl 
b^r» h^hg li4Ui ^'» iwd Ichoiiq.:,ra§r, 
4^tr,>i«ch* ^ ^'^ an ihia iß,., beförd^u, jf^ 
e^fjich ^ilie Eintckfänkungerlauh«. |.die.^|^^jl^_ 
dif|.. ,4>^eiiJ4i^e Ruhe noü^w^ndig macht,. lUfjd, 
YjHWiftfUlingHi,;repj?, je^e. Einfchijnluwg ^i^ 



Der Mmfcli 'intils fr.Cj feyn, wenn er Gab 
rereäths foU, d. b., keiner miil*' ilm Uli« 
darti liünnen , aa thun ynt Um betiobt, irenn 
er äuait dm- Gefetz iiiclit abemitf, und et. 
foU imteC keineni Gereue ßdien, als in dem 
■lieh der «Ugemeine Wille der Bäi^er Temni' 
gnnlurn. Er muft niemand aDgehören, a'U fieli 
Mbfi; er rauh alle Krifts bekältcD und Aber 
idle'Kräfie difpomren köimen, • die er tiidit 
des BedKr&ilTea dei Ganzca atifiuopfem ge- 
nöthigc ift..^ .Keine WilDtabr darf fiber ihn 
gehtetLen; nnr <!>• ßedtc iä 'biii Riditei-. I>te 
GaTetze de« Stwtei weifen ilin tia in die Schraub 
hwt der' wabren MflnfUilwit; alier inneriialb 
dietni SchrkMen darf Um nidta Tveiier ein- 
. eng;en.ala'iän rigenet'Vmie. 

•" Die-V«ndMng-iA«ine Fhtdit der innern 
Frey-heit. Wie iwill er aber za diifisi geJ 
Uttgen, -Trenn ämt fc>^-dia ta&eie genon- 
mon ilt? Er mülf'flberaeagt'fefn, erkenne, 
trat er TTfllle:' trä ift aber eine (bldn Uebel^ 
■ eug wi g möglich, vrenn er lein lufieret Thon 
überall befcbrankt ündet, mnn ihm tÜt* lagt; 
er Könne -taicbts , er habe h«in«n Willtn! Sol^ 
venJian (nacht xahme farchtfHne MenIcheR; abw 
S B 
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]mr Gdui^m- ift ttym W^nfe. wobey jwt 
nidt «uch -mibt <l>b mxn im StinJp (^ 
ihn «u.TerWMgtaii. Wia fall der Manlcli b^t- 
.fer worden olm« zu d«iilteii? Uod vrie Et^ c* 
JiBiiIica> wann Sim diefeg Oetiken (huvb die-, 
^eiAMdujnpSuk . worin min ibn g«£fn|^ 
ltilt> |ii)iii&gUoli geni*clu wird? Wie.bU f 
Aai^i i»f* «f felUt «iwm iß, .ud nock 
otWM GvCben* .wvrdMi kamt, wenn tlim bina 
.bfirgerUf^ I^ge täglich in die Oliren rpft: 
w Je; nidit*? Wt« (qU ex ficfa.felM .icbteg, 
Mtf ficti blbfi venrMiea , wo «lle« ihn deipo- 
dügt* «lies fein« KrUu bindet, . v*o er 4lb«c 
Gek ^Inicbtise UntM<dtad»Xi neben fieh eben 
la feige und dienflbtf« G^UiDpfe findet xli er 
(elbfi >&? Wober tau. ikn der «edMke ^ 
dat BeßÄfe, da« OdColil . feiner WflTde ipd Be^ 
ftiaumwg werden, wo er «Uentlulben voa' 
tüw«. junmerveUen {.eben ningeben , und 
etnu^ ^mit befcbäfuft iA, . fich Ji* Kettaf 
, Mt, oleidit^Vi <!>< «r nielK >e;ibieelian kai^^- 
Wo Eoll ^ Miufa und StiWie bemebnen. ^ck 
über ^ £c^bj>r« Wu-klicbkeit sn «lebe^ 
wv.idift fiuedirfcbaft alle reine Kiifce gelsbtn^ 
batt wo alle Tkätj^^it ya:iücliiet, der ganu 
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innen Me^fcb im Sdareadiehfte rnüAn iftf 
, Bin gedrElditei , leTtTCUne»-, Iein«T HeolrtB und 
lonBr Freybeit bemibtet, »u die blibclB VVSt- 
kfthr [üxttft MacUtb*b«T gettSdtet,' oier voB 
' Wbaürcben GaEmen'bdten-rehMs Volk lA niicBt 
iäkä»Ug«, niBtlilot. liB«i&aft; i£m iß tat& 
iSlt Mt^idikeit b«ioi(iin«i b«ir«r in weiden. 
Ein' treyei Volk InE vialleieht diuicIm 
l'ebl« an ficb, Xa jenem nnbtkxnnt'GnA;' A 
kbt TieU«äcbt fipptger, im»fcktreU«ndcT , imd. 
WS* der UeWmtitlt fonft nocb mit fleh Uringf; 
aber' et . H&t fieh' Idckter Veilen; wrtd wird 
füibft dieT« Fehler nit rnancbent Sdidn«ii nnd 
E^en KU verbinden iVilfen. Jv mdlr Bufiere 
Freyheil , deAo vtbr inner« Ittlchrinkung 
«niui die Regeln de* Anßande* , der Ordniing 
titid Wahrheit, 'vrenn «uck nicht doreb dM 
' nionUIch« GefabL Dag^tti erzeugt ^-(U» ScU- 
-Venlebbn I^fter, die nidit Uo(* ahtehreX^Cr, 
Asheiulkber, Widriger, foiiilcm«aoh daiufchw«- 
rer lU ▼erbeflent Und ; Niedertiiäitigkdt, 
riehi&he Wohllufl, laaemde Tfloke, finihW 
JktgwoBn, brOlende Racligier, Anmpfo QbMQfo- 
Sgkml tnid raulte SelbATudl find T<(inV~Vnt<- 
kw^tN uä Cbmiktai. ' '-'" ''" ■■''■ 
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•Un WUnngalwäft, nnd |^t -ilua du 6afliU 
flmiut ttihtgriaaun VenaAgMUJ fMy)ui«-«i<- 
faabt 4en G«t& and enwilail itt He». Ifntn 
iki»Di-8«faMM.gcd«ikeii dil honluUbn "StpA-' 
itA. SM-idfcrt dM.StdaiBkcmbtti'fiAdkBlMkt 
tmd Jiiiaun Bnpfitiduiigeae 6« bnngt Bäbi in 
ibran .■agellohfteii ijuTchwtiänigcti tm Td^ 
minft bOImi, . Sia «m^ GalbBgefidil. MntK, 
' &itlcUofD»kMt, nnd «asmi^alt . all* imUgtn 
•in UoBfchnu Si* begsAat Slnaufia. «ad 
duTck diEffl BÜ^nt dar giau BAealBh -oban 
•boli«« Rielum^. Der Inj* ManUk iA.Ewia 
sieht tnmcT in dar Brfrhwnawg dar «dlntJ; 
■bsr tr hat doch fB> VeredaliiBg di« indfi« 

' 'Kiskc wMgar^wuft fi<A d« acMT. ddi- 
taa, um I Ion* Blbfcr.stur mMuUCthnt :Vrgr- 
cdbuig «oraibenkeK, die Sargs JAt ilr; 
rea WoJtlAkad lauen angalegen Tcfm >>£t 
dein -ItAper Vüraimt mck der GeifL Bcr 
JUanlÜi Mab erft leben ktoncn, chk-er.denn 
dm^ni'&OHif 'feinem Ltbaa einn bAliaTe Be- 
' demttiBg iSUi ^ben. Evft '«rens du ^naHbAidien 
B«lfli&ma b«&ied%t aui^^emmitm. di» gnifii- 



gas. Mevdi» iS «udckelM vsniOvMKv n«y> 
luce vOgUAi muri Ha notIinwn£f M»«-StA- 
iwram Aer bGEendicIwn Rali» wm^tn. -Nitt 
ein 'Zwanf^i ^ Jn nod^'ftJuwJdioher ift'id« fcäi- 
'Ueiid.^lBMin 'Jen- Mangel Ton wtdwndm Vet- 
i-snHtd.fc*keii, ^u afigdlfriign. Antbift- 




■fis elxn dadu^dikDcb xun 8cUT«n'g«A«inpelt. 

tWer'MM^e lu>t wovon «r M>en iti&g». de« 
. Iinm «B«k 'krinan . WiHen htben; er iS «im 

£^(WGt«n eAob m . Wmd ibn nidu framdei 
BgninmiM in loBai' DienA seringti Ib 'wüd 
e%iie Noth feilten Kacken .nntn i»M ■ Joch 

ibangent. anil: Ta nktiaat Jte Scbmith imS 

AMtehniMf tJ«! TcnetheB^ea Kreylteitenf ihni. 
t i Bin veratttiue: VoUi 'veisdot feine Krtfte 
in ewige« .Ring«« B*ie 'dsF^NttHT am licMe 
phyJiUM NMhibnfo Sern Hutb giln in fci- 
■em-tElende MMer.^ <¥«£<bliriie Arbeiisii ^- 

Jcbtpfttii- GmA iwi Hcn. £«iM>en*tIu*ade-€«T- 
MM-meefceH ilM,aMl«(&oli&4'w)Adflfier, erfol- 
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Freude ifL Sirebmi uusfau^^eM Hdum.IuMi 
ihm .iaielit;in iUB.,£i(w itwaaM». .4« ili^rins 
«ifm» Noütven^igUit ^'£> foft' W'<>MjndU 
Sabf fchBiiedcu-i.ee fcua Iwwpi Brigiw,:Jeh.«» 
«W?«HöhiMi gib». . .t. . , , ,,«a n»ii 

un MiefisF' Htf«W-E»«fc fclfef iw» ^ utf»recfag ' 
w^n -iu.«MU' «)iii»^kHtM.ZC«-tU«eEtMd «)mi^ 

P«%. w^iiWt ^t«tiehe ,Md fi^ MB. Mae 
E|)ipn:^4iQ^£'iw4t<W« h,WtWW wrf A iU)U e h Mi 



i>ttMn{|nn<IiI*ta<JT«>Uwt dar-M«irfe& «Uta 

dk.<£MfHm-Neigrag«n dMWoiawaUMU, 4«r 
•ftJa«! mai - &• TanranOM. I>U mw 

«■nrtMigMii'£.ebi)ti Vefrswiieii ]i6Dme.,PU{el>!:. 
aat»;nait UuStgeolifltugUt &«i und bte^aB 

doi nicgeid* «tvni. tcvtA 'fie im MtnMien 
iMriilliiwi , wovon 'a»'i^l Üun bjgtnMD könn- 
K«) ,W«»fbfiM'dl«l«nB«l-Pt«dietetbVoA-Tli^ 
gttü Hrf HMfcUidtlMit -dne«, ^d£* noi-^* 
Mik ndt feoA>tDln«MD, «»d dbalMB'dcttua 
iMifei-^ niAki nmOh^dt werden IiAiimm? 
Oabil amen' aa MWn, iiiid dMiUefcrigtf wM 
fiiU*wiifea>a SnitM, OsCtflt Üumd bi deP Ev 
lifahrni iirig Üaii bUfwUriie»'Lfi{»:diM fiMMtd- 



•Anfi^ Am Ulmt. wutu fo9;«vSAAang>dBE 
GoA« gnw utMüe, tMÜ fiauHM mhw^dtmi 
eitter <mMii«b. babw Imibm Sümt^ etm- 
«fo u»d TugMcl, wnt Sa fo dindiAMb^ Ble 
IteligiM lum Omsb, tolmg^ 'ÜBtK-SiAMä 
■ient»v*n. nar»<te ' SehaeckniJKei'.^i iM.*«tii 

' D«r StMt kMo) ' hMr ' iBri» li«U«i.-''adAa 

'Im atM Krtfte Maai Wirliingilmh. -.ftr 
ihra AsftrtDgung keüe ■kguneAn« flrfc^aig 
flndor. Br anib> -dafür Torpin, <»(• di«-;Be- 
lobPiFt^iligan HftMi .Mae Bargot gdArig Mv- 
'äidlt f«]>«n. 'd*&r w«r Mbakcn Jum-. »ancL 

G«fcblfu wMm*,- <U« raintc aid» bofai« daTt 
keiie Hl^« 4l«r Bequemtid^ait 'dioMi. d«acn 
A HotlMlnvfe nlelM' MtbehnM kncn Bkkii 



. TTiiliiiflnrn ift rlrr Trrri'hiiiE ihm fi grtlir 
.' liA ab drfiekMidar U*iig«L Timm ^iirfilmrf^i 
. -JU Krafrbi -ile dicAr riii aMtlumäAmilmMt- 

'jftur 'vawnkUic^ > »^mIr varldM«, fner 
«nkaMneTt, Vieler MncUdMSj Imo» Togtbt 
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du nutMiUfclM flrffiUi diircb «Sei^ginfiM finM' 
Uobe' ftnttlMilEeit , bsy- SHtta- kann M nidit 
■nUrnMim Tnr trtgw liidot«nfe, 'fmer-ift Mt 
sbge^umt, -AieCgT SU Mig«[piMa. Btyjermto 
' ifi i'u vlal WiUktfhr , bcf 4k(em W( ^1' Nod- 
WMdi^Mtci Mar- adEdgm W«klitmiid enmgt 
Jie geTonde Energy« im OMKe» <demi db'Tfr- 

. IVienaai k«t Jer Staie', wnm Jlut' Aa 
..T«r«dlmg Mmt Borger *iti'Hene)i lit^i auali 
.£&T' ilire 'AnfMirnirp' zu foTgvn, Sein 
ILeWn ka am ftiMifdi vwcdchi. ;<m ift-dder 

aunnichAltigro BadOrMlTe,' Emdw. Angi^ 
yhjKn tmAV^bÜcaiffis iMtme, dab ttttn Mfi« 
' Laga in dar.Wdt tind-iUe Fwdarnn^ii, ^ 
v«B dflkar an: Qm srgehen > aUht 'fMMd («yeti, 
Mn kuf (litfev Aaftlaning ^«rtich oft etHen 
an giofHii' inr«vtb b«rgdegi. I^Bthan^ttingi 
H^am dbrfe äaa Moart^vn nur WrAbidigox 
.BMcJua. nnd «r wndtt' audi snglei^ moiaHTch 

«tarn wnifg kuMvin«« Terftandc, lamn er 
im Gm* «nMctitig tbkltMn, nncl-ancfa trirk- 
ilidt> iB-dkulw^'-rdl«!) Mulb«U. - IH«i -iß 
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nekr 'fladfie' it» ttnxan ab Jet Tnft*n3et. 
Knnm ift «Hnc Gtwillni: cUeEna darf ei nur 
fclgen, «m (ewe Pflichten Ea'aAUm. Aber 
in Tid«B ift ia< monÜIchs Gefahl To znrfi'c^- 
gedringt odn Tcrdiukelt , diTi ea dsrdC Ceti 
üdbß nkkt nur Spnebe lummea kann. IMdb 
-aSfl«* ctA BIO Tsrnusfl gäbracbt, fie tnOiDiM 
geObt irerden, ftber 41« KmücUalli^ ttö^ 
kdebugoD jlwtr ExiAeni lu reflectira,:''bi«'']ie 
lok allmthl^ itm Geficfat^mmci» i^ani, 'In 
welchem £dt ihnen die monlilclie 8eit« dei^- 
bcn «ttddlllt BNcl et» verwandte» BeäüwfitUi''iSi- 
TC« H^nmi att^ticht. Nocü mehr abw bedarf 
a* dw AufUtnttig., WesB der Mcalcb «aa fei^ 
■MI Vercdtfeng ein eignet Gebblfi iHteben, 
wenn er auf TttgcDd, »1» feine hodifta 'fielKin- 
Mungt biUarbeiten, nadh ^ und fill.Ee Tein 
Infteret Leben nsd fmne la&em VeihUtttUTe 
bä&n folb de* iA itiebl:' niCigllcb obne vid- 
Udge Salbfi • und W^tliennbiiA , Ome itStt 
OrUunbKihft:, durcfadackte Maximal, ebne 'B&- 
lOHntfekJt uit dem We{en nnd den Zwed^ 
dnXUn^' 

Uriteideik ift et dietdbt Teniinfi, der äi 
( dtt Vteftond. nud in 4tf f^ 



«iluas <Im Her» , munrarfai -rrscd«! foU. 
die ^oTt dii Gedankont kür die. Gejiiiniuigea 
Tigltt«, dfi>t Eor WihrL«t, hier z^r Tugen4 
l«tM. Ef &vi diefelbCB Fordei;<iigai|,. die ^ 
an die ipm^ - and WUontknft. t^t, «bfo- 
luce £inkevtt IE-» i& dietelbo . Fonn Aen 
ZaCiBiniwifiiliiiwnng.. -^ fi« beyde^ fM^^xjir 
gm^ yriHt d«rf<ä)fl,Chn*kter.3«t fib«xlü)>iUcbM 
Sfcnr^ten. dra £tk. in beycler ftfickCdic i»' 
iki oSoibart, dAtTeliie MnEip dtt Holicni Göp 
Üiglytit, dM den -MlkffnmieB Aufgwklbt««. 
vrio-dM' volLKoaunot n)g«Bd]iKft«a MuiK W 

di« ftcCi fOf dte ittt^hcnidleii und BioraliCi^a» 
Bedtofaüffe, fot jene idt WafariteU^eAdi. Ar 
düA alt ' monli£Blie« -GefoU itue^dfin, Bvjr- 
d«r BthMigaaS kSMCÜ^t £di dam OeiSe nd 
dMhlb» . Wciie M. Nnc dier«r UmarfcUod 
cejjt ficU . smMif n ihnen , dafs «in butrer 
Smi iox WtliTliett, BiMiin «Dcb Cüae Fiuobt 
eitle feTonde AiitUinu^ M^. durdt 4h> W 
g^di^iifeM» wüleu bpfBjben, g*T^«cht imiw» 
Wi'liaken werdM hann. ^fi 4at Filufp d« 
yeredluif dt« F<itm- der .V4niunft in reiner 
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än«icht> md ii«(» ^ pTkkdMw Irnnfl« im 
OUnrdiaa immer dt^ .hochfla bleütu 

Mag .der «ufg^kbrt« MeACBlt nicht immav 
itß: beile fapi. migidw renMcliUdigDe mant- 
lilche Kutlur lidi vielmehi in- tmteaUndea 
Fehlem ukOniligeii. ' ntul Mbft der Egoitmu«* 
dia GmndqueU« tuet fiulichen Vcibabnb«ü> 
Viptt feiuem etieiicbttMa Vwfluida Uihti«^ 
gpogcii' hidMn,,. ^ bx doch «ins Rtobtiuy 
KU^i GuftUi lOin» ÜHWe- VerwuidtUulb aät 
dew Jrinaip dq: i/lonüat, jiie ilin» ^-Mt- 
g^ndluifu GeHoDHiig Iqicliuc mMbt. Sain K«pC 
i$ TVU G«dii»]w», .tip^HMz voll Brnffiniliiii- - 
gfOf ,iii ilsDfa, fidi'du W?Emi dei InMbonidr 
' IfiE offfifV»«:. Dm wailirch« Gatebl' fiadet ei- - 
q^'ireichBtpi.lMgCuneni CbkitkcT , ■ «ipw Iftff- 
tfern diun,. grfi&em£ai|iftoigl(obküt, M*«' AiU' 
fJDl^dtw vr^ideti dcuilicbcT uitd M^«i«goni£olMr 
Sdftfft- . ■ - ■- ■■ 

. , „ Wabr« AufklflTung kündigt Bck an -duntlt 
ijj^M lelbrtUmigf* Dcnkmirnnd bf)<«*^ lelbA»- 
ibj^ig^ Dmiten . dw ^ob- in Tbnt vicnrutdcit 
^|i, .i^ Tugeml. Der miifg«Man«.MenCnli lu^' 
Im; X'qbMi, Icho^ da .bdUligt. wo er hbi e^-' 
n^ ^dtmte tlum.daii» if**^ üo edler MMcli 
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X« f^k . Sr . Ini: iMh U>«* oimiin' ta in- 
ühti&iaiiifihfB Welt, -in^v. « ,'Acli box Mt< 
btuMk.. daii.i um iliX wfli4igqr BDi:^ ■« 
wvidaD- ' VVi' lanitt> «beu du Hmdeln nadi: 
Uebarzetttfuiifirjtk'dM laaw Ziel der Vemd^ 
liuigi:kaHViu < Nur AoS^iutt^ .kamt den Uot- 

«Hguu^lt/iW HBd.Sctk.-IajCifit'iMiRtffiisi iWe 
■mm :^ui zTringti du AvAiageK-lTynder May>. 
iiHngv».ixw la^i ■ wo IBM .«f ilun. namCglitth 
iQM^Vi wt.'.NgB«!! Aq^ .«u-Minit <U« R«^'. 
tul^M* fw«e»--WMb4«»bMi* 4lir«i)-.IlfiMlieil«ng: 
<u. ,b(cri4l)He«n.-,Ei(Uid..-'£f|eB :frtiH» £)tiftdi»» 

ßf, »iwU -..|Wgl)l»iJt».vcw3»;;4Hlli n» <tl><a zu,W«» 

d»i, ^s«ibiMfBkcni ,«!««• 4^1». ,^s«A« w .v«*«ift 

a«^, •^«f,,^ pt«Pdi%,^94«)MCe «iMUr- 
äWMsi^'hiflt. ,ifa,pimVim, i}«dM) dfo l«t*> 
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Dw 6mm Ihk «( fai foiMr G«wA, m Auf- 
UbuBg dM jVftHM eu leiten. Er kutnVolk*- 
JakreB und ToUttMinftfidUr bafiallaal die ver- 
oAnfitife Einfickeaa verbreiteii. VainnbeilaB 
nnd IirdtAmerM ei]tg«gea arbtiu«, tUe Erfin- 
dtuigen de* edmeiittMB Thail«i, Towiiuhc 
«ad '««rdviulkfet, dem Volk« Abn r g g b e H , iaa 
ttnft dM DaAmh iimo* ihto ynokaa, nsd iiin« 
im er fieh «tw« reitet bitte, medttr ä»*tiibt» 
(MeiCt leiten. <WeMi'«r nni pWnVTu^-nt&te. 
Stit ventflnftigeiWeifachgs.WieDt, all« inf 
'den Cbenlitar, 4ie BftdOrfHillii tmd'dm geg^- 
■w Wdgw» ZttfiBMd de« V«Um« iMra(l«Mt:"t* '«Utf 
er gu oiolK 'fOMJltoli. a*& fftirfMttJlfcelt ^gA 
M&sha . AriOdarnftgr di«»««^ tmackea'««|(d 
dfo.' bfli^^Qillne' Ovdtitfn^ < "tffWvrtv» iftlveu* 
Et'dwf-'ibnB di^enffte Ao^^gübeä-Wid'AmDit 
4ie -Bm de^ Mcblcbhtit Mfteit. fitV-fai,^ 
JWMt ^nUtt <tbiiaitt.;- Verdet^Udi« i^nthU- 
lOev -totinen '%ie7^ -mBi^ r[)U«d«ta ^nd.Ai^ 
fidffinknn MenfiAieli, abei riebt- Iri^'^eM gfj^ 
bent : etleodrtetNi' 'Tltäb ^g:A<^'- fiadM. 
Ble TwitllnUgen ubJ betl«rden]tt<i<laii.^a!tliip 
-«i ^midi dlmH&rigOr baU iiv üiAr BlOfto-datt- 
JWte. Dia «fitetdidw Jie]>wiii2>, ; d% -d«;!^ 
die 
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Und i ■ yfean ße fife' >n4^ nftJit VtaMflitftig^iiBa- 
then' LaiiK,' 'döcll ireMgfiMif'iluw Ocnoraonft 

Zeit noch .Centte' • YwoFdaan^n nftiidg &nii 
enträiiddlgt den StMCr^ptc] ucht.-^! BUn Jw 
iß: -viettmln- UtiAtf'ficIiuU'iitu) f(ia'V«nnirt>«:. 
«in HMvai** AA w iMiM Caae BUget-ia-oA- 
*^' UUnSadi^tcit gefugcM-faMti! dafi «r-dor 

'&Men iut: Sia^ «Mwickdc üdK.^lmilüüdE 

^Oang' bdI- »üb« <l>a»U(li«li ßant ■ 'ai*.«inl 

1 'aMTVMto-lHfcliItiittfgtn' oder wflnU— ■ wiU. i ■ 
-"'Vljilteaf'dUK-li miifLiKii .OTdidgw^i^i^i; gdkt 
>ätttin SAßei»AinA^tM,' wu tti fi»*äm taign^ 
9>«rMLett, ba«>Uueri'ir«A|>tiA'a« Hbwo^t^ 

llA«c> niid'k&liM» Gtfft'wM «)mt WJimdbm, 
da» i«'laz.«tl*'au«;"mpiiii^irii.iDjMkb ,.^. 
>"'"'.-Hitid«JBi^ni'A«fkbwg, dia da-6iHW 

Infa« .fi«littr" mM al mfc . ificbtt:. itk- mM»t 
i!iAeiW'«b d«C) ficb^-^n» . uuUiiACi w, dJ« 
I. ■ T 



:ihnil[l , Bc d ffli ftM i»' -^wai. IMlU im ■ jlijfl* 
lUten lidt^ vreaäe, Jie erfiea an «nveitem. 



to&iedlgtM. Ob «wn ^«Uk JitA Kvltor, ü 
wie imm- fie Jw.^DitOBU bofefiigt, und aof 
OiiiiiJ>liii bris^.- JleiStBulidikdt jidna tuul 
ifeaE ftfgnngcn TamnlflÜngt» in VoilMrj^^ 
Ji6m ntk R«ekt •obuk 4 



Ib fi«, «Uhu ficii. ielbft «beiUAa, Arf'Sitaiite* 



kmg KMifniE^ wonttfceitat. te J*i^ 41* äam 
«i^Mn 2Mci( -wfdgtt fick aar «nAnngt, «ia 
«i^a«dMe> «I Üben, «ktia ■uf'dn.JOrfUlliifar 
TMvrai^nng ibm^ llrift»AUA W«rtli.>n ftH«« 
<mvd B* Körper and>ß«i^ vmnMJMitttan imi 
iMt -dw Ztät 4b«K-(o «äAUff inu' t3«ttMAMi 
Azurn Hkndtifai, ->brn 1W iiiiflfflifl nMfhrtn. 

•m, und in ^nen ^uftHid Jh «CUifui £i^ 



as« 

fidilaffiang. yttagfiiMt und ^ Iniolew Int- 

',J>eT Sua lat dilOr zn forgm, JiA der 
^i^g'.^fft tia(>Bunt^il>et fi^iiuor Bürger JicJt 
tuebr, <}>er dai ßaiiEB -meditätAy «U ^ülBe^« 
im ^[^eiv)^ i>ei»ic]){eTe , cn^' allen ä* 
towgtptmj^ und be^Bsinu Leban, alt einige^ 
nresigan ein Iturariülei l.efaen veiCc^Sa« £v 
fmiti 'iUfUi Ibi^on, dif«><lia arboiMitden Hand« 
Ji<Ji jn^bf -der V>«Tfememty^ und df^ TerfüA* 
nanoc <le* if^tk^pendigoi ,-«U 4ei £i£ndai;|b> 
U4m1' Itob^fob^Hif; .doJIcn, ymit olule «^ent' 
UgJMD. GcnuTi XU £ebM. ^er Steelkeü., dco- 
Pn^aUtba.. Jem •dcanAelfen WoUMbm nv 
NAmiij .dieat, -wUmen, -dafi -dt« InduAiie 
mahl idia S^fic&HffB Je* ^meen L etetw vm- 
f«Xbi. .*]* ««ne arweoka>' und MA ein) Ji^^< 
Afofc ^i;*4e ida ToUkannmWit fOlm. Et 
nwl'* 4(B OMltiUchen TcnJwu ^r Kahne «rött 
nwdi» Richtung geben, idM SCitid cnm 2wecVe 
lUKhen, ' dnich «in ^vi^ifB. -orptnifiilM Han- 
d^*'* -STfiMn -die.Snridinmg tKcfieBt d«r« ja- 
in-, ^KwditMM Pflicht .-arbeita, idodi audi 
Mw)»«^n-JOx Jai ¥«:p)«gBn adieiiB. Fts^- 
; / . .,......■,, T a 



lieh bleibt üun <!■ nicht* fibrig,' alt üo'Gt- 
vrinnruclit in Bewegung zU fetzen; alh Ht^lfte 
■uf äen Erwerb hilizuienken. Aber dadordi 
Trerclen Tie iaÜk vom blofseu' Genafe aBg^ 
lenkt. Der amfctivrrifende Luxüi , ' ' ier du 
moTslirche GafOhl im Keiine vergiftet, 'und ilb 
fehlerhaften LridenrchafteK in volle Fbmmen 
jagt, wird eingcEcbraiilit, und der Cbarakter 
des Volkei TOT Erfchlaffung bewahrt. - Et 
wird ein, zwar fanmer iioch eigeitnittä^t, 
aber doch fchon mehr nnmlttelbafe» latMMfe 
an. Thatigkeic erzeugt, nnd diefe ThlögfoSt, 
da lic nicht inelir in abfpannenden OeiraK, 
tondem in Gewinn endet, der za 'deiiei' TH&- 
tigkeit aiifpovnt , in freyem S<ihwuiiga er- 
halten. Die Kultur arbeitet fich immer mehr 
von den FelTeln des E^oiimu» lo),' Wird Ita- 
mer mehr reine, durch ficU Telbil intet^renAe 
Kraftiulaemng, nihcit fich immer nidu" der 
abfoluten Sclbftthatigkeit; und abrolute Sd^- 
thltigkeit dei Vernonft Ul Ja Mordtat. " 

Um fflr Veredlung empfänglich' zu lij^. 
bed^f der CbaraliteT endlich noch, antssr 
der Tchon angefahrten EinCchr^nkting nUd MÜ- 
derung der Leidenfchaften, änex fottnal'^B 
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Tcßigkfic nnd Haltnnj in (einem' 14- 
nem nrinup. die Cdi bej wenigen MenTchea 
von lelbft «nGndeni M tef denn durch, aut- 
gewichaete. Kllto dei Tempenmentaa , oder 
.dijttcb ein lufitfUg uigeb<n:n$s Gleichgewicbt 
. der. NBigmigcn- Bej^ee vi^d aber nur in 
.ofti. dnrtli die gans. yerlcliiedenen EindTllcKc, 
iä» Am Uenfcb T<m anlten lur empfingt. 
,iM)d die fa bald wieder tqh andern vetdrlngt 
..werden, imwirkJän.genMcliC. .Cl^rnktAiloa ift 
Jhft jadoc Menfcb, d^ nicfat dmch gewig 
-nnwiiVdaQ'we .Unigebangen eine feile Fom 
JlufB'V'^'^' ü"»^baib wvlcber lufjllige Um- 
. fiAnda um: neue Modificaöoiien anbiingen, olme 
Ae iaUift au veründeni. . 

DicTe GbarsliKiJofi^eit, 'grlnzenlob Un- 
. heßiniQidieit und Bqftiinilibarkeit durcb allee ^ 
luä li^i.iJl« ift abblue UnfähigKci| zur mo- 
. lalifchen Veredlung. Sie macht zwar nicUt 
aU« VKwihUngea des monliEcLan GeiQbli un- 
mögUch, im Gegeotheil >& fio einzelnen tu- 
gendhaften Handlungen, wegm ihrer aUTeitigen 
. jgtnpänglichheU, wüt günfiiger alt durdigin- 
;^ge BeAJAinnheit. Aber das Heu mul« feä gs- 
vroirdm l4yn> ..ehe ei ^anz gut werden lui^. 



- D«r VWÜLtf gibt in iaatm OoaESaAt etnff »n- 
Am Toira ^ tattitt fie TcniDnftig, *kt^ ÜlaBt 

-fit> lödit iDi Seh tdbtL Sie ift dift Crtabd- 

■l*ge>. *uf der «r fäa Werk erlmtt/ Di» Ter' 
•nrnft noTj fioh dcf ' Mtnfclieti veritdteA hal- 
ten können, wn&'wiAeii. m« -mit fisMif Ihn 
Teimnen dftrie, ehe- li« »ha in '^ihm- P8^ 
ummc Bbv aa^j^tfdningenfr GelelzmlBu^wit 
atulV (bnt Sinn« fOi du »äa« StaBtSiai^kät 
▼oT0lt«iten. Dar TÜmkli ittt nü&t imA« dftt 
fiibwuJtMd*. 'nmdcftn« Wefc» U«lbtt>, wal- 
de« er ge^tsbUieh iß, vrtmt af^^mani^ 
fAe» BeriMKieiihaü: «nmohen, Aür'Süfite- 

' >nung ergreifen 1. kxiAig EcAhalcest' ifttd Ar Mn 
2^bea hütrintrigeit 'folL Er math ftikm 'jtihf 
c^» gewifTs' Wotlfr beRäMnt, S^g^^ ■!«• £in- 
dringeiiF fremder Stoffe- -venttiat- tbfa^ du 
«T SA wein* be^jaiMk und Mne^ ttgrätlAtb- 
tidirai Stoffe- Ttv^&sitet. ' 

Durch nieku wild dar »omlM« Ltfcfai 
hmIi* £» der Wonet getAdwi, «I» ^ftib ^br 
Suat, duMh fc&vMhilwBie od«» hwi M äfe ' Cy - 
fttao-i di^ tTaflUigfcsrt und Chnwlimli)%- 
4Wt nickt Mofe ü» Be^pide- lehA,- towitta 
Bud «uiBiaelbur hdtede». FO» die- ällUi^. 



.ittMlyVtK^ S» 'kaiWMM' «dar unvoSkonininiai 

fOlucB, aU UAMr Ctiobe^,^. ■ aüx dnlutt. :ilie 

4if difi-^Vv^ibiigfBi^^ .di^eC' uiiJ..wmdet, 
■m*.tß iitr Miebt. 4i*. i««,Gunft Uime Vcdl- 
xielter . HnUfitt. 4niea ';<Ii*> Weu^kacdt^^t 

,AS*<i1k%T^(^ du«:c))ABft, in ä«a«n läas fclilani 
.VcrbifMilwn «Ucntfaulbeiii {Jtche» Sodet* üi Se 
^MlMncWr uad 44t wMser i^mt SabaUc 
w rffb^^w. l£(ur Etiiii,.di« LaidesfcLaft-wf 
d«m XhioDe-. K« B^iffe von OväanNg-UBd 
Recirt.lAfitn &eb in Icefsn Scbein. in nicLtsbe- , 
dtotend« Foimaln. luC Nirgmil» etvn» Fefies .' 
tmd 3fUbaies, i«roi)m ; i(mu äi* Uei«' fiffsn 
könM«. £xD Will», da» yoo wEn* faer alle 
Stiaa^etf -g9ö&iu», Sn/ir wird fftviät» nicht 
. d(>»!i>>4ieCeletv 4ei, .roMM» T«RHU)£t .galiAB- 
^t,.,.,.Wi«B- vjal TO«k .K«n«»l<iirit»9. ■ .4ia£a Ux 
Inaifa. Scbma z» halMn,. 4« ü« bwtgvrikchw. 
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g« rncüc fdilaAKTding» umnOgliclk ci«4mr: 
■ A» iej m duTcliaii* MliMUK in Uaen fcfetnra, 

JHi noikrmd^ »onlilehe S^hütsre^ ein- 
.{priagt, lUuiD >« laOeit. In i)m* VoSiielMa^ 
•hiB er ifaso HaUig)wk. ttj rr enifi,- fituge, 
Himbittlich, me da« SehickU. Ifnt Reefa: 
gelte fib«nll, nid et fer Iwin« MA^cbkctt 
i», (eüoB VarAlgBiigeB la entgtäon. So skr 
kam dks Talk aiMn Ounkter habes. - Je 
feAei düi Schrankao dw fianlioliaa VWtMkr 

am WiUaa*. 



Bc eatfich sadeb die -Fnge: ob dec Stm 
jurdk die >ag«fob>tett • Yatkek nip gea niält die 
Giiaus» feiner C eTw t i äWbkiain,- "fibw ft»- 
ne» wMftf lieben Zweck, and die IleskM,'''fi« 
ibin die Venaab -lOr denfeftsi enkeilr JtK. 
faioaatgidw. iDala a fidk dad n roh am 'die 
MewCtidieil Mir -rTdiMif nnckeit kftiiBe« Ifi 
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Irt». "Wo diefegfehi^idX weiitto, böiV'dM VM- 

^oA» TntfAeny-; -' Bei Miutz der €eikiawt> 
riadtn iSt ihn «K^Mr^gen. £)i* Sof^ fttr 
AuOtinag, MentUeÜen WoUAatti; CJutclilU- 
fcHBg d«r IVeignngen «nd 4e»' Lnamd, n^ 
ab LMmiriS iei Nanond -- Ktdnir%^ yJiD id*- 

Bey onigeiu NKcbdenktB i&bn' 'd£e Jlft, 
«is jentr ''Ifaute Zwock- 'de* SWaM» -vnäi&A, 
■ist Selnitz 4sr'' C^rnntreebn redißtt-'vev- 
'dteldhun, nigf ßiA inäris,' daOl diM 'lAir 
faidi'diejMl%ei)"Mittel tt«glüh f«y; die wir 
fe eben, >I> ToibcTcititiigiiBätBl äA VarecUtng' 

Was inTerderlt dl« EinfcbTlltlinli^ 

■Ifrr Leidcnrcbsftcn nna die-Miltle- 
Yu>p d«r £^itteit betrifft, di«;, «1» erÜ«* 
Bifmdemirr, iih 'Teredbing dw-HMraens v«t- 
■tt^ofeti« worieBr fo £iid (ft fidtoü eine' nOlk- 
-wenligB- Ftdge 4erj*ii^;Mi ZvniAgageleBe. £• 
-die «tIg«Uieiiie ' SSekeJMt-'sBfrecbt erb^Hb, 
indem Ca dte-Kvpbett jedtt'Ci&selANMMf «Ue 
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.lUniif apxulegnfv 4ca, uaiOßäigsp: Qi/uikuT 

,|tfaff Enrnwmqg . dfr Ri)lizef{[OTr>^Et..6^ «4" 
,Sitteiincluer,:«»fzuWCTfeD, dnsf' dtor.^ßUM üur 

.WgiBiiar 'd>Ui.jeAci>i leiuk Rechfrwii^er 4afi 

^» AnrelU» -Jm, e^UjS iiiig«4^k«|r|atit, ,ilw 
VeibiodieB lüdit tmbeOnfr ,^Uib«;^ wsd die 

.«•rwiUBifr ^egtnda ntrd.Jwlt ^^ In du 
SobranJtan to Ki^wii&igtitit jp<f .iprJn^fg 
fcrgen. ' Er <tui nui' Eafaeu^ 4** («maivi- 

iliHiiei» vyiUfn» rqrii* ^icfei; eijilia^ {clu)n,.tUe 
ßeCHZiiiliU^^iCt 4m- üt^ deqi JApitf^bwi v^ 
«WCnn luv >t)feTrnig«it lAbt, «Ite- EluWWt 
und SinluMkeit, dta di* AlpwIiUU. zit üaier 
GrdVdBvg Tonn^i^ Ein« *uve*]ll£g|s Folge 
"4*;ron' iii. dügmjge- Nüstternheit ;ui>d Ruhe 

. dw GematlWr bay der all« lünk^ de» Men- ' 
|«hni £«&.£w^ ^twMii<Jo und Sa6an»> jrd" 

JttaeM Stimme mr ^>cbe kfiowKr •- . 

MtL ViliUf/x hjff ii M ^c; , jff m^ «)t d«r Wiil- 
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Säbidt' «Uliebrr der nwylicic »oek uJi* Fot- ' 
derongvB' ntdrobi > «te m ilnrcb främn ^irtiA. 
g^tnd tnacliSB kannt di£o reehnvndif gn T«k 
zfldLc esTein» Gtinzew; dcfl» iMd^ Tptidit er 
dn Vemimfi HobiVv i*ft» ^ev^h»tt«t Tragreiü 
«i fieb ftn da«), w» dn Atenfoliünt hnUg'.iff. 
Ebea dät Schonung' lend FfrTd«ra«rg 
<t«1^'Fr«7fraitr di« .di» Soige- <0r di« To- 
«dhing^ Teüin BOrgcir Vam Shmm Tolangt, iO. 
&n icfion. doroh lun* etgtte- Kmut aufgag*- 
twu Et^ du-f die Fxeji&Mt nic£n uncM^Mib*«,.' 
dmm^iaitbi fi» bofi^i er dteiitp uf ikrrnlt 
tt&t gWMW Anfdt«» Er 4irf ßr nicbt Ttifi- 
klllirlMlt Mbhikikens dotn n' fi^ fe fr nnr 
beCdiTlkkett, lun fie- «ummw. ErdarflMU»« 
Hi4ftft b^dea, dift dar*& lonen mtartkben 
ZvnA lo^thfiwi ft)d>. mU er eben in di^it 
Kfkften labt. Er darf KatnMi Teüier 'Btkgfir 
-den* mdäTn uifo^em;' denn •ftc'hftben. üch 
äuo nA* iititer dies Bcdüigntg ttiügex GMek- 
beic MffeiwwEeB. 

FM^llcb fie&c e* itbfai m: le&ier MaUlt, 
ycniMiftWidrigk^w«^ £c in pefidvVit T^ 
engen gegrflndM find^ Mlf namaf' und- mit' 'Ge- 
walt Mfaagahn» ivida&iilg« FsVtnetii die 
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iu AaUiett it» Heelui «riulten hkbeK, n^t 
Einem Soblage zu Tcnüditttit dia geitoAa 
Fvcyküt it ta talöhu, di« gefiöne GlokUieic 
d« wiedeilien»fielleiii - wo, ii'*oh dar Vvitdtvig, 
dv dl« gebuUÜp tuben, auf jene widttfiatügea 
Fonuen tax «tum Tboldn Sta«ttbflrg«r AnfyrB- 
die g^iflndet find. Er irürde eben 'diaiU m 
der mhren rachtmifdgan Txtyhmt ebui. Vm*- 
tkac werden. AW dia Veniuiift will dodi >nch 

-jüri^dab «tTa bl^bes. dth du UuvanOnfnj^ 
fitth mit ifanm Anfehen brüß^, dumk ihxBm 

; Scbittu vuevrigen (ölL . Sie mtcbt «• ihm xnc 
FAicliE, durtb. AiiSiItning und Uebeneuguig 
die BeroidicilMB tat d*t sUguaeuie Eedit it> 
gewinn«) • olme ärem beCandern KetHte zn 
nah« zu trewn. ditBcflare ■""■«'''!'■> ha^tf- 
xoiühsvDr uikd den Noihfijuu in eiiieti Tenipuft* 
&mU zu Tcrwanddn. 

tTeberdem ift c» *»cfa niebt (b Edbz dl* ab- 
folute, in der Form dei Getetsei felbA 
gegründete, Frejrheit, obgbjok «Mb dieb 
nidu guis fehlen daiE, .welche zoz Veredhing 
«forden wild , »!t viflmehi di« JEnybfic 
TQT dem-Gefeusr. du BswuluXeTai dia;c)i 

.nichtit *U duxdi ,4u Gefets cisgefcfacfliilit »^ 
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ftjn; wettM-diefe* «ucb'noeh Telbfi manche will- 
kab^ffiche ISnrclitinkimg verbngte. 

Mehr Sch^mgktfit hat et , einiuFehen, 
Yvie der'^naC, ohtit ''t^ine'Giihizen zu über- 
r<!htüten',' '£ch den WohUtind r«inei Bflrger 
SU 'eiiAr eigenthfimlichen Angalegenheit machen 
dürfi: 'IMele Sthiprierigkeic tirflrde unübetwüid- 
Kdl feyli, ' irwiii er weiter nichts i in tlinii 
lOtte, all ein aui deta NaCurftande herüber- 
gebndtte» , oder von ds treitetbin duTch 
T»urch und Verträge enrorbeiiei Eigienthum 
lu fehtitlbn. El pfifft« ifin dann gar nicht 
kflniinem, -vvie dai VertUOg^ vertheilt yiüre, 
imi'i^ 9tin.it gcmichert ^Tfltdfl i er konnte 
(Atit Tonmf den gröfaten Tbeil feiner BDt- 
gvt''^epk redlichßen FleUie Tenrmen unÄ 
vCi^i^gem fdicn,' nnd ei ^fchshe damit waa 
recht trire. Aber fo iß ea nicht. Im Ni- 
turfiandB mag der MHKh wohl'ein Reckt auf 
ein ^gtenthnm tfberh&upthaben, aber ein be- 
ftimmtM^^ wiiUiche» Eigienthum hat er noch 
nicht; 'das empftifgt et efß durch den Staut. 
-Cnd.jdnei Recht ifi nlchta' weiter, alt dis !Be- 
Inguif*,' feden flufch Zwang zu n)>(higen, mit 
ihm' in 'rifaen Suat Xum lechtmabigen Sefitae 
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ftiiBHit diefet Eigen tLumiwc)!. 'ät/it j^Llgsvwi* 
neu VV'ille« > unil h^^täget fif 4"^ ideiilet- 
bau. Er kan^. dabe^ {^lujid luidJBodcn«, tto- 
iMi lurpraagUck flUM.Eigeuthiun Jiaftet.. «üf^ 
mejir >1< -etwji«. 4ia>Mi^ck Wactli lijuijt, .und 
lyoTin an Ach sin Reolit Jufl«q li^imw "— «c 
amü M vielmehr Letraclmn .«I) «nru, wotoj^ 
Froducte für den pater]ult Jcr.^enC:3iea.j«r 
nonncii werden li<inu«)- Aa -der Cv^^mmof 
aieter Frodiicte Jif.&Ct ^M ß«M. .^icliT, 4m 
Haben,, Toodeni der inÖgUdie -Gebnnfib äJi ^1 
Piinzip <d«Qelbe[u D'w. Aiifptilt^ .'<^iw*, W^ 
licliten fich piäit n^ch 4eni, Tras tue n^Ujib 
von dem erfioq* befitzt, fandjea;« jp»^ <äi^^. 
wra» er iur Eiieagi^g lyui Ter»jl«^p«g 4« 
Inztem .be;^zntragen -reping. X(ie , ^ehiith 
guigen raüfTeii ^ertheili;. und ^■jm>(..4sr 
kein TrärKlidi^* £ijei^||||p) >erlü«lti i^nf* i» f«^ 
ii(«n Wirk ungj Kneife «in^Töli^^ ju^grvrisr 
fea -werden, ^.^e^pr^ |-der arbeiten, iwm vi>4 
wia« lia» iUs Itei^t^ äeu $nng f«*««- Arb«i( 
■ropt StMtszu foldnrn.^ iein Menfahieji^^ .-dar 
Befitz Jiefer Kräfte iit ibm .^e Anvrifiwiig 



find, d.i'.kli. jLla -iai fiahäe ^dnadi', ifann €m 
tmäidi- g c it ii iUMi fcäaiDtB.'nlft: ebeii dem Reebi« ^ 
Tulangt ^idä^ liSchtb^flUile -mfti ihm . ciimA 

als' -^fli < £egatBrte den Sdiirti/'&inei~£igM(^ 
tHunu. ' . ■ BiAetdem — ■ -wer .'lehr, muf« >*Mcb 
Idün ItömiMi, -wenn «r «adeiB •du Seioiga 
tbüt. Ex btt 'von. der Nitui din.^ahÜkoäig 
«i»[£[iigMI4 «trd j«der SeTiK , '? -der . ihn ^iia 
«BBtclmbikt . -tfi qnTechtmafsig. ' Wann iar 
An ficbiv^' äu« -de* w-yi«i»« .temicLtigKMj 
lo Jiat '.«r idas' -ab VerEügmig -dee -Sdücitlali 
•niillBliab' Jdaet -»«1111' «Im ,A^qumd«nt, ,«!«« 
'iUnia' d«E >An»«*idutig'':;faifi0r Ktifle Mkto 
ge^Aen' atraud», aiidlit ^eltni Xaill ; £0 3fl läk» 
Vctfvdieii' "^(^ Menklämb JnMBnhia tüögieH 
rädec<aJflb«aitrs ltab«itj £dkre tiMlu siAnr 
^1 iMdMT« AnQnfldie ; -lodre BsCdiAftiguDg^ 
fAlircv:oMilB ILttMnafaeäerfniEa äierbey. Abel 
JiMidir.'MMMidMbm^ Jcdle Stamtorni iü. tedtu^, 
wiitif^, hof' ■äei' aucli>nii^ Eia*r, idei Kuit 
uod^Xnitwu xvbctten iuny Iiiläü iwqueDi Ldb«M 
fcum, ictie Idie üNabsungunci^ vii^t to «m> 
dunki'.iiihfüier, Jen Miofat'tün £.feb«u im 
MOtM^ging'^ericlMnrigtt nadk uuLr iiat. *U 



■uiTe nöthig tlL' Unil gtsailc dnr ift-d» fibCi 
de« WflUiuiidn, d>i wir, im VvrhsrgBfaca- 
dm , der Tcredh^ lUeiii lutiiglioh {mdia. 
Der Stau bikucfat dcbcf nidit Ober fen« Ba- 
Binunnng HTumfrugA—,. kaine iMDnclerw B^ 
tnitkutigen. ataam^enim, känt.ih^^-ifmicm 
Vorbtluinigett za atSen. Er darf «lar UAbb, 
WM fx leifieM-foU, darf nor jedwm.lM B««bt 
vridat&üuHii liffen : itnd hauet wM niaHr 
drfliienileii' KahsiiB^iIbtigni bimuwfaMn* küna 
im Eknde fein ^bm tvrztiixen,' keiner b«j«i 
vvrgetdiclien.IU»g«ii niA Untwiilt bne Wm»- 
fehennürde vei^aBfai , fceiiier ini' Ttun*dM 
nngeSfllter b»tä%m Bwltlrfnifa nwil denfc 
9iUt%k«ilt »HlTioUum -wird nMBr' ItanBi 
Bib^em il«n'^eh«l,^ und der Gewi»-dw-n*- 
gnid fmmdliok >iif fie henbCduin. -niii' 

■ Hiennk-iftalwB van aiudi fintUiiiiii^i iiirf 
KultiK in geamtK^OTUaivap-'Sia Vödk lanA 
nidu wolUbAvkd Tferdea« dio flMin-kaiiii^ 
KuiW hkntMuilek in ^•iiiaiula' gnUn,' kefaM' 
zwcdurnilug* Hdt^üt kuu fich dwoliatte 
dtilndfl [chliii^, wen» diobi-^rolk tiicht aodh 
•ufgeUilrt ift,' w«tu) nid» jMcr I 
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feine L*g« im ^^Me, 4aina nlhern yai mf- 
lenucra Teibin düngen , und flberluupc. dis 
ZiVMka, AagelegeolxKttD, PflieliuiB nnd-Vei» 
hctbrnngm Jci Lebens kauK, wenn nichC'jo- 
der dnütend arbeitet, nnd fic^ Juroh di« Be^ 
diBgRRgen to allgeinaben Woblftutdei Csifaß 
euiwafchridwn weifs. Je bmIu' Heb die Eio. 
fitJaten de* Bargen erweiMni usd aafklären^ 
de&y Iniftigei wird «r die Oränmng in Oul- 
zea balljtAora luiion. 

AUe- 'Voi^DhiuDgen des Sttate*, Üt ö& 
imäicfo nuigkeit einfiinmiig, > dn Etgt»>: 
tbam im Gkicbgemclit su nluilteii vrOrde« 
indefo- reTgebUDb fejn, -vma w «kr Ksltor 
irvj'-griifiai wUc iiacJi Belieben. Bedarf* 
nifl« lu^nekoti imd ui. be£riedigm , .uad.iluw 
SemObm^ui aus((iütelieni . auf fiinnengeauli 
hinEuleiiken. Kein Gebtz würde- die au«- 
fcfave U a B de ■B ^bri ic bfc a if jdtbalMn, ficb auf 
VwitoSt^ mirdt aa beEeiBfaem. De« Ltuot* 
wie fifÜMU Terdeibliahen Folgen . :wÜTda wbct^ 
'di'Aiiidmigcii] .uidi, .bejm Ueboflnffii-dee wr 
utm, der tmdr» im £le»d* TerfcbnuGbleB. . AImc 
. d». ifi . niclit einmal'- dl- beforgea. Sktm-iän- 
mt,..i»t» .iei Stfal^ii« Afiwtliobft ThUiglMÜ, 



»ordlin, jii^n (nMi Wtrk^DgtKra*>|ittd fei' 
nen Arbeiten eüiö *«geiDefluie CeloliaHiig zujl- 

fender ,Liixu* unnwgUefa geilMblit. iüluf«! die 
AufCchi Vibey iea. Sang der, liul{(tr, fidu er lieb 
gfedztUigeiii ihr, Aiiti ä» tätyritiilAdtm Gwuf- 
Im. immer foVtfchaettend«. Steh. JauMt Dielit 
TMcdeUida Xhuigkeil.tnin Ziwche «nitaWM&h. 
, ..Wu tiiui »oth da« X«uia aagdu, wÄdurdi. 
der Staat der Veredlung feiner Büif;«r TOmtNÖ- 
tei, uid ibiMD die daxn näthige FeBfgfatUiuid 
Haltung det GbaiatCsrg gibt, nIRilkJl, &•. 
ftimnitkeit , DMitUdiiat ond. ftnnge. Yoil' . 
xiehung dei Gebixt: f» i&. toB' feUiS «in- 
lenduätd ,. däb iudt dlei von daär wUe 
lottunneu Vai&ffang.'iütceitiennlidli «Gir. 



Am didem »äati gskt herrork - dab d««. 
StaM tinr leine« eägeiiili9iKdiclMn Zwmdt. ■rtt' 
f^gen , bine ledümilÜga Farm Tofiendcn' 
dfirfe, vm allles ätu m letften. *ni oi JOt 
dia Veredlung föner HOtiger sn' leifini .üb 
Stande ilL Sa weic mch.. bejde Zweck» m« 
einandar liagen; to treffen fie doclL'iii incbi 
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alt Einen Foncte zubiaman. Ein neuer Be- 
WBÜ van der grofsen Harmonie, die in der 
NMnr * dei .MeorcheB keirfcbt, ivainack £ci( 
flbetaU ^Analogieen leiner inoralifDhen Beftim-i 
mtaig • Torfilidfln; ' ' 

Der -Staat lelbft iß eine Tolclie Analo- 
gi« — ' ite iabä^ Reprlf«ntMtt der innem 
Mmfctbeit. - Wbk <t ib dei Siunenmelt dar- 
firik, Vereinigung aller nnter Ein InierelTe, 
zum gewieinfchafdiclien WecbTelivirken , znn. 
hariBonilbbea InMflindei^Te^en der fini^i^en. 
Krüfte, das beablSctuigt die Teredinng £0x iiä 
GeiRem-eh, — dierelbe Veieinigniig, dierelbe 
Wecbfelmrliung, dallelbe Ineinaudergnnlen der 
fiberfinnlichen Kräfte. Was der Staat 'durch 
NothvrendigKeit wirkt, daflelbe wirkt die Ver- 
edtiing durdi Freyheit. Wu der Staat fQr da« 
ptyrifclie Leben iß, AnSeibt iä die Teredlung 
für dal rttoialifclie. Was der Staat fßr den Ge- 
nufs tliut, d>lTcn>e thut die Veredlung fflr di« 
, Wnrde. UeheraU ift ta die leine Team der 
MenFcbheit, die ßch in derrelben Vernunft, nui' 
an Terlnderten Gegenfländen austpricht. 

'Cadnrcli ift dem Staate nun Doch ein 
neuer EinfluJ« auf die boher« Kultur erüAMt. 



El {tiiDgibt den MenCdieii all eme'veilOrpen« 
Teiniuift, eine verfinnlichte Menfijriieit. und 
legt ilim daduEcb feine Beßimmung in einer 
dnnkdn, aber lirtldgm und eriiabenm Hiaro- 
glTpha an'« Herz. Veredele nur tetne Fono, 
bringt Ge i^rem Ueale nllisr , fieHt in i^ 
Frayliüt tiiid NothTrendigkeä , MenEdiTnit and 
Menlch, Vernunft. und Sinnlichkeit in itunoc 
genaneie Verbindung: und ihr -weida da^t 
zwar nicht den Willen del MenEchen veredelii, 
abn ihn doch tu dieser Teredlnng tuch 
Geh uiffotdem und Toihereiten. 



jy^- Staat foll im MentJun dnrcli Kultur 
mr- .Veredlung voibweitcn.' Er Tewibeiiet 
daku luB AuCteres Leben, entwickele und 
oi'duel feise' Kräfte, befctuänkt Teine Keigiin- 
gm far den ruinli^en Xiebenizweck. Der 
Mcnltlv tfehrint -liiet flberJi >la Sinnenwe- 
feil. ' Sflins fießinBnnng gehört d«r Erdann. 
Zu uner -hXibftz» Antt^ feiner Namr erlieft 
' er ' ÜM riickt , kann er ilia nicht erheben, 
wenn er nicht ^>er feine natOrlichen . Grin- 
im hinMugtJton, leine Gewnlt nüfsbnuc^n 
will. I>M Geütiga am Menfehen, da« Boeh 
ü eitter weit aihem und witkCunem Bezie- 
lutng^'*tlf"^ Moraliliclie fieht, lieg«. anftCT 
CiincT Sphir» Und doch bedarf diefee deifel- 
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bcn Besarhäamg, wi« du Sin^liclu. Wft die 
' Knltnr iiifbCiti mab die Bildiui^ an&ngeii, 
um den Meniclicii zu. dem groEiaa GcÜc^iifte 
feinec Veredlung einza^reibeo. > 

Dieb Bildong lu£ et allein mit «Um 
Goifiigen zu dum, gei&ige Krifu für «ine 
^ilüge Bc&inunitng dukniteUen, d«r Befirie- ' 
digung äet BedOrfitilTe»! du fich in ilm«D 

.lelbft auilpriciit, uizueigneiu Der KOiper ifi Ha 
nur ia 1» iem Gagenfland, al» er, Weitieug 
nnd Aiudmck des Oeiftei, 
gen des letztem, r in der Welt * 

' und in (einer eignen Fona »bznbÜi&n f&Ug 

-ÜL Sie ergwift den Meii[chsii auf«««] nfeaea 
und tiölKini 6tMidpuMCM. . i ~ 

'Zirir hoiuin ' lädi fckon die Ktrititr, 
di&v aut den Uöitd«» da* Staat«' twpfi«^, 

-(lu"6«ifi)g» nicbt gaaz .umg«htti, - '•MÜ ei 
«mit dem SiudiclieB ObenU in Veibwdmg 

' Adit> und "^efn ntii- daroh ienn ^li e in t 
WodcB lumn. Abor -weil do«L daa-ftbinUabe 
anletxt dar Zn«ck ift, >nf den 1* «11«: Ikt» 
Semfilmn^ nektec» nod da« GeiAig«^ «hna 
1^ Afandimg voB dncr eigeM^iäli«li«i'-Be; 
{ deSüfaen , Uah alt Mioel for- ji»Ms 



■WrtilJuWi. . wiiJ fie Bis in BiUvnff.-uuWi- 

gtO. 4 Ei» -heCcbiSaht Jm. antürUAta' K^gaS- , 

. gaa^. ibes. hiu-, wt> £e -iJm Gebietb .daB.Er- 

fctouiuiig' berOhro, ' u»' 4*n .Streit de« ph^- 

• £icli«H>iL^Mi( zu ettdignb. qud dicftm. Leban 

ÜKteififiWK^.Cchra 2«u,£eäenk Bie. OrdBimSt 

die ^»iuTcli tod anbCB ^oi ia's-Uerx Jko^tm^ 

»A »ST ::BHfilIig, nid^ «faier fremden Regel 

beninlu I und Janun hütätR httchxinku . Stie ' 

.BilduMg' . , verlangt, deb. 4u fienätli, 'd«ndi 

JLclt.fBm.inTh eüum itumn ffrisiip ^geregelt, 

. eb'''^>r*>' nklic blob i jn ütinai cbätjuiben 

- jkHsbiAc^Mi ,g0lieiBxbti':..fiMLdeitit'tn Gtinem in- ' 

•«MV fiitiiBe wAialU: iteriLs.. Wawi. der fitriic 

' dieTe)jfläihtmig,»ttf Üeii kettet^ zFieylieic zu efa- 

.' ran t^d-mf WfinlerB<: ti> mx es deebnur die 

Mtdmm fnjfanc; .e* gatibab sieht. .Mi» .dei' 

. JdeDCib' ficiiJelbft. rondcm.^als er die.Nu»i 

..heß^tHJÖsla. .d*l««r iMSändig lebe, ToDdera 

.jda&'notniM. aiimUcheaJuVe^ XV.eaa «r AuOJä:- 

jmnyjHal Tk^gkeit begftnSigtDE fe.thM er.die» 

. iMBit '(KM-dttTcli '&e die Errej^iiuig fisMÜc^er 

Znwdi^ Bit bniürdem. . den Erwvb leiebter, 

4lnu <BafiUtaii|^tuluntr> den ^^hraoeli^^aMin- 

«flcufler. «u; .manben. TUtt das J^Leofc^ in der 



- 'YaätaläfAjiü*, voit«U«nNuUM.>fag«M«n> 

^•aäe «I Juinc ftacMcJM. tMbta« -^ aötb' ^m- 

■«»y «uf etw»« UfibeiM en#wgt— ^'-rf >— 

■ Wen» aUa dw .Su^t js «Cw« :&it im 
GiUt thnt: £) leitet ei dock fewottwgaK- 

da& d £tt sitUEKatite,' geLt. «Mtai dAtwif 

I nu. Um m lutteijacliea, ali ilip.£mj'-su'Mft- 

- «hat, und ü^ iahifiändijtM l4li*>> Ka,.Eadü- 

i'kkt. Er Imbu Iöob'- Hräfic nur.itwwBa Tinhi 

itige nnd vetUuta. Biduang biüigni;i..IT4(ir- 

dem Tonna^ e> «ncIi b«qr weüflqi nkirti -alle 

in feine Ffieg* stt ndqwn , >Be>. dip gpfc.ftri^ 

Nabning 2b gefcoi, E* i&-i^ »C^-Km 

' ,dMi. MeaTcboi, loadeiM um ■^t^iiBe$ffK,Mi 

thna. Wir finden j^Bcn in einei: PuMiHnlitiil, 

' Bat^-dcT er notitwnndig «ricdw LtMiiigijitiiwn 

w«nlMt mnb. wemt cnvM fidlM-ui« ^ihm 

'werden foll. Je ^metit. .diele> VifchtlvMiät 

fein Au&ere« Leben luafcliliiigi; «nd itß UÖt; 
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i1m6i1Imw mm ti^tiAikaihiUet fbAäeth zaniat 
riBfliii <D«r--fa> Aen Pmi*. einer angentUBtu 
Baift«lia"aK Jbn GttU^veridnfle Hufpk- intif« 
fioh 'ibiMlt. S«lBanickduRii -»^ott ihm ImIluI- 
Mi*( ■dw'vciaz dn-BefliETB etepftagHcli' «rini., 

Es hlmB'^aihiii >M«t!d*hitf an, üen'fillt. 
ger »»jLiJ»t vtei MotfeliR] xu nmth^ , *uf die 

niilli'tiihjBli^ T AnotätniagteiBer gtiliifen 

EtLiglMkciu; ihren natblichen Beftiminimg g*- 
jatfct^W* « at n zu rcTtii ikn w' 'don foUsti'fi^- 
-Mc dw Vnäuidei uii^KMnDf 'lä: (euau ' Ob 
daMt'Jcv-Stast. wnm'er iinlf'koiitiCQ,' mit- 
mwkfeBn gcMigt f^'*mtrd«r"ift' («Ml' Fnjte. 
■S»^ £tlb laitii> beanmWef' ' Er gihc nüi im- 
>iii«r JaiiMf Mk'i daär jedeir'fbiiies BflTfer giMc 
jB aj^i ap' &3^r 'and ftir ftfa -IntSreff« iR nicht 
^«O« gdTotgt, >IJ Treirn IiUiWc* nefar Ift. ZW«r 
-«nM-4M>-i«*nir, . ^hwu fie^'S^b gttu'bXbR 
irtMriilffai'Wtre,- ihn ttW:li wohl m ' einer ge- 
1 wHAbtHfiamiblieliuig Mner -ptfäghclien fOh- 
TMk}T<j«<»^MT Ktafio iß Weh' iugtäch Trieb, 
i»' fl>fi^]ebfi'gr«rater 'Virilkommeiiheii wiA- 
QuH 'ife fii^ Aber fie ift Tchon in ili« Fef- 
bin '#*T g»HlIeli*Hfehen VerfaffHng getblili- ' 
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^tan ' «UM facmda Hitftfiiag gag^Mk ^Sia Jnun 
■nIk iii«k ^tx fiek arWleii{ ' fi*.«^;anMm 

■iaderA diveB. fk.fitlu &« fidL uck dagegen 
fidabai mag. Sio^ainf« mcvrcclMr ihMB^iMck 

.Mam SnbBTfi bafekränktwi ■GriiMtb»-<BMi(liren. 

Und asdi kiar ifi Ba.fcbax «äahtmJMf fiay; 

«iKk bi« dahin iuekc dis &^do-Ot^ilc, d« 
■fi« ttnttnraiHi'iflt': iiiiaa&£riiBhi:iIiM H«iT' 
.(tali«ft>'nn mratcna.' Gclaatk da»«k««i* aNch 

nickt fo: To xrdrdtr <e dock» okna liflaJUide 
'HBlfok ikr Werk mn 'bf^CuifuBdi^iack vi»- ' 



' Vor allen, ab« bedarf daft-.nMnlibkai.fiie- 
■ äüd '«iaai «jil* CHeg« Sohan n^wb^lick 
fpncht N fic^ ü^c Ca bnt nt>dr«MMbitdp- 
lidL am. aU : d«r xAtuiUeke TiMib' 1^ «ilibt 
«bs «%Jiec Grad ;««« BiUhmg' dos VMuttft 
daiui. dul* ilw« Sorot .fiek d«r r ^ap (i wdMg 
durfiaUa* -rmm -diief« ^okt akw d iaa . tfei^ft 
wiedet Terdunkdc« oder itxe gdw»B«-- W rfB. 
-Jfl,d«r uMlb^elMa, vVoKkdhr^eit det'Htmna 
-^ifgt iwtr «in mSfJitigor il<tkz..dM »fiiralift^ 
jGefalt! cur Spruche zu linitgttiy «bv (wtJi 
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■mn g pi^ il l li g i Hans. üwuihtämv^Ütmihtit df 
-von äbmoimaiiea, Tnms «atdü £^uniiiB aidit 
^■r IfiloMm Iiitciyrv'gmi «n Wwki t i ' wai m, 
AatcL küoiäMiiü S^bMmoB ,•' kiit 'feiAui Fm- 
deruiigm BuftlinBig laiiilii Baji den iilifaii 
y « j wfari tankailn , woioinj.dR'.r-MofciL .al- 
' fenlWbni «ODgabcn jfti.' wüid''-e* £cli «ur 
m- gliuklitiiuii MktMCB'rtiii-tenndiriM tm^ 

«r f«HiV rjttftimmiBrg edtTprichii Se mon* 
iilä«'M*tur de» Af«iiklwi\.üid[tc gmx rerllitg* 
ne. Ab An»« Rnhuti «Eii« 'T-endene lur Vet- 
•dlnng-Iub^-.4ftri er, icbvn in dar Art, wio er 

' üti Trtyinii ImULmäx, noalt ibilnr abcE. in fu- 
»er Fonnv 'fiiM'Ainbigie «Uli lAonliliAeii' edt- 
Iwlofc^ijUMr-.» ifi-doch keiti. finücbct Intwdle, ^ 
-w>»'JhK'.d)ib«y-.lcüet> 'iieife: AanliTdi« ä«iJi, 

-.Ihüm ..A«taQraNgr «Idm mMmüUin!' Smtdau, 
hü» - »UdidRh« , Binwnbn. >u£ ^ V«mU«b£. 
Ja GegHttlMil gdic bB^^iknaUU» Tonn in iet 
MammmÜHK.^ Dia tt afct^Bb ia y^Ar Teniünfc . 
miliwi. ilira nüJMit, iii4eHi:.&a fiäi bloüi «n 
dia Nonr vrMid«, MUI zu<>ail»t«r"m>d,^aiiii> 
liehe fwiHiw IwfürdeTt, !d>« SksT« U» ein 
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t^tndidi -.w*dw^' El- «fö^ dM -IWiilirliriwt 
-auf Unkofiflli iet. akdiehe», iMSVWthoUeib nel- 

-garlicIiB 6e&tsoui'^»ficeU« ^JM^fiMHffnub- 
uca, und dm Wahn aütx»a, *li «b<,ai(('3H- 
'«Md-ua:.iunJ«r ^dL&h>ftlkb>n:2WMk^ «3- 
l«ii da foj. Allem abficbdiobt Bwuthnngoy, 
'•i^ng.dar>af>gnkLMC,.ikönli^ dein sDiiiiMi^' 
-Um 6«faUB.da> i>i^«n^ du. 3ttkriM|l>' Vi^- 
■buigkcät und. riiiijüil f iiTii iliiii. iiliiitfi ifiii < 
-urf VecedloBg d^ Ifaxzem .thütif 'trit^ .. 

$ta liiuamutt, Wm toil dok JOnUtn.V 
-iUer«r£Dt«ndi«kMig;.teiMa ffl>fcmitUMivfiieifi«a- 
ilhigliWteni, . jBnd.^fefon^wi, 4m MPn^iBiluHi 
-G«fehfa<. hthalffich Ayn ? Qit Kiauri..^ilto 
wmgibt, '. wiAi waiA-iüg»*^ Gnt0mut^i,v»d 
tdt«nu m dvtM'i'i«^ darauf' u^alegt.i» h»- 
beu, dm .M«tfDlMkii8 bilden. ^lUw.iJI aUtt> 

i<kat.aUM fiakiabiuis ut£ Oana-yart-olUtomaMHuig. 
AJicr .£e ihai .dibff.noeh >»{ etrraq gajOKnB- 
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Atzu-itf fitwvgiing IetM»>'m«d.TkÜ4<i«i>««id wo 
er d» nicki: vetmag, qwT« ii« tiiil4riwo Jmt 

den. Er mabte jauen ■ Verüun^ -ganz gthbt, 
in ]*4llai laonli&diai iG«i£' tief .eiafpadiiaqgeiL 
feyjo,' 'jene B«&ieliunge»-in<iiu'aiD gtoEMn Z«.- 
biizimaahaBge bsgri&a hab«h. Bia dahin i&. 
ä0f Snfitfb' -dm S^Moi. )ufidl%. iiMd olu^ 
Ew«<^. Bif mar«- pltnmlbig, nät UebsFle- 
gung'i'. lUnd oMih «intm-vaälndigeD Eriin^ 
aaf Um' gm-iilEi wadsn, - ikmib «uvm, «^ 
Ifim Werden- -fei!. Nor d«. Gnli bmn, den 
Geiß -tteck^i fain L«bea- em«ätsiB> /Iräe 

Dm BfeAfek mob ^ea Me^fcbai büdoik 

, B* «ntfidu- »bw .4i*-.I'n^:- wie diu 
in'« Wtrk ia bringen, fi^, ."ohne ätfc Fi^ 
faeit. tu- iuIm EU atMa3--Sic--gtbhu Tbtil 

düng: lU heoait» ikki kitn ■nfgwcb-aagBn , wei> 
den; und>wttrde dsdurdi mäfite» Bildung '9 
zn firpu -d|in,<''wßTde indi ela folcbetga- 
getAJlBjfM. -«bScbttiafaM Ein]«riiiefc -dinv £bn- 
IctleR aitf eüandn Tptlurtu^cm'iiatlv^itidig * 
itUwhdi, Mb^ Biliar iiiUiMr -IM. dW) Beoht«- 
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rpIdva^dM-andera trtta, xxnA dM Aedit &Ai& in 
grBiaailoIe TerwirntBg gerietb*. 

-Et kAimt« 'iBidntt nnt- «iMiti- gttdiäiea, 
wem der Heitfcli noek imrdi Mt- NMUr -an* 
Amt tmutyrorfai ü, «nd «vtitef kein«' Ttedira 
hit, d» ^, eimft 'Recht* en MkngM, ^rom - 
ei eilt durch iia la Ata Sund g^tlt wtcJeH 
ToUi Bie BewBliung, ikn tu bilcUn, wnrit» 
mit der, ihm lum BeTine dwfenigen fblA» 
m ■'««rildfM, mif dia -Cnm kfi^igew Aeohte 
itlein gegiOitltt yrttätm können, luCtMine»- 
fatlen. Die Vetn^eituDg, iradnrcll'' <r Bth^er 
\VTid, mRfitfl Ihn - irogleioli xtnn ' Menrcli«!» 
maeben. Dadvteh, ihri Ühnu »afiwtte «WM 
äem Zwange 4es G«fetm dnreh Ku4tui nA- 
tenvoTfen vritd i -inHnte -dftf insAre idordt Bil- 
ilÜBg in Preybri» gdftizt ««rdon, " '■ 

Kadi 4i«f«*i «Hein gibt es ntfr'Kn i««1it- 
m36ngei'Mittdi"ae[t4)I«M(!ton n Itildttfi «(tD- 
lich' die BlzieJiting. 



Die ^Tzlehnng foU ea anf nicliti &«iKnim- 
tes mit dein IKUTiTcÜten anlegen, >^iiin ftein- 
den Zrwck -reTlbl|;en. ■'ffie frtfila diraurcfa 



tun; ^dien; ilii:« TuigUidiluäc tOx .allerlajr 
Zw«die> «klie. -w^lie fic TnideT ihre Befüin- 
mtuig mitral >' nach di* GruadUgs der S^n- 
Iich]c«it:.''v¥<tdaB IiätintHLK. zotKörm. 8i* dUff - 
äAet •*r*ä<i' -die Gl«e^£eligkeit, noät 
dt* Mexalitic, nocb beyde in ilixer 
J)a.iiB*iiir»li«n VeseiaigiiKg im Aug» 



D^'OUekCatlgkeit ift Btn «n untar-; 
geordaeMI TkaiL-äei: häilam Bafirebnngen Aat' 
MMbbeb. . Mk ailen Erftwd«nifl'eB «ine» frü- 
hen Ixbcna auBgerOä«^ wAtlie m ihm, m 
dem Wi^n^l», du AinBB ri£;ab«n >UeiK 
Wttüi äuid .Ehi« gibt, läüm, . -Je belfar 4m« 
W^lIcT» inboft fran, drfkoEiiMMkMr-wfitd* 
M «BH btiw SinlicUwi Aäuai. 3b mehr mt 
fich du.ofcm ■d&euta, äcflo «nJIBr wOrde 
er von aar itiwiBm «atfönl-. UcAiH. jluf"^ 
UM vrace die gaoM üLuabiUiuig fein«T Fähi^ 
keitsn bervAnec, was im Hinwiriten auf diif- 
Tetbe hiUM «r. £• i» fisner Gewalt , ei^ win 
ihm tuunO^iekT' Im für *i»»i wden tR^ ver- 
w«nd«ti. Frejjuit, der Clunkter 4er MMicii- 
k«it'. ^^nga Twknn*- tmA.flp'Ui«^ C^ gut- 



■M Lciban im. K«i£e der SiimlicMiw«. -äi* 
äm$ Prinzip cbr GlOckUi^Hit: ift. Eine »•- 
tbodücliB Eniduuif uu OldckfcUglNCt.iA -db«^ 
don unm&glidb'.Dw Bedai&ib nn^idcr B«- 
giiJI detretbett. tiefiinwHn £ali iaije^ek M«ii- 



iuü Inner körperUclisa mid gaifiig«B JNaMu 

un tiqffim in leiit Itin«rM.£nxftckH*bsii,.&cb 
nvr auli.iiitd Mwli in elbulirB» ■ Wirtwpgm 
buidi tbuu-^ <»• i»!» äx«:.V0äoie tat Saüt- 
httag UiOB TOifibaT Stjm wßvda, tha taan 
MU', eiMiiial tV'Aftte, wonnf Jaan biiuMwiiAMi 

«M& MuUTidsellcH »flcXfiditffli «fcanwfafiTinfcwp, 



dar MwuUiro Nuor ■■ KodificÜMU tl *g Jn ' 
mai 2wacl«'^eUift mflbMn alleia «M'teJflK- 
twn kergiBaniiica werdea.. ' V»b KMcm-iGT- 
Ato» d«r Erzi^niHg JiitiiMe ^*r. .wich» -«•*• 
mal di« Aade (eyn. GeEacst vuU&t ': •• Jivtw 
Midt nAgliob. iK äümirkea «if diofiw Stl 

' «U« Keifte im H«nfcken in hiMioaifAfcTbi- 
tigkälc zu btiBi. di* EmdwBg > ikr iiiAak- 

- Uliffttii -rrln wglMnlt die ToUkomnenöe Am- 
bil- 
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dM in I. dem GuluiKeii,.'. d«l«: ei.'inu To.yie* 
lau «ortraSLichsa FältiglniHB alltin *at lin 
äemabMi abgefabtn Igpt.,blta, 

Bia SiBätkaafgf'mmkh* die Moraüut 

JMit, lUrtMÜM auf.enAi'Hüheroa bin,' viaohl 
■ ttwttStSmu «B( dem MgriinTiMi. .avt^icValt 
■Stmm Haan vielMligCT,. j«eck( ia«bl iiihigf 

'MBCtWfisd* gamfili. -iJbW -nioU' iMwwid«i> 
'^niohi.- CeiBei Natm !ui>d.<.£clx Ubfi. .' De* 
Menteb foU bey, Sapt. irai- Ctcbraiicb« /eiae^ 
Kiäfie. Sie bangt Um umtat Jan üaiivnfiir . 
di^fceit dcrtVnsiunfc.'. di«, ,zntt eine efaren- 
v(riUr*iaU.'^di«'-dei:<-£üuiti«libait>~- .aberdocli 
■UMtiiir.-JMabi SelaTCT^ Uübl-. ^hi* dn fn»; ;; 
Maäfeh kuin £cbn«jMMiit. nui.duiwli-dü 
Wbg lif i Ut aifa »«ek.JAhcht «uAipufeffiabc IwBa 
B t hi^ MäBi siua fiDten..:.£üw aH%adsuncanh 
aagBin«luaaVTugBBd ' ift EoblämnUT, aU) 4ü 
gAUM iUaokt ifx SmaliaUteiL Süiutüdiad 
üi.. dat.. fiJbftftlmiigen . VKJBkfawhei» der. Vi». 
MiiA;,; idM tägaaiidi» S>iiiii|i .iei VeredJuiig 
und bntujt d4A Mettliilimi 'dalÜDr twy dnp 
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8dM(n« <lM GM dM W«r«n imÜOm: itat- 
babtlräk ta finden, dkfM WtCen «ansliofc MM 
JMn Aug« M »■ i^ i tiWii , -u»d «* ccdttn gat 
tüoht melir ss VMwifiiaBk £iw IXendklt lett 
4cr M^feh «ici* «MMgen wvietti ■ ik toU, 
W«nn' CT «nogait Wl, 6tk. MbA ui Oet- mW>w. 
a> imdwfpridtt iluma W«[W, d«& Oe teit^ 
Ixbn mad IMMt^ <n>n miImu Imk m^UU« 
trerdiB Irilmai «nd «w di« AnUgM Ami 
Jbit de« <Ari^ AbIs^m Uht Ifttu« i»t^n- 
cbem Gtwde «nnrii^L^ i& nur dM nM-UiUM 
eeffUil dMxticli ttnd~-Uibait gomtgc b awA 
dts iTeWig« *U^ TOM dtr SUibl du püm 
. mUoM beHtMUMMk ' !.-■'.: 

fit A 4m £^ gem^M EtflKnM^, 4p& 
der HmlblitDil» dMl'BMittbm^Mi, tiuMidM'- 
kutnlireh gtk m Mtehfn^ 4a iM«nn .«in* 
tba- lnidi«r *«ltf MfUara. «nd fiiii drtjitr 
Si^FMglnk ud'HrAlu^MCi ai«.il«<Mo- 
MÜUt HB MiatOM lüadailiaii i^ .immt*-^» 
ter htf iiiM «inMiOat. ■ Mm' leW Mbi «br n 
dto Sumi. 4t CN. «>wa«B. wonof «■ dn . 

duui IhK Mb« ii» *)if« äto Üb«, Vam . 
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tftaet tiMea Eigenfchißm de« Menfcba 
^ zwat die Tugend, diejenige, weldiG im 
deIRM intliti gmzea W«reH eingreift, TeiiUi 
Kräfte am ■vreitefien^ lUnfxTat nnd fi« alle »m 
Bletfietr I>f gleSufiem 'Mift« ia Ankroch nl'n:»)!;. 
DeffM " iingaacIiMt äi es d«m rnterel& dei- 
m^fiTehHdhfcn Natur entgegen, d«ft dlrfe Kr.tftfc 
3«^ ftMid« ' Gewalt . Änei^ jenem 'ZwecW 
nhttfrwBVfen werden; -wufd diirdi Äne auc 
fdi&tr««h^ £nl«huiig cur Tugend ifim die 
^^ DispoStion Ober fiA genommeu, ti'c'rauf 
H^i^B gegrAifdetW tlectit liat, nrid bhne yM- 
che'tddtn Mt« äun wefden lünQti. 0«v*de da* 
duTah wird der Tugend am tMiflen voTgear' 
beitet, dris jene Kraft« obne nflckfidit aiJ 
fie-riefc etitwloKeln, fatdiBin Ach gar nidii vi r- 
ausfeben ttftt, itia Wichen oHMr ilineu der 
MMiMi im-Dfenfte der ^Köht tei maHew'G.s 

' EbMt' T« w«n% 4ftrf die £r7.!bli{n^ anF 
M«rmiSt tin4 <H««fcit«l>gk«]t In Ten! 
«infgtif^ liiMff&eireU: tfftf^'lUgt awar aller- ' 
d»^4A' totüfte Zweck lÜt tHenßheK'i ab«t> 
diefty 'ift*i« folJbara 'llfcfBtl''A«ÄftHiruftg weit 
Aber feUen beTdutn^cen läeeokteü liinaiidM^ ' 



„Google 



384 -—^ ' 

auf Bediiigtmgan ruht, die fOr ihn eben To 
unciforrcLIich >li nnerreidibtt find, der m 
den Plan de« ganzen ViuTerruiiis «MgreEft, 
und Dur von der liöchrten Weühdt, die die* 
te$ überGcIu und ordnet, TealiUrt Tfctdeli biin. 
Ei: felbll foU dtf^ toTgen, d>r* «r itnA 
fittUcIie GOxe der Glflckreligkeit wOr^ vrevde 
nnd dnnn die ^tztern allein Ton dar ttior*- 
liTcben X)Tdiiung der Dinge enroteM. Hodt 
wenig«! iiönnen andre hierin tbnn ■ di« fsinai 
Wertb, und feine BedorfnilTa nidit kn bettr- 
tlieileu im Stands Gnd. Die Eni^nng iaim 
iiicbt einniBl, jedes von beyden *llän hervor- 
bringen, viel weniger noch in '^uiCi vifci&n 
Vereinigung. ... 

Sie foU duTCliMi* Blchti davon ' ft^en, 
daf* der IV^fcIi einen leczten Zweck h»b{^ 
Mag m»u dielen ancb boliiinmen, irio nun 
will, feinen Urfpxung- rub dem «ign^m We- 
fen de» Menfchen noch fo einleuchiMid dii- 
fiellen, feinen Zufunmenhang mit derafU^n 
nocli fo deiidicli ««micholn, die H^rrothil- 
dung der vemUnftigeu Selbftthiti^Keit in i^m 
nocli fo anfcKuüiolt maclien: er wird Aoek 
itamet all etwii ^aclit, das von Ühd fglbä 



TerColiKden (c^, fiber ihn rdbll hinansU^«. 
Im Begriffe de« Menfohen und feiner Anlagen 
id.iliT ein« Gränze gefetzt, die Qe niclit flber- 
[Elireiten AvrL Sie (bU ' niclits am ihm mi- 
dien. vfM die Natur nicht auch 'ans ihm ge- 
B)»cht ' habe», würde. Aber, waa die Natnt 
HUT laagfam, auf vielen Umwegen, dutch man» 
cheiley BiadernilTe bafchränkt. iinvoliKomnten 
und ia iehl^rliafcer lUchtung geweckt hatte, 
foll'üe fchnaller, Kräftiger, Tollltomnmer , un- 
■bckhranktBK. zu Stande bringen. Sie Aini 

. itit^i . einmal' den Wag der Nseiit TerlalTen, 
'Uichl« anr^en 1 .worauf fie nicht rechnete, £ch 
Imoer Methode bedienen, die nicht von ihr 
angewinht war, keine Krlfte in Bewegung 

, fetEin , deren Jie fich nicht eben fo würde be- 
äimt haben. Sie foU nur die Fähigkeiten, die 

. jene, verwahdoete, reitzen und fiben, denen, 
die fie <uiigenutzt lieü, Gegenülnde der zwecK* 
mlbigen Tbaägkeit unterlegen , diejenigen, 

. (teaen üe.eine einfeitige Tendenz gab, vetan- 
laOen, £ph . anderswo hin lu Terbreiteti. den 
Stoff Tcnnindein, wo er der Form zu mäch- 
tig wiid, und den fonnenden GaiA belchTi|uken 
WP ei, dtn Stoff zu überwältigen droht, das 
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AmCebweifentle matttgün. iin^ ^» zu Be- 
ITinte erwoiteTn , die WlRktdiz diUn letMii, 
dab &e fick MbR dem GeCeue mnerwmfe, 
and da« üebuMdeoa unteiAUt£«B > d*Ei e* 
dwcli ägne Kr»fe frey wvde; - 

Jede« Mafs Von Fälligksiteii, dw tiaitoi Mea> 
ftiea iLbergebeN ifi, dentet nif nnen Ffain hin, 
den die NatitT n ilnB mitfahisn ivollt*, -nnd 
a^cb •utgofflhrC haben n-Orde, ivenn Ca nidit 
durd andre Zwedie ek fiilur vriri emgefobrlakit 
worden. Sie Groadzt^ die(es Ptaitei in fei nein 
-Innern au entdecken und Miunfflllen, dM VTerfc 
der NMur an. ihm in Tollenden, und einen röl*- 
clien Menrdien aui iltm an machea, wie 6e äua 
•ntwoifen lui, iA da* Gärclitlt der EniAiing. 
Die Sotga ffit die böetifie Befiiatmiuig' 
feine« l«bens >ß ätm MenCt^en felbft lUön 
■ufgecragni, nnd kein andrer kuin darin et^n's 
für ilui übernehmen. Sie Fäbigi;*it eo 
dierei Beftimmnng ifl der angeborne ChafiJi- 
tet der Men&hheit. fAr fie &nd afla Anlagen, 
to vroU der f;u)zei« Gattung, «U der bidi- 
Tiduan eingerichtet. Bie Naror fcir e» *nl 
diefe Fähigfaeit, nnd auf weiter nidil* ley 
dem 'UeuftbcB uigclcgt; wenn er &* gaoB b«- 
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£iM,' ift ar eä nitfirlisk tdUIowk««! 
Abofi^, mm Menlth, wk fie Uta lab«» ^ilL 
' Ab«r fie bM dasn Bin ^ wfiva Ktw"> W ' 
ihn niede^alegi r d«n>i Eanrickelung d>o Ea'> 
2tebiiBg boforgu It«t CeluwMt^ dMer Falii|^ 
keitV um dutelt fi« fdn Leban sn 'votlendea. 
-lUB, eia MfnCcb tu werdeo, tue. um .^» Ve9- 
BunfE liabea wiUr >6 fein ei^M Wwk, f&r 
ilin iä er aU«iiL vennlvporüic^ 

rreyteit d«* Wille»». Die BrwAwtg 
loltalCw dm MeafctMB C».beaKbetlcn, ith et 
im. TolIeD Sinne des Wotttt bey wcrd«« ii»d 
im Stands ky, feiiu höchAs.Be&iiniiMuig CkU>& 
m erpeifen, und tili ent^^izuitrebei». SUlX 
Meafcli Üt. oicbc tyey goboraD, eTVvirj.aHT 
-feey durcb die Tollftändig« EetwicKplung hi- 
tMr Battti'liden Anlagen. . Um. ef v'^KUch lu 
Eeyn, innJ^ or zvrilchMi *v«»y«u EntgegwigeCeu- 
taoi obr** d>'>'c'' irgend, etvras fttr da* ^c »4ei 
mit* belUiBiBt zu weT4ett, .wtjjblen, &cit ttr 
dju ,eÜM odet andre (iJ)l«clHluB ntrcblwfttn 
kännea. ' Somit Bt(b der .Itl^«)i £y^ %, 
miUSm. ß^ ni^ «Uetn Krifie, dwwh, ;W«(4^c 
a zu hwiAln. und die Gcrgonäätiile f^ua 
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nui4«lai tu kBniUB. la >«Egleidia|i . ' und' 
Btt bmotlMilcn im Stande tay, fondam oabh 
«ntgsgvngebMte PrinaipMn, duRh ontgeg«»- 
gfteuta Metivs flntoirttltM, f(tr den GebsacKii 
diebt Ifrtfts in ihm findn. 5o lange er nodi 
unt«T Einem Piin^ ftehr,' hu er nur Einen 
Hanptrwwik, dem «e . notlimeadig ' naclig^, 
und faty niler Uebertegong, die er anEellt, 
bleibt er doch ein 'Sdave diefet Zweckes, 
Wühlt er immar dMJanig»,. wai dem IntleiefFe 
deffelbm am EutTt^icLäen- iA. ....■■., 

Eine ' dtMte EMg^nTetEUng- fi>det . Aoh 
VmUidi in der raenfchliehtD. N^nr.- Sinnüelw- 
hat und Vernunft, all Eiganfcliaftm , -Glrtalt- 
lidlgkMt und Sixdichkeit, als Zw»ci*:,ima- 
cken £cli immnfOTt Uie -HorCchaft. elter den 
Willen ftreitig. E« gtbckein natfijKdiBi Mafi, 
-rermittclä deCcu < £e mit einandier Ver^iclMn 
und gegen einander gewürdigt werden könii- 
• tan. Jedei hat fein «ignes Intereffe,, and ntir 
der. Wille kann entTcheideB. WHre der Menfoh 
'blob finnlidi — lur Gldckfeligkeit bafiimBt : 
. Ift Triie keine Freyheil ; weil «r dam i&ta 
Gefetke. der Sinitlichkeit gehoncben, . und uk- 
-"TarmeidUch.cta* than mAüte, was ihtn gtaok- 



UdI). nuflibt. W&re er, auf rtUr- andern Si^e, 
blob rMsünf t^ : io- Win.- ymiiet' Vii^ Fiey- 
hnc: «i würde tugendhaft b]rB,~aad. itichtaan<' 
ätr* Coyn können. Di« ErfMhung tauf» äaiüi 
Cetgeni daü b«ydei, dis finnticlio und vatr 
nOofHgtt Frinup im Meufehen gdtijrig cntr 
-vricJult .^nrde ; dadiueh nudit He iL» fLsy. 



Nath diefei Entwickdung ~ Id« watiren 
Wefen» dar ETzieliimg und Uites Vecliäluiit- 
ÜM int moralifcken Natur, ift et vun iiiclit 
melu' fchwer,' ilu'eii ^uHuEi «ui die Veredlung 
au baftiamieii , auf diejenigen Momente anf- 
BMTkbun BH macken, die luei von vorzl^licber 
Wichtigkeit find, und die Ma:iimeB mzuge- 
beti, dmxk deren BefcJgung A« . f Or diera 
pcoCte Angdegenlieit de» MenliAeu wohltki- 
tig wild. 

Zuvörderß iTt die Erzieluuig. (ckon durch 
ibren evgentlicheii Zweck Votberei- 
tong zur Veredlung. Ohne Freyheit ift keine 
Veredlnng w&^idi. Si» ift ins Fundamou, 
auf wplchci «llet MonHIche gebaut werden 
nrnfi. Uta Gute, dae Btchc- &ey gewablt 
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mad «Kigaflllut iriude, ill:atii ]e«m Seliafn, 
ciÜM G^Hngc J« nieln n lieb daher die Er* 
tif&UBg tBg^egtn fejn UIk, 'nkbt dem Mcn- 
Mieii Krtfu inin>tb«ileB, (bndcm in ifan ng- 
■e Kt^* za wecken — ihn nicht lu dew, w»* 
er ihun fett; K4ilbi^, Eimdeni ihn T<9cuil*r*|^ 
fteli (elbft xn swingjn--7 nicht eoiii 6uV« 
leitu oder treibt ».. fondcx« ibn lehrti Ceti 
feiner Men&hheit bemSchtigen » und üch felhß 
tum Ouiea leite^ — nielit ihn Abendl dtu^ 
Vorrcht^Mn foirelt, fowlera es ihm ^«lie 1^^ 
durch Ternairft £cli EalbAV^cfchriftKi su gebfM 
defio Biehi IsibI fie Uta in den Stand, ein edler. 
Metirefa BD Cejtt. Sie darf ihn nicht leiten, ihis 
Keine Formen, vrede^ in Mejnungen noch in 
Sitten' ««fdritigen: fie miirs ihn in dnt'S.Mnd 
fetien. fich Celbß zu leih«, fich tut Mne Mey 
nungen die walirße, fflr Tetne Sitten die Tcht^nl^ 
Form zu err.eiigen. Wenn Ce. Fähigkeiten in 
ihm eiifwecht, darf lie nicht danaf fehewi d«le 
dieGt eine genine, einmal fftr immer faefiimmte 
GeAalt annehnieu. und ihr Gebnitich fich na«h 
gewilTen, einvial fdr immer beßimigten GeR^ 
Iren Tiohte : rondem, dafs die Fibijkeiten felbfe 
fo Tollkosimeii werden, wie £e ihrer Natur 



-„Cookie 



Btch üjn Können,' noct er im Slmda tif 
TOB ätren ' einen' weiTeti Cebraueh VtL ei^ 
iMR Emricliten xa machen. Sie twib i^n Mx» 
TM, Feiue £niili<^e Kni! Temfiaftige N«in> in 
feiner GcTVxlt hab«n , >bar ibn w«4er {Ar di» . 
eine necb fOjr die andre bildmtaea.Frej in ja* 
dar Rinfi<&t muTi di« Eniahtmg de> Men&dieii 
machen: oisi er würd emwedei ein Weichli)^ 
«der ein Heuchler; du Brfie, trenn nr nur finn- 
hA bleibt ; dat Zw«7te, vrenB Qns die' Tugend 
xnfgeirvmngtH vird. Nur irena e« tu feinem 
TevbtAgM fteht, Echlecfat oder gat in fern, 
kann er oJU edler Menfclk Werden. Selten dea 
T-tru^ten. i** er dadnreb zn fich Tflbfi hfn, 
•iriiä An veredeln, tllnr iidu%i die MeHickheit . 
im 'MutAüien an ^undc, indem ihr den l«z* 
. tem atini flctaven von Me^ungenT GruiKUKtKett, 
Mammen nnd 6ebraiichen berabwflrdigti £r 
ttfirde tAie Freylieit (o leieh nicht mibbrait- 
ebeni -Trenn ihr'fie ibm nicht to lange vorent* 
hatten hätiat. Der Sri«ve, der feine Ketten «e>> 
bricht, iA gehhtlicb — nicht der Meafch, der 
frey geborsn wurde. Fre^iieil i& dU El wen« 
der BMnItUlebea Natu. 
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ZvreyMu* wirftt'die Cnukung didai;cL>aux 
V^Ndlnng dM Menfchen, <1>[* rie feiii^a 

' geiftigsn Kriften ein» freyere und 
li«b«re £ntMrickeliiag gibt, üs . dta 
Kultur ibnsD geben konnte. Sie, mK .luum 
ilua EU dem Maftc der VerflandeMmfiolit TSC- 
heitta , ikn lu d«r)euigen K» p< p Af^TH Vfif 
de« Hersent itimmen. ohne ir«lclie er Juuioi 
dcM ' 6edaii]i«ti -da Teredlung zu fnffen im 
Stande fsTtt wflrde. Daith Ca foU die AufUi- 
nutg etWa*. Selbßftäadiges — von der Cienit- 
barkeit der LcbonriMdOrfnilTe entbvndeSi 
und mit einer ^atektnif&igea Auibildung üä- 
ner geißigen Fibigkaten verbunde^wenlnt. 

' h da& £e den Mcnfcben von Cnk«' iwtellef^ 
tnellen Seite faß'ei, und dadurch. CiiiDn .eii)i- 
ger Maben in Teiue monlifeibe . FjpBani'. i^- 
greifen. So lange dat Goiftige dem SnnlMikfn 
untergeordnet bleUit, wie bey An-, KuUur 
dumb dfn Staat, i&. ihr. EÜDflnft .auf die 
mDralirche YetedluAg noch immer reh(',.be- 

. deoklich. Erfi da ift. er ganz gaßcberc wo 

' dieAniHitTMng ali.eine eigcntbüiufiche, dun^ 
Heb fclbfi intereQJranda.. Ange^isgcnbait, 4^ 
meoTcblicIian Natur erfcUeiiit. A^u, djeCnti .Qe- 
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fieknpiASie -betraiDlitet und belufncMt. fie eine 
vre^e .■.Erzitluiii^. Sie «itmckelc alte FUtug- 
fceiun 'dM- MenEbban, Co, daf« «TTon theen 
denjenigen 'G«bY>ueh maclieti könne « den iSb 
VerCcäidiLuig uotIii7endig fordcTt. Sie Itiitt 
AB Üb Totmea des Wiiüiehen Iilir und vijllr 
fiöndig i^affen, durch: Sluntaliepiannicfafal- ^ 
ci^ TMlanen und umbttdcn, duKh d«n Vm- 
fisDd nclttig bewtkeikn ,- und iracli ' Ideaieu 
der -Vernunft Wtodigea. -Sie weckt lein Ge- 
labt ebm fo'ffii das Wahl*. Scbäne, AAßln- 
dtge, Orofse und. Gmb> wie es T(hi Nmht 
fdfon AH'dM Angcnokme enpfin^ict ilt. Sie 
' Ctbrinkt feUwba&e fiUguUgfen «n, qtAfsigt 
■dterbcftJgMM. 'belebt- die ! fchwidun, tind 
btWgt . dkdnzdL in-- Tbui Heiz die Tanfte Wann«, 
die »bt^ Ohs äK haraiDQil^^ Tlätigkeic-iialr, 
MMTi'nriebc'ir di* vreilslOcdituiig, bcf dwc 

'fieb alUin fmj' fohlen kaaq: 

Allel Konmit bier diMfif m, Sah &e ,iien 
Menreben- nacb dem' Uj«i£aags früier gcq>iea 
Natu anfnickele, auf' faii|a - veiMüedcnet» 
Kit£t«, -fb weät'Jie d«C4bfn, iJiTm^B^ün- 
mang^ njtchi neflh'find. -eine gleicbmiltige 
Bet>iaI(uDg<'Terwei>da , und üeh Win^B-andtn« 
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ZwQck -rtiAM», alt «Im, eiaon ▼oHkoitianca 
Mcnfcbn dnxa&U«, Sie wSrds dU Vw- 
aiUaiig ebea io Iblu bindem. vr«ai beiM* 
zcine Geiätalcrifte TonCg&i^ orhähtei mb* 
trine Ceteble. vorzüglich vcriärliM und >v«r- 
fwtne. «inielnefi l^M&oa iBmei Kilmn^i 
gib« tmd «nilM dagegCB TcrauKhti&rgta Wer 
abficbtlieh uoterdrAeku, wie «9 Mvn '^e« 
AeiSe iler Zciü ode» ÜwM Ltnue« üiigcttrtffMi 
wate, nU ovnm' ft« 41« Eanrüdbatwig; IMiKm 
gleich' auf «taKifl« Ewacfcn tmid Vwkllni^'« 
b«n«lnfea, dm RtoirdA» Ar r-«inct> Stioii^- 
nteht {«r di« Welr «nidnir w«11m1 SI» 
lint«ritwMJldi« n>lgt 'diT«» «rlM'4>»)' iMh 
Her g«M MMfbh-'Mnt dMeti' ■Vcduhbaihtt 
dnd diefiHn Stah^ «iAninMaVtiellfr,'"imv 
fSr '5i 'g«fe%n^ «^n« unr itt >ln« ^»iwea 
^tiee, .ttnd-«U<»et ilenfitlbeti gi»'tlBÜI'-4«)M«K' 
m«lir hatt«.' Di« T«k*dliing ei^elM fieh-ofew 
.a«k trftr^tidft lUtd g;eMirdii^khe'-lbtt>«Bt 
frer' UoffrAu AifM ^biMat iA, thnt Hat A» ' 
hMt grniMn VtiWegeM «igeb«i«{ \Stca WM^ 
einig« nHdtten trfMten , «bep tli^a L«ftm( 
bieht Amrt\i d«h faokeft'-GeUt die T-i^ahd inri« 
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. umMT BOt^, i^mt Iwin Afenfek lirfii, itim 
ttm a** Bcffd« dU' Uert A^Oagt. Et wird 
OM mk faiaem SeolMe «od Strebe Al>«r lein 

Di» dröävang, üe iea Menfekctt rn^ 
«Mb vriU, -tUtC nidtt« Javon TCÜIen, Aal» er 
in der WtkiütidiriiMt «der jenwi -Vetttindmit 
gan IAeK< «tu bcAimnlCe* Gribktit trübetti 
daeti. belbndeiti blrgeüvliai ßtandpunat W 
heupten — £e f<^ 'nidit ändert denkm, «U 
eil'. 0c iflberaU - mk ^ler ^mien , vollen 
Menftiikeilc wirken irerde. Hm er dicb «^ 
L>«gt; C* vitd ■« 'fiah Air füa«n Sttnd (eUift 
bei|it«itfN. «wd fiodMUMJi befcbvinkea, aba« 
fie>-«iali Ai bvA miIk« «Untfittteii hdiuipum 



, ,.V«Mhtis«r «K^ ift et^ dafc die Erü«' 
hung keine «fmelne Neignng- tot andcni be- 
IfiiiAige. . Si« bat ibro mrfur Miitd in der 
Hftnd eb dt» Netar. kuin gnMiere Verteerun- 
gm , enwdi>eii ,t lAtdaatchiEtott la eiaer Sthh« 
treib«»! die diafat vurreicJibM' gnriSta wiH« 
indea. £e di*(elbm entmete dtreet büfitrAt» 
od« dio enigagenfUwadn m Stbr TaiaaA* 



Atdnrob fiiftst. Sh nntenrüft Am Meafidm 
fo 'gmz feiner lieiTGAendeii Vtifftatgi üiü 
a fich dnrdi UicIm» mehr rem är 'lafrräfMB 
Kum. Nicbti befördert ätgegea; uifidoTon- 
[I«m Seite, die Freyhett eui< VerecUnng ibd»^ 
tJi «renn fie fibeiall >uf «in Iiit&ig«i ', nddget, 
ffblilielie* Ijeben hinwirkt, und ibn kidic'Te^ 
■nUlir,- «in Mchn Leben in fich Uhttku »• 
leogen , ik iliiB ääS^ht dnrcb ILeÜre .inüd 
Smfe safEwiftgt. ■ 

Dritten» Trird 3ie_ Sitiehang nodi 'Ad 
die TcTcdlnng wicktig durch ^ie AVt, '-wie 
lie d>s morilirche Gvfiilil fch ihi'e 
Pflege nit^wt. B»h fie fidi drfRn iBH- 
dung vonflgUcit tatkSk tngeTxgmi'ftfwrläftm, 
leiicbtet fchon daraus ein, daTs fie alln«'£te 
ihren Hiuptcweck- nicke entitsbea, den Heu- 
fbhen nrebt ' frey; machen kann, Duitli di* ,' 
Etit^richelung alte (ibrigen Fähigkeiten 'irad 
dn Menfcb doch nicht mehr, alt «tn -rcdl- 
kommnei ünnHch - geiOiget GefohO^ ; ' dMn 
cfatei fehiertt Sinnlichkeit bleiben die BoAbf* 
liiffe des-GeiAel Tmtergeot^ntt, fo huge fig-^n- 
tvt keinem mondifcfaenPrinüpfidient -uttd ** 
Ift Mtey ittinKT ntrttEitie SmdlnngtweiJ« mligr 
Kch. 
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tioh. 0>f« er tutti .^etwu Eebret ali ein 
üchttg detÜMDÜei und empfimlendei _ Wafan 
w«tdtti , tUfi et ludi b&Wn Grunillätzen 
^Kdaln J^n^e; dtron lA hier aocli keiiu ' 
AM"»«- ,,.to" - 

Je loiditeT übh 4iiJ||flpBtn geifiigen KrS&s 
VO^ .letllA «otyiclfcfigl^pi welix <U4ux«li gv 

ii"iiii#ii. r I i|iirin ''ifn da» rdua 

tu[i£ bedarf, auTackgadringl oilei; .Ter&Uclit 
yrir^: doSa dtingeiuhar ift dn Pflidit . dM 
£ixieben . Gj^ dt* leunra Mnon^niDa. Ei 
iohQ vor «Uem di&i fotgaa, ideEi ei nebea 
- d<{t g^Arig«! Städte und Klnteü'ieme gttiae 
jtjW i y g j fce k Multe. £• darf' ^n-To lyenig 
ttfdi. <ian WOnrohea. doi Siiuilichlieit in« ge- 
leuatf «1» duwb dia Jtacht dnffilhiwi unter- 
,^tO^ — eb«i) £> , TvcDig. sät rerw^iuksD 
^Qcfalikn «ennifc^* -«k ii*cb den Gnmdni- 
. tfcn eäiex falfohen Maral «ageordnet Trerdoi. 
Wrd der ptiyfifche MeoiU.zit {bIik «ei««io^ 
MAx.,, bue^ Wän(c}i«ii »Jeb- ge£rftluu:, dga 
SviBL loi Eaquci wlidil MiiL. und VprgnflgeB^aK 
,r^(B ge4<b«fft:- fo vrail*. »^ dui,9aiM)n»* 

J. Y 
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IttliegMi 1 ' tmd SA allairiiüg- «a> tl«T Stala 
ymUeteu. Werden ekudne Ndgnngm cw 
Iwltig.; 4* bfl^uMDt et fieli. (UaCsa guu m.' 
Der Tofiaad Uogek £> lange «i Caüuu Atar 
j^radien, bü fi« mt jaoeii. IdiereütfiiBiipciii 
N>d Jm M«nich ^jJMiA iin, fsme F<Me^ 
■agetti'CrfBllt «B' JVm»* **w «t mm äö« 
fa^chw Inncefl*' 'b^udigi& Dia ^nyi^^iw 

fab&ne. AjKoiamtg tU* Jhilwn L«faeM bada- 
kt«. finti ^Mt Mfiraürrtw mJnB *«nrlmtof 
AW «loSsK utiflfwnhwf ift ».'^(n «rlbni Uob 
<&B Fhanufie* in ät» andcra sw«x dte Viva 
»B^t, ' idxi sMk ' fina ljohaa fniwqMrä. itod 
MociTOi ^rUhtti. Wiri da* nuBMÜMy ä«i 
f«]tl faünut v«i<<v4cUliM.fo wird M gemfe 
TAwurnni^t yctImkc Utii» »ahM TWwirifnnng. 
ttnd «rir4 blflm NaMTgafoU. Ei» Ükt gw 
waluilü&«i; FeUa dar Erti^hwa^ anbR^Aiti. 
der WekajMni^t mrf ÜUwtifclta-Südw« 
fir noraltCdi« F.m|.)hidftmlwb liJtlt. nnAitUa, 
buMra. 4a bewk}U' nt b^on gMtf, . i*« 
Mn. ÜA iCtAab.- wniaiittAnd. Ott«. <Verqi> 
Iwig wiri dadnacilL. ibv iral^« ' Natm ^)H 
riflim^. *ia. f i m« . friBtip.. unwrpiftbiBhWh 



nnd Sltt Eitt&eliBn 44r fn^Inia^ uniBQgttdi 
gMoicbt;' -. .1 . ■' -.- -7: 

•■■. Bu iwedunlbi^fftti, Mütel , dM msrUb 
MM.'Geäibl'ni «ntw>ckd»> i& anläge V- 
Viug' in -der -BmmlmkiB^ mörtüäieber Gbgeu- 

xMraHrüier BKJifpiaLe. ' Aber- Mer ' lA «üb 

C«(;tt)&iiiid« vtiicAt iM'cüäi imricht^m^lS»- 
Ufaa^unct =(s!ttdk, not Mbjien BegriSen^B' 

ftdii grittfirt; f ondein -vncli- dn mtihilJMa B«-' 
Atdteä it B ^ >* wM 6gaw «■ Mu^man and' Onmd« 
QRn ifhurtkat trOrAi,- Üa «rism -GetmnMV* 
ftt" JiBian.iiW-MMa^'MafilM. Eben j» nO« 
tb^'ift'^««; Mt tnon ,li&m-r«ldw fäuduora- 

SAtAa- im 'BMtc'Heaimi.'-iA 4eMch- woM" 
It&dM (MKm Bdc ' flfaiar ■WiBi>- ^lyfifclMii U 
v'omfiUit' ift-i «tA hvfSe-'abi-' tou ^«n^ 
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fm'£]f<MiBeD|„(l^:n4f «in. bhf;£eat}tM; Vct- 
fiand fjJug ITtxß heyi^t von eiuinder ^-iin-, 

.■ Npeb gp^hrlifb^ ■ i/t ,«*, (^i.ljef^.uif 
' iniga. GmWUätEQ au., bau^u , die , Mt^a^^aJ^ 

BiMiVn t^m uobedingtan g9t(lichfii VViljn^ 

Irilt*i>> all. <k?. y«rfian4 m>ch,-iiicltf, VtfUn 

Bi»i üsbt- uMh^ tMK>«n fubfe^fifv Ttf d .flT J tä ^ 
(«Kj .qq Sy^in de^lbcn.. 4U,.«rl^nj^. ]^ 

d«k QemiUli, -und,,^ ^^tf^tti^i-waft,- ^ 
UHtRib ^i^iU ifl. ein Terfein^CBT £g|iA. 
, . I»i ■fd^^&Ua.Ttrf^'^ vkUcüb;l:,Frinjt^ 

fcjirifwn de» böciWw yViyHw.fiin ^^m« iBSBf.-, 
«Sh 0bea, abe;.aM|Bi^.4u<:;|t.ieii>e Pngjppnf- 
t,^eife *ev Qefiwmflg .nfunifllich OM^An^j^. 
Fvfjfliwt liai«eii.<md ;(^tb«)r,«>«tii b^ffta^ ^»^\ 



''Üefc«ilun])t 'darf du Entchiing gorlwiii 
baftiBuiAe« SylUm der Moral ilttrdirMsen , ü« 
Tugend: iächt skch GnmdCluen. die Lebetu* 
pAicBtan'nictr in BagriffcB lehren iv^en. Sia 
ftÜtrC rmft nnrÄrmeidlidi dahin; d*f* mab 
dift Moni all Theorie» all inteTelTante Spe* 
. eolttiob IBt d«n Kopf . betraelite > mt' fi« 
IeideT#im Mnnda Akt Zeitahen eu oft ift -^ 
ÜM £ttUdu Gefttbt wird i Grand fati «ner WiF> 
fenrehaft, nim. ain £rey entfiandnree und tr«f 
4rirKend*» Mptn'.' Mentohoi,' die im e^ent* 
lichßen Sinne üi moralifchen Dingen nnter- 
richtet -worden find, liännen iich ili^. gante» 
t«hen damit befchlfdgen', ohne such nut eine 
«nzig« Anwendung davon auf £ch TelbA tu* 
machen. Je mehr die Liebe inr bliirtan Theo- 
rie wfeift , defio mehr Terliert ficL der Sinn 
für äat Fiakdrche. Der Menlfh Tnufi da* 
moTalifche Gefühl ßhon lan^ In Beh genahn 
haben, ehe ei es, ohne Gefahr für dal Herz, 
auf Begriffe bringen darf , und dlere Begiiffe 
mflifen, wenn fie niclit alle Wirkbmfcett Ter-' 
4ieren foQeti, aiit ihm felbft entwidwit' vrar-* 
den; kein andrer litnn lie ihm mittheilen. 
Er mnli fehon Pflichten ausgeübt habeR, ehe 
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•r fiB«l) Pflicbm ftamib, nstl'im-dw bdoti- 
nchiia fiawuOtfa^n, das fie b^tötct, SM ihBi 
lagen , . daf> et damit täna Pflidit iluti. Altt' 
Boialifebeii BeiafthuD^ii der EnülLiii^ 'löllen 
darauf gcridiiet Ceyiii dt« VmmnB&<Bii üb<D> 
ihr Varaulafliuig -ia gelwn, ihi'« <igBtd>iiw- 
Ucbe Thäti^^t ei» äuAem, litämA d&i G«- 
faU au^iiweckan, dali es die fiitlicke^bnil* 
Wngsvretfe a«* fieh UbA erzeng«. .Ifitr daim 
kann der «tsoge»e Menbli daroa etoen WCk^ 
Im Gtfinnich eb binar VereHmg aaitiu£-'- *' 
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Xjis Si^iehaxtg. fc^ im», täatfcben bUden. feüfe 
KtftfM itiÜB CDtirickeln und ordnen, dafi 
er fi* aaf tEue Yeridlmg 'vreir* ramnden 
KAnne. Aber Tiele Menfchen vfmß*n gar 
nieht anogan, fia '«tmIiEib tun naf, und ihr* 
üum enro^ickdt fielt, wie m di« Umfilnd«. 
-wori^ fi« ^1> befitided, mit lüh. bringu. Bejr 
vielM iß die Eiaiebung «iaftitig> nitd g»i 
nicbVduu gttigna, fie zu fieyen Menfchtti 
xa nwcken, di« ilti» Be&immiuig in Kch an 
crgreifta, zu elireti. and ihr a«Glizaritig«n 
im StMid« wlien. Di« jinUgt» , tc^ denen 
all* Veredlung «utgehen muf*, bleiben roll, 
wShretid die filuigen Cck knlüviie», werdeti 
andera Zn'eckcn iutterga»rdii*t , in- andere 



B«fiiebiiKg«|)i kiaeingesogent LöniieK in «i- 
ncni guia Terwilderten o jar ^TarweinhliolMeD 
HcTseit - keiiie Wurzel USmh, und w^ etwa. 
KunS. oiv ZuliU noch uipfl*m«Mi . niBac aia 
, unglücUiches Schii^Ual wi«dfr km. ' Ihre Na- 
tur koQisaf. fo nie bu* dem Dimfi« pli^fifi^cr 
BeJtLiE^iiille. Boy weithin d«qi gröbt«iL> TbeUe 
der MenTchen w3re alle AtuliGitt >nf Y.«r»i- 
limg vertcUloITeni vrOrde w dtau a» IbtA 
uiid VennCfen f«litait wean ei nickt «od» 
«ine mdia VetuiUltnng gäbe, die MBi^al 
der EtxieliDBg.su veibeCfeniv und anc^ d.ielb 
SU eitiMl. lebeadigen Gefahle iiaew ymeihuaigf 
£üugeD^siIietii zu vredktn.. 

Wenn auch (He Erziebitng aocU r»-jnil 

fttr Am mc jUrch« Ge£ahl gethMi tiM» fe b» 

i«r foR^oniidtii m^ Hnd 

et nicht, vtrieder giMtab- 

no galeitct «verdan^ fo|K-B^ 

M neben .dem Be4B>6üA im 

a numchaf andere, da« eben I« 

bten am^lagcn luniBt T^teb 

und Sian b^t, mit einer EmpänglicbhEiiiai^ 

varfchicdenanigRen Eindiflske, mit einemGeitl« 

ToU reger KiSSu^ die, lieh nach .lUeti SeJcen-lüs ' 



,.-^^^ 345 

xn in&eni 'firbto , «rfelAitft «r iü itrM^ 
Idienwil^ -wo fein £nntMi«« Lebib -.ft- vicUic^ 
, btfelilftigt, Ccine Najgungen Cä'^htfäg geKitit, 
lue BedüiMfl* fo Iiocli gtr^kutli^ Ihn Be&i^ 
gong (o oft Hfchwen Trird; wo ZHAfCnangfe^^ 
iLxbeiMn iumI Sorgsn UingHiz Maltdlen, iä 
N'VwVndigkeken feinn l:eb«ni feltfe Krifife 
vnulnv*, W6 uitaufh&ilidie Angnae^«täo be^ 
tattiig* WieKtkinkeit fovdetn. wo'^e gefclli 
Uia&liclten VerhritnilTe To Tide netie Zwccli« 
okflnfteh hben , dia ^Moe A^tfomkßnlikeit fai 
Anrprtfch nebmen.- tvo er 'ffia Ztilt und den - 
fUiCt, -üt et noch erbeat«» Iiüii. immer iä 
Bildung da« GciOet — nio in da» MoTidifch« 
»«■vwiwbArti veranlafst wird. Wie foU W da 
iM OefaU f«r- d«9 Gute retten, d» mit 
d««« «Bein to grf nicht verwandt iR, die reine 
Stimm« de» Denen« Temäunen, di« To Telcen 
fpricht, nndfo leicht in dem lauten Tumulte 
tUleHiöTt ' wiri.' " Alle» sTbeitet daran, iha da- 
■»0» kbKalcnken. ' Hier blbndet ihn äer Glani', 
dort bMiobt Hin das GertWMi. Hier feflelt 
ibn die Lnft, dort bridit ihm de* Scbraere 
da* Hem. Hier verwirrt ihn die Thotheit, 
dort Oumjtft'der SdaTendienfi ihn ab. macht 



Ücr NM«.. WldoM^m-Srlüdil*!«,. 11)04 nät 
.MmIUmd kiwrifi bM Utk gag»» d<V> m^^ 

MU aubtr -"rfKa .aidu äiv' Enicfawc m^ 
ginfiam.-KMiim ia-i» Mmktdar.e«^^!«- 

IMid titfaig »« wJi a l^n . -. j -, . ,'i-',-r^v 

dttrfta 4m ntonüficbv ßtetai^ ipidu in a;^ tffn 
M da« kAdifte Iiucicnig du Mpi ts V" Ho»- 
(cliUerK TT- . fi« duT^x« u r^ui «1* .«VM -^o« 4fp 
rielan Anlagen be)wiul«lii> dl« zt^ leiaen^Wf- 
fea tgah&i«), Sie fcqnqta ^bfc aitit «>(^r 
ili)iii, . all daHelbe.iticici)« Ach I«Ibi&,£u t^' 
TfifMix, . und ,ihsi .dm)),,, duvch, Uetmng^ 

edlBflg,.'Hlirt ^:^e]v:ff#Mdpt. 4^^ ^etkj^ 
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dAidUSc, leme Fosd«*iBg«B TCrfianiMt \mi 
fii''ct& 'Syfteki |«1btriclit .^ . «r;te«<> '«•vitk.Mr 
-Wu- guiiM) UwftB^t nach d(Ml'Mn«q'Afr 

Mti goßunintiit' VMrlialwiSMt xvt Mtm Nttta, 

ftt*^ Lebest. -JIs^ieineikiiMM itf^ciMriW' 
%m Wdi gritaidct, '«oid 'rtiim fMr'tiUa ftr 



gritfstt -liflb«^; :'!■ "WM fcrt* Ukni '4«äi 'tine 

«rdiiMig feianr Befitebw^nt Ifft •imn-tktMmi 
-aWMeti «(%tfegt^ unJ^fOr a» läM VOM Vw^ 
'täiAihg nh allen Ttrafiafüj;«« giefchloff«« 
i^rM; fir latA ifr^un' ^krikml 1l*b«i Jle StilBr 
«M- cinci' liScUten Vl^ea», mit de« «r dmck 
difielbe in Tn-bindtnig fteht, än»-iha dadiQrdt 
«ftlSÖTdert 'iiafl-m-pftieblet, nach imaW' Ai- 
het-er VoHliOHljtiBiAwl inringen, dd'd«* 6«- 
-fetz'<dei PStcAt-in ft{n>Ul»> gdcgt, fOr Ciitw 
Befölgiwg fsine ITonir eitogtiuhtet,' AM WelMU 
geordnM hati udd aSe -SAicklUe feinet I«t)«is 
«BT feafiSudemtig leüin innen Bduttbang«^ 
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läftt.''' £t''m^ idirfff «riEuint inbek- die .T>i<- 
IwKiung i«s eingeM Leben», dei nnraOiOiV- 
<^eti Fonfi&rtiHM üi' der Tertdtlltig. ■ . nsi 
«lte(ii"Vr<man.- dm monUMta Gefohl »af« 
nm in* tm*« Vnreifluhgi'TyirKftin' eu feyn, fcU 
Mail getttUn werden r wo es SeligiÖB, 
GiMb* ni GfRv 'EUrfu^C gegen btn«n Wi£- 
len, VertMiieA ^Tcüic iRe^eruDgt Hoffiinng 
in UiifteiWchkeiE wird. Alle diefe MbmeBW 
ftDl'inüun an^etRet, und gehen- aus önW 
vciUltMtdigem Encwidlelluig biites üiiilhes nt(- 
WiderfjpyeicbliA barror. 'Ei 'komint nur-l3D> 
' nJ aii, dafs es nach' allen (einen Beticünir^ 
gen erwogen, mäc den ftWigen An^elegMhsi- 
ttn'de« Herztet «vd Lebens in Ueberalailfaii^ 
Kinng gebracht wMe. Aber dam wu^ em' 
Bban für SelbltbeKltiftiguiig erfordetf, dm 
nnr wenige haben, ein Mifs du NaehdeäMn«, 
deOcB nur wenige fiüifg £ndl Ab«r auoh fuer- 
mit hinreichend aulgernlU^, ^flrde der Menlchi 
weinTef alles aus fich MbH tiehen roUie, cfS 
tplt und nach vieleti Veiiinmgen tu dieler' 
ÜAhem Anficht des Mbralifclien gelangen. 

Dm 'ihn tu 'Ceina' Vere^inng gsns vow 
mbeieitan.'iä alfi> niiU 1)Ioft eine fol-tge- 



49*. J^£^f^^ Gefühl; in ihre .jPflegff. Bi>>).«>^ 
und il.a^\ eptwickeli ^ djjDi _, er et _ aU («in« 

i^.^eifi l^bga ^^1:^11^ ;£(fiiipipun^ ent- 
gegW bjl^^^lytt^ ^,j ,-., ' , ,,_„ ,,^_. 

ri!Mwj';.IVf^,!'"'"'^«, ;^UK!^^5ejiH^Li£«_^^u^ 
"B. (i^^9W%l',"''Ä?" % ,äW?ffllifcl'e» Leben -»u 

SjJ ffl B T^ ifW y . UJBd ein fjt^ FJa«, nai^ den 
4^ S'Cfjg^u^ .dfsfel^n Iptt^eführt ^erde. 
Q)qw, ^t^ ^, \yi^ .f*^'t>i ^Pi» f?J> werden. 

fo^ie l^j^ipdung im tTflffiiy Otne ein^^^ 

Ute dcrfelben kMne fi^uitirng für £e, .yrit' 

%iÄs "slfili' • , , ■»s'S*!^ m»'^^ .^:?^'^ 



Scn fiadraXen zä kbmineti,' firiiniit^r'eiäaii' 

Baob «fncm f^fiea >' itxf die ganze Onntenib. d«r 
"^toviBlgteii bei'eehitetMi, in die' ^dnaA titf 
eltagreifetidcn FIum MoaaridMite, itrijd'fia nie 
ift «iifaeii T^uDnfitgeii G«iig'IuliiiiBäii me Am 
jedsJB^gcn SataffciSen «iwfpitecheB» r W&i 
tOUt Tom Zu&lb ^bstigea, «rtrflsir'ftiMm 
' Uiit erftto Verfttdie fätfedtaft %n , nlifti U«» 

n^g^n: Wi0 {^ *l»r -^H ft^chch- «aMr '^ 
hXtotiSen vim' MxketttieidekKi, Üi^'^kodf 
■uf 3er n'ieilrigfiaii doifB der^ iaonil£(^ltm'.'IfaA>- 
rac Oeken, entwotfen weiden? -Ei Unbc Uts^ 
nicht!' ttbrig.' aU die Vorfeliiiitf l^lW/VBAft- 
ins MiKel tMttn. 'tu^' elH fftfebei finriAdagehi 
riiTiitut EH gi'ündeh, tu rdUltien' üld'nt 
fötdetni tiut ^itrch' fi* hhm jetM H£e>» 
regt', war darth Be. 'di> ljM"G«iite ! t i>«fad h - 
un^voVdnet, jeri« TerdiHgun; ^äSlftat. ftm» 

Gleidiwolil R^fne fiKlhMli- ^At ihSm 
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Arnim es 'ift'jx »af BfenfeheU faerMloitt', MM^ 
[«tien'((4Ini dlfot Ent^nglicli}[eit Haben, uid 
die bitbon'fifr nur für iIm, vms fslbft mmfthUdF 
ifb' Ein» kCber« &I«iit, die lAte- uitniittelbJX' 
Iwndeh«, WOi'de,' ntnn fi«-mck T<hivi]m«ai, ^ 
eina fblefae ■ «rknun woden konnte, d«^ 
nldM in' üa* Hiitm dngieift«'. Mi iktim 
DMkt', ifana BedMAiiflia «ii|;(te>üaen, ^ätti^^ 
len, ' fie wAade dis V««^tuig '^'tiiebt> in^ 
iMf^ ttfien, ttnd i^b ihnsn- 'n«lB^'<ib«n1iMr- 
v-eniahWM.< Nur mSfion' dMte tnenCcWä)«ii'' 
Kräfte ' «ntw 'h^Bt^ laitüDg fttltm. Ober 
ij^ Wialwn RMtff 4(n«' flwmdtMe Ordbmig- 
Wr£agM. ' Di*,- rdM -«im* £>l(ilieft llbAttitMf 
nrnfs in duni wi«nfeIiIic^M-V«ni!unfc ermtcfr^.' 
iiMa£^IMi ' fi«b «MTrfcfcebi - «nd nenTeltllbh 
awgafdbM'WctdMcjäieE £e MuU»diTia Iiflkon 
GriüiH' befolgen.' > 

' - tum T^^rMiiing Bfuft ^«n MMfiAKD- sKlti 
StifMr ArfUbcB TMcim. mit UHgAräudichM 
KviCleB MH«ßMi) um dadin«b'die<Aiifi*a4-' 
hNÜMii^dkr-iWelt- wf ib« hinältlätsK -Efiir.' 
Wolt mufi in &m ikrett «dfudiMk . ebnbh 
Dtinb Witft -nwS Hut anc&rier ,fiob jj* £ieb- 
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iliz WtAiimg in dd« großen Ao^legetiheit 
4«r MffiCqUeit anklliidigMi, SnwlMau^B&clv 
kaonLeqia tndip <•)«• *'* ''^ Mantcban zu' «i- 
^KB woralUeluB Stut«, xiU- tr^yta. ubJ zWocIh 

B^u«), wodtuwb <a auf Be «llsui, ia (HeFet Km> 
GljfV^i'li*" )m|M.. iAUnt«a«c4lt. Cr mna dakay- 

^iiJiupyn :d*r awtrfehligheit'WMM Mm-Aranda' 

i#ch whI w>«Ii x««i e^oblt ttiT» hatktm h»*- 
V^ Eii,w«cttfnr«tKlIi» in- dm Sund ta-t»a0o, 
llek. ihre UabNMU««]« Mm ürit fdM wt bil- 
den. BMe 4i)t^( diif U)0t tüolltt vimer \ßf 
ftinuun, ^ 4wi''Funitti w4T*n dfcnordlt 
fi^ ^iDv «wgelw, -: Sein AnEibtn jHMCKiKttf 
d». VTag . %*kmav . E* . '»«(i d«i«b- Mb»« 
fOr d», WM «- l^'t, GlM^twklfWiAwR^.^— 
■^ nisbfiuttndingt, niAt f««'<«rie« Seitetat 
rondw» nnr w AWM -M haben v'-WAHMt W 
adkft«j»e, fo Utig«ifiedav«igtieHSisdt«h«'«atbr 
nnait fjd% &Bd>'. ff Mt dt«.;M<()f«h«i'ta«b 
dnch pofiMi!« :J9qgnwH eratall«», ftb«»-dM»lt" 
fif die .Idee .der Etütku»g**«mii'IÜKir uni- ür 
Sifrfaiiitfwwf ■<«;■ MeäfchbeU wl«fafcMM. - ' 



- — ^^ asp 

Er i&.ktin Beligionaßi^H oder Aeügioiu* 
lelmr, doui , Religion .lunn wcJäi- gefii&at 
noch. .^«leliM wer4leii> Aber. er tft Süfur uud 
Lebrsr voa Mf^niuigen , die di4' -Alaolclisii 
zur vTiJiTMi B^gipii reif jnacben follen. Er 
kann iüx fein« Leliie keinen Glauben enmu- 
g«a>: denn ia moraltfcben. Aa(ele|^iiW(efi ifi 
•Uei .&*7. - £« «toTt jed«(n CelbA. llbwUfleii 
Upibeur ob «r iich in ii^t lofiitut tyj^ben 
will oder niclub . Et daxf iCLjüiBCii buk ni|iy 
lagsa, .fie nur auffwUe» > - C4I1 nü cn^ndet 
Eum iZwocKo dedtll)^ lUi roilrinden. und dasu 
uick i«ia Anlekon v*KWWtd«b Di« GUubigen 
treten .in «ifie fie;« VetbEüd^iWg. Eine liei- 
ligo Uckiwdei diO' die Xislucn, und die dunic 
in V«^>lldniig.fieliend«ft ScliicUaU dm. Süfteri 
eoclOU.. itti dm ;fKlHbair» {taqd.iluer Veieini- 
gungi du mt&diiliaia Ut-d«r ^wffcb des fort- 
fchnueadia AusbüdiM^ £(0 TOfpQiclitwi Jinlt 
■«Ijin«« und ikw 4M*lv«a(> dM-.Symbol. 
in.'vna.fean dieCi iri:dii:»Ufl Rrt[>ri[;«uian.- 
ten d«t. «wigen Wabxbeit nicht, dieteu 
WahikMt £«LlFS^fi«üi. ,9Mtt.vrddMT «Ik 
ÜMbeau' 6W1 bfthtWMtt.iidU.fiu', £e. vfUtda. 
Zindk dw.fittfu(»iif#<Jt 4Bt,ib'Wf-^> - VuL 

r. Z 
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lein e^ 6e >dri«- Sie eilten ihn diiiTcIi, 
aaTs £e {wreriim in Jielem Geifw^foriarlwtbn 
„nd in aeoifelb«! iltf üKÜdieB lateMO^iu-be- 



So find -wfr- d*« W der;*eiij«i* -»*- 
«IHdien W« ^'- »«che .ugAom»*. Si« 
JH ^1 h»be~- EwiAwig* - Ufiita« HU Am 

Bie IU»«fae ift «■Mini«««»'«««»"™' *«• 

Ufchet St*«t. Ww dw büwgwiiiie -Am 
finnlicUen M*ni:»&oH in *ei««A.Sdwu 
nimmt, ili« **»« B*o)i«) .und fräw *«<•»« 

brfö»i«t: fo Hirt*« Ji" Ki«*», «WiaawU- 
fcltw a««*t. dm fittUoh*» ««»foM»' »» 
fcii«n9Auix, Äin. i»MM ft-jb« «t'hitSr- 
jwÄ, &i"* AeiCaailidwn Zwactal» .im- 
fiinea. - ■ ' ' '' " '--"■■■ 

Dah der Mititä» <*«•« inlMW üf^ltBiu^^ 

nach dM Vemw*«'««*'«*«™ WWd«ii.,#»4.fie 
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mit äer Freybeit aQn- nat^ ^nein aUgemcinen 
Gefette irtfarattwaifiimftieii Toll. Aber difa er 
von ünnar inncm Freyli«! eiii«n gewiffeu Ge- 
brauch m«aie, nach gevrfffen GOtern (bebe, 
gewilTo Gefiimungen üch »nziieig^en fnche, da- 
Eu k*nn man ihn nicht rwingen, dazu muls 
f«!« eignes Hen ilJi anffoi-draTi. Er Imnn go- 
nödiigt «v«ra«n, fidi ii; eineq Staat zu fcege- 
ben, tmcl fich räch den Gefeczen deOelben zu 
fngrn — afr nicht, in eine ^oralifche Vei^ 
bindttng eh treten nni* Seh ihren AtioiJnangen 
zu iihtem°erfeii. DarOber darf er mir lelbft 
ficU richten; nidit* iari ilin dazu -beftimtneu, 
dl der Wimfch feine finlicben Aiila^n iu 
encwkkeln. Dat Schickfal forgt indeb auch 
hier fiir den Mdnithen. Ei Üfst' ilm in der 
Kirch« geboren werden, preist fie ihm Aber- 
*ft. 'als «in heillaMtaa Infiitnt, «n nnd ge- 
winnt daawcb feine Zufiimnmiig't \rie ei 
.Ifcw In den 'bfltgel^ctten Staat rinfillirti und 
«ndenftlben fcfTelt, ohne -daf» * er fich «rft 
cltiTdi «n«i befanden! Tonrag mit ihr vct' 
binden 'Jflrb« - i 

Alt morafliVüiet' Staat hat die KirClie »o- 
nHfebB '6«ß!Us. ,E» fibd hetee «Ad»« ^U die 
J2 2 



•n -,. Google 



3*» ^ ^-^ 

4ie Veninnfc jadaa UenlfJien '^bt. Si* fi«4 
^ GinuuiligB und dei Zwttck. i^äxx^ vei* 
nSBfdgtn kircUidieii V«Urung. Aber Ca 
wie der böi'°«)JidU« Stut nlclit olias allure 
pdldva Se&imnuuieBu b«Aeliea Lina: lo be^ 
jarf tuuli die Kirche poAtiTsr Vedligangen, 
die ilu'e Huliae Form-, ihr VerhlJn^l« *w; 
laueu pntklilcJua Temualt, uad dis'An. 
wie Um Zwecke an fiimltdieii MMiCalm aiu- 
gei^bit wetdfa kfianen, beueSscu Sie eiit?- 
lialten den .Geficht)pm>sti mt .de«i fi«li~di* 
Uebei-zBitguiig <uri4ii>ÜMt< ^ FiuidMaeitt, .auf 

' deat.Aob die. atywiifalm KoIwt ei'b«iea fglt 
Sie befielien in gcjiriSm Dogmen t die, JütU 

' urrpranglü^ auf die ^eWen de« S^ta«;iH 
der hciligeB Uikmde griiaden • nnd diefs 
Lebreui .duixb dfa Qeift der JZeit und <lea 
Ond dci moraUcken Kttkurd« Gbubi^^ 
siodifiairt,' daiileUeu; in wie Um £eh dieb 
d£e.d>i SfmbqlAtx 



Aber , to wie die poHtiven Cefiit^e de* 
Staate« darauf auagebsn^ fich Mbft .nat dn 
2ait entbebrlicb eu wiwbeB.und «i««» ici- 
nOB VernutififiaM au gianden : .Ib AlUfn a«^ 
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dis pe&iveR BtfAininiiiiigCii <^ KiKAuf kein* 
■Itgcoaeiiie VerMdituiig für itUe ZÜMn, fondem 
onv «in Vaki&cl'fe^n, Trodnrdi ßc ihre Wir- 
kangMt mtd Üu Hen voriiMcket, nni iu 
Oanie Terll«lig' ztrikmnwiiludten , Gcli felbft 
immer roabr entbtlirlidir tnechrn , und tar 
-mnen VennmftTeligioit yer«äetn. Das Sym- 
bol iftütuneifoxt Vflrtrnäetliahi «iri dtflckt hei* 
MlTregM die mrtrande&m l^ebin^agHng at- 
ler, fondem'' 'nur' di« iwrlMAg« TJebenei»- 
gBn{;'«tte> Z«ü ftiner AUtattg nua, 'die iiodi 
■nänerbn gttrnni^, ^lAiid^tip, und dm 
Wklirac^tifie der nontifelien Rdigion fUtiäf 
fBatiäget genuidM ' w«rdai Xojfa I>i0 KinAe 
durf c»'gaT niclit «Dtcmekn)« , gewüT« Mc}» 
iiahg«n-''diiTDliEeuan, ejn fcftei Lahrgebüiide 
turicktea ta-'tra^lKi. Iht Ztreck -ift, den Men- 
Ttdltn ' sn# : Vereänng voTiuberaileti : fie wlUt 
dem 'jfltks' I Mal diejenigen Mittet^ 7orin«ii 
«M 'Boomen, die -den BcdtaMlKm det Zeit- 
•Iters ngemelTen £nd. Diefm BeddtfaiiKiMI 
g^ib'ifan' ße nli<)> ilm Symbole 'an dente«, 
(Bld '«bednA^t .la gabnmAeni ' S(iid»dieia 
van 4«r An, "d«b dat kkherige S^bol gims 
tuAvaoalAu- Vmd>-' edcx dafii~ d» 'MWidiblie 



erfttU m( -ctM Htaie Alt bcfi» bekbt v)äF> 
ä«t k«qii fo iubt OS i&i bvY, ihi a^iv* 
•tMfbffen. NwniAffni alkOHAn-faMfelben 
fo mit »tfgaUan reya. lU* fia fich .von 

der Aofkllnuig kann JM BadAnbif* tÖdm 
&lcli*n VvitaAvnmg nidit ciim w wi .- ZK* Tm^ 
UiailigeT« BiOAttt fich dam in dm.Gnfl ^ 
-SjmtWol«» LabMi, -tmA feiBCn Budtfi«iMn luafc 
■kifr kigncn tw.ju i' B Aaficht adamen, 

Dio Gabtio dar Kinlio £ttd i^ttSbmagtt 
g«fctse, wie (Ue Gcbtro des. Scntn. SM &öar 
Mtt niebt zu yiajBOBgea vtrpSltkUm, 'itrit 
Hefa an Hui<llutig«n ' triRlii^ 'Die» frftrdfc 
-«kferiuupt (cboB mgeMinit (ejm. Ba«^ nime 
nonlititb Glaube ift liben^ cinlaMktMid.. wo 
■S» MasfclKni nur Griageakeit taban, .ibnin 
Beb ik eniwklielB. E» tfi gar nlilii-.iifilUg, 
auf am tM verpOicIilan. Und do^ wann, )•• 
-naddancb dMeit vnllugncn wetttai ft'totte 
di« KiTcb» kaut Bedit, £th den ■■Mvido^ 
nan. Daa P«fii{T« ifi ZeidiediliUrar. Vaa- 
-gebüng, HfiBe da* Wahnn, Dar&Unttg U- 
ne* VerbriMtlTc» Em jadaasuligaK rWirUtdi- 
k»it.' Auf ditTe* bht fiali n« 



pfliffaM^, .Dir Glaube ^es V.l»^,3».li. iata 
ftdMm NaCbkommeit. iur^^^in sin» gMn.«li> 

atifgadM^w *«tl«»(.iJSlwlv»«-Jo ■fe»«,W«ibt 
da»':fiyMbt>l .äk .tut Tttttn caktwürd«* kI« 
M den. 6«i(t äwäaUtit-iA d«« die- &tf cltq «uf 

Anw Me^'Atrta >]NMr::>(Mftnnlt d««»:4luMltr 
^, 2Bttaher in -VtrlMDduugi g«C»i[.iß. di« 
An. ' vrik ei ' «Jon E^toMb'tigeit Mtiu/orfn«n 
^Ef »- -ttcäiadBt ..wordfiD .JiptbKf G* kmub..V!0» 
t»^M 'ogabtti, Aia i^-sMweni Functwci^t»! 
«MndMnabgelMn. ■kwL ciixh«r..ira4m @e£Mt« 

Uncd«*» Härene». innWM^.. (LTe'j&tfeiu 
i>«'feUMbn>'6fT>b«l«'byti,..;kI« rä.,ft)»« ab- 
wfeK4«tkden' MajnMngW.cänfl^iitMh« MMhodfli 
iim MaBftjMm in monlii£tlM(r Hivüclv, sn 
b). i w hl imi ,.*ii«g wtiU f^ «i» gfn». aa^icK 
Zv^cck n^t»n..ja: iloH'U alleu sbrigw 

E*.bi«te;.]wfii:Gtnria«D, Cckiinfci l^nneu QU(i< 
txiv «i«i;i et ifi >4ia llnniMiie Dudteliuilg des 
«AfittekaniBl'BatidMi:. da* äü gni»« Gemeüi« 
«nroUlmt, du^liaUe dw «rhibiii«! G«iilc*. 
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JlMcn^pgwitg, all n ddb T«if4i«Ki» 'nHh 

8t«r, «iDe'äuftn* VWii4^S.'' -Ab«t->ifltktt 
Hiebt, vria .b«)i :;dii>(lKn»4m y«rtng* I>e&hw(f- 
nnf üur« Foimr sielK'diwdi dtot AagriA UMk. 
bcfUaint. Sie iSi ■ iHa' ■ tkr$Av ' tUttta^Ma^ 
ti«t>.'biap TOP 4i(Aat idloi» abv ^ Tangh 
lidiliait-Bu detnMtan ift^üiTv änMgM^ii^miift 
£e laaEi äA. .na*BäiaDr- wU fidk 4i> talaK 
«ton Bedorfai^ .^R ^äftiibign SMhnai'nD*« 

wft ittA fiMl4t)iMJig« Vtfhfaag ▼«» lUehM'iit 

nibg die BisiUmtMiiig^ ^nr«7er Ptmtrjjl^ ,«'%<• 
•l«Tt. deren luercff« nk «i»Mder lHf«(Hi» 
liegt- Hien dssfeanui di» MitglMMr {ntk 
B«^fti£uffe u)eiJut>ne», iinctt niemtnd- lunn äe 
bind«!», aUu-aicd deBlaUwa su lufliiMiBiii 'I 
Ihre VtTÜS^g i& »«pubUkunirak 
St* «rticnat -kaiaeii Oberbwra, - }Miu TTfAÜt* 
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4iaton' 'g[ni^. Äeelite ■ dorrdf iXa* ■Pernuiirt- 
•trard»; -■'Ule -«vii^ttti' Jnrcb Vemniift anf 
MÜff lav'' EateodtRin^ und B^bting des mcx 

tinter— moirriif (Aen 6e.r«treii. Keiner 

4arf'<itM"taid«midvile}int, ibäilficGctEe gel>etr, 
SoMifocitteUen, K^ynungen^ntr&Iiigcti. Kur 
•Oott- Ul^&it fi^*lihh-^r-Kegmi Se rhr« 
An «hi<-fb)c)ien Im moTaUfeben dnabm. I« 
•fo. famift üfl' g6trtielier S'tli't.' wordca 
älre' 'JBVMolHi illT" 2wedc- 0«tm, 'äire'G» 
An« Ab gntükfte Gefctss^ Ihr 'ftifcer Atr 
Qottes '0«rMd<i«n ■ «ifcwHWJ^ jtt*t weiter geht 
thr TMkAtäll sn OoH »tBri- foi^llber- 

It*)"; «uf Ktdtii rervareitrirt' ilnt 'MietMiad ath 
Atr «fie Steher "dei Buixlwi in der £^ß:{ita- 
ntttig (ft iHbi- Meiifcii«i»reila. äa« Symbt^ 
MenftUHhtf-Lrtn, jede Unoidnnng ' Aenfeb^ 
üdw 'ftrfAgfing. AQet wiritluicfa btner Zwecl^ 
mlGlf^eit'baurtknll, und ilKnitifeBra Göttücbi 
Itek ertM Bt. 'Kein in'* Dfietet Tttitcn, leise 
iMkeM' Btlauehmng, häm berondaiwCitiflsfi 
QotMi. XM»>yenitnift'ifi Cum SttUvimctenDn 
in det'-ft'i&'tbvTen 'Kirehek ' '' 
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TülifcliBtt 'ftUfiFcben^-'JlbeiUnpt. -.Alle« :wM>iN 

IS, ittk iitf dM.HtdieW Gefnlil -£e#iTkft-<MMn 
snr Ter^udkbua^ tamk Jnhalt*<'r— iveti* 

Aüle» EüfltiSw. auf dmt-WflIen:<^W«ok'aag 

Aeh«, dardi ftey»^ Wc^istrotkäng- itn« At^ 
uHfc^ - rdigMr 'Aaftlittrlg ata bäigv^. :^ 
der loU diintli ttk', iro WA»; iW^ e(<taB 
Möller»,^ tmtMT «wite» g<Ater ''«»dm^ >fa 
def eAcuHnlb' fÜMMr bfiWn SkiMUll» <mli 
■Aapi^nbütett ■ iuui iat fihmsiUcliait Be^tfe 
Ktitig«* Mhar'.mw^Mien NaBttl 'Ei M! 
ieiae Fflldit ttoncf -dautKdier, g^wiflan: gTfl»d> 
UchoT und ftuoMMTer' daXriiMhK ^ ÜU»- 
■hkiaiotuSinimba zd «tiier g^iaftan ■ . ^tdkaabe- 
'ftimstnpg. ticfttigcr ingröhnr ' iw iilw rfr hiJ tat 
'Und vmltrcr dnAer denKes, darcb-wA^ 
•isäel er ftifa W*fen «(«imI«^ kl»a^ \M- 
j^urdtsäfr CaUtn '-iiBM«r niMu- -vvn Ütrvt ihr- 
fefaui) InribORMr ivom ifamv Gm^altt der 
Aber^aub» vg» SiwMi »wgirdtta i lEiMfloilt 



auf 'Jir<Vard«nkd&i^- de* Kopfe' nüi ^«1 ^Etfih 

(ot«olil. diiB ..I^abrVB du Süflen, al» Aa» am 
deabU»! gtaageM Sjnibot; fo gebrandteih 
daft docLäinn beyder»- nidttlltara: nadi'.tl«« 
Badmicuag^ de» Buohft^a* . - toaäeta Hta^ 
■OgUdi.' TiatiL rräiBT Unten TeqdmE,- b«IM 
gofeftt^ di«. dniii.«itbaltenMi Wabrlisäfltt 4nf 
du BidArbiiff* jades Ein^idiien gIfitU!ch«t an- 
gewendet, und da^ig^. «ras darin' d«A 
QÜ&B^ätarÜStit *ag»hlinm<i . bdta , al^ fpe- 
«BlativaJt>hM, nun IncrodmetDnMmltMl' äismv, 
HRrad>"Ai«hi itmm kaxten-Zwec^ «ngMignn 
■wtäe;' d*ft die .Ve*mroft fich. nbcr 4l»^bg- 
M»«fc «sMx, «cn j«dcttt Zwang» der 'Wtr- 
Ttmigth htj midie, d»&EiiJ iGUub» tmd-EÜi 

Di» lUTch» folt, tWtffMn«, da«.in«Ti^ 
bU-MaUv and Ewar, da ft« «n-MJ^fis 
ba^tnlift, ni^t blof» <m fiel), TMida-n- »1 
VM^indwtg. mit den Idseti' 'w.n Oofi, Wdti- 
«gieTUBg und UDAcrbliitktint ■ fceloben. ■■9ie 
%dl dkfk Hmh ü> eilt» fot*Ae Beläle&nng «nm 
Harzen Mngsn,. iah diefet TOn ihre* -Knift 
und Wltad« Mriur doKlidpupgen, Vetr- ihrer 



S«4 — 

#|K ftfaig fohl«.- Es. zu -beftStidigBR Moxi 
PMiD , Itiiiet HuidlaBg«* Mi&AiiciiiHB, Su 
' aMtUdicUt» Mittel dazu iS. «inbcW D> a < t » l l w ig 
ÜAei i^Nt^w GebiltftS,. ktmAloCe Schaiaemg 
ätM IlMiljiilli'w QtiäM: .dsrni in ümr-BiiiAdt 
bai £• lAkrud, .«bnal «ifatofialta* Sdcntuik 
ff^^nfm .fie Jt* Hart.. lAUm 'frmda iAage> 
ktinga dirat'nur'Üa a«.- TcruiiiblMä, 'a*d ■■» 
^jy.GaiMlpe Wibniaiihwi. . '. ■> i - 

AW jfcr-i-Gcb*hvtft . <mMMfpttcHi«iM>i ttw 
GagaROfta^clüc^'ü einer: «aJcntAValt, -wo* 
^;^' Sc^ouauüftn^M .MtnftiMM'WBhti*« 
ftringM wtnMg. Hüaaz&nieiBntilitm fie> .htm 
^fpS da>lii fi«. -k^^ »«afcJJidw* - Wut 
LAti,.fie. Auch- idio einbchfti ^DuAittiHs- 
mUilIt bbDnetwat.KvtaianigM. i'HtlMi-dutt 
i/fiiit* ^uiuHoetmiäo Bildiiag <t« BAm^cb 

1MW iH>»ramoh • Fel%idre Uf«» in ihrer gMt- 
■Mi' LitMwkni' Tmm G^iail mßra, woaBmIi*, 
tw^B ',>le«. 6>eiäM fUC £cb bin weck««, smt 
~ Am IfA^dfMJi wiiti^untr BoQkamnBgtgKM^' 
i«j,d»ti Willm «dügon blit«!. J)ü.eiieda> 



ertogat, ähd'foUen fich'TOin' fiinnlkhen'znni 
MoTaliblien stieben. Sionlicli 'l^ingt ifi 
ihre ganze Mittheübng. . Nur in der finnücken 
USite wiril ilinen dit U«ba-Bni\lichB vemdini- 
bar, nur ßm riimliqlien Bilde Teilet -«tr tiritftig 
■um iinam MenlcheD. Are TeceiBJ^ung Mbft 
muljt) wehd £e fon^iwm uai ein« raorslLTiAe 
WeehMmifctmg unierhalten ToD, di)i^"'Aft 

■ Sümläclis mtKiflat« wessen. Bia-Kfa'ch« bedaif 
«{To wie;.fAr den VstAuiil einer blrnftlicben 
U)rJwad«tiaitm.gmieiiife}uifdiohfcii etaiibehabu- 
oliei, ib /für dia.HeEx getv^for FeiA'IitJMwi- 
t»a,i finnlichei' Bäder, lurf mfeeter C«renlo^ 
UHU, .ein» Tiieil» , nm ikifc Wowi f|f*nbo|aa, 
dumfceUMr. und-dadoMdL dia AaSaSai dttt- 
Ctlbsn rm. erlniüige^,' lodeiit Tiwibi nnt ili- 
rean Biuide ielbfi . F'täigkeit niEugohern , leir 
na griMle Tendeiuc Temehmüober .inmdeuteit, 
dia ««möAev-ia EctlinGataMM ftr Mnen 
2wack-i IQ «battm, oad dadurah ein» wK- 
giafc. adttttiuBg iw Gänsen ra ItifamlAni, difr 

- dat. Hän £to dia' WiriinMg eintf^er Waftf- 
b«iM> nufioiilie&c: pfc Äefer tetii*» -Rflc*. 
fioht. -mnlta fic fi«h Toi^Iiek «nf di« Äße 
•Sdftug.^^iBundu bttd^M, : 4ttn -Atf^Akeb 
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de» -StiftoM fjewnlM leyu, nm •dtfrch dirfet An- 
denken den Süm auf Ja« UfberfinnlMiti äii ndi- 
len ; — aicfat eaglienge AiriiiiigUditnit an die 
PastoB dei Sdfl^T* bibft, fondeni Vfanbung 
deQelbea, al» Itejirifantiinm der Goldig, ala 
tJfjubert «iate gurÜMK'WevkM, and.Mmih, dte- 

er^tteken. 

BefOrdermg tkter EafanntnifT* nbd Enpfiu- 
4i(*>B0n. ift «UM! Ihtäa mit groften'iliiidei» 
uill«n T4riHuiJai> «ml fie in dem Grad« ih- 
M« Aiiftliruiig: zn w«ii von «oander ibfte- 
iieu', und iWe OcnknMgMn zu vertcliiied« 
iA;. äußern TlMili.ktnn fieanch müx li6cUli 
unToU^omnMti r«]^ , rTV^ jodcr «über dieler 
uocU viek «ndre Aogetegetiketien in Ifiae« 
Ij:t)cii zu Wot^ca bat« niid er ihr WG> ouz 
eioftD .garingCB Titeil friinet JSeii; und KrlTn 
.TTidmmi , nnr «in 'goingei Md» an duH 'er- 
fnTderlüdiea Elnficbtefi btffiKen kann. £i «Hlf- ' 
ie» .«erfonan da %ii. die dttTe Wkiifel* 
Wirkung theili -veraättda, tlMÜi vettraicn, 
4i« fi^ eiii«% dam Grffblfte inihea, dia 
.^an^idie AiE0}-aiMg icD. Uun «ad mpur au 
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fChren, Hab «u£ diflslbe digicb Kadi^n^' 

((hen vocben^ie^i. ,tiil4|'^'c l^clitigkeit 4bsu 
duidl kaUdre £uUiclil«n, .U)ul .cüieii nwaii- 
.^eq >V!>^el j^euijumdaii h^ben. X)i«# ifl iie 

her^ouganis «in^ jcdqi i^W 4ii4«e« niütlicjjt, 

■IPHh iidfr' Utbeneupina.reJ^ftaftd'g be«b«i- 
Mn.i ttufkläreiii, weiter piWfu:)^^ uud b 
wir Sttftitderuos- Vf^"^.. ^Wpc^X^ in ^ie 
MOTaUCcüte ,jiefifi^],pung 4ea, .JK[,«fir<Jwn ve^ 

WjCttdjflL.. , 

£r ü^ fita nicht Hangf*^ fonf^m Otenn 
^or ftf«^^ .J^f ^MM(, IsoMilW Qlpube» -vor- 

^m er,^llnci>, juud im^ ^»mtfi äei lurcli* 
»ntlvMeu. .i^wr, «i^, in ^^^G«j^t kann 
V ilw wQv>nd ui^fiagea. 'fcr^dc^, jii^ ^f> 
femlidi ygiipigm.i. £r ill kein Gef^gi^T', 
-^Mukm Aual^er <dfi (^*^zf^ iBef^i/(pT«i Üi- 
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Hiniaal mad im Evda,~ Wfc IM«fiar, cIm: 
du BadiflBlÜfUr« äe» R«g«Biea Tnrkandtgw, 
Ith^ BeMita nufotut«, ti>4 ^e Aagetegea- 
bMtM . dei -Gl«i^4geii Tor d«n'' häcbAM Oi- 
ricHukaf biüctee. Die Kirck« fMn uit' dia- 
fen obarftan 'Oeriete1i«fc in ' hÜMi audorn. 
TMUehr, A 'dem 4w urandiläMf'GkiriMii. 
Sm bedarf aalM liUKet MirrteM)^ Zf Ml fl« 
ZOT Ataerkwinmig'ilnt Oberlmm utad B»« 
gtenn ttMm.; 'cAnn'tUb «r ibn'dÜHai Mbjft: 

'ü&tK WXM Br'iC' BkfU BvirältMitfltijjrtM:: 

'Oonet, -fendem '-der -Geneinatir 'Und ««di.' 
-[IfefaverUltt er tiMit'vvt 'Oottv -foadira'i»- 
'i^Kr WedirelividtCtiigi fn 'ibrc^ lte«M -^ 
nidit im- Kamen Gotte« lAn «ri CtSlA im 
TCxbien' Ar-TeTtaBtift: und Wiihthen Mu- in 
fo fetn, als' ihi die 0Miäao-iAtA aAtbarl&A- 
liäi. Ei- ift aii<£< dttetU -UnntittetWev'VhMbfof- 
"ggr d« dt-fien ' StIfMM , fondera'M' iA'dkrM 
'hur dafdi'den Willen'det*Oetntfa«v 'ai»l&k 
(ItmuiordneW, ' d»* GeüAcfe dMlelb'm f ar^ 
xu'^eu^ ' "■ '■■'■ ' 

' Nidit'btdtere AtitÜoiim, nfAt die Weibe 
•letRiiMW^a j^rciH Gefcblft-lA-feltfe-Wltrde^' 
Atttr ä9i&« OaMit^ '» H». dar Arn 4Uft- 



feiion der Gtdanki daran ihn mit Bega£ranii|- 
etfnllen mufs. £r i& Beförderer der Rdigioa 
»nd. SittlicUKeit uater «ner Gerelllcba£t htytr, 
remOnMger W«fan.' Oi» bäcliHea Angalw> 
ganbckm üer glnzen Ovmeina find in fein« 
ll^ds nieamgcUgt. Er Ibll ikr BOtaUfchcT 
Ei-noh«; fe^ AU» £rU«cluimg, «Um Il^I- 
lige Oeffthl fOr iMtnrohen würde nnd Beftim- 
Mung foll TOB ihm auRgeb«!. Cu heilig* 
luKrell« aller fliertt in ihm luranuAn, und 
Wirt' Ton ,iltm nitkramcr au nU«a ,EUEficJ<. 
Qv iA L^Lt^ dw QSanrdihtit —,- nicLc dtuck 
Won wid Bild, BwcItAabe und SiIejiniiHg, fon- 
dern dadurch, diCs «r fie anleitM. ' in Wort 
und Bild, Buchfiabe nnd Majintuig einen le- 
bandigeu GuA b«M ilmm.Iimnn hioi^eriutra- 
g«(i, iiux FrtytK» und Selbfißändigliait für 
ihre Varedlui^ in- Benegang feut, .„ 

' Ei (oü- dit>. l,«htB dat gemeuiXobaTtllchen 
GlaubanibaelMa ■zuamgeat vcrdeMtüchen , cnt' 
wiahelut usd, atfvrtadcn , die G^iucU« der 
litrcUe ordnen und für das Andachtsgefohl 
wirlirm madum, , Abw . da* &}-nibol (oU zur 
fnrrea .V^ta^^uigang, da ßoqliche EultuA all- 
wilfaiich .«HC «U^oJMfn A iwAttnna gg ,-npd V«»: 
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tbraag itt UderfiDulicIieo führMi. £i dirf 
al(b nickt in iim Sinne auf, dai Symbol vei> 
pfliehtei feyn. dib er feintn Inlialf, mcli j^der 
«tnielaen BeAimniuDg d«fl(Uen cur aiulegc — 
auf die vorgerchrielwnen tiebriuclie (Lifurgie) 
nicliE in dem Sijiiue, ith er Cie jedentät;i3i t 
der Form, die einintl.ftii fie ie&g^etxt i£, vei> 
w»ltc. Zwar Aeiit e« nicht {ifj ih^, Ja« 
Symbol und jüe U-iurffts. eigenmtclmg' lu . 
Tarinda-Bi daiu mufs iliu die Kinbe erß 
bevollmächtigen. Abel er iiann fie dnicli Au& 
kliiimg dahin bciogen, d»l^ £« die N<{4^- 
wendigkeit dicfei Ver^4cruDg ineil>«(iiiie ; 
«r kann «Ja* Symbol , in der Anwejidimg, 
die er davon Kum Unteirichte niaclit, veredeln 
da» Folltive durch einen moraürcheu Geifi he- 
foelen, der X^iirgie eine wflrdigne Foi'm, 
eine huliere Bedeutung geben. Diea mnla ihtti 
- aUerditiga bej fiehen; dadurcli allein- Tvird 
Tein Getcliift ein fi^yei, ui)d füK mfinlchlicha 
Veredlung gefegnetea Gefchafc. , , 



Die Kirche hat dem tufolge auf die Vct> 
«dluiig dei Mwrdien einen doppelten EinAnri. . 
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ZuTärderA dndai'cli itts m , vrie aus dem 
VoTheT^kendeii eiulenchtet, dem mDralifclieit 
GefOhle eiiie folc&fl Bearbeitung gibt, ver- 
wind welcliBT e« dem Willen müg-Iicli wird, 
-e« in (eine Maxime anftiftiehmen. nnd alt 
Prinzip der Veredlung auf feiu Leben »niu- 
wenden. ' Sie mathi ihh nicht moi-alifcli beF- 
for, aber Oe Tettr ihn in deh Stand, dab a 

■ .'dtircli ficli Telbß beiTet werden Kann, 

Zweyien* wirhi; fio auch dahin durcb 
■ihre FoTnt. Sie ift freye VeretnigWng fw nid- 
■*t«)ireh«' Zmcke und ficllc demnach diejeniga 
Idee, die, die Veredlung' am Menrchen aus- 
fahren föll, in der WiiHicMeit dar. Wir' 
' haben dalTelbe Tchon vom Staate zti bemerken 
Gelegenheit gehaU. Doch tritt hier zum 
Vortheil der Kij'dio ein bedeutender Unter- 
fcliM ein. Her Staat oTgauiflrt fich, wie die 
veredelte Menrchheit organifirt feyn foU", aber . 

' in 'phyftTehen Zwecken und diirch Zwanga- 
geretie — die Kirche eu tnoralifclieii Zyie- 

' cken,' und durch Freyheitigeretze. Sie iß dem 

hOcbfi«n Ideale «Üier. Was fie noch davon 

lotrfickhllt, ilt!;: erAent, dafs det-^noTaliCche 

Zweckt dcM fte zu etieicheii Arebt, nicht 

Atta 



der ganze MenrcUicitSEWCcJi , tai den 4ie Ver- 
niinft durch die Veredlung lüniuwirken li>D- 
lieUt , fondem nur Mittel zu diefem iil ;. 
ivreytens, dtSi die WecbrelwiiKung in Aei^ 
felben uichi ai» Pllicbcl(ebe und nickt unna^- 
telbar gerdiieliL Die meiTteii htlcen fich.uir ^ 
Kiiclie, weil fie duia geboren £ndi und ]ia- 
beu ilue Angelegenkeiien in dipfer Hinljcfat 
g«na und auf immer in die Hind« des Kirc}|«d- 
khrer* nicdtrg^gt. DelTcn ungMclicet wird ei-, 
ne vollkommen eingeiickcete GefelLfchaft r^di 
Tugendge flitze», wie die Kiicite üfTpfeUf ein 
Wfirdigei und kiäftigei Voibild der Vere4M<'<g 
bleiben, iera Menrclien iietet GebJiäft nK^er 
bringen und immer gegenwärtig halteiu 

Aber nur d;inn darf man die(M EiDflfjf-, 
fes der Kirclie verfichert fcjn, wenn Ce .in 
befden eugefülucen Stücken ilirer BelUnunune: 
treu bleibt. .^ 

W.-I8 das Erfte, mmlich die Art betrifft, 
wie iie die mpralilclieii Angel^enheiteud^t 
Meufcben bd:andclt: fo tnur» 

Euvordeift die Fieligiqm EU der ße fich 
bekeiuit, entweder der rein, mornUfcbe Glnube; 
fe)'n, oder docii unieMb«r «uf denfcUfen li^n- 
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ivh'lien, lind ihiich ilire anddiivsiiigen Be* 
n immun gen ilin allein befiirderp -wolkn. Sw 
liat ficli <]>lisr eben fo forgFaliig Vor fclivrär-' 
iaevil<J>eni Superni turaligmus, als v.or' 

kinrolem NatuiaHimna nnd laxem Ttidif-' 
ferentiinius zu IiOkd. 

Der Supernattirali.mu» wiU alles ' 
zum VebornatQrlicheii fiiblimireii, und dieres 
letitera- ini' einzig untrüglichen Quelle der 
lUligion witl Moral mncheftr da Soch umge- 
kebrtDur durch du* Moralübhe dem Menrchen 

das UehematarÜche' nicht »h Gegenfitnid 

des WUTent, fondem lediglüth des GUubens — ' 
gegeben wiid, und an lieh nia eine folche' 
Erlienntriils davon tn&gUcfa ill, woduTcIi di« . 
Gtcliche'n Angelegenheiten konnten begründet 
'irerden.' Ihm ifi Pflicht nnbedingtei Gottes-' 
•^rüle, einiig dnrch das Anbbcn diefes Wil- 
" lens gestalten und geheiligt — ■ Religion Got- 
tetoffeuhaxung , die hatQrliclie ErkennEnifi Toitf 
bej'dien voll. Irirtlianer. Die Ofreubai;aiig zJ 
veriiehen bedarf «■ euer hChern Erleuchtung, 
die Pfliciit 'eU VoUbringan «itier hohem Knfti' 
iM^jtdea ift Geftlietik freyer' Gnade. Alles, wav 
aul äeca MaHltihen GutM wirim IbU> tasA 



flim von ' oben herab komtnen; AU« .V*ved> 
lung ifl blindes Glxuiw «n. poütw« Dogmen, 
nnbedingta Unterwerfung untei den eUoluten' 
.WUleu aei höd-fUtt Wefens , gedMdwnlots- 
BeobadiUing genilTer Geb^MioIie, die vob Uun 
■1« Gnedenmittel TOTgeCotDieben Und. Und 
'di^r» Veredlung ift au ficb mditi:iTenl>, foii> 
dem -gut lediglieb in To'iern etwa*, ab nun 
fieb dadurch den Beffrtll jenei Weteai «r> 
vrvbt und der Teriicibenen Glflc kf eügtant d«« 
künftigen Lebern tluJUuft% yrüi,.^t>dt Obf'. 
Supematunlieiaiu in diefer isbben .Gcftatt dM> 
'Teiediiing ganz nimiaglich iBMhei difi ein«-' 
Kirch«, die üid ta lehjt, fich Jie Verdanke* - 
long dea Köpfeg und die Libmang iu Wil'. - 
len» vor tllem werde RugVlegoi ttja Itt-- 
Cm, lenchtet von lelbft ein. Bier, «rer*r 
deii fynboUrche Bßc^r beCchworen , IiieL CnA 
dtQ .Kirch inlehrM' GUiibenBTickter , Strilvor*' 
trem', Bevotlinnchdgte Gotte«. Hier i& tt' 
Verbrechen, über [eine AngelegcnheiteB' sni 
denken , da« höcJiAe' TerdienA , ' ihn Si>- 
UiDigen Aber alle» lietlig eu h)dn«i, - 3ir«' 
Ceremonleii mit' fröminelnd« ' Andacht an h^ 
ohackten, :..•-' < 
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■ AbW' «ucU iJar fernere &ipOTn»turjJüitni«, 
der MMC laoi'alifcli - . r«li|;iö[e Anlngen in der 
in«nre]iUclien Naiur Bnertuntit ,. «bei docli tum 
i!«u[lu:Ii«n . fievvtirstn^ dcrrdben, und, eqi 
Aiii^EUlnng des MvgelbBfun eitis göctlkfae. 
^ EtnmrkuDg ' vnbngl, «ine Unsul^glichkeit 
der nacfuJi^mi'KcligioiiseikenBthifs, die dturolL 
pofiiivc Xxh«iB'«rgiu2'C weDdeu naOe, behaup- 
tet, und?, dali«; di«Gi'iiidit Uofi a]t Grün*.. . 
dotigwütUl mtMT mOMlifolteM lUUgion, Con" 
dorä idii encM)' Am *n fidi- «irig« -Gflltigkeit: 
b*b*. all fielit, liegt der fiuUiduo. VH«dluiig 
grobe .UladBraüTa i» d(n Weg. Bey ihm ift 
e» udit mcihr inügli«h diefe YeiA^lufig ili 
fr«ye .Satnüekelifiig der Ternunfc zu betrach,- 
tea. Di«- fittlic^.s .£eltliss erfcltanen nicht: 
iriebr in ihrec ei^nm WiUcd«. wodurch £a 
lUeia «beben und Tciedeln käonen; in Ih-' 
neo ' i-adec der Wille de» GeCsteigeber« , . der 
ficb i«' robon Nauisen duTekTui^t. in bet" 
hm duidt i^iffiwiigi dbttiU aber dunjt £t- 
gcnnutoi-, tve . duidv 'leiiM 'VV«|KbfcbAtBiiDg" 
dai Heiaont. bemSchtigt. JDie Kitche bdrt ' 
•uf j .«n .tnbndi&lu*. In&itnt tax di« MemUi- ' 
btit zn ieju ; £e beAehl nui «1« Mittel , ein«it 



iolireii. £i gilit Meyaungaa,- du rofti fUt- 
lithtn jGsfOlile unabliftngi^ Widern .McoEclKa 
Wnili gcbeiu Er mub omibV^Ttebritttn leb«n, 
d«r*n VoTtipffliobkrit er- wlit üufiffctk - von ■ 
Amta tt böcbfieni des EinAnIa üi ^ BtfOide- 
i«;ig feüiCT.GlafiUeligkaii ^wÜunikiimt. 

Der Kitur>li*tD«*. tit ci» dapfeh«; 
«^ fiihc eiuwedei: 'dun $ap«<r»aturali(in ui 
. oder dem jnar)iUr«U«a iGilaub'aii> entge-f 
gm. Der eiftf re ,<wUl >UM,wir lutMlrliclusi Wo^ 
ge «i'luigen. AU« Religionso^JicnnuüA foll dem 
Mdilchf« ^uTcb bina . Vernunft. liomaieit, nind 
von der AngeroelTeiilieU . xu dwibr Vernunft. 
Uu« WrirAe und Beträft ig;ittig; «rltaju«. £c- 
foll ancli ni« (nders ilctiltent ■!• dabei di^ 
Mite kus der ilKT>alitung der tlntt ödes aua- 
d«r Eiiew><l^^>">g ^"* lalndM* Xeine* ibm-»- 
lifchaii Gefiilil) gtfciLOpfc li«be. da fanxeliiv-. 
bar.aucli di«fQ Aii&<Ji« an (IcL Eflr 44». Vw 
edlnng do nienFchEn. feyn würdet .fb. rewht'.' 
£p dodi; hcy d^i' Gabtcoblictikeü. Jaüio lfaon'< i 
nkbt hin, -ilin' anf -djefelbe. ' vonntWeilen,.' 
DR^ lätat gdi . dabcy • in eiaem nli^ed«ü £t^.t 
zkluuigi -Inltinu« .^chi atufabrcn. . Cieln. 



toll tTcjiiäi isrnn »iteften', dcn'MWtfehen für 
reine Veriiunftrsligiota empfäiigliclt zff inaclien;! 
■bn *9 luntidat DüUit, ohne, in feiner Stil-, 
tong. vtm MvMs Pößtivcm nnizngclien. fidi 
anf« eiif "fa^IivrM AnAhen za ftittzeii, eine Lei-' 
Kgo 'Ulliimle viiKGronde' III legen, und ■»«!! 
im Fortbin«« I^M 'AnsbiUung die Uta ei* 
nes vmk Golt'fclbS g^itindeten Stauei/ele Ro- 
iguktiv,- vot> Augen la liklten, Von jeuoT' 
Vdewnile und debi diraue verfertigtetL Syin-' 
böte m», ' die ■ ^«mlichs Uebenengung lu 
Uitini^nna zu vnTenT. 

i . Di»-*'i>d'<x« Art dee NatnTaltilnn* 
iA mieh^ blAr»- (}em Snperoiitinwlffmos, Ton- 
dern aabh dem moralilbfaai Gl&uben entge-! 
gengehnt, und dint '-ficb kund in der hexiv 
ftbendcir 'Maxiina i eilet' zur Natur,' d. Ii.,' 
ta-«n«U' Sinnlickeni, dAi Gefeuen phynfclier 
Nothtvendigkeit' 'Unterworfenem lu mdieni- 
2Shck diefergibt t* Ober&mzt Keine höhere An-' 
£«il«geabeit dti Menmuth, keia reine» fOr ficli 
fdbfi^beftdiendet ItTtereOHdcr Siitlicbkeit. Bis 
Vcrnu^' kat keine' berondere GeCeligebung ;' 
■In eilroyw Oeläijrft 'ift^Er£aIlrungen zu ord- 
nen.- JcklOIT« «hirMii m lid^n'i Und die Ge-I 



btM iir wbMicIim Wdc zu. oihrfelien. Re^ 
ligtDn i& eine UeM Specnl^on fibar äie Na- 
tura Gott ennreder die enBug^adelCitiiT falbA«: 
oder -eik in ihr wiiUi^es verHiaiiget Trüi^- 
zip, i»a aber aucti niblii» ntehc ai» v«r? 
(lind ig iA I ohne «IIa niaidilclni Gigen- 
(dnEMn. Moraülit ifi Leb«n«wei«heji, die irek 
darin offmbait,' dab der Meafelt die 2weckm. 
der Katiir. geblickt eiftnUie md-tuck.Wtem 
Vermügen t>«QSrdeT«,. nm fieb (b.glfiddiÜL 
*1* möglicb ZV macliext £e daefificb nicbc erft 
felbä dflzii bilden; eben die Nanfr, -von der et 
allenthalben unfuign lil, leidet iloi -daUn,. fein 
eignet Istaraffi» treibt ifan, leüie Ab&cknB,tnit 
Klagteit >» beluidam. 

Ein (okfaet .Syftm). wsntt ei. in tinez ' 
Kiicho henfchend - wird , nub itisJ« ai eir 
' nem bloben Inaituie fite Volki • li;nltui kentb-. 
vrtEdigenj ELtiUchkeit in ibrcA Keime cer- 
Ifärcni'und atlet Strebenmaob. VAradnBg-UB- 
mögliob mBokeiL, indeia ea 4*fi MeoIdbcM 
mit reinem ganzen ^^ermugen- an-feu-pti^fip. 
UhetDtfBja bindet. SlUt vattt hAchiUn VVff^ 
Ten ]i6n man i <■■ fibenll vea ZTaniTgefetzea. 
Hau von .Würdig]«»! .«ittWoMIeya «den. 
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Aatt McT Siwlidil-.eie Kliiglieit «rpreiren, fta« 
der enifÜiaften Leliyen der W«bilieit und Tu- 
gend ükonomifdio-und diätetifche Regeln T>or- 
liBgen. Wo foH a» Jm tnoralifche Gofülit- 
NiI>Tin>g finden, dadurch Sek das Stl'elten n><^' 
dem an' Ach Guten erhnlten? Der reine Werdi' ' 
der Tsgsnd Ichmndec gnnt dabin > dal Prin- 
zip .dor -Veredlung wird aasgetilgt, die Vor- 
fcknften der Pflicht vettiei-en ibre SelbRAlndig« ' 
keit, und verCdimdien fiek mit denFordenin-' 
gen der £etl>filieba> El gibt Iteine Beftimmufig'' 
nekr, die ^^nr M«nrcb über die Nntiir irnd Aat 
g^enwtrdge Xebeu iiiniuttrigen bfinnle. 

Qer^In diff erentitinui betraobiet die 
Religion voUend» dt blofse Angelegenheit der 
Potidk. £i* ift Sno Mittet die Leidenfcbsf- 
ten de* VoHt« in lihinen , im Aiitmfif feiner 
Begierden) umd unter den Kilmpfen dei Elen- 
de« die 'bnrgerttriie Ordnung «ofredit, ntid 
den ScUvoi in den Ketten gefangen zu hti- 
ten, die er Tonft vielleicht in einer inntM-'> 
gen Anwandlung von Ftej-heinGnR terbre- - 
clien meehte. Moral,' Gotieiverehruiig find 
ihm aa fich nii^t«, die L«&r«i der Reli- 
gion blobe M«;rnutigeii, Er beurtbeüt nllei 
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attih deii Tan^HolihtSt ta drtn stijegebeiien' 
Zivecka. -Uie^iiige Forn{ der KircUicIicn' 
Metta(t»ng iß ihm die beiü, ^«tjeDig" Glait- 
baiubiiaii dat 'vrithTfte, ^ejtntige'n Statuten, 
dia heUigflMi, die den groTaen Hlufen ii> IH- 
nar Blindb«it,,.Fcilgh»lieii und Dnldatig nm 
ntilttn b«Iii)rJt«(i. Gew(AJiltbh fdillgt «i Gcli, 
ID fainem Sufscrn Bekcnntnifle, zu im Fa^ 
tey der grobem St^MroMuTaliilni , weil ihi: 
S.yßam 'tarn gedi»k«nl«fcn GUabon und dem 
imTcrAindeneu, Geharram dui meiäen' Vor- 
Mi«b kiflat, TveU fidi hibt die Snclie des Ei- 
getinuue* (tühÜ durck Religion verfeebten. and 
lux Saciie Gotte* iB»cben Isrst. Dim Indlf- 
feicntifieii, Act aucb allen Sobmn äei Til- 
gend vernicktet, Trdcbcn Mt NMimilift dbelt 
noch wenigfiens mit «nem Tlieile ihre* äii- 
I«^tn Fomi fe&hrit , bleibt Veredlung iüi' 
W-ott ob.Be..'Be^euiimg. Etne ÜLircbe.Ton d£e- 
(wsfsüAeTegiefbiA «tilgendes Hadiwezk -des' 
£bTgeitzee und der Hemfdiruelitrein. FIucli fOr 
(Im iiieurcliti«lDe.43ärii)lleeljt,.-däs äjtnik fie'phT-« 
ßfdi tind jnomUfck xn Ginilide gerielitet T»-ird.' 
Nur. Jauu.^enn 4>e iürolie ^Aeai 'MtnUitea 
eiuc Itölieier.-^ziffcung au leiner Verällan^' 
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geben/ tram fie, 'auf monUTdie Grundätze g^ 
baut, Ton der monlilclien Nalar äet Menliheit 
ihr yVeCea etuffinp:, ilec Glaube, den fie in 
Spbucc njiniot, »IS dem Heiien Iiervoigelit, und 
aus aUen Emklcii}uiigen, Umgebungen', I}o$- 
mea nud Stafutefi. die ilive Tntraduction notli- 
-wendig maehtd ihim noraülclien XJTfpning und 
iLre motaüfche ^'«(iidenE unveikenilbar' iiervot- 
rdieinen litfst , nnd jene dasu beumu , ' dui'cli 
Iie sliniälilig lum icfiaer\ Ventunitg^aubcn' zu 

. Cann mnf) »Im aach. i-w^yten) der 
Zweck, auf den fie' duicli alle ihre An* 
otdaungeu hinwiikt, kein andrer ala die mo* 
lalircbe Bildung ibrer Glieder kjn. 
Dies folgt fclion aus ibTem Weren. Aus der mo- 
TaUTcbeii Natur des MeDfcheii , ilnrer Idee nacii, 
allein eutfprungenv lann fie auf nidiU anders 
' als auf dio FöBdetnng dielai' niaraliclien Natur 
auigehen, ca dem Menfchen, dnrcli einhellern. 
und kräftigere! GpffÜil ffflner höbem Wllrds 
leinliletr lu macliCB, dic'Verhenücliung iliell?r 
Würde EUT letalen lieArelHnig feinca Lbbeiis zu 
Wähle»- Sie darf es fidi flkht in den Sinn kom- 
men lalTen, den.MeifJlclieii beglacileit au^^roUeu. 
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«nd nWIiaopt liicbu davon wllen, dar« er 
Kiifter den VoifcliTifteil 'der PAtcbt noch d«n 
Wonfcli gldeklicii lu trerdeil iu feiutiii Her- 
len nige. Unrcr ikt«a Lekren mag iiDmer- 
hindaTÖber Autkimft gegebim woxlea, tri« 
beyAtä mit einander zu vereinigm Tsy; aber 
idiele Vereinigung. Idbfi eu bewitk«« liegt 
■über ilirei Sjiliire. St« mag datau erinnern, 
daft in der moratifcketi Ordnung; der Dinge 
die Tugend eine ilir uigemeOcne Glflcktebg- 
keit lur Folge habe, um di« Hinderuifle e^ 
iiiger Maßen tu entfemeit, die dA- EnCfricke* 
Inng del fiulicken GefahU. In den Fords* 
rangen der Sinnlichkeit im Wegd äehen ; aber 
fie foll felbR nur fOt die ei&tic arbeitea. 
Wollte fie ihn auf Erdenglftokfeligkeit ;Iiin« 
■welren: fo verfiele fie damit auf den Natuit 
Usmai, und würde ziiletzt guit von ihm 
' verfchlnngcn weiden. Legte fie t% darauf »h, 
iea M«nfchen far die Seligkeit de* kiliiflignt 
beben» ui efzlejien; fo geriethe De damit 
in die Schlingen dei Stlp^malnnliinin* nnd 
müfste bald dahin kommertt ihm durch Ob- 
lerriinzen und blinden Glitibeii den llimmd 
eivmben >u woUeo. In beyditn FaUm wiid 
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fie Jen Sinti , entweder ganz von ajcnlirclien 
sblenk«!! 1 . (i<|**' Ütff* ioch dadurch TGTUnr«- 
eigen, d«r» iie.es ^ti ein blftbet ISIittel aijc 
.GlackfeligWt bicbin^eltt nivwird Jie ilun di« 
eigne W*li>liBit> Würde und SUrlw veilci- 
. .ben luOiineni ,yffilqiit eifordert wild, wen» 
die xnenlcUiclieMiitur, dadurch .foU varedelt 

Criuens ynWi Aie Kirclie nifliörcn ein 
. Verediimg* - IniUtut zu feyn> fobidd Tic ib' 
.TenLeUren und Gebrauchen felbfi ei- 
jien WertL. beylegt, „den üe doch nur 
durch ibctn EinOufl auf dai looriiUrcbe QefQh) 
behaupten Iiönneni, tay ei nun dafs Tis dieCs 
Qiiige in eitler lieriiiDniten Form eu rerewl' 
.gen trachtet, oder anch übeih*upt nur dsn 
WaJm nährt, als ob es tchon etwas fejr, äfita 
der Menrch erleuchtete £inlicbtto in die Be- 
Ijgiou habe , und ihre Gebräuclie ux irgend 
äae^ Gt&fit bcobachie. 

De» Untf;rricht d.er pjrclie foU defft 
Menfchen feine ^cAininiung inibjem ganiten 
Umfangj; daliegen,, ,daCi ^ wiOe, welchen 
.Weg ..er einüufchUgen , weielj^r Mittel er- 
ficl^ Tii..^d>enfn,. iiyas er an Cd\ d|u;iuftelUii 
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bibe, nm «n ilir lu gunogMi. -Sa bald du 
'Lchra anfüngt, vAd dicfiun ZvnA» ■bgeCeiien. 
'Wielitigkcit m «rlangm, wird Ca «Im Scre- 
. htm Tota SittUchra gerute fo viel ablenliqn, 
ils n Jmctiter i&., den 'Vedtaii4 MtbiiUiliBa 
denn das Hera in Teredeln. Es entfieht eiii 
ttubegi^iiztsr Himgi fibcr ßbcrriiHdiGhe Diuga 
zu grübeln , der durcii jsda VofCpiegBlung 
■W6B Einrichten au> der Cetftsnvek luiuai^gaii- 
gen, in die Oaliiinigfte S«liwlrni«»}r aaiav- 
t«r. Feietlich« Gebriuoka fnüm äoL 
Manfelian feiDn Balünttnuii^ MbM tningtn, 
ein lebendiges GtfOhl fftr fi« weckan. W«^ 
den ßm, bterroit abgefeliMi, ihm Ena V«^ 
dienfte ingerecIinM; (o vrird «* fieli lieba«. 
diiTcIi ihre BeobieUniiig, «t» dttvebdia &er. 
rcfavrei'licl:t7e leiiiar Pflicfat graftgen ivroUcui, 
lind fielt nie ^vihrhaft veiedein. ' Da* Symbal 
foH zur relnnt Ucberaeiigimg der Vtttiuuft. 
(lio Liturgie zui freyeii Aiierlientiiiiig det-d»' 
bnfinulichen fflliren. Vf^rd dM Mfiere Mi ■!■ 
ser beSbidtgen Glaubensformah fo vea&ukt 
der Gcift in Dummlieit, -Ab«g]»nbm und 
günzKcho Ei fehl* {Tu 11^. Et* wird Uim btiki 
eben fo felir rai Fsltigl-.eiE «l«-«n KKah itUen, 
fidi 
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Geh:- fwurAWonläcbeii AMbgeu.iMi .Wihaalkffr 
gen. Sni-mevn. ja.äecii«gqiVeifi*«<l:tlwr« fefr 
faki ubirirli, rwaut Ah ifotäebfiittj»^ ^nlts^_ 
ikar/ tUe/ Augen .fiffi)|M: i fon'wui^der'^Var^Sli^ 
g^m! aUei Aaüsltlfn^dbl KluJia - ilu^ ^PTOi 
gfaizl iiAan .-IniliffeMati^mi» ia.. dieiAiia)*-. Aief^ 
feii;i>''VVbTdan' die- Ffiaifobtieiwn uqd .. Cytol)^ 
Utckcn ',I>srAblluBgcpi;^,iIeE Religion «tftriViBb^ 

fioriUcI^.-- .«nd d«j mfindfEM. ««ftJmHiJte 
d^Suo'l^eilAibBirai ;fiiinmcbt iaihx.natumeSLttf 
fmdii. dolifiB woU gMT bflMiäge*» ^nwbw^Pm 
di^ ..GkMbgtltt^lMit iUgdgQb< «nfii^fl,^ -m^t^ 
laitt Jlar lEiMftilkiiwf 1^» S6l<d>oii|t d4t):^B«>nti 
liUea. (Girfay* fäXiiownw.TeAÜtllceiift.' . ,j 

dia Kircho ebea fo Trcuig die Y^^AttAt^ffl^ij 

tna diBB dünasj xU» Thadtcttan 4**i '^'U'^'V 

-riMUii^ Lsbtn .>i)fK)U*eBi ,d«p . ^^he^ 

liuK .Hintirix VMäeIi«n xn .l||l|ren%, 
Bb 
I 
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iarObec iMiuiugelu, am .ji» yVuba dec K^ - 
ligiöCHi fi^MAiul» fslbft Hl erkllrmi,. ib» 
BniahBiigtii M-fich^tn wgvfltidaD, «Um, '««#>' 
lUnaT'Nattti «»di:. Uob Titeam bifm..lmmf 
ia^a6«fthvtr!melMlie <p MaUtt oB, lilut mir ^m 

ikM riUw Mdtli uwl Eif«r Iwb>KlTacddbt» >-. 

<S;ibbalLCc)ia DM^dtuagw JbUUF-^wenif« 

aKanUdb« Uma, abtt dM> fo wiii,..>j> m^g 

S»4'-^ ■»>>• ilWen^VtcljundeMnlQitirl^G)^. 

prlngv-Ach AU»a>ttn|i äM.'^fiiuiMBg.^ -Bai- 
tUVoDg irii^ .MAtft'.du erktktKi' ^liUheti 
Q*fBkle»-«iii^''' .'. '1' .. t >v '•-" 

Vi«tUm /hinge audi -ntl dtraviaK d.cbi 
d$« Kirclia L«&te «nd S« i A»Uai«9, > 
VB«ftKn4 und Emf fiiidujig'^ ZoieUe«-: 
tiiell<b>y'ii4^ SiHUli«)ie« in «■i1I.ucJ^ti«. 

iitf VinBwd tu. -ti»] . wU.i Id««%.beIci|{HUgb 
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Ati' lAüit -ätAüal * MliB, -via "wWägwai» 
~H«Tt öMtMin icanti. Auf d» 'Mel&cnMn» 
T«rniC^ wüKtr itfün'hin, 'iW'Üf f^'^it 
li'ödtRe — lind ■Mt a«T Aäfl!lii^"*e««. «^ 
Hltht '-«^Jlre: ScIUt die w«ngiet^'G«Bätidtfai 'Sh 

ÄMide»' ««'▼«rtWingeii T*rbliöiv' fitta"m''V# 
'ftmai^i''%ir rtgMÄWwgi* ZU' t#wi^ fwerinSL tnitt 
baVft««*^ 'Kfii'üi einer ütaiKAiXt^^iV^ 
'bang; iror wb IHe PfiäiitaBb mit b«rchl(^ 
Tßgf; 'Arf «effflit mit gtwcÄti aiif' Vehiff' 
■ättl^y^ te <teT"AtifcIi>ming cIxTgtiMät' vrä^. 
>edM"«t nim 'Tbi-ten, et|;räf("iB 'fin Hat 
'imd «rftllt IM nrit^der gtiiteR'^Mli^'l^t l^ 
fUdffien aüd BMm. Se!Ui'VI«iiVetigiOfeii VtA«- 
'iMgen'''%fin" in^ mtiac ^lubncnt uiuit tveiu^ 

labren , • wol ei nofeh sn tM ' Unwifl^jfl^ 
■^Htf. -"Aber ■rnaAdia €«genStndei"'<A» olme- 
Ui'M dWINUiM «et vnOteiit'Heg^ni' mit- 
am unt mi^^vr (vj^ ■ WCim btab' älMn ftJnu 
iirt"n«rtriicbeB HtUdnnkel 1i«*»thtc. = ■ ' ■ • 
' '' BBott Id'IuIifl'iA«« Aich käfldw indsim 
Mm'^^A« VftrennntAung' «a weM'''|;etTiebea 
otMbb , ^ iteDB C« (tlmlldi trttr''«lMbnits -B*- 
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äi^migP ' ^Ml Moralilcbeii, uad .foh^' Ge~ 
glfQ^&lule. iS» aq. ^cli unhe ^i^w Aj): fiiBd. 

F«ifbengi!bmig v^l** Bild«* xufdraakt, 4>b dW 

lui«lifieti« .Ton 4fto gehildetf)» .T)i«1b ge« 
{|^t vrtlden l^iiiu^e, mit iuber» <flMM 4hi 
QHtRe GsDaAtii^ eifalU. und. >Uc .Baf c^ ü ftügw ag) 
4M.Vci{Uad^s jWid 4** iaiit«ft GafsUi.uvB^, 
litii viadtt. QfA. Sii^ilivlie muh ii3k:iäiv"lh 
■t* HoUt dw- tlfj^ er finiil t o lK y , , » »jHi aiiti gw i iu 
4wf ^ nirg«q4* objwti'r werd^a •. f<«n4«ni i^a-- 
xgßt DHC «I« pvAelUwg gsoCnr -I4Mn «¥t 
It^rbar fcyn. .C^W" ;<ilP gibt e» «bi d^^I^HM 
u(i« GelflgvÜMit; ^.tnfiCiigni -SfWlMdi 4mi 

■jMIgllutif'^ i mg i f w rwn £nd .ruit.rjt^9f*f- 
GcpEingq ab«-l»d<Di ( , dudoM^ t(d»ltm % 4(11, 
IJt)i£ «int. WundqKbMeti nnä .G«A'»>j>»»iM*Tftt'i 
Ion. darauf grand«n ;£e Fi»Aqvbai*6durfc u|4 
Uisde« Git«ii«ti . und atluiu^i d«* T^^iöte' 
VewnflüUHdge». alte* , «radwcik % M^|«il.4ir' 



■DU Kü-cbe vnrkt auChh ncxll dtti^ ih» 
Fona tvx -Vint^ung Je(" Menfctien , ' indeM 
A«'iB dfliMbui ^ BäddoOM du-ftelkt -W^ 
iet Mflhfcli, in Bezi^Hng^ auf -dla MetiTdH 
h«)t, wcnUti ' fäU. ' Iq ^Mlv HinBoht wniÜ 

Atii ■ «ritei» ituA Aie Id«« d«« eankcs«, ftinW 
@fk«bcW'Tin<' VaÜziakera ^-«rtnitMtt , dufcb 
tliAt$ iMfotlTlnlit, ils «lui'ch ihten Xmtek, «bA 
Am «iMriifebM Shu^Ai, tvn ^ in ihveü 
(biedern reKÜAren will. 81« darf ktiiiwi GiMP 
bcMMcbttr babH, kefnem ficjitbarw Öbei' 
faMptw^AvTclie*! an- Kdnci ConeiliiHDt-EHi^ 
febmiti^Mi griiuBdea •— ihr» LArt darlni 
kaki«'P>Mer ftftu knnB TBttoidutrg mit 4eiri 
kMhfiM'W«!«!] Iimcheln)- k«iii 8yail>oI (bttl 
ihn U«bmHB{faiig<«nfohMiilHD, h«ine ■otfac^ 
fiMe linu^ ihr Vendlnng ihrm Kuhnt'^bi 
den Weg tme». Sie. -darf fehlaitetrdiligafaA* 
nan ITerm erisMuim. - Alb Verbfind«t«B uat 
fm gleichfl RMbt« haben, wie Ge in den An* 
g^genbriten glöch find, dis üd durA di« 
Kirtb* befetfen wiritmi. So b>M 6» dinaf 
atMgdn, . dw GflBitttheT einem aDgri>Behan 
fidubucn SuUrntret« der GMUMtt, Uj et 
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m Kawn SubjieGte (geiAlicIie Blonaac&Ie^ 
•d«a in. «Bam {«*rciiu«n Kocpar (gei&licbe 
.^jäftotMÜe) EU' nüterwerfeii't «dar anclt ii«c 
^•a ' poficiTeiL ' Willan ' der Gtutluüi ilircr 
V«rl«ir<ing anf inuner uun Griwda n» Ugp» :^ 
v«Twiirt Ce den BtgnS der lueDÜEUidwiL V<ir- 
^Iifug Unit BcftuBntii4i£> serfiöac Gc Jm Etttt« 
Pflichigqfilbl, Toa dem all«- V«W>Uii«( *as- 
(rii»i miir«,. lüid Emu bÜ^e Folgfcmfcoi^ 
Inf« ScUT«iifliattfi MV <U« SmU« d«. ktj*n. 
BU>i>UI«h«tL Geltorbnu.. 



fa^r« Maahbta gBtuu^ Ja.. i& l>» di»jah»- 



(SüiMlMfaM&'JeriHenrck, den die YeredluDS in 
ihre. Pfcg « «Iniint, m» SiunücheB geboreir ntd 
enogMb TORsäÜHdieben aUstitb^^eii umAmjm, 
*» dMtiSittiilitha dnscli bine gipte gegcnwtnige 
i¥'iiiiii*ji iliiiiili «Uli T i1iw'aiiii|ii' Hill Beitirf' 
■iffv.'^oMbm gAMm, U»A iaeh' fall as . 
«iMri-dMi.iSiindich* benfelwn, e» <lett V«r- 
»OeAlgev nnterweift» nnd «Mb. 4eK OA- 
•«Mn MTaUteR bildett. Data bM er mch 
KoriiU^' die crfoTdn-licbflD Anlagen. Diefe Go- 
-lelM JjowdMn £eh au> in monlirdlen G«- 
JftUr. • 'I> dar Fnyludt det Wülmt beim 
■e> im VtTKtOgtn , kch , den Eingebimget» 
.Au; £iMilicblwü zuwidto, bbltcbtkia Üa d>« 
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Guie zu befUmmeni unj- durcb Jm .Gvta 
fein Leben immer mehr eu heiligen. 

Aber der Wilft i&. kiton CaBliob be- 
nimmt, Trenn er in die Gewalt da» Mao- 
fchea Kommt.' X}*> SiiuJiche hat Qcli fnAkoE 
entwicKeb. Sein Leben iÜ. b^n gotü darin 
ciiigewuracU, ebe dai moTalilcbe G«rabl eri 
wacht, und iliDi ein Lebon t»ütp bb)! Obor 
dem Sianltclien in dunkler Famfl andeutet. 
Soll dieFes Leben fein IntertOe gawuulak : fik 
muTs u ihm oiher gebn^^t«. 4>rt-Veber- 
gang zu demfelbeä VorbuKtFPt mvAm.''- !■ 
(oiieT duTchaiM Cnnlichen T)<nfcimg>an-ifi dr:'. 
noch unfihigi dio Vernntilt in-äroL'-a^- 
beaen Forden^ngcn zw faiTan; .nw^^or nitl«. 
alUnäkliff vom - eimn xum . ^fri^^^ i "grtttfrr 
Yrird. wem Gch nidit fcayJa ■ mit.<it»«jM«T 
be£reuaden, wenn nidit dat-än«3attBinMU» 
pnerhiit, wodurch «ii Cabon. einigle Eila&en 
2ai andre «n^findigt. Die» i^ ^'*'**<^ 'ü'* 
«ha diftch ihre Wü^ GdttSmeb*- a^ ffmr- 
boUrdicu Daifielliwgen baabficböp' ÜAlbeAnc 
£ch ^JinfiUcber Gcgenitünde und IbuidluBgeli, 
um d^Tin Andogiqiin iet Ufft^fin^obMa ni^ 



<1m 'H«Tfe suta , EmpfiDileit des . 'letztem' m 
■weeken. .:'■-. - - 

Sie ffllirt des Henrdun vom SJnnlicIica 
tum UeblrfiiialichiMi. lA^^r b«^ tiefem >n> 
gekomiDen; .fe Te*U«H er feAw ib* ^n Au^ 
gon-, »Ser V«The]tT mit ^emUben hon au£ 
Er bfet Ktui'nicfaift mBlir, •li.dM'filordiCcIw 
in eüiiein Va^Ünde und 'Girfofalb ^ 4** &>i|iv 
IMiO liiater 'fleb " ti>) remew wirUicIiea L«- 
twn, biciBifai nieben unA Bellrd^uogec. In 
AMn wird er jeden AogenbHck ' Öor^ Iw- 
ae- naril^clltti ■aÜKifliQlUre wiedM hinabgezo- 
gax; et Waft'fi^, obn« AnihOten, durcK 
AWs&en 'VnluahA wisilbr eu ibfti fainaufiiii- 
gtnt olktw-diT* «r je yrÜUi torti&t^te, ohne 
diA cnim Staniie Wl^, der Yeniinft. thitigen 
Bn(iii%' auf Sntiv'- IMgbngen xmi Htn^ungen' 
ra ' TwMalnii' Soll et ndt der vrklirciv Vef. 
«diatag iw WidUcli)i«lt kommen: fo mOlTea 
Wir eÜMn: Weg; finden, der von Uebetfinnr 
Udie» «ot wte^H? znm Sinnlislieii fabre. und 
jdaetettMfr Miig^ macb. dazcb dt« «ißere gc- 
-UM« sÜ werden. .' 

. > IKe.Vertintgafig, die did nkdui iwifclieu 
b^fäim IMofn-'-ynt «nr einfeitig, mfillig imd 



S>4 ^ ■*-.^.<-«- - 

äd an ficb ohne all« BedeutTamkeicA «Mr, 
Airc£ eilte iiwiUksUlicli* F«irin;> ttttf dtiMo* 
~ mUTAs -tlMOgtn.'iDta Atniogi«', die t»ti)»B 
»it 'dfeEau» enfailte', --((ning 'nMie w dwWe- 
fea iBbt, -'^TMr'^'tm 'IiA)\KxiT Tmä." üvtüMn 
inx tat ■^etüebiaang, «tidit'iMf -miI«' BAW^ 



andern mittMJen- ' '" «'i *( ••• '>■ ■"'- ""■"'i 
-\^<»Br Sinnlirii« «3 tAr . MrMA •»«(■ 
VentünbägMt oberem, xlfeh«-- Ueft'id^Mk> 
lifob; diflr' «r Gsdauho u^ 6tfth»*D ^m 
erhebet 'fotidatii ytti^iXth,- id^tf&tat^imi 
hUe^tlÜR' a oi Mw wfe', na^ 
Form dann aurfnkre. Bt^id« A 
irie Lride« uwl ThBtifkei*^ SJodwmMJigMt 
und Fre^liÄ. wie HatftiUeiw« md .fMiiM^ 
iMOr&ke«^ Abtsrie lutdFDmj'iEMUiW^ml 
Unendlicliei. 'Bi.ifti aitfa.iH^McHii-'dA'iM 
fUeufth -ifcMwbdiü '■ram: enXB.inne.^MdaM 
übsriiihe. Ea inufs eni'Dittte« ät tn^Hka 
Begen , " da* / «Hefc» iVebergtaV^' fceSngtd, ^itt 
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Mtr. XMKie uad Ji«Tm, Ifothwnidiigiktit und 
Fae^kw itiÖB^ .g*iDbli»km.iä, d*fi. die Vct> 
madt cJuM^ 3u<.lw4i^u WiderllMti iar Siiw 
UcUiwI «U. Labeit. «intlmigeB,. löwie. £to 
StiBUabe i<ebBK,'d*».MeB(oI»iriilc ilmcb' fewa 
SadftaAÜlTa und •^Mtbo- darekivt wni ia ^im 
WJtSAt-httAaflat,' «»d ia fo fem «jaVt mdiv 

aMHadueD» £i«> BbtM-i* % duiiJn Bob 
Wb&ifekao gcfotrtMv -JartMi iß £a>,-dH »Mie 
Foim d«i VcmiHift nirgend) Kmu». Xtaah^ 
it» hlh^üit» gmoiK XifiSctM' gqliwgnvt. ' dKnun 
^mt kein» TbUnglim fich fs>«in> baMfielitv« 
(ho. Sit IUbnfab. AAc »laMt dtc Rarrfcliafc 
£«iiw iMcigviigEn nnd Kmm jfick dein mgrali- 
(aftOt '€tf£tt<*'M«kl «ker nnurwirfeitv^ '>U bi« 
n -£ckdk&ni eimdJtM k*i. Kr kanv^-Ack ibt 
ifaar .«Mke -«atret&mi, aU abe»rn(ir>-diitafa dat 
GtfaCBT «)At «tnf'lkrcBi Gelncihe' kcrMunetm, 
W'&f-^'dwm diA dü^'GafetB ikft «!«(&.' Da« 
Gcfaf«^ «bo! -Mrtb -«•ücder niolR eiwt ".G«waU 
fiber^Ask» <d» kl» <ii<*Celn4t (hp Neigwtgen 
p afciki A i » «Jb'-Biff'einiJitkkeir^urrilM >U4 
ilu«mHiBB<»'W(nT.- Mi» -Aa 7«ita(iiif« um 
ür Stlmtk. iwbMnc kuMt Aid de«kr4it wieder 
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HUT dUe Vartiunft in Sund«, Um ku- Jar 

Didilttukeb dei EimMibanmaEiifaltkBk. -Du» 

ttx Widerfpnlck jA* wobt rindsnt la 'ImImh, 

all datoh ■inen rolobea Zoilnid, ■vatin di« 

phySMw BafUmiatllek '■ dw ' Lriwuft ~ dubirdi 

infhAne. dib die fiiBnUebkratfdkon vcasllD(> 

äf, 4^» hiiäta jindi awgiwdiifdboti Tbitäg^ 

liMt, :ämt Endliofa* uRcndloh Trtr«, svaü» 

dia FMybeit *]* Noikwtad^Mic and i^ )i)«tfa» 

YTCadi^Mit «It FMykfltE ccbfaiatie, i.TCoria dp* 

Materie '.'ilu* «igna- Farm' inMi -TlHal M)i%agiB* 

tieii, iW difOr äit'-Tann dar yaaianft aa^e- 

Rommen bitte. ■:■!■■ 

„Schal) «uf dam glaieligdtigati Fel^a 

„dai phj'afebati Lafattit," lagt sadlkr, 

„mnb dar -Manfohraitt^wonBbiev'aii- 

»langen: imdt-ia feittam UaUaii lAib a> 

y, feme SaibAtlMtijIieit-. Boch üuM^alb (ti- 

„itm fianlioWn Sckrankaa. Euna Tmiiiiifr 

„ibaybait baginiRai.' S«)«in finaoa JIw> 

-„guBfait MUT* 4» (iM'GaWifdMttWU* 

„iaBf wtflegant ar imiti» dcä Kriag^jr^ 

«gm dia Matttia:iti Uta« eigaa Gstoxa 

aC]pä<dM»( damu iiPb>-(AM>r]iofcan4ley<. anf 

„dam bailige» Bodc* dar Pre p ba i t.ga- 



' .Igen ^«(6a fonAdtarini Etiad su fecli- 

'>,nn:):'er Inulk : Uttsch adlet b«gehnä; 

1 „idamit «r ni^b'iiOtliigliiibe erhabm >a 

Sei Hige^Ut»' Zfcßwd iA kein, .andnr 
dkl derv: ynwin .fieh.jl>i..<äeiiiütli faey d«t Be- 
tmdituagi'Man tihflaaii BäaritYrtrlut befinden. 

l«tdaDd>i^DiutiiidifUlig)ult und Einheit, bex 
bUdfngai -di« SmIsi dül Notbivei)di;J»it"mn > 

F-orm .4*mncB taii «usder «wtn fceimdlU 
cl)«a WeUgefaUeii. 

-'* , ': ufuroh difl . UUmc^Ji« GemdiUßisi. 

'. .lOiungM" hetbc .OB . in ^en Briefe« fib«r 

dw Ij lwf it ch ft ERiebdiig - de« Uea^jian. 

...wird diq MUkhiti^wit der Vernunft 

' ,»(cli9Q, «Dl, dem -Felde dtfr SinnUchkei^ 

' ' "»Maffaet» dia JUa^t.Jar lEn^finduag 

-•'.»rdK)a;.iniMaIuU>. ikre» jügaeu Griazen 

■ . „aßhfwi^, amd dM.phrfitohe Henloli. 

.*S» «rait TntnmMl, dtli «anmöit Bei. 

..^lUlig» fivb Hack ^(nzeBi d^. Jxfy 

. . «he^,:eat. demMhen bhtk tu.eMJtfwlMU 
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In der'Kunfi erfäiäiit die AndvgW d«« 
Söndidieli titi^ CMnrliülicbeii nicht Uöls 
zaäUig und m 'd^ SiaS'gcbniiten: Ana tw- 
fiere &ebt xnnr iazum iii eÜMr iiathiren£- 
gtB nnd -w^entUdhea SazicktiDg, «» ift 4iirt& 
UTeibe ot^ecttT . «nd 4n jadcr -Hlnfiidrc !■£:• 
flfaönit SMWenäAik«t"aiebi nf «iiem~ d*p^- 
]>d»n Wege; etft«reder Udem fi«-^ Ve^ 
■anfüge zdgleü^ ila Sa Slaaiiäimt- aäit 
MMbni *Ae Jm Sinnficke- nttter «iw r *eiulri3& 
dgm Eortn 'daxtiaUt. Sa» :Elr&«' gdTcIt^t lü 
Ethabcnaa. du AiidBe haSAftiieä. - '' 

lur Frliabenen befreundet ~<li«"l^Kft 
du iDtdeaJAelk' dsm -SunJidiiM, prigt Sa 
reine Fi>na in einem rngkemlltin StöB^ mh, 
und io&rt r» die Wird«,' die der G«ia«i^ek 
ittgehötti ik dia'Kt>rperweh «in. Dm Sittliclt- 
gnte an uiid ftOr G<£ «rvreckt Ax^tnäg. crsvef- 
t«tt (Ut neä tber fidt'Ielba -binMW; - «■ maj 
nun fto'der blsfMn fienadttiing äät-G^&ixet 
oddr im Leben erCcbeaMli: Aiir jedet.'^ 
fdlil de^ Acktung iil ■ufdoreiämi Seite > in 
ErwS^uag unfm. c%nAi 6&wäcbe uad iTTn* 
Vürdi^kei^ , Tekr ! deaddil^d ,- und auT d^ 
anden zu »ein gei£ig~, »Wätü «i^'WyBt Giüt^ 



IkOuäte,. 'NW;4« rJiqiii.eß, Stk feijur. .^^fiMch» 

in . fl^uMl. yflmuK^f. nftdt flOftWP fdeen «)||k) - 

^Ibjjlipa^ i:f)lfeMqI. . Hi« .«i^icd ;«r. füi )«r 
nw b«|^t<|t,,.:f:^;|fäIiU.fi4i ^tii^^ftflbe.hia- 
«V .gu!;,,:ifi~> Vipftpinh und, Tiieb,, Wr^h«U 
.i»a«i,.&[otl0'e^igk«k lind «wJii; inflir,«a^ ««17 
aodvT i» Stnice.; . denn der: 7'rie)>, -HQ^^ ^flP, 
Vw'nuiift> dw .NpdiTfißiidiifE* Tfl? ^?^^.. |ti«: 

I^iaeii, üiitr.ibiitugf... srp ,<|iB , ttpcrbfffUc^* 
ScUicUjtl t)t«.«w^^,., beS^t ei.dcch iw,?f=C 
iHi d>diii'(;(i.; d^t. :,m ftaj-wrilljg Jas , Leid« 
duWet, &eyfTyiig defa "i/Vüjfia dtißfl^^iifi. 
pboieht. In .iff., J^gftft*,u,^j!iB;g«Hi Jäc^^ 
XiaiUk^V ^ ^i^Jl^clM» Jvicfcgf^ ^un du 



Rnnß fltf fl« BT^bcM HiakakigitTt -«rtdi/pfi 
»mittel):,' Mal WM <lls"6flt«'alH»«Uhaftig«p 
Widflrlbiid-f<iaid,"Kbn-modm:*li Si^or*«. Dm 
Konfi du Sriub«»!^ uekt 44* Ifthfttndircli« 
JM'i' ph^cbe >lJeb«D Uh^^ 'Urt die Mes» 
HtÄn dtii«h ' iio'-BmilSiMt: ■ imm^ BiUungeB,. 
fUft' Aetiek 4!«"itüü (urtgibtV^ ^ili d»: Eilu«^ 
bendenksib fiitlrt EiiM CdtMcldUa: .'< . 
" Suift«r, «AiUtr iA-dM-'eeivrftsi di« die 
KiinA bd' ScbKlt«!!- ffbiiv- dujHAn dos. 
Mntbhen iimBIH '"In EalurfttiiniaJf««»«: &0. 
die ' OberfinnlkilM 'PM-äJ-^ttit^iwktl'-^militbai» 
StiXt'-i uiid;,>««lu d«iJ«(cb''d«ic')>ä^J»iftiiuca^ . 
OeiA ül>«t K4b< r<ilbfi Umhs." ifi» !&cliöa«H 
ili' «• der Stoff, dai Mk&tticli&ltiga j^d - 
Ntnliwendige,' Tim den fi« «ingthti nio. n 
durcli Fifmit Einbau tind Avfbeit vi vn^ 
edeln.' Dm «tbabiXie Tübit in dar Id««; 
da« Sätade geiiitc ia Au Anf^Iiauunji: 
Sein Cbanärter'-itl 'ZnbmiMiilUiDaHt) , Zet- . 
flierien der Thidle im Guuvh. Ibimv^dea 
VnbüddeUen,' ZweduniGügkeit ojuiuo "bcßimut- 
Ün Zvreck ■ teicIiCM Spiel der Eii^ilduDgt- 
}fnSt tind des Veribodes , Stnfiutiiät, die £«b;. 
in InteUectuklilil aufiöM. fiü serältM d^, fatp.- 
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li«he IxW» nbkt, rabat^.-'lie''>li^-daK 1i«tai;i 
d«» JWfipniicheB iaÜBJMvdiNe. Sm bn«li}ti 
d*Ms MndUKn faine iTcAäidmg niii/«l*'l?a< 

aber duidi -fie wiid .die JfJMar befiwa > 4ct> 
Trieb .geerdm«ME. &ie.h^t .^MNaitEwmtdii^ 
viM^kt auf, dwi» mit ibm. vflrd« di«'£xtStaa' 
d^ . Slenlcfceii . dia . fidi , aUentluillpai;>dDiHk> 
dafihlU U>4an)b fohüngtt xh &Mul«-.^ife«^t 
^«T fifl wJi^.daa.Naüniiwdi^ sugkidi> «la» 
Mit . Fmjmi: • denn &c' i&^ Zwcckmäfai^^t unAf 
doch Bnoh, nni. SpitL Sia jOcaMit äea:S6tMii 
IcJian cnr^Vennnrfti ,ind<ml:&* Ha ßiuk-:: 
licbkeic vcnttoftig macJit, und beieittt ihirii 
dKdus^i'Tor, jener eiiiB - tummfohTSatoa , Bttcra 
ttbrnk (n-«Bbea. 3h) icHHciibi an «iaiAMdfcV 
yehiUii& BaftiiDzit«*',' rda^t m Bth bäld.frejA 
eM£dtlia&e, ficl^ dilmb renuinft feM.su.hic; 
Oinmrn. Ite &iidichn C^eniUad Iim^MA-j 
Vfiadig finBUfck»'E»pfiiidnlig «ur. B^leiniil^' 
aber da* WoblgnMleK » feiner F<Hnb:itl,'. 
reiit Taniaiiitig, mithin obne allm IiiMKcISttt 
So älik er ingUick Luß^,alR4H FriiiK^:d« 
^idlkUaiir und i'eifiB ^mmgemäu^f^ti.tii 
g tarn Jinaadhehiea. Sie fäu ■ 



-„Cookie 



aUH K» ttwißmi irfMUr. ük m"^ AMm 






Binlhtwi taAii», i«:<mWMn tafi»!« «iw 




bWbt. Mb ^miiMiiigii .w<ti«»;ft>.ai 



Ott« <Aa «OMMBiB, .^Mm^'J 






MM» «toyhllwt.iria. 4h Si&^aM-««^ 4m 
bann.' ^.-Scltbi* mit das AngonafaBoif 

Mmr BHahk Am. wMtiUäeb.. dppv*- lc«dnfin* 
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■HeriMTe ÜpA des Oeate» iVWsMt^ nliä da 
Tonn- J«i Ternnnft g«Miduieti dwcfa toUmi- 
äeu Harmonie loüi tTncodfidmi ti if « i fc wt . ' Du 
Hcal im Kttift'-{ef su^BiA Idad der MmM- 
litSt, dort in der NMär, Mer'm'dkitf OciM- 
HDb^ T«nHIn{tig:«r WeW MUgsfMwt. ' 

- In dm Ptodacueit ^ar Ko^t flndlc in 
■MtatA {ein b««W«« Lri»at.- ÜtHp*i5-.ttn 
'mit ' erfHaboDen , edritt iiBd .M«ii«i'««AalMA, 
wctfct dafür Mmon Shm', und- Sti" b^K'Ais 
grotio BlttiM gHO», 'äat dnrtk^alfe' ftsdft 
biilMT xngtffBhne Vtnxf^ltdngeB'^B' E»ln- 
ner -AilflMinE:' To A fa rftrt' - TV^ri«* IwiHM >>MMe 
'der HebCA &ief ^erde, &th 



Der Stovt'linlttvjlt, di^B 
'de c dni Menagen-, die titiiChe 'weAt-äu snn 
GefBU reiBCT mondiiclwit '-B(d!mmin%,'-'4Ait 
Vom 6iTinIidie#^ute-VfeB)Mitin1iebeti,' laifiu fie 
-fcej'denißt'eitnadnr aürfOhit> 'nad dMa «r&ni 
die Flihigkeit gibt,' ditreK^ki ictitew ' fc c ft iMWJrt 
sU. Werdend Venüglf^ VM lM*e 'fitt äeven 
hoffen, wenn Öt»« tirfd Rirthe'iliro BmbU- 
ImiTgCT] mit einana'ef v^hii^, 'nn^' auf Bi- 



Ben Fnnct riiiieii wollten, wenn dia Kirchs m '. 
nicht verrclun&hte. durch die Knnß.ikre em- ' 
flui Lehren sn veimQifohlichen , ihre Ge* 
brindbe k« verlchönern. und dt« 'Kunß — 
Ibie Zmherkirft ün dni .C«genfiände9 der Re- 
ligion zu vnbaiTlichen. De«i Sifeit«, r/odn 
beydc liegen >^' und vrorin die «iae dict.andze 
/'Vaniihrem GelnaÜMi immmrion eii verdingen 
luelUi ift ■^- BawCiaWiben , r^b-di« KB«fi den 
Menlchen to oft -flach axacbtt yrliaeai die 
Kirch« ibft 'AnEimnnt— die «rfikie'^o ielten 
Aher da* Oefnaine JiinaiQ^ht', -nod üt letetife 
ihre ÄAtpritiih fö feiten zithi''VnTk)Iclien He- 
ben herabfiimnit. Bas üeberliiinUehe Kinn nnr 
in der CThnheuen ÜaTKellungdis Herz 
U'cffcn; dal Sinnliche mir in der fchöneiirorm 
die hAh'ere S^llb^titigkeit ernten. 

'Hi^ttit ill nun «lies ToUsndet, was von 
-Uiäen her für den Menfehen gethan w«rd«n 
koante,. ihn in feiner Veredlung Ten ubereiten. 
Von »an AUtheginnt fein eigqe» Werk. Br 
■i& jeut ~bi)iltnglidi,-->tugeritßeC, feinen gar- . 
iviK.ifIcvi: (dbtr ,«n- .flhaneluiuLn- nnd auiuk 
fahnn. . 
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